Top Tools für sichere Daten, neue Video-Tricks für Mountain Lion 


12 


n sm} 
) — 

EEE Ly\, 
= —. 
Q = 
(ö >= 

er 
>> - 
12/1 


We a ae 


P\ 
Mini und L' 
iPad 4 hi 


IR 
\ wi 2” N" 
GROSSE —e AR | 
KAUFBERATUNG FÜR ALLE iPADS 7 IR 
ln. m = 


NEU Updates 
für Macbook 
& Mac Mini 


IM KLEINEN 
FORMAT 


Speed-Test 
Mountain Lion 


Wo Sie Zeit verlieren - wie Sie Zeit gewinnen 


10 Klicks für mehr 
Datenschutz am iPhone 


50 TOP TOOLS AUF CD 
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VMWARE Wer hat behauptet, Windows 8 sei nur 


B für PCs? VMware Fusion 5 ist sowohl für 
F U S | Ö N Windows 8 als auch für Mountain Lion optimiert, 
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© 2012 VMware, Inc. Alle Rechte vorbehalten. 


Macwelt 12/2012 


Nicht mal ım 
Ruckspiegel... 


Marlene Buschbeck- 
Idlachemi, 
marlene.buschbeck@ 
idgtech.de 


Das iPad Mini ist da Es lohnt sich, die Keynote von Apple am 23. Oktober 
zweimal anzusehen: Beim ersten Mal haben wir alle gewartet, ob das iPad 
Mini wirklich kommt, technische Daten und Preise notiert (mehr dazu ab 
Seite 16). Beim zweiten Mal fallen dem Zuhörer aber doch einige bemerkens- 
werte Aussagen auf. Es scheine so, als käme fast täglich ein neues Tablet auf 
den Markt, bemerkte beispielsweise Tim Cook. Wenn man jedoch prüfe, mit 
welchen Geräten Webseiten aufgerufen werden, ergebe sich ein anderes Bild: 
90 Prozent aller Besuche von einem Tablet kämen von einem iPad - deutlicher 


kann man seine Dominanz nicht zeigen und dass das so bleibt, dafür wird auch 


das kleine iPad sorgen. Das schönere Bild findet allerdings Phil Schiller: Man 


sei so weit vor den Mitbewerbern, dass man sie nicht mal mehr im Rückspiegel erkennen könne. 


Der neue iMac Doch gilt das nur für das iPad? Wenn ich mir die Daten zum neuen iMac ansehe (ab 


Seite 8), kann ich auch hier kein Konkurrenzprodukt im Rückspiegel entdecken. Selbst wenn das erste 


Auseinandernehmen durch iFixit garantiert zu schlechten Noten führen wird, weil Apple den neuen iMac 


sicherlich nicht unter dem Aspekt guter Aufrüstbarkeit gestaltet hat, weiß ich genau, wie mein Traum- 


Arbeitsplatz 2013 aussieht: ein Gespann aus neuem iMac und Mountain Lion! 


Herzlichst, 
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Die Macwelt 
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Das kann Siri 
Sprachassistent des iPhone 
Top-Tools im Video erklärt 
Daten sicher Windows auf dem Mac 
verschlüsseln Nützliche Hilfsprogramme 
Die besten Programme: 


1Password, Easy Lock, 
True Crypt u.v.m. 


21 Tools und Alternativen für iTunes 


Musik drahtlos streamen, Duplikate finden, MP3-Dateien 
prüfen, Wertungen ergänzen u.v.m. 


0. X ist gut vor Viren ge- 
schützt, aber nicht immer 


vor Datenspionage. Mit unseren 
Tools können Sie Ihre sensiblen 
Daten verschlüsseln. 

Zieht man eine Datei auf das Pro- 
grammfenster von Crypt, muss 
man nur noch ein Passwort wäh- 
len. Mit Hilfe der Open Source- 
Technologie erstellt das Tool eine 
verschlüsselte Datei mit 256-Bit- 
AES-Verschlüsselung. Auf Wunsch 
kann man das Original dabei au- 
tomatisch löschen. Die kosten- 
lose Nutzung des Programms ist 
allerdings auf Dateien bis zur 
Größe von 500 KB beschränkt, 
für größere Dateien und das Ver- 
schlüsseln eines Ordners verlangt 
der Hersteller eine Shareware- 
Gebühr von 14 US-Dollar. 


Wirksamer Diebstahlschutz 


Installiert man die Open-Source- 
Lösung Prey auf seinem Mac, 
kann das Tool im Falle eines Dieb- 
stahls den Standort bestimmen. 
Das Tool läuft ohne Bedienober- 
fläche im Hintergrund und fragt 
regelmäßig einen Webdienst ab. 
Hat man dort den Rechner als ge- 
stohlen eingetragen, wird es aktiv 
und übermittelt die Netzwerk- 
daten, erstellt Screenshots und 
aktiviert die Webcam. Auch Warn- 
meldungen und ein Signalton 
werden abgegeben. Für die ge- 
naue Standortbestimmung nutzt 
das Tool zudem eine Google-Da- 
tenbank von WLAN-Hotspots. Der 
kostenlose Webdienst bietet eine 
einfach bedienbare Oberfläche 
für die Konfiguration, auch meh- 
rere Geräte kann man verwalten. 
Formatiert der Dieb die Festplatte 


Apps für iPhone und iPad 
10 neue Apps für iPhone 
und iPad im Video erklärt 
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oder nutzt das Internet nicht, 
ist das Programm in jedem Fall 
machtlos. 

Per Drag-and-drop erstellt die 
Freeware „Red Button DMG“ Disk- 
Images. Hierbei werden keine 
einzelnen Dateien, sondern nur 
Ordner unterstützt, die das Tool 
komprimiert sichert. Ein Passwort 
lässt sich für jedes Image, für eine 
Sitzung oder global festlegen. Im 
letzten Fall wird das Passwort im 
Schlüsselbund gespeichert. Ei- 
nen Zielordner für die erstellten 
Images kann man ebenfalls fest- 
legen. Durch die Komprimierung 
dauert die Erstellung etwas län- 
ger, spart aber Speicherplatz. 


Sicher verschlüsseln 

Das unter sicherheitsbewussten 
Windows-Anwendern beliebte 
Truecrypt ist jetzt auch in ei- 
ner Mac-Version verfügbar. Die 
Open-Source-Software erstellt 
und verwaltet Image-Dateien, die 
per Passwort verschlüsselt wer- 
den. Truecrypt kann auch eine 
komplette Partition oder einen 
USB-Stick verschlüsseln, was bei 
der Mac-Version nicht zuverläs- 
sig funktioniert. Die Mac-Version 
basiert außerdem auf der Techno- 
logie Mac Fuse, wodurch das Be- 
schreiben und Lesen eines Images 
etwas langsamer funktioniert als 
bei einem verschlüsselten Disk- 
Image. Vorteil gegenüber einem 
Disk-Image ist die Kompatibilität 
mit Windows-Systemen, etwa 
beim Speichern von Daten auf 
einem USB-Stick. Interessant sind 
Optionen wie versteckte Dateien, 
die nur bei Eingabe eines Kenn- 
worts zu sehen sind. Sichere Ver- 


CD-Inhalt 


Auf unserer Heft-CD finden Sie die besten Tools für eine 
sichere Verschlüsselung von Dateien, Ordnern oder CD- 
Images. Außerdem gibt es Hilfsprogramme für Boot Camp 
und iTunes, mit denen Sie noch mehr Funktionen haben 


bindungen über das Internet sind 
mit einem so genannten VPN-Sys- 
tem möglich. Die Open-Source- 
Software Tunnelblick liefert eine 
einfach bedienbare Oberfläche 
für die funktionsreiche VPN-Soft- 
ware Open VPN. Verbindungen 
können über ein Menüleistensym- 
bol gestartet und beendet werden. 
Die neue Version bringt eine Fülle 
an Verbesserungen und unter- 
stützt etwa mehrere VPN-Verbin- 
dungen. 


Hilfsprogramme für Boot 
Camp 

Mit Boot Champ wechseln Sie 
bequem zwischen OS X und Win- 
dows, denn das Tool ermöglicht 
das direkte Booten in Boot Camp 
ohne Systemeinstellung oder Ta- 
stenbefehl. Wechselt man öfter 
zwischen OS X und einer Boot- 
Camp-Installation von Windows, 
ist das Tool sehr praktisch. Die 
Freeware ist ein Menüleistenpro- 
gramm mit einer einzigen Funk- 
tion: Es startet den Mac mit Win- 
dows. Mit dem Tool spart man 
sich den Weg über die Systemein- 
stellung „Startvolume“ oder das 
Drücken der Wahltaste beim 
Neustart. Ein weiterer Vorteil ist, 
dass bei der Nutzung das in der 
Systemeinstellung gewählte Start- 
volume nicht geändert wird. Beim 
ersten Programmstart muss man 
das Nutzerkennwort eingeben, 
bei späteren Boot-Vorgängen ist 
dies nicht mehr nötig. 

Boot Picker hat große Ähnlichkeit 
mit der Software Boot Runner 
und richtet sich an Administra- 
toren, die eine Umgebung mit 
mehreren Macs mit Boot-Camp- 
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Installationen verwalten. Über 
eine Systemeinstellung kann man 
ein eigenes Startmenü erstellen, 
über das Nutzer bequem zwischen 
Mac und Windows wählen. Wich- 
tig für Administratoren: Während 
das Startmenü aktiv ist, kann der 
Mac weiter verwaltet werden. 

Bei jedem Systemstart oder Wech- 
sel von OS X zu Windows meldet 
ein Mac mit einem Signalton das 
Funktionieren aller Komponen- 
ten. In leisen Umgebungen wie 
Lesesälen ist dies aber störend. 
Nach der Installation von Start 
Ninja kann man über eine sim- 
ple Oberfläche diesen Signalton 
unterdrücken, auch das Reakti- 
vieren ist über das Tool möglich. 
Bei Rechnern mit OSX 10.6 und 
bei iMacs funktioniert das Tool al- 
lerdings nicht. Nutzern mit OSX 
10.6 steht das Tool Startup Sound 
zur Verfügung, das dagegen nicht 
mit OS X 10.7 kompatibel ist. 
Tipp: Alternativ kann man bei den 
meisten Macs beim Booten die 
Mute-Taste gedrückt halten. 


Tools für iTunes 

Mehr Funktionen für iTunes lie- 
fert unser Datenpaket an iTunes- 
Tools, dass Sie ebenfalls auf der 
Heft-CD finden. Die Freeware 
„Auto Rate iTunes-Songs“ be- 
wertet automatisch Lieder aus 
der iTunes-Mediathek. Dabei be- 
rücksichtigt das Tool, wie lange 
ein Song in der Bibliothek war, 
wie oft er angehört und wie oft 
er übersprungen wurde. Über die 
Voreinstellungen kann man vor- 
her die Gewichtung der Parame- 
ter ganz individuell einstellen. 
Breakaway ist interessant, wenn 
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AKTUELL 


Macwelt TV 


Mountain-Lion-Funktionen und neue Apps gibt es auch diesmal wie- 


der auf Macwelt-TV zu sehen 


In unseren Videos stellen wir Ihnen weitere Funktionen für Moun- 


tain Lion vor. Dazu gehören unter anderem neue Tastenbefehle und 


Features wie Gestensteuerung. Außerdem sehen Sie, welche nütz- 


Bei Bad Piggies müssen Sie den Schweinen Wagen bauen, damit sie an 
die Nester der Angry Birds fahren können. 


Über die Lovefilm-App kann man Filme ausleihen. Auf neueren iPad- 
Geräten lassen sich Filme auch streamen. 


man an seinem Mac oft Musik 
hört. Wie bei einem iPod sorgt 
Breakaway dafür, dass beim Ab- 
ziehen des Kopfhörers iTunes den 
Song anhält - und beim folgenden 
Einstecken wieder fortsetzt. Das 
Anhalten und Fortsetzen kann 
auch per Mute-Taste gesteuert 
werden, nützlich ist dies beispiels- 
weise bei Anrufen. 

Candelar ist ein alternativer Trei- 
ber für die Apple Remote, der ein 
Kompatibilitätsproblem mit Snow 
Leopard behebt. Unter Mac-OSX 
10.6 sind viele Programme von 
Drittherstellern nicht mehr mit 
der Apple Remote kompatibel. 
Das betrifft etwa Eyetv: Unter OS 
X 10.5 konnte man durch Sender 
navigieren, jetzt ist nur noch die 


Änderung der Lautstärke mög- 
lich. Der Treiber von lospirit ist 
ein eigenständiger Treiber, der 
auf der Fernsteuerungssoftware 
Remote Buddy basiert. Bedient 
wird der Treiber über eine Sy- 
stemeinstellung, die auch die Ak- 
tivierung und Deinstallation er- 
laubt. Hier kann man seine Infra- 
rot-Fernbedienung außerdem an 
einen bestimmten Mac koppeln. 
Clementine ist ein vollwertiger 
Audio-Player, mit dem man seine 
Musiksammlung verwalten und 
abspielen kann. Um die iTunes- 
Bibliothek zu nutzen, wählt man 
einfach über die Voreinstellungen 
von Clementine den Musikord- 
ner von iTunes aus. Der von dem 
Open-Source-Player Amarok in- 


lichen Funktionen der Cal-Nachfolger bereithält. Aktuelle App-Tests 
für iPhone und iPad sind ebenfalls wieder mit von der Partie. Dies- 


mal haben wir Apps wie Virus Barrier, Google Drive, Amazon Cloud 


Player, Youtube getestet und uns das neue digitale Spiel von Ravens- 


burger „Wer wars HD“ genauer angesehen. 


eno lexikon 
Pi Per‘ 


Alte QEITTED Dewtsch-zngiiech Englisch Thesaurus Deutsch Wikipedia Spanisch Franzeunch 


r 
[iemandem] ins Haus stehen UMOANOGSSAOLX 
Gebäude, das zu einem bestimmten Zweck errichtet wurde 


Orchester hat auf seinen 
der HerrnCasunkauı We Haus in N 
das ers Haus (Hoi) am Piatzie] | die Chefin 
Hass 


Lemandem] 


heworwehen row Anureng st hm) mu Hans 


IV das gemsenson wurspaische 


Haus der offenen Tür Gelegenheit, bei der Betriche, Verwultungssielien um. von alden Bürgern besichtigt werden 
hun 


Heim, in dem jemand ständig lebt 


SPRACHE dir Lieferung erfolgt fei Haus ade zus 


sr Hass anf den Kopf sell 


7 Haus iwct in Haus, aamwens 


Mit einer Streichbewegung über das Touchpad kann man unter Mountain 
Lion im Lexikon vor- und zurückblättern. 


» \\O||O@|ipt| @ sunoon.anste com 


Unter OS X 10.8 speichert Safari alle Webseiten in der Leseliste über die 
iCloud. Diese lassen sich auch ohne Internet-Verbindung aufrufen. 


spirierte Player unterstützt auch 
Internet-Radio von Last.fm, Ice- 
cast, SomaFM, Magnatune und 
Jamenda. Die Playlist-Verwaltung 
ist umfangreich, man kann Mu- 
sik konvertieren und Cue-Sheets 
nutzten. MP3-Player verwaltet 
das Tool ebenfalls. Mit Hilfe von 
Last FM und Music Brainz ergänzt 
das Tool außerdem Tags sowie Co- 
ver-Art. Informationen zu einem 
Künstler blendet das Tool eben- 
falls ein. Schließt man ein iPhone 
oder iPad an den Rechner an, er- 
stellt iTunes regelmäßig Backups. 
Mit Juice Phone kann man eine 
dieser Backup-Dateien öffnen 
und gezielt Programme und Pro- 
grammdateien extrahieren. Das 
gewünschte Programm lässt sich 


über ein Unterfenster bequem 
auswählen, alle verfügbaren Apps 
sieht man in einer übersichtlichen 
Liste. Tonaufnahmen und Fotos 
kann man auf diese Weise ausle- 
sen, das Tool zeigt aber auch In- 
formationen über ein Gerät wie 
die Seriennummer und IDs. Prak- 
tisch ist dies etwa bei Tools wie 
der Radio-App Tune In, die Radio- 
sendungen aufnehmen, diese aber 
nicht exportieren kann. 

Es lohnt sich auch immer ein Blick 
auf Macwelt TV. In den Videos 
zeigen wir nicht nur App-Tests 
und neue Mountain-Lion-Funkti- 
onen und was Siri nach dem Up- 
date auf iOS 6 hinzugelernt hat. 
Stephan Wiesend 
christiane.stagge@idgtech.de 
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Mehr Mac-Power 
fur den Desktop 


In einem Rundumschlag hat Apple Ende Oktober neue Desktop-Macs vor- 
gestellt. Eine Überraschung ist dabei der iMac im komplett neuen Design. 
Aber auch der Mac Mini kommt nun in schnelleren Varianten 


er iMac wird flacher, be- 

kommt schnellere Prozes- 
soren und Grafikchips sowie 
eine technische Neuheit namens 
„Fusion Drive“ (siehe Seite 10). 
Viele Anwender hatten sich zwar 
einen iMac mit Retina-Display 
gewünscht, doch bei dieser Bild- 
schirmgröße ist die Technik 
derzeit noch nicht soweit. Beide 
neuen iMac-Modelle kommen 
daher wie bisher mit normal auf- 


lösenden Monitoren. Dennoch 
können sich die Geräte technisch 
sehen lassen. Die Displays wur- 
den überarbeitet, sie rücken nun 
näher an die abdeckende Glas- 
scheibe heran und diese soll jetzt 
weniger spiegeln. 

Nach wie vor bietet Apple zwei 
Modelle mit 21,5- und 27-Zoll- 
Monitor an. Das Gehäuse hat 
Apple komplett überarbeitet. An 
der Seite ist der Desktop-Mac 


nur noch fünf Millimeter dünn. 
Das Gehäuse wölbt sich auf der 
Rückseite zur Mitte hin jedoch 
deutlich aus. Durch Lüftungs- 
schlitze an der Unterseite zieht 
der iMac seine Kühlungsluft ein. 
Ein optisches Laufwerk sucht man 
vergebens. Das war allerdings 
zu erwarten, nachdem Apple die 
CD/DVD-Brenner schon aus den 
meisten mobilen Macs und dem 
Mac Mini verbannt hatte. Wer ein 


optisches Laufwerk braucht, kann 
ein schickes USB-Gerät von Apple 
kaufen, aber theoretisch auch je- 
den anderen CD/DVD-Brenner 
mit USB-Anschluss aus dem PC- 
Bereich verwenden. 

Auch im Innern des iMac ist al- 
les neu. An Festplattenkapazität 
bekommt man bis zu drei Tera- 
byte. Beim 27-Zoll-Top-Modell 
kann man 768 Gigabyte Flash- 
Speicher anstelle der Festplatte 
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iMac oder 
Mac Pro? 


Der iMac bleibt auch weiterhin 
das Top-Mac-Modell für den 
Desktop 


In puncto Leistung hatte be- 
reits das Vormodell den Mac 
Pro in den meisten Disziplinen 
überrundet, der Abstand dürfte 
durch den aktuellen iMac noch 
größer werden. Was die neuen 
iMacs in der Praxis leisten, und 
wie es um den Stromverbrauch 
steht, erfahren Sie, sobald uns 
Apple Testgeräte zur Verfügung 
stellt. Verfolgen Sie dazu am 
besten unseren Testcenter- 
Twitterkanal unter www.twitter. 
com/MacweltTestLab. 


konfigurieren. Die Prozessoren 
stammen weiterhin von Intel. 
Es sind Core-i5-Chips aus der 
Ivy-Bridge-Baureihe. Alle Konfi- 
gurationen arbeiten mit vier Re- 
chenkernen. Die Taktraten liegen 
zwischen 2,7 und 3,2 Gigahertz. 
Wahlweise kann man auch einen 
Core i7 mit 3,1 oder 3,4 Gigahertz 
bestellen. Das Grafiksubsystem 
arbeitet mit aktuellen Chips von 
Nvidia aus der Kepler-Serie. Mög- 
lich sind je nach Modell Geforce 
GT 640M, GT 650M, GTX 660M 
und GTX 675MX. Beim 27-Zoll- 
Top-Modell kann man sogar einen 
GTX 680MX konfigurieren. 


Mehr RAM ab Werk 

Ab Werk verbaut Apple acht Gi- 
gabyte Arbeitsspeicher (DDR 3 
RAM, 1600 MHz) in allen Basis- 
versionen. Den Speicher kann 
man beim 21,5-Zoll-iMac nicht 
mehr nachträglich aufrüsten. Al- 
lerdings lässt sich der kleine iMac 
gegen Aufpreis auch gleich mit 16 
Gigabyte RAM bestellen, was für 
die Zukunft mehr als ausreichend 
sein sollte. Besser sieht das beim 
27-Zoll-iMac aus. Hier sind die 
Speichersteckplätze auf der Rück- 
seite hinter einer kleinen Klappe 
für den Anwender zugänglich. 
Über vier Steckplätze kann man 
den iMac auf maximal 32 Giga- 
byte RAM aufrüsten. Damit ist 
auch klar, an welche Zielgruppe 


sich Apple mit dem 27-Zöller rich- 
tet: Kreative Profis, vor allem aus 
dem Audio- und Video-Bereich 
werden mit diesem Mac-Boliden 
sicher ihre Freude haben. 


Endlich USB 3 

Darauf haben viel iMac-Anwender 
gewartet: Die neuen Intel-Prozes- 
soren bringen gleichzeitig einen 
USB-3-fähigen Chipsatz mit. Ins- 
gesamt vier USB-3-Ports stehen 
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auf der Rückseite zur Verfügung. 
Verzichten muss man hingegen 
auf den analogen Audio-Eingang 
und Firewire 800. Nach wie vor 
vorhanden sind Gigabit Ethernet 
und ein SD-Karten-Slot, der aller- 
dings denkbar ungünstig auf der 
Rückseite platziert ist. Will man 
hier mal schnell eine SD-Karte 
aus der Digitalkamera einsetzen, 
kommt man um körperliche Ver- 


renkungen kaum herum. 


AKTUELL 


Alle Modelle sind mit zwei 
Thunderbolt-Anschlüssen ausge- 
stattet. Das ist für das 21,5-Zoll- 
Modell eine gute Nachricht, denn 
dieses kam bislang mit nur einem 
Thunderbolt-Port. Im Lieferum- 
fang sind weiterhin die drahtlose 
Tastatur und die Magic Maus 
enthalten. Wahlweise kann man 
auch das Magic Trackpad statt der 
Maus bestellen. Ebenso weiter mit 
dabei sind die Drahtlostechno- 


-.. — 


Die Lüftungsschlitze befinden sich auf der Unterseite. Sie dienen gleichzeitig auch als Auslassöffnung für die inte- 
grierten Stereo-Lautsprecher. Der Sound soll laut Apple sogar besser sein, als beim Vorgängermodell. 


zz 


a 


Neben den üblichen Anschlüssen für @& Kopfhörer, @& USB, © Thunderbolt und @ Ethernet liegt auch der @ SD- 
Kartensteckplatz nun auf der Rückseite. Das ist eher ungünstig, da man diesen Slot vergleichsweise oft benutzt. 


AKTUELL 


logien Wi-Fi 802.11n und Blue- 
tooth. Letzteres hebt Apple aller- 
dings auf den Standard 4.0. 


Mac Mini nun schneller 

Auch Apples kleinster Mac, der 
Mac Mini kommt nun mit moder- 
nisiertem Innenleben. Äußerlich 
bleibt alles beim Alten, neu ist je- 
doch das Fusion Drive, das Apple 
auch im neuen iMac einsetzt. 

Der überarbeitete Mac Mini 
kann weder mit einem Retina-Dis- 
play wie das neue Macbook Pro 
13 Zoll noch mit einer besonders 
dünnen Bauweise wie der neue 
iMac aufwarten. Aber trotz der 
eher unspektakulären Aktualisie- 
rung von Apples kleinstem Desk- 
top-Rechner gibt es doch ein paar 
technologische Highlights. 

Wie bei allen anderen neueren 
Macs setzt Apple nun auch im 
Mac Mini auf Intels Chip-Baureihe 
Ivy Bridge, die nicht nur mehr 
Leistung mit sich bringt als der 
Vorgänger, sondern endlich auch 
USB 3.0. Zudem ist auch die Chip- 
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Der Mac Mini bleibt äußerlich unverändert. Das gilt auch für die Anschlüsse: ® Einschalter, ® Stromanschluss, 

© Gigabit Ethernet, @ Firewire 800, @ HDMI, @ Thunderbolt, @ 4x USB 3, @ SD-Karten-Slot, @ Audio-Eingang, 
® Kopfhörerausgang. Er ist der einzige neue Mac, der noch serienmäßig einen Firewire-Anschluss und einen ana- 
logen Audio-Eingang bietet. 


satzgrafik Intel HD Graphics 4000 
leistungsfähiger geworden, wes- 
halb jetzt alle Mac Minis nur noch 
diese verwenden. Es gibt - anders 
als beim Vorgänger — beim mitt- 
leren Modell keinen dezidierten 
Grafikchip mehr. Dafür kann der 
mittlere Mac Mini jetzt standard- 
mäßig mit einem Vierkernprozes- 
sor aufwarten. Dieser war bisher 
ausschließlich der Serverversion 


vorbehalten. Außerdem lässt sich 
der mittlere Mac Mini gegen einen 
Aufpreis von 250 Euro auch mit 
dem neuen Fusion Drive (siehe 
Kasten unten) von Apple ordern, 
das aus einer Festplatte mit einem 
Terabyte sowie einem Flash-Spei- 
cher mit 128 Gigabyte besteht. 
Alternativ lässt sich eine SSD mit 
256 Gigabyte einbauen, was mit 
300 Euro aber teurer kommt. 


Fusion Drive - das steckt dahinter 


ÜCKELTERLISTERIELIELEELELTELTIEEELERTELEELIILERTELELLERLELEELEELIELELEELEELTELELTELIELERTELTEREEEEELERTELERTERLIREUELELERTEITELEELIELERIELEELEEEILEETIETEETEITER 


Kaum Konfigurationsmög- 
lichkeiten 


Beim Basismodell gibt es dagegen 
keinerlei Konfigurationsmöglich- 
keiten, ausgenommen die Aufrüs- 
tung des Arbeitsspeichers. Dieser 
ist nun bei allen Mac Minis ab 
Werk vier Gigabyte groß und lässt 
sich auf maximal 16 Gigabyte 
aufrüsten. Das kann man aber - 


Zusammen mit den neuen iMac- und Mac-Mini-Model- 
len hat Apple eine neue Technologie namens „Fusion 
Drive“ veröffentlicht. Die Zusammenschaltung von 
Flash- und magnetischem Massenspeicher soll eine 
deutliche Beschleunigung bringen 


Auf den ersten Blick sieht es so aus, als ob Apple die sogenannte Hy- 
brid-Technik von Seagate und anderen Festplattenherstellern über- 
nommen habe, doch das stimmt nicht. 

Die schon länger bekannten Hybrid-Laufwerke verfügen lediglich 
über vergleichsweise wenig Flash-Speicher, typischerweise vier oder 
acht Gigabyte. Schreibzugriffe werden hier zudem generell auf den 
magnetischen Massenspeicher durchgereicht. Beim Schreiben von 
Dateien bringen Hybrid-Festplatten also keine Geschwindigkeitsvor- 
teile. Anders bei Apples Fusion Drive. Mit 128 Gigabyte ist der Flash- 
Anteil zunächst deutlich höher als bei den Hybrid-Festplatten und 
Schreibzugriffe landen grundsätzlich in einem etwa vier Gigabyte 
großen Puffer auf dem schnellen Flash-Bereich. Erst wenn dieser 
Puffer in kurzer Zeit überschritten wird, kommen die Daten auf die 
magnetische Platte, Schreibzugriffe werden erst dann langsamer. 
Beim Lesen von Daten entscheidet die Fusion-Drive-Software, wel- 
che Dateien auf dem Flash-Bereich vorgehalten werden. Auch das 
ist ein Unterschied zur Hybrid-Technik, die Sektor-basiert arbeitet 
und nicht auf Dateiebene. Ab Werk landen zunächst sämtliche OS- 
X-Komponenten und alle Programme, die Apple auf dem jeweiligen 
Mac ausliefert auf dem Flash-Anteil. Im Betrieb analysiert die Soft- 
ware ständig im Hintergrund, auf welche Programme oder Doku- 
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mente besonders häufig zugegriffen wird und verschiebt diese, ohne 
Zutun des Nutzers auf den schnellen Flash-Bereich. Das Umkopieren 
findet statt, wenn der Mac gerade nicht viel zu tun hat. Der Benutzer 
merkt davon also in der Regel nichts. 

Physikalisch besteht das Fusion Drive im Gegensatz zu den Hybrid- 
Laufwerken aus zwei verschiedenen Massenspeichern, die beide ge- 
trennt von einander per SATA-Anschluss an die Hardware angebun- 
den sind. Erst die Software in OS X macht aus beiden Laufwerken 
ein einziges Volume. Anders als bei den Hybrid-Festplatten addiert 
sich somit der Flash-Anteil zu der magnetischen Platte (abzüglich 
der vier Gigabyte Puffer). Der Flash-Anteil liegt hierbei allerdings 
nicht als herkömmliche SSD-Platte vor, sondern, wie schon beim 
Macbook Air und Macbook Pro Retina als Speicherriegel mit einem 
proprietären Anschluss. Sollte eines der beiden Laufwerke ausfallen, 
kann man es theoretisch ganz einfach ersetzen und die Daten zu- 
rückspielen (sofern man ein aktuelles Backup hat). Man muss nicht 
zwingend beide Teile des Fusion Drives gleichzeitig austauschen, 
wenn nur ein Teil davon ausfällt. 

Theoretisch wäre es denkbar, dass jeder Mac, der zwei Laufwerke 
per SATA adressieren kann, die Fusion Drive Technologie nutzt. 
Dazu würden auch ältere Mac Pro, iMacs oder gar Mac Minis zählen. 
Ob Apple Fusion Drive für ältere Macs freigibt, ist allerdings sehr 
fraglich. In der Vergangenheit hat der Mac-Hersteller neue Techno- 
logien stets den aktuellen Mac-Modellen vorbehalten. Denkbar ist 
auch, dass Apple für Fusion Drive auf Funktionen des Ivy-Bridge- 
Chipsatzes von Intel zurückgreift. Damit würden ältere Macs ohne 
Ivy Bridge schon rein technologisch gesehen außen vor bleiben. 


M'STRATO 


„Keiner ist günstiger 
als STRATO. Außer STRATO!" 


Webhosting 0- 
Webshop O- 
100 GB Speicher Ö- 
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Alles } 


für ein ganzes Jahr 
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STRATO-Kunde 
www.jamalade.de 


strato.de/aktion 


AKTUELL 


anders als beim neuen 21,5-Zoll- 
iMac - wie bisher selbst erledigen. 
Über einen kreisrunden Deckel 
an der Unterseite kommt man 
an die zwei Speichersteckplätze 
bequem heran. Besorgt man sich 
die Speichermodule nicht von 
Apple, kann man dabei sogar viel 
Geld sparen. 16 Gigabyte kosten 
bei Apple 300 Euro. Bei anderen 
Händlern zahlt man nur 80 Euro. 
Der Server arbeitet wie bisher 
mit zwei Festplatten, die nun je- 
weils ein Terabyte groß sind. Der 
Prozessor taktet etwas schneller 
als beim Vorgänger. Interessan- 
terweise haben alle Mac Minis 
neben Thunderbolt und USB 3.0 
den Firewire-800-Anschluss be- 
halten. So lassen sich auch ältere 
Laufwerke und Geräte ohne einen 
Adapter von Thunderbolt auf Fire- 
wire betreiben. Beim allen Mac- 
Mini-Modellen bekommt man Wi- 
Finach 802.11n (Dualband) und 
Bluetooth 4.0 serienmäßig dazu. 
Bei den Preisen hat Apple bei 
allen Modellen zugelegt und man 
muss nun jeweils rund 30 Euro 
mehr ausgeben. cm, th 
DI christian.moeller@idgtech.de 


Mac Mini Ausstattu 


ÜLELEITERTEITETTEITEITETEETIETEEEITEITERT 


Modell 

Preis 

Prozessor 
CPU-Takt 
Level-2/3-Cache 
Systembus 
Speicher (standard) 
Speicher (maximal) 
Grafikchip 
Videospeicher 
Grafikbus 

Externer Monitor 


HDD/ODD-Schnittstelle 


Interne Festplatte 


Ethernet 
Drahtlos 
Externe Anschlüsse 


Größe (BxHXT)incm 
Gewicht 
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iMac Ausstattung und Preise 


Modell (Basiskonfiguration) 
Preis 

Prozessor 

CPU-Takt 
Level-2-Cache 
Speichertakt 

Speicher (standard) 
Speicher (maximal) 
Grafikchip (GPU) 
Videospeicher 
Auflösung (nativ) 
Grafikbus 
HDD/ODD-Schnittstelle 
Interne Festplatte 


Ethernet 

Drahtlos 

Audio 

Kamera 

Externe Anschlüsse 


Größe (BxHXT)incm 
Gewicht 
Sonstiges 


Anmerkungen 


ng und Preise 


Mac Mini 2,5 GHz 

€ 630, CHF 700 

Intel Dual Core i5 (Ivy Bridge) 
2x 2,5 GHz 

3 MB shared Level 3 
1600 MHz 

4 GB DDR3 SDRAM 

16 GB (2 Slots) 

Intel HD Graphics 4000 
Verwendet Hauptspeicher 
Chipsatz 


Bis zu 2560 x 1600 Pixel Mini- 
Displayport, bis zu 1920 x 1600 
Pixel HDMI 


Serial ATA 
500 GB 


10/100/1000 Base-T 
Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 


1x Thunderbolt, 4x USB 3.0, 1x 
Firewire 800, 1 x HDMI, SDXC-Kar- 
tensteckplatz, Audio/Kopfhöreraus- 
gang (digital/analog), Audioeingang 
(digital/analog) 

19,7 x 3,6 x 19,7 


1,22 kg 


DILTEITERTEITETTEITITEITEITEUEERTERTETEETEITEEEERTETEE TEN 


iMac 21,5 Zoll 2,7 GHz 

€ 1350, CHF 1500 

Intel Quad Core |5 (Ivy Bridge) 
4x 2,7 GHz 

6 MB shared 

600 MHz 

8 GB DDR3 SDRAM 

6GB 

Nvidia Geforce GT 640M 
512 MB GDDR5 

920 x 1080 

PCI Express, 16 Lane 
Serial ATA 

TB/3,5 Zoll/5400 U/Min 


0/100/1000 Base-T 

Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 
Stereolautsprecher, 2 Mikrofone 
Facetime HD 


2x Thunderbolt, 4x USB 3.0, Gigabit- 
Ethernet, Kopfhörer, SDXC Karten- 
steckplatz 


52,8x45x175 
5,68 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse 
(optional Magic Trackpad) 


Konfiguration mit 2,9 GHZ, Nvidia GT 
650M: € 1550, CHF 1700 


Mac Mini 2,3 GHz 

€ 830, CHF 930 

Intel Quad Core |7 (Ivy Bridge) 
4x 2,3 GHz (optional 2,6 GHz) 
6 MB shared Level 3 

1600 MHz 

4 GB DDR3 SDRAM 

16 GB (2 Slots) 

Intel HD Graphics 4000 
Verwendet Hauptspeicher 


Chipsatz 
Bis zu 2560 x 1600 Pixel Mini- 
Displayport, bis zu 1920 x 1600 
Pixel HDMI 

Serial ATA 

1 TB (optional 1 TB Fusion Drive 
oder 256 GB SSD) 

10/100/1000 Base-T 

Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 


1x Thunderbolt, 4x USB 3.0, 1x 
Firewire 800, 1x HDMI, SDXC-Kar- 
tensteckplatz, Audio/Kopfhöreraus- 
gang (digital/analog), Audio-Eingang 
(digital/analog) 

19,7xX36%X19,7 


1,22 kg 


Bonsnosenennnnnennennnnnee 
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iMac 27 Zoll 2,9 GHz 

€ 1880, CHF 2050 

Intel Quad Core i5 (Ivy Bridge) 
4x 2,9 GHz 

6 MB shared 

1600 MHz 

8 GB DDR3 SDRAM 

32 GB 
Nvidia Geforce GTX 660M 
512 MB GDDR5 

2560 x 1440 
PCI Express, 
Serial ATA 


1 TB/ 3,5 Zoll/7200 U/Min (optional 
3 TB, Fusion Drive mit 1 TB oder 3 
TB, SSD mit 768 GB) 


10/100/1000 Base-T 
Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 
Stereolautsprecher, 2 Mikrofone 


6 Lane 


Facetime HD 


2x Thunderbolt, 4x USB 3.0, Gigabit- 
Ethernet, Kopfhörer, SDXC Karten- 
steckplatz 


65,0 x 51,6 x 20,3 
9,54 kg 


drahtlose Alu-Tastatur, Magic Mouse 
(optional Magic Trackpad) 


Konfiguration mit 3,4 GHZ, Nvidia 
GTX 675M: € 2050, CHF 2280 


Mac Mini Server 2,3 GHz 

€ 1030, CHF 1150 

Intel Quad Core i7 (Ivy Bridge) 
4x 2,3 GHz (optional 2,6 GHz) 
6 MB shared Level 3 

1600 MHz 

4 GB DDR3 SDRAM 

16 GB (2 Slots) 

Intel HD Graphics 4000 
Verwendet Hauptspeicher 


Chipsatz 

Bis zu 2560 x 1600 Pixel Mini- 
Displayport, bis zu 1920 x 1600 
Pixel HDMI 

Serial ATA 

2x 1TB (optional 1x oder 2 x 256 
GB SSD) 

10/100/1000 Base-T 

Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Bluetooth 4.0 


1x Thunderbolt, 4x USB 3.0, 1x 
Firewire 800, 1x HDMI, SDXC-Kar- 
tensteckplatz, Audio/Kopfhöreraus- 
gang (digital/analog), Audio-Eingang 
(digital/analog) 

19,7x 3,6 x 19,7 


1,3 kg 


r Rabatt gilt nur auf Apple Produkte. Artikel anderer Hersteller werden nicht 
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‚mactrade.de 
Stunden-Online-Shopping 


Kauf bis zum 28.10.2012 einen qualifizierten 
Mac” bei Mactrade und wir rabattieren 


diesen mit 100 Euro. 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac und 
sparen Sie € 90,-. Inklusive Parallels 8° für Mac 
Vollversion, 3 Jahres Garantieverlängerung” und das 
Willkommen am Mac - Buch aus dem Amac Verlag. 


ook Pro, MacBook Air. Aktion nur solange Vorrat reicht. 


** Händlergarantie 


Apple Mac Pro z.B. 

1x 3.2 GHz Quad-Core, 6 GB, 1 TB HD, 
1x SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB 

24 2.4 GHz 6-Core, 12 GB, 1 TB HD, 

1x SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB 
iMac 21.5“ Intel Quad-Core i5 2.5 GHz € 1.089,- 
AGB, 500GB, 8x DL SD, ATIR. HD 6750M 

iMac 21.5“ Intel Quad-Core i5 2.7GHz € 1.369,- 
AGB, 1 TB, 8x DL SD, ATIR. HD 6770M 
iMac 27“ Intel Quad-Core i5 2.7 GHz 
AGB, 1 TB, 8x DL SD, ATIR. HD 6770M 


iMac 27“ Intel Quad-Core i5 3.1 GHz 
4GB, IE & DLSD, zul HD 6970M 


€ 1.399,- 


€ 3.649,- 


€ 1.539,- 


€ 1.319,- 


Zahlungsarten: 


(@) sofort 


überweisung.de 


Vorkasse 
Nachnahme 


5 Prozent Rabatt auf alle Rechner + 


für alle Rechner für Schüler, Studenten, 
Lehrer und Dozenten über 18 Jahre. 


Alle weiteren Details zu den Education Konditionen finden Sie auf unserer Website. 


Mac mini 2.3 GHz Intel Core i5 

2 GB, 500GB, AirPort & BT 4.0 

Mac mini 2.5 GHz Intel Core i5 

4GB, 32068, AirPort & BT 4.0 

Mac mini 2 GHz Intel Core i7 Lion Server 
4GB, 2x 500 GB, AirPort, BT 4.0 
MacBook Air 11” 1.7 GHz i5 64 GB 

4GB, 64GB, AirPort + BT 4.0 

MacBook Air 11” 1.7 GHz i5 128 GB 

AGB, 128GB, Airport + BT 4.0 

MacBook Air 13.3” 1.8 GHz i5 128 GB 
4GB, 128GB, AirPort + BT 4.0 

MacBook Air 13.3” 1.8 GHz i5 256 GB € 1.469,- 
4GB, 256GB, AirPort + BT 4.0 


€ 99,- 
€ %89,- 
€ 1.089,- 


€ 1.119,- 


Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten, 
Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen. 
Professionelle Produkt- und Serviceberatung 


Bestell-und 
Beratungshotline 
0941/785 32-20 


rung, Sonderaktionen, Bundlings, etc...). 


Technische Hilfe und Fragen zu 
Rücksendungen. 


Servicehotline 
0941/7 85 32-13 


vor dem Kauf (Kompatibilität, Systemoptimie- 


MadRAD! 


iPod touch - entwickelt für maximalisierten Spaß. 
Der neue iPod touch wurde mit einem 4-Zoll Retina 
Display in einem hauchdünnen Aluminiumgehäuse 
neu geschaffen - der dünnste iPod touch aller Zeiten. 


32cB € 319,- 64cB € 419,- 


iPod nano - Supernanoneu. 


Der neue iPod nano ist der dünnste iPod aller Zeiten 
mit einem 2,5-Zoll Multi-Touch Display und einge- 
bautem Bluetooth für drahtloses Hören. 


1 cB € 169,- 


iPod shuffle - ganz groß in Farbe. 
Der bunte iPod shuffle zum Anklippen. Mit Tasten, 
VoiceOver und Wiedergakelisten . 


2cB € 49,- 


eff. Jahreszins 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac mit einem 
effektiven Jahreszins von 0% bei einer Laufzeit 
von 10 Monaten, 4,9% bei 20 Monaten oder 
5,9% bei einer Laufzeit von 36 Monaten. 


* das Angebot gilt ausschließlich für Privatpersonen. 


MacBook Pro 13.3” 2.5 GHz Dual i5 
4GB, 500GB, Thunderbolt + USB 3.0 
MacBook Pro 13.3” 2.9 GHz Dual i7 
8 GB, 750GB, Thunderbolt + USB 3.0 
MacBook Pro 15.4” 2.3 GHz Quad i7 
4GB, 500GB, Thunderbolt + USB 3.0 
MacBook Pro 15.4” 2.6 GHz Quad i7 
8 GB, 750GB, Thunderbolt + USB 3.0 
MacBook Pro 15” Retina 2.3 GHz 
8GB, 256 GB Flash, 2880x1800px Aufl. 
MacBook Pro 15” Retina 2.6 GHz 
8GB, 512 GB Flash, 2880x1800px Aufl. 


€ 1.19,- 
€ 1.449,- 
€ 1.19,- 
€ 2.09, 
€ 2.099,- 


€ 2.649,- 


Zur jeder Bestellung erhalten Sie gratis das neue 
Kult T-Shirt „Clickwheel“ von MacTrade. 


MacTrade GmbH 
Schwabenstrasse 36 
93053 Regensburg 
Tel. 0941/7 8532-20 
Fax 0941/78532-24 
vertrieb@mactrade.de 


Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Past). 

per Bar-Nachnahme, PayPal oder bequem per 
Lastschrift-Vorkasse. Eine Lieferung auf Rechnung ist 
leider nur an staatliche Institiutionen möglich, 
‚Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. 
Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbe- 
halten. Alle Abbildungen sind Symboldarstellungen. 


Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. zzgl. 
Versandkosten. 


AKTUELL 


RETINA-MACBOOK 


Macwelt 12/2012 


Retina-Macbook 
jetzt auch In klein 


Apple schrumpft das Retina-Macbook. Auf einer gewaltigen Keynote 
haben die Apple-Chefs Tim Cook und Phil Schiller neue Macs vorgestellt. 
Mit dabei ein neues Macbook Pro mit 13-Zoll-Retina-Display 


ie gesamte Mac-Produktlinie 

macht eine Übergangsphase 
durch: Weg von klassischen For- 
men, die von der Ausstattung be- 
stimmt waren, hin zu besonders 
schlanken Design-Ikonen. 

Jetzt ist auch das Macbook 
Pro mit 13-Zoll-Bildschirm dort 
angekommen. Weniger als zwei 
Zentimeter dünn und nur 1,6 Kilo 
schwer. Und dazu: Vier Millionen 
Pixel auf 13 Zoll, das ist die dop- 
pelte Pixelanzahl Ihres großen 
Full-HD-Fernsehers im Wohn- 
zimmer. Genau genommen hat 
das kleine Retina-Macbook sogar 
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mehr Pixel als der Riesen-iMac 
mit 27 Zoll (siehe Seite 8). Die 
Pixeldichte 227 von Punkten pro 
Zoll (ppi) ist noch marginal höher 
als beim größeren Retina-Modell 
mit 15 Zoll (220 ppi). 


Wichtige Anschlüsse an Bord 

Die Anschlüsse sind dagegen 
identisch zum 15-Zoll-Modell. 
Man bekommt zwei mal Thun- 
derbolt, zwei mal USB 3.0, einen 
HDMI-Ausgang, einen kombi- 
nierten Kopfhörer- und Mikrofon- 
Anschluss und einen SD-Karten- 
Slot. Anders als beim 15-Zoll-Mo- 


dell sitzen die zwei internen Mi- 
krofone gut sichtbar an der linken 
Seite. Ebenso wie beim 15-Zoll- 
Modell bekommt man nun eine 
Facetime-HD-Kamera, die Video- 
Konferenzen in der Auflösung 
720p überträgt und aufzeichnet. 
Des Weiteren verfügt das Mac- 
book Pro über eine beleuchtete 
Tastatur und den Magsafe-2- 
Anschluss zum Laden des Akkus. 
Als drahtlose Technologien sind 
Wi-Fi nach 802.11n (Dualband) 
und Bluetooth 4.0 mit an Bord. 
Apple bietet zwei CPU-Konfigu- 
rationen. Einen Intel Dual-Core 


i5 oder i7 (Ivy Bridge) mit inter- 
nem Grafikchip Intel HD Graphics 
4000. Beide CPUs arbeiten mit 
zwei Rechenkernen. Quadcore- 
Prozessoren mit vier Kernen 
gibt es erst beim 15-Zoll-Modell. 
Ebenso muss man auf einen dis- 
kreten Grafikchip verzichten. 
Alle 13-Zoll-Modelle müssen mit 
der internen Intel-Chipsatzgrafik 
auskommen. Nicht einmal gegen 
Aufpreis ist ein separater Grafik- 
chip zu bekommen. Dies ist bei 
dem regulären Macbook Pro in 
dieser Größe nicht anders, doch 
beim Retina-Macbook könnte sich 
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Macbook Pro Ausstattung und Preise 


Modell 


Preis 

Display 
Auflösung 
Prozessor 
CPU-Takt 
Level-2/3-Cache 
Systembus 
Arbeitsspeicher 
Grafikchip 
Video-Speicher 
Interne Festplatte 


Drahtlos 


Externe Anschlüsse 


Integrierter Lithium-Polymer-Akku 
Größe (BxHxT)incm 

Gewicht 

Sonstiges 


Apples extrem flache Notebook-Konstruktion wirkt sich darauf aus, 


Macbook Pro 13 Zoll 2,5 GHz Retina 


—  — 


€ 1750, CHF 1930 

13,3 Zoll LED-Backlight IPS 
2560 x 1600 Pixel 

Intel Dual Core i5 (Ivy Bridge) 
2x 2,5 GHz 

3 MB shared Level 3 

1600 MHz 

8 GB DDR3L 

Intel HD Graphics 4000 
Verwendet Hauptspeicher 


128 GB Flash-Speicher (optional 256, 512 oder 
768 GB) 


Wi-Fi 802.11a/g/n (2,4 GHz und 5 GHz), Blue- 
tooth 4.0 


2x Thunderbolt, 2x USB 3.0, 1x HDMI, SDXC- 
Kartensteckplatz, Kopfhöreranschluss 


74 Wh, bis zu 7 Stunden Laufzeit 
31,4x 1,9x 21,9 


RETINA-MACBOOK AKTUELL 


€ 1950, CHF 2150 

13,3 Zoll LED-Backlight IPS 
2560 x 1600 Pixel 

Intel Dual Core i7 (Ivy Bridge) 


2x 2,9 GHz 

4 MB shared Level 3 
1600 MHz 

8 GB DDR3L 

Intel HD Graphics 4000 
Verwendet Hauptspeicher 


128 GB Flash-Speicher (optional 256, 512 oder 
768 GB) 


Wi-Fi 802.11a/g/n (2,4 GHz und 5 GHz), Blue- 
tooth 4.0 


2x Thunderbolt, 2x USB 3.0, 1x HDMI, SDXC- 
Kartensteckplatz, Kopfhöreranschluss 


74 Wh, bis zu 7 Stunden Laufzeit 
31,4x 1,9x 21,9 


Aufrüsten und reparieren 


1,62 kg 


1,62 kg 


Integrierte Facetime-HD-Kamera (720p), Stereolautsprecher, zwei Mikrofone (für Beam-forming und 
Rauschunterdrückung), beleuchtete Tastatur, 60 W Magsafe-2 Ladegerät 


was Nutzer am Macbook Pro noch selbst erledigen können 


Das ist nicht viel: Peripherie anschließen, das wars. Denn beim Retina- 
Macbook können Sie den Arbeitsspeicher nicht mehr aufrüsten. 

Er sitzt fest verlötet direkt auf der Hauptplatine. Auch die Flash- 
Festplatte können Sie nicht selbst tauschen. Zwar wäre Platz für eine 
SSD aus dem Handel, Apple nutzt jedoch einen ganz eigenen Stecker. 
Zudem ist es alles andere als trivial, das Macbook zu zerlegen. Ein 
Tausch des im Gehäuse verklebten Akkus kostet bei Apple 200 Euro. 


Arbeitsspeicher und SSD kann der Nutzer nicht erweitern. 


daraus ein Kritikpunkt ergeben: 
Es ist fraglich, ob der integrierte 
Grafikchip von Intel in der Lage 
ist, die extrem hohe Retina-Auflö- 
sung des Macbook Pro in brauch- 
barer Geschwindigkeit zu verar- 
beiten. Das wird jedoch erst ein 
Praxistest zeigen. 


Optional wird es teuer 

Die beiden verschiedenen Varian- 
ten des kleinen Retina-Macbook 
unterscheiden sich kaum. Die 
teurere Version für 2049 Euro 
kommt lediglich mit 256 statt 
128 Gigabyte Flash-Speicher. 
Dies kann man auch beim kleinen 
Modell für die gleichen 300 Euro 
Aufpreis konfigurieren. 

Acht Gigabyte RAM sind Stan- 
dardausstattung und weder gegen 
Aufpreis beim Kauf noch nach- 
träglich aufzurüsten. 

Wenn Geld keine Rolle spielt, 
sind bis zu 768 Gigabyte interner 
Flash-Speicher beim Kauf mög- 
lich. Apple verlangt dafür aller- 
dings zwischen 900 und 1300 
Euro Aufpreis, was den Gesamt- 


preis auf bis zu 3000 Euro in die 
Höhe stemmt. Wer den schnel- 
leren Core-i7-Prozessor haben 
will, muss das Macbook im Apple- 
Online-Store bestellen und den 
flotteren Chip per BTO-Option 
auswählen. Er kostet dann wei- 
tere 200 Euro extra. 

Konfiguriert man sich das regu- 
läre Macbook-Pro-Modell (ohne 
Retina-Display) mit 13 Zoll auf 
die gleiche CPU-, Speicher- und 
SSD-Ausstattung, ist dieses 200 
Euro günstiger zu haben. Diese 
200 Euro sind also der „Ausstat- 
tungs-bereinigte“ Aufpreis für das 
Retina-Display. 

In den Retina-Modellen gibt 
es kein optisches Laufwerk. Wer 
trotzdem DVDs anschauen oder 
CDs brennen möchte, muss sich 
ein externes optisches Laufwerk 
anschaffen. Apple selbst verlangt 
79 Euro für sein „USB Super- 
drive“. Aber auch externe USB- 
DVD-Brenner anderer Hersteller 
funktionieren nach unserer Erfah- 
rung problemlos am Mac. pw, cm 
christian.moeller@idgtech.de 
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NEUE iPADS 
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IiPads ın Mini und Max|i 


„We've got a little more to show you“ - nachdem Phil Schiller gleich drei neue 
Macs vorgestellt hatte, betrat der Vice President Worldwide Marketing erneut 
die Bühne und präsentierte noch mal eben zwei neue iPads 


ie Entwicklung eines Mini- 
Tablets von Apple war in 
der Vergangenheit bezweifelt 
worden, nun ist es Realität: Of- 
fenbar will Apple den Markt 
komplett beherrschen und Ama- 
zon, Google und Co das Fürch- 
ten lehren. Im Gegensatz zu den 
meisten Android-Modellen, die 
über ein 7-Zoll-Display verfügen, 
ist das iPad Mini mit einem 7,9 
Zoll großen Touchdisplay ausge- 
stattet. Ganze 0,9 Zoll mehr - das 
klingt nach wenig, doch auf die 
Fläche hochgerechnet ist das Dis- 
play 35 Prozent größer. Trotz des 
größeren Bildschirms ist das iPad 
Mini insgesamt so klein, dass man 
es in einer Hand halten kann. Das 
Mini-Pad ist lediglich 7,2 Millime- 
ter dünn und wiegt ohne 3G-Mo- 
dul 308 Gramm. Laut Schiller ist 
es damit so dünn wie ein Bleistift 
und so leicht wie ein Block Papier. 
Wie schon zu erwarten war, hat 
Apple an der reinen Pixelanzahl 
des Bildschirms nichts geändert. 
Die Auflösung beträgt 1024 mal 
768 Pixel. Das bedeutet, dass alle 
Apps, die auf dem iPad 2 laufen, 
auch auf dem iPad Mini optimal 
dargestellt werden und nicht ex- 
tra angepasst werden müssen. Das 
heißt aber auch, dass die Darstel- 
lung im Vergleich zum iPad 2 et- 
was kleiner und dadurch schwie- 
riger lesbar ist. Erst die Praxis 
wird zeigen, wie die kleinere Dar- 
stellung bei Leseratten ankommt. 


Apples Neuheiten 


iPad Mini 

iPad 4 

Macbook Pro 13 Zoll Retina 
iMac mit USB 3 


Mac Mini mit USB 3 
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Zwei Kameras 

In puncto Ausstattung geht Apple 
beim iPad Mini keine Kompro- 
misse ein. Man erwartet heute 
zwei Kameras und bekommt auch 
zwei: Vorne eine Facetime-HD- 
Kamera und auf der Rückseite die 
iSight-Kamera, die Bilder mit ei- 
ner Auflösung von fünf Megapixel 
aufnimmt und Full-HD-Videos in 


Seite 16 
Seite 17 
Seite 14 
Seite 08 
Seite 10 


1080p. Die Kamera verfügt über 


einen Bildstabilisator und erkennt 
Gesichter automatisch. Die Fotos 
werden automatisch mit Orts- 
daten (Geotags) versehen. 


Zehn Stunden Laufzeit 

Uneingeschränktes Surfvergnü- 
gen soll die lange Akku-Laufzeit 
von zehn Stunden bieten. Das 
iPad Mini unterstützt den Wi-Fi- 
Standard 802.11n und ist optio- 
nal auch mit einem LTE-Chip er- 
hältlich. Ähnlich wie beim iPhone 
5 unterstützt auch das iPad Mini 
lediglich das 1800-MHz-LTE-Fre- 
quenzband, das in Deutschland 
derzeit nur die Telekom anbietet. 
Das Mini-Tablet mit LTE wird in 
zwei verschiedenen Modellen 


ausgeliefert. Wer in Deutschland 
über LTE surfen will, muss das 
Modell A1455 kaufen. Wie beim 
iPhone 5 wird auch beim Mini- 
Tablet eine Nano-Sim-Karte zum 
Einsatz kommen. Das iPad Mini 
lässt sich zudem als Hotspot nut- 
zen und unterstützt Bluetooth 
4.0. Mit GPS wird jedoch nur die 
3G-Variante ausgestattet sein. 

Im Inneren des iPad Mini arbei- 
tet ein Dual-Core-A5-Prozessor. 
Das gleiche Modell baut Apple 
auch im iPhone 48 ein. 


Lightning-Anschluss 

Von dem 30-Pin-Dock-Connector 
hat sich Apple auch beim iPad 
Mini verabschiedet und ihn durch 
den Lightning-Anschluss ersetzt. 
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Welches iPad soll ich kaufen? 


iPad 2, Mini oder doch das iPad 4? Wir versuchen, bei der Kaufent- 
scheidung mit gutem Rat zu unterstützen 


Sie sind viel unterwegs, lesen gerne und haben eine Abneigung gegen 
große Taschen, Rucksäcke oder zu viel Gepäck? Dann ist das iPad Mini 
genau Ihr Fall. Mit 300 Gramm ist es unschlagbar leicht (gut für die 
Handgelenke) und dazu das flachste aller iPads. Kein anderes iPad ist 
so mobil. 


Oder sind Sie eher ein Medien-Junkie: Actionspiele, Kinofilme und 
ausgiebig im Web surfen? Dann kommen Sie nicht am iPad 4 vorbei. 
Hier gibt es die maximale iPad-Leistung und dazu das knackig-scharfe 
Retina-Display. 
Achten Sie eher auf den Preis und wollen ein großes Tablet für ein- 
fache Arbeiten unterwegs? Dann sollten Sie sich das iPad 2 genauer 
ansehen. Hier gibt es keine Superlative - aber ein gutes Tablet zum 
günstigen Preis. 


Die Speicherfrage Für Mails, Surfen und Alltags-Apps sind 16 Gigabyte 
ausreichend. Wollen Sie viele Apps nutzen und auch viele Fotos und 
Musik auf dem iPad sichern, sollte es das mittlere Modell mit 32 Giga- 
byte sein. Denken Sie bei einem Tablet an eine mobile Spielekonsole 
und Kinofilme für unterwegs, sind 64 Gigabyte ratsam. 


Ein letzter Tipp Mit etwas Glück könnten Sie aktuell ein günstiges 
Exemplar des iPad 3 im Ausverkauf ergattern. Dort erhalten Sie das 
exzellente Retina-Display zum möglicherweise sehr attraktiven Preis. 


NEUE iPADS AKTUELL 


iPad Mini - Pro und Contra 


PRO Zugegeben, noch bin ich sehr skeptisch gegenüber dem 

iPad Mini. Zu sehr habe ich mich an das große Retina-Dis- 

play des iPad 3 gewöhnt. Wieder zurückgehen auf eine pi- 

xelige Auflösung kann ich mir nur schwer vorstellen. Vor 
allem nicht, weil ich das iPad sehr häufig zum Lesen von Büchern, Ma- 
gazinen und Zeitschriften benutze. Die Retina-Auflösung ist hier eine 
echte Wohltat. Doch wie ich es in der Vergangenheit schon so oft mit 
Apple-Produkten erleben konnte: Meine Meinung kann sich ganz schnell 
in dem Augenblick ändern, in dem ich das neue Produkt zum erstenmal 
in der Hand halte. Ich fürchte fast, es könnte beim iPad Mini genauso 


ausgehen. Chris Möller 


CONTRA Apple wolle den Markt der kleinen, günstigen Ta- 
blets erobern, sagten die Wirtschaftsexperten. Offenbar 
nicht, denn billig ist das iPad Mini nicht - ein Amazon 
Kindle Fire kostet exakt die Hälfte des günstigsten Mini. 
Mir ist nicht ganz klar, auf wen das iPad Mini abzielt. Für Sparfüchse 
ist es noch zu teuer. Hat es exklusive technische Finessen? Nein, das Un- 
terscheidungsmerkmal ist die Größe, ansonsten ist es gegenüber seinem 
großen Bruder eher abgespeckt. Das iPad Mini ist das Apple-Tablet der 
Wahl für Kunden, denen das iPad immer schon zu groß war. In den USA 
mögen sich damit für Apple ein paar neue Chancen im Bildungsbereich 
ergeben, in Europa tickt dieser Sektor aber ganz anders. Insgesamt ist es 
aus meiner Sicht doch eher ein geschrumpftes iPad 2. Eine nette Ergän- 
zung der iPad-Linie, aber kein eigenständiges Produkt. Patrick Woods 


Mit der Vorstellung des iPad Mini 
wird auch eine drohende Unsi- 
cherheit im Zusammenhang mit 
dem Lightning-Port beseitigt: 
Apple kündigt an, dass der Light- 
ning-Anschluss durch spezielle 
Adapter nun die Video-Ausgabe 
auf VGA und HDMI unterstützen 
wird. Im Lieferumfang des Tablets 
sind jedoch nur ein Lightning-auf- 
USB-Kabel und ein USB-Ladege- 
rät enthalten. Weitere Adapter 
kosten extra. 

Das iPad Mini wird es in den 
Farben Schwarz/Graphit und 
Weiß/Silber geben. Die Rück- 
seite ist jeweils eloxiert. Mehr 


Farben bieten neue Smartcover 


(39 Euro) in Pink, Grün, Blau, 
Hellgrau, Dunkelgrau und Rot. 
Seit dem 2. November ist das iPad 
Mini Wi-Fi (ohne 3G) im Shop 
verfügbar. Die 3G-Variante soll 
ein paar Wochen später kommen. 
Der Erscheinungstermin ist bis 
Redaktionsschluss nicht bekannt. 


Fazit: iPad Mini 
Das iPad Mini zieht zweifellos 
Aufmerksamkeit auf sich. Die 
Optik ist sexy und die Technik im 
Inneren vielversprechend. Auch 
revidiert Apple eine klare Aussage 
von Steve Jobs, der ein 7-Zoll-Ta- 
blet kategorisch abgelehnt hatte. 
Damit zeigt der Milliarden-Kon- 
zern, dass er noch flexibel agieren 
und auf geänderte Marktgegeben- 
heiten reagieren kann. Wie 
sich das iPad Mini in 


der Praxis schlägt, wird erst ein 
ausführlicher Test zeigen. Letzt- 
lich zeigen die Verkaufszahlen, 
ob Apple mit dem Mini-Tablet auf 
dem richtigen Weg ist. 


iPad 4 - die Überraschung 
Dies verblüffte am meisten: Nach 
knapp einem Dreivierteljahr ist 
das iPad 3 aus Apples Sortiment 
geflogen und wird durch das iPad 
der vierten Generation ersetzt. Es 
bringt unter anderem den neuen 
Lightning-Anschluss, den Apple 
mit dem iPhone 5 eingeführt hat. 
Das iPad 4 heißt bei Apple in 
der Außendarstellung „iPad mit 
Retina-Display“. Wir bleiben der 
Übersicht halber bei der Numme- 
rierung mit der Ziffer 4. 


Zeitpunkt und Preis 
Apple hat die deutschen Preise 
leicht erhöht, in den USA bleiben 
sie wie bisher. Der iPad-Hersteller 
begründet dies offensichtlich 
mit Umrechnungsan- 


Das iPad 4 hat sich äußer- 

lich nicht verändert. Auch das 

Display bleibt gleich. Im Inneren ist 
jedoch fast alles neu. 


passung auf Grund des gesun- 
kenen Eurokurses im Vergeich 
zum Dollar. Das günstigste Modell 
mit Wi-Fi und 16 Gigabyte Spei- 
cherplatz kostet 499 Euro (bisher 
479 Euro), das teuerste bis zu 
829 Euro. Dabei sind 64 Gigabyte 
Speicher und der Mobilfunkchip 
enthalten. Das bedeutet auch: An 
der grundsätzlichen Konfigura- 
tion hat sich seit dem ersten iPad 
nichts geändert. Es gibt Modelle 
mit 16 bis 64 Gigabyte, jeweils 
mit und ohne Mobilfunk. Ab dem 
26. Oktober konnten Kunden das 
neue iPad vorbestellen. Seit dem 
2. November wird das Wi-Fi-Mo- 
dell ausgeliefert, die „Cellular“- 
Variante mit UMTS und LTE soll 
zwei Wochen später in den USA 
und dann im Rest der Welt fol- 
gen. Wann diese Version nach 
Deutschland kommt, ist bis Re- 
daktionsschluss nicht klar. 


Mehr Power im iPad 4 

Die vielleicht bedeutendste Än- 
derung ist der neue Prozessor im 
iPad 4. Apple verspricht doppelte 
Rechen- und Grafikleistung im 
Vergleich zum iPad 3. Dies wird 
dem neuen iPad gut tun, denn 
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NEUE iPADS 


iPad-Generationen und ihre Namen 


Apples Namenskonzepte ändern sich im Laufe der Zeit immer wieder. 
Deshalb weichen wir in manchen Fällen von Apples offizieller Lesart 
ab. Wir unterscheiden die iPad-Generationen und -Varianten, indem 


wir einfach durchzählen: 


Das erste iPad nennen wir iPad 1 oder „Ur-iPad“. Beim iPad 2 gibt es 
keinen Unterschied zwischen Apples und unserer Schreibweise. Das 
dritte iPad nennt Apple hingegen „Das neue iPad“, wir bezeichnen es 
als „iPad 3“. Auch beim neuesten Modell bleiben wir konsequent bei 
der Nummerierung und schreiben „iPad 4“, während Apple das vierte 
Modell „iPad mit Retina-Display“ nennt. 


„WiFi + 3G" bezeichnete bei Apple früher das UMTS-Modell mit GPS- 
Empfänger. Seit dem iPad 3 hat Apple die Bezeichnung der Mobil- 
funkversion zu „WiFi + Cellular“ geändert. Zwischenzeitlich hieß diese 
Version kurz „WiFi + 4G“, wegen Ärger mit dem Verbraucherschutz (da 
LTE nur in wenigen Ländern funktionierte) änderte Apple dies. 


das iPad 3 hatte mehr Grafik-, 
aber nicht mehr CPU-Schub als 
das iPad 2. iPad-Zocker oder Nut- 
zer großer, ressourcenhungriger 
Apps werden den Unterschied in 
der Praxis sicher deutlich mer- 
ken. Das iPad 3 hat bei hochauf- 
lösenden Spielen stark mit der 
schieren Menge an Bildpunkten 
zu kämpfen und ruckelt. 

Grund für die neu gewonnene 
Kraft ist die aktuelle Hardware, 
die Apple jetzt in das iPad ein- 
baut: Arbeitete im iPad 3 noch ein 
ASX, hat Apple jetzt auf den A6X 
gewechselt. Technische Details 
verrät das Unternehmen wie im- 


iPad - die Preise 


Hier die derzeit aktuellen Preise 
der folgenden Geräte: 

iPad Mini Wi-Fi: 

6/32/64 GB: 

€ 330/€ 430/€ 530 

iPad Mini Wi-Fi+Cellular: 
6/32/64 GB: 

€ 460/€ 560/€ 660 

iPad 4 Wi-Fi: 

6/32/64 GB: 

€ 500/€ 600/€ 700 

Pad 4 Wi-Fi+Cellular: 
6/32/64 GB: 

€ 630/€ 730/€ 830 

Beide Modelle sind jeweils in 
Schwarz und Weiß lieferbar 
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mer nicht. Die Benennung lässt je- 
doch darauf schließen, dass Apple 
hier eine mit dem iPhone 5 ver- 
gleichbare Basis benutzt, die mut- 
maßlich zu einem guten Anteil 
eine eigene Weiterentwicklung 
des ARM-Referenzdesigns ist. 


Doppelte Leistung 

Apples Angabe der doppelten 
Leistung, lässt darauf schließen, 
dass die Leistung des iPad 4 leicht 
über der des iPhone 5 liegt. Bei 
der reinen Rechenleistung könnte 
es sogar zu einem Gleichstand 
zwischen dem neuesten iPhone 
und dem iPad kommen, bei der 
Grafikleistung liegt das iPad 4 in 
jedem Fall leicht vorne, muss aber 
auch drei mal so viele Pixel über 
den Bildschirm schubsen. 

Laut Apple arbeiten vier Gra- 
fikkerne im iPad 4, beim iPhone 
5 sind es (unbestätigt) deren drei. 
Eventuell hat Apple auch an der 
Taktrate geschraubt, dies blieb bis 
zum Redaktionsschluss ungewiss. 

Auch die Ausstattung mit Ar- 
beitsspeicher ist offen. Im Vorgän- 
ger und im iPhone 5 gibt es bisher 
ein Gigabyte RAM. Eventuell baut 
Apple im iPad 4 bereits zwei Giga- 
byte Speicher ein. 


Eine Frage der Optik 

Bei den eingebauten Kameras hat 
Apple das iPad 4 leicht verbes- 
sert. Statt der im Retina-Zeitalter 
wenig gemäßen VGA-Webcam - 
Facetime-Kamera genannt - sitzt 


jetzt die neuere HD-Variante über 
dem Display. Dies wird Video- 
Chats und Selbst-Portraits optisch 
deutlich hochwertiger machen. 
Bei der rückseitigen „iSight“- 
Kamera gibt es auch marginale 
Verbesserungen. Zwar bleibt es 
weiterhin bei fünf Megapixel Auf- 
lösung, doch es soll eine bessere 
Optik im iPad-Gehäuse stecken. 
Diese scheint technisch der Ka- 
mera im neuen iPod Touch zu ent- 
sprechen. Die HDR-Funktion fehlt 
jedoch, ebenso der Panorama- 
Assistent, den neuere iPhones zu- 
sammen mit iOS6 bieten. 


Vergleich zum iPod Touch 
Wie sich das in der Praxis aus- 
wirkt, können wir bislang nur 
anhand des neuen iPod Touch der 
fünften Generation abschätzen: 
Dessen Kamera dürfte der im iPad 
4 sehr ähnlich sein und sie er- 
zeugt tatsächlich sichtbar bessere 
Ergebnisse als die Foto- und Video 
-Kamera im iPad 3. 

Die LTE-Umsetzung beim iPad 
3 war kein Ruhmesblatt für Apple. 
Jetzt wurde nachgebessert, doch 
der neue Mobilfunkchip im iPad 
4 hat exakt die gleichen Limi- 
tierungen wie derselbe Chip im 
iPhone 5 oder iPad Mini: LTE 
funktioniert in Deutschland nur 
bei der Telekom und nur in grö- 
ßeren Städten, da lediglich das 
1800-MHz-Band unterstützt wird. 
Der Bonner Konzern wird sich 
freuen, LTE für Apple-Produkte 
exklusiv vermarkten zu können. 
Für Bestandskunden an- 
derer Anbieter ist Apples 
Wahl des Mobilfunkchips 
jedoch ungünstig. 


Eher Pflege statt neu 
Äußerlich hat sich kaum 
etwas geändert. Das iPad 
4 hat exakt die gleichen 
Abmessungen wie 

sein direkter Vorgän- 4 
ger, auch das Gewicht 
stimmt auf das Gramm 


genau überein. Nur 


Apple hat die äußeren 
Abmessungen des iPad 
Mini so gestaltet, dass 
man es mit einer Hand 
halten kann. 
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der Lightning-Anschluss verrät 
die neue Generation. Man merkt 
dem iPad 4 an, dass Apples Inge- 
nieure ein Zwischenmodell gefun- 
den haben. Letztlich fehlte ihnen 
die Zeit, um eine vollkommen 
neue Generation zu entwickeln. 
Aus Apples Sicht gibt es gute 
Gründe für eine kleine Modell- 
pflege: Apple will weg vom ver- 
alteten Dock-Anschluss, hin zum 
flexiblen Lightning-Port. Durch 
das neue iPhone hat Apple einen 
schnelleren Prozessor und einen 
besseren Mobilfunkchip im Kom- 
ponentenregal, diese haben dabei 
auch ihren Weg in das iPad 4 ge- 
funden. Ansonsten hat Apple jede 
Änderung vermieden. Erst mit der 
nächsten Generation werden wir 
vielleicht ein flacheres und leich- 
teres iPad sehen, das eventuell 
eine echte Neuentwicklung ist. 


Fazit: iPad 4 


Für Besitzer eines aktuellen iPad 
ist das Erscheinen des iPad 4 eher 
entspannend. Im Vergleich zu 
ihrem Tablet hat sich nur wenig 
geändert. Für Eigentümer älterer 
iPads sieht das schon anders aus. 
Hier hat die vierte Generation des 
iPad doch das eine oder andere 
Kaufargument mehr zu bieten, 
das einen Umstieg lohnenswert 
macht. Bezeichnend: In Apples 
offizieller Kommunikation ist das 


iPad 4 nur eine Randnotiz zum 
iPad Mini. 

cm, pw, cs, hak 

DI christian.moeller@idgtech.de 
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Tarife für das IPad Mini 


Am 23. Oktober hat Apple das kleinste Modell seines Tablets vorge- 
stellt. Im Gegensatz zu den großen iPads setzt Apple beim iPad Mini 
wie beim iPhone 5 auf eine Nano-SIM-Karte 


Das Mobilfunkmodell des iPad Mini ist nur 7,2 Millimeter dick und 
rund 300 Gramm schwer. Zwar kann man das kleine Tablet nicht 
mehr wie ein iPhone in eine Jeans-Tasche stecken, doch in eine 
handelsübliche Jackentasche passt es allemal. So wird es kaum ver- 
wundern, dass sich viele der Neukunden für die Mobilfunkversion 
des iPad Mini entscheiden werden, um immer und überall online zu 
sein. Apple verlangt für den eingebauten Mobilfunkchip 120 Euro 
mehr im Vergleich zum Wi-Fi-Modul. Die versprochene LTE-Surf- 
geschwindigkeit ist aber nur mit der Telekom möglich. Dies liegt an 
unterschiedlichen Frequenzbändern, die die deutschen Anbieter für 
ihr Hochgeschwindigkeitsnetz nutzen. 

Auf das Funk-Modell des iPad Mini muss man noch länger warten: 
Laut aktualisierten Angaben im Apple Online Store ist das Wi-Fi + 
Cellular Modell ab Ende November verfügbar. 

Dabei muss man zusätzlich beachten, dass Apple genau wie beim 
größeren iPad und iPhone zwei Modelle mit unterschiedlich getak- 
teten LTE-Chips produziert. Das liegt daran, dass in den USA beide 
Mobilfunknetze - GSM sowie CDMA - verfügbar sind. Die in den 
USA gekauften CDMA-Modelle werden in Deutschland nicht funk- 
tionieren. Eine Übersicht der Länder mit dem LTE-Netz und Mo- 
bilfunkanbieter mit entsprechenden Tarifen bietet Apple auf seiner 
LTE-Seite an (www.apple.com/ipad/LTE/). Noch eine Neuerung, 
die bei der Tarifentscheidung eine wesentliche Rolle spielen soll, ist 
die Nano-SIM-Karte im iPad Mini, die auch das iPhone 5 verwen- 
det. Manche Anbieter haben eine Bestelloption für die Nano-SIM 
direkt bei der Tarifauswahl, bei Congstar beispielsweise kann man 
das Surfpaket mit einer Mikro-SIM-Karte bestellen und bekommt 
auf Wunsch eine Nano-Simkarte. Wir haben einen kurzen Überblick 
der verfügbaren Datentarife zusammengestellt. Die deutsche Tele- 
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kom bietet zwar eine Tarifreihe Mobile Data und Combi Card Mo- 
bile Data für das iPad, die LTE-Geschwindigkeit ist jedoch nur bei 
der teuersten Option Mobile Data XL (70 Euro Monatsgrundpreis) 
verfügbar. Zum Vergleich - der billigste Datentarif Mobile Data S 
bietet maximal 3,6 MBit/s im Download und 0,7 MBit/s im Upload. 
Eine zubuchbare Option des Anbieters „Speed Option LTE“ (10 Euro 
pro Monat) kann man nur mit einem iPhone-5-Tarif bestellen. Die 
Nutzer, die sich für einen LTE-Tarif der Telekom entscheiden, müs- 
sen dazu die Verfügbarkeit des Hochgeschwindigkeitsnetzes an ih- 
rem Standort prüfen. Derzeit kann man nur in einigen Großstädten 
(München, Stuttgart, Bremen, Hannover, Erfurt, Dresden, Berlin, 
Hamburg und Kiel) mit 100 Mbit/s surfen. 

Noch ist nicht bei allen Mobilfunkanbietern die Nachricht ange- 
kommen, dass bei einem Datentarif für das iPad Mini eine Nano- 
SIM-Karte verfügbar sein muss. So wird Vodafone nach Aussage ei- 
ner Kundenberaterin die entsprechenden Tarife um eine Nano-SIM- 
Option erst ab Mitte November aktualisieren. 

Bei Base kann man einen Datentarif direkt mit einer Nano-SIM- 
Karte auswählen, der Haken an der Sache: Die Base Internet Flat ist 
an den „Mein Base plus“-Telefontarif geknüpft, der zusätzliche 10 
Euro pro Monat kostet. Der Billiganbieter Simyo hat ebenfalls Opti- 
onen fürs mobile Surfen „Flat Internet“ im Programm. Unter www. 
simyo.de/bestellen/tarif.html kann man dort jedoch keine Nano- 
Simkarte bestellen. 1&1 wird seine Tablet-Tarife auch ab November 
um die Nano-Sim-Option erweitern 

Die nachfolgende Tabelle hat keinen Anspruch auf Vollständig- 
keit. Wir haben die Anbieter aufgeführt, die die kleine Nano-Sim 
mit den Datentarifen anbieten. Als Ausgangspunkt für den Vergleich 
haben wir den Tarif für Gelegenheitsnutzer (1 GB pro Monat) bei 
jedem Anbieter aufgeführt. Bei O2 Go sind die Durchschnittspreise 
pro Monat bei der Mindestlaufzeit von 24 Monaten berechnet, da 
der Provider den Preis nach 12 Monaten Laufzeit erhöht. 

(Stand: Ende Oktober 2012) 


Anbieter Telekom 02 Base Congstar 1&1 

Tarif Mobile DataS : Mobile Data XL : CombiCard 02 Go Flat M? : Flat XXL? Internet Flat L? : Surf Flat 1000* : Tablet-Flat 
Mobile Data S! 

Monatlicher € 1935 € 69,95 € 14,95 € 14,24 € 42,74 € 15 € 12,99 € 9,99 

Grundpreis 

Mindestver- 24 24 24 ohne ohne ohne 24 24 

traglaufzeit 

Bereitstel- 29195) 285 PS195 29199 29199 ohne ohne ohne 

lungspreis 

LTE inklusive 

Download 3,6 MBit/s 100 MBit/s 3,6 MBit/s 3,6 MBit/s 50 MBit/s 7,2 MBit/s 7,2 MBit/s 7,2 MBit/s 

Upload 0,7 MBit/s 10 MBit/s 0,7 MBit/s k.A. KA. k. A. k.A. k.A. 

Bandbreiten- 1GB 30 GB 1GB 1GB 10 GB 1GB 1GB 1GB 

beschränkung 

pro Monat 

Hotspot Flat nein inklusive nein nein nein nein nein nein 

VoIP nein inklusive nein nein nein nein nein nein 

Nano-Sim ja ja ja ja ja ja ja ja 


Anmerkung: !Zubuchbar zu einem bestehenden Mobilfunk-Vertrag mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten und einem Mindestgrundpreis von 29,95 Euro 
oder einem bestehenden Festnetzvertrag (Call & Surf Comfort), ? Bereitstellungsgebühr entfällt bei der Bestellung bis 31.10, ®?Nur mit dem Tarif Mein Base 
Plus buchbar (ab 10 Euro/Pro Monat), *Nach Vertragabschluss beim Kunden-Service extra bestellen 
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Quartalsbericht: Wo Apple 
seinen Profit holt 


Apple hat für das vierte Quartal 2011/2012 erneut eine Rekordbilanz aus- 


gewiesen und mehr eingenommen und verdient als je in einem Herbst 


quartal zuvor. Nur das vorjahrige Weihnachtsgeschäft brachte mehr 


pple hatte in dem am 29. Sep- 

tember abgeschlossenen Be- 
richtszeitraum einen Umsatz von 
36 Milliarden US-Dollar erzielt 
und dabei einen Gewinn von 8,2 
Milliarden US-Dollar erwirtschaf- 
tet. Gegenüber dem gleichen Zeit- 
raum des Vorjahres legte Apple 
um 27 Prozent bei Umsatz und 24 
Prozent bei Gewinn zu. Pro ver- 
wässerte Aktie betrug der Gewinn 
8,67 US-Dollar, 23 Prozent mehr 
als im Vorjahr. Für das laufende 
Weihnachtsquartal rechnet Apple 
laut Finanzchef Peter Oppenhei- 
mer mit einem Umsatz von 52 
Milliarden US-Dollar und 11,75 
US-Dollar Gewinn pro Aktie. 


iPhone legt deutlich zu 

Im vierten Quartal hat Apple 26,9 
Millionen iPhones verkauft, wie 
viele davon iPhone 5 waren, ver- 
riet der Konzern nicht. Am ersten 
Wochenende waren fünf Millio- 
nen Geräte über die Ladentische 
gegangen. Die iPhone-Verkäufe 
legten nicht nur deutlich gegen- 
über dem Vorjahr zu (plus 58 Pro- 
zent), sondern auch gegenüber 
dem Vorquartal, als Apple nur 
knapp über 26 Millionen iPhones 
verkaufte. Erneut betonte Oppen- 
heimer, dass die Nachfrage nach 
dem iPhone 5 das verfügbare An- 
gebot übersteige, Apple arbeite 
hart daran, diese „phänomenale“ 
Nachfrage zu bedienen. Der Um- 
satz mit dem iPhone betrug 17,1 
Milliarden US-Dollar, 56 Prozent 
mehr als vor einem Jahr. 


Weniger iPads als im Juni 


iPads verkaufte Apple im Be- 
richtszeitraum 14,04 Millionen 
Stück, so viele wie noch nie zu- 
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vor in einem Herbstquartal, aber 
deutlich weniger als die 17,04 
Millionen Geräte im Sommer- 
quartal. Damals war das iPad 3 
jedoch relativ neu, die nächste 
Generation iPads (iPad Mini und 
iPad 4) bringt Apple erst Anfang 
November in den Handel. Der 
mit dem iPad generierte Umsatz 
stieg gegenüber dem Vorjahr um 
neun Prozent auf 7,5 Milliarden 
US-Dollar. Wall Street zeigte sich 
jedoch von den Absatzzahlen ent- 
täuscht, der Kurs der Apple-Aktie 
fiel zuletzt deutlich. 


Mehr Macs - vor allem Mac- 
books 

Im Berichtszeitraum hatte Apple 
auch keine neuen Macs vorge- 
stellt, sondern zuletzt Anfang Juni 
und nun für das Weihnachtsquar- 
tal. Die Mac-Verkäufe legten da- 
her nur leicht um ein Prozent zu, 
auf 4,9 Millionen Geräte, was je- 
doch einen neuen Rekord für den 
September bedeutet. Apples Mac- 
Absatz wächst auch weiterhin 
stärker als der PC-Markt insge- 
samt, laut IDC-Zahlen verlor die- 
ser im Septemberquartal gegenü- 
ber dem Vorjahr acht Prozent. 80 
Prozent der verkauften Macs wa- 
ren Mobilrechner, Desktops hatte 
Apple schon länger nicht mehr ak- 
tualisiert - im laufenden Quartal 
könnten sich die Zahlen ein wenig 
verschieben. 


Nummer Eins in schrumpfen- 
dem Markt 

Der iPod trägt im Laufe der Zeit 
immer weniger zum Erfolg App- 
les bei, die Verkaufszahlen san- 
ken erneut stark, um 19 Prozent 
auf 5,3 Millionen Geräte. Die 


neuen iPod Touch und iPod Nano 
gingen freilich noch nicht in die 
Bilanz ein. Apple freut sich aber 
nach wie vor über die doch rund 
70 Prozent Marktanteil, über die 
Hälfte der verkauften iPods seien 
die hochwertigen iPod Touch ge- 
wesen. Mit iTunes habe Apple al- 
lerdings Rekordumsätze von 2,1 
Milliarden US-Dollar erzielt. Das 


Apple TV gewinnt anscheinend 
auch an Dynamik, laut der Aus- 
sage von Apple-CEO Tim Cook 
habe man im zurückliegenden 
Quartal mit insgesamt 1,3 Mil- 
lionen Settopboxen doppelt so 
viele Geräte wie im Vorjahr ver- 
kauft. Im gesamten Geschäftsjahr 
wurde Apple an die fünf Millio- 


nen Geräte los. pm 


50,00 


37,50 


25,00 


Apples Umsätze und Gewinne gelistet in Milliarden US-Dollar. 
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Verkaufte iPads pro Quartal in Stück: In Erwartung des iPad Mini gingen die 
Verkaufszahlen gegenüber dem Vorquartal zurück. 
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Russische Popen schmähen Apple-Logo 


Apples Logo in Form eines angebissenen Apfels stößt in Russland auf die Kritik einer immer 
fundamentalistischeren orthodoxen Kirche 

In Genesis 3 (1. Mose 3) im Alten Testament der Bibel ist zu lesen, dass Eva und in der Folge 
auch Adam auf Zuflüstern der Schlange von der verbotenen Frucht des Baums aß. Von einem 
Apfel steht dort nichts, aber fast die gesamte Kunstgeschichte hat diesen als Frucht vom Baum 
der Erkenntnis angesehen. Da es in dieser Geschichte auch um die Erkenntnis von Gut und 
Böse geht, hat man den angebissenen Apfel im Apple-Logo als Symbol für den Aufbruch des 
Verstandes aus der selbst verschuldeten Unmündigkeit interpretiert. In fundamentalistisch- 
christlichen Kreisen steht diese Metapher aber nach wie vor für die Erbsünde. Kreise der rus- 
sisch-orthodoxen Kirche verstehen das Apple-Logo als Provokation und Kränkung des christ- 
lichen Glaubens. Das kann Apple auf dem rusisischen Markt ernsthaft Probleme bereiten. tha 


Apple kauft HTML-5-Entwickler Particle 


Laut Insider-Hinweisen an Cnet hat Apple be- 
reits im September Particle übernommen 

Particle wurde 2008 gegründet und be- 
schäftigt sich mit Webdesign, programmiert 
kleinere Web-Apps oder entwickelt Projekte 
für Google, Motorola, Amazon, Zynga, Sony 
und eben Apple. Particle spezialisiert sich 
auf HTML5 als „einen neuen gemeinsamen 
Nenner in den Browsern der nächsten Gene- 
ration sowie im neuen Universum der Leicht- 
gewicht-Applikationen von Settop-Boxen bis 
zu Smartphones und Spielekonsolen“. Die 
Entwickler haben sich an der Gestaltung von 
Apple.com beteiligt, zu den anderen Pro- 
jekten bei Apple gehörten iTunes Extras und 
iAd. Arbeit gibt es genug für das neu einge- 


Ant mans 


> Fi) EHE man 


Particle war an der Entwicklung des HTML-5- 
Codes von Apple.com beteiligt. 


kaufte Entwicklerteamt: Allein der Synchronisierungsdienst iCloud erhält mit jedem System- 


Update immer mehr neue Web-Anwendungen. Erst vor einem Monat sind drei neue Apps da- 


zugekommen: „Notizen“, „Erinnerungen“ und „Mein iPhone suchen“. hak 


Verspätungen 


Zahlreiche Entwickler beklagen, dass sich 
die Freigabeprozedur im Mac App Store in 
der letzten Zeit deutlich verlängert hat und 
so Verzögerungen bei der Auslieferung von 
neuer Software und Updates entstehen. pm 


Mehr: www.macwelt.de/1601497 


Experte 


Apple hat von Amazon den Manager William 
Stasior abgeworben, der die Entwicklung 
von Siri leiten soll. Stasior gilt als Experte für 
Suchmaschinen. Bei Amazon war er Mitbe- 
gründer der Abteilung A9, die sich um Suche 
und Werbung kümmerte. pm 


Mehr: www.macwelt.de/1606171 


Redaktion: Peter Müller, 


Nummer Zwei 


An der Börse ist Apple das wertvollste Unter- 
nehmen, beim Markenwert steht nur noch 
Coca-Cola vor dem Mac-Hersteller. Laut In- 
terbrand hat Apple im vergangenen Jahr sei- 
nen Markenwert verdoppelt. tha 


Mehr: www.macwelt.de/1596778 


Beziehungen 


Samsung hat einen Bericht der Korea Times 
dementiert, wonach es dem Konkurrenten 
Apple keine LCDs mehr für iPad und iPhone 
liefere. Dies sei zu „100 Prozent falsch“. Die 
Beziehungen zwischen Apple und Samsung 
sind durch Patentstreitigkeiten belastet. pn 


Mehr: www.macwelt.de/1612271 


peter.mueller@idgtech.de 
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Probleme bei der Produktion 


des IPhone 5 


Das Angebot des iPhone 5 bleibt weiterhin knapp auf dem Markt. Apples 
taiwanischer Auftragsfertiger hat nun Schwierigkeiten bei der Produktion ein- 
geräumt, die für die Lieferengpässe verantwortlich sind 


oxconn sieht die Problematik vor allem im Design des iPhone 5 

begründet: „Das iPhone 5 ist das schwierigste Gerät, das Foxconn je 
hergestellt hat. Um es leicht und dünn zu machen, ist das Design sehr 
kompliziert.“ Es werde ein wenig Zeit brauchen, um die Probleme in 
den Griff zu bekommen. Übung mache aber den Meister und täglich 
sehe man Fortschritte, führt ein namentlich nicht genannter Unter- 
nehmenssprecher aus. Zuletzt hatte es Berichte gegeben, dass Foxconn 
härtere Qualitätssicherheitsmaßnahmen einführen musste, um den 
Beschwerden wegen zerkratzter Rahmen zu begegnen. Es sei immer 
schwer, praktischen Nutzen mit den ästhetischen Anforderungen zu- 
sammenzubringen, meinte der Sprecher bezüglich des verkratzbaren 
Rahmens. Apple nutzt bei der Herstellung des neuen iPhone einige auf- 
wendige Schritte. Beispielsweise fotografiert ein Roboter jeden iPhone- 
Rohling mit einer Hochleistungskamera und sucht aus über 700 
baugleichen Teilen das am besten passende für jedes iPhone-Gehäuse 
aus (siehe Foto). Die Kanten des Gehäuses schleift ein Diamant. Apple 
misst die Fertigungstoleranzen des iPhone 5 nach eigener Aussage in- 
zwischen in Mikrometern (1/1000 Millimeter). pm, pw 


Apples Gummiband-Patent ist ungültig 


Gegen Samsung und Motorola konnte Apple mit dem Überdeh- 
nungseffekt beim Scrollen noch Erfolge feiern. Damit könnte es 
jetzt allerdings vorbei sein 

Das US-Patentamt hat dieses wichtige Apple-Patent wegen zwei 
ähnlicher Erfindungen, die vor Apples Antrag von Ende 2007 
patentiert wurden, für ungültig erklärt. Nach dem US-Gesetz 
könnten jedoch nur neue Erfindungen patentiert werden. Bei 
dem so genannten Gummiband-Effekt geht es um das „Over- 
scrolling“ auf dem Display, wenn das Bild über das eigentliche 
Ende hinausgezogen wird und beim Loslassen wieder auf das 
Ende der Seite zurückspringt. Die Anerkennung dieses Apple- 
Patents hatte dem iPhone-Hersteller in Prozessen gegen Sam- 
sung und Motorola wichtige Vorteile verschafft. Zwar ist die 
Entscheidung des US-Patentamtes noch nicht endgültig, sollte 
es dabei bleiben, wäre das für Apple ein erheblicher Nachteil, 
obwohl der Computerkonzern noch andere rechtliche Optionen 
zur Verfügung hätte. Dass eine der beiden Erfindungen, die nun 
zur Aberkennung des Patentes führen könnte, ausgerechnet 
von Apple selbst stammt, ist zumindest recht kurios. Denn nur 
wenige Jahre zuvor, 2005, beantragte Apple ein Patent für „kon- 
tinuierliches Scrollen einer Liste mit Beschleunigung“. tha 
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Apple hat sich einige aufwendige Schritte bei der Produktion des iPhone 5 
einfallen lassen. 


Apps plötzlich teurer 


Apple hat im Oktober die Preise im deutschen App Store über zehn Pro- 
zent angehoben, ohne die Entwickler vorab zu informieren. Das Unter- 
nehmen will so die Euro-Preise dem Stand des US-Dollar anpassen 

Apps für 79 Cent gibt es nicht mehr. Apple hat alle Preise im deutschen 
App Store über Nacht und ohne Ankündigung um über zehn Prozent 
angehoben. Aus Sicht von Apple ist wohl der Umrechnungskurs zum 
US-Dollar Grund für die Änderung. Was bisher 79 Cent kostete, liegt 
jetzt bei 89 Cent, aus 3,99 Euro werden beispielsweise 4,49 Euro, denn 
die Änderung bringt neue Preisstufen mit sich. Wer - wie Macwelt - die 
neuen höheren Preise nicht akzeptieren will, muss auf eine andere 
Preisstufe wechseln, denn die alten Preise lassen sich nicht überall 
wieder einsetzen. Eine Macwelt-Ausgabe am iPad hat bislang beispiels- 
weise 4,99 Euro gekostet, nun stehen als Alternativen nur 5,49 oder 
4,49 Euro zur Wahl. Die App-Anbieter wurden vorab nicht über die 
Preisänderung informiert. Dies hat viele Entwickler kalt erwischt, denn 
oft sind Preisauszeichnungen von In-App-Käufen direkt in die App ein- 
programmiert und lassen sich nur über ein Update der App oder viele 
manuelle Einstellungen korrigieren. Alle Kunden im App Store sollten 
daher in nächster Zeit besonders auf das blaue Popup-Fenster mit der 
Kaufbestätigung achten und prüfen, ob der dort angegebene Preis mit 
dem in der App genannten übereinstimmt. Außerdem empfiehlt es 
sich, die Preise laufender Abonnements zu checken. mbi/pw 


Apple 


© 
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Neuheiten in iTunes 11 


Mit dem Sprung auf iTunes 11 ändert sich einiges. Lesen Sie, welche neuen Funktionen 
und optischen Veränderungen iTunes 11 für den Anwender mit sich bringt 

Die Oberfläche von iTunes 11 wirkt schon auf den ersten Blick deutlich aufgeräumter. 
Apple hat viele Bedienelemente weggelassen, beziehungsweise blendet sie nur bei 
Bedarf ein. So fehlt zum Beispiel die bisher typische Liste am linken Fensterrand. Statt- 
dessen wählt man den Medientyp über ein aufklappendes Menü. Klickt man in der Al- 
bumansicht auf ein Cover, werden die enthaltenen Titel direkt darunter eingeblendet. 
Die Übersicht der Wiedergabelisten erscheint seitlich, während in der Mitte dann der 
Inhalt der ausgewählten Liste zu sehen ist. 

Bei laufender Musikwiedergabe erscheint ein kleiner Knopf am oberen Fensterrand, 
über den eine Liste der als Nächstes gespielten Titel angezeigt wird. Wie bei der bisher 
vorhandenen „iTunes DJ“-Funktion kann man hier weitere Songs hinzufügen, festle- 
gen, welcher als Nächstes gespielt wird oder auch Titel überspringen. Diese „Weiter“ 
genannte Funktion steht auch im Mini-Player zur Verfügung, genau wie die Such- 
funktion, die jetzt medienübergreifend arbeitet und die Fundstellen nach Kategorien 
sortiert zeigt. 

Die Funktion von Genius ist nun besser integriert. Über einen „Im Store“-Knopf kann 
man sich jederzeit zur Auswahl passende Titel im iTunes Store anzeigen lassen. Wech- 
selt man in den Store, sieht man dort das gleiche aufgeräumte Design, wie es auch in 
iOS 6 auf dem iPad zu sehen ist. iTunes merkt sich, welche Titel Sie im Store probege- 
hört haben, und synchronisiert die Liste über iCloud. Außerdem wird gekaufte Musik 
sofort auf allen Geräten direkt in der Mediathek angezeigt. maz 
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OS X Server lebt 


Zum zusätzlichen Gebrauch von Mountain Lion kann man in Apples App 
Store für den Mac eine Lizenz erwerben, die das Basis-Betriebssystem zu 


einem Server macht 


errund 140 MB große Download macht klar, dass der Zusatz we- 
D nig ändert: In den 140 MB stecken im Wesentlichen andere und 
zusätzliche Konfigurationshilfen für die Unix-Software, die schon im 
Basis-Betriebssystem vorhanden ist. Seit Mitte Oktober steht registrier- 
ten Entwicklern eine Vorabversion von OS X Server zur Verfügung, die 
zwei Details verbessert: Ein Caching-Server speichert Updates aus dem 
Mac App Store, so dass vor allem Firmen mit vielen identisch eingerich- 
teten Macs weniger Updates aus dem Internet laden müssen. Beim Pro- 
file Manager für iOS-Geräte (iPhone, iPod Touch und iPad) kann man 
Geräte einzelnen Benutzergruppen zuordnen und den Geräten damit 
zum Beispiel den Zugang zum Firmen-internen WLAN gewähren oder 
verbieten. Wann dieses Update erhältlich ist, lässt sich nicht vorhersa- 
gen. OS X Server kostet im Mac App Store 16 Euro. wm 


OS X Server läuft auf allen aktuellen Macs, auch auf dem Mac Mini 


IBooks Author stellt weiter nur IPad-Bücher her 


Erst im Januar hatte Apple seine E-Publishing-Software iBooks Author 
vorgestellt, zur Premiere des iPad Mini und der neuen Macs kommt die 
zweite Version - die Publishern mehr Freiheiten bieten will 

Mit iBooks Author 2 erstellt man E-Books für das iPad. Und nur für das 
iPad, nicht für das iPhone, den iPod Touch und nicht für den Mac. 
Laut Apple geben bereits 2500 Schulklassen in den USA den Kindern 
iPads, damit sie diese Bücher lesen. Seit Anfang 2012 seien rund 10 
000 solcher Bücher mit iBooks Author entstanden und mittlerweile 
kostenlos über iTunes (siehe „iTunes U“) oder kommerziell im iTunes 
Book Store erhältlich. Die Software erhält man kostenlos über den Mac 
App Store, sprich: Am Mac (ab OS X Lion 10.7.4) muss man die Soft- 
ware App Store starten und iBooks Author kostenlos laden und instal- 


lieren. E-Book-Vorlagen wie Kochbuch, Fotobuch und Biographie sind 
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neu. Außerdem kann man in den Einstellungen festlegen, dass Bücher 


nur im Hochformat lesbar sind. Text und Bilder bleiben dann unverän- 
dert, auch wenn man das iPad dreht. Der Autor eines Buches kann den 
Text in einer eigenen Schrift setzen und mathematische Formeln und 
Ausdrücke einbauen. Neue Widgets bringen verbesserte Unterstützung 
für Zoom mit zwei Fingern und für die Audio-Wiedergabe. 

Jeder Buchautor oder Verlag kann die Bücher nach der Veröffentli- 
chung aktualisieren. Sobald die Käufer sich wieder bei iTunes anmel- 
den, erhalten Sie die Chance, das Buch auf dem iPad zu aktualisieren. 
Dabei werden nur die Änderungen übertragen, nicht das ganze Buch. 
An den Verkaufsbedingungen hat sich nichts geändert: Wer iBooks 
über den iTunes Store verkaufen will, braucht eine US-Steuernummer 
und eine ISBN-Nummer. Nur bei kostenlosen Büchern kann man auf 
diese beiden Angaben verzichten (Stand: 26. Oktober 2012). wm 
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Apple schaltet Java im Browser ab 


Ein von Apple bereitgestelltes Update deinstalliert Software-Komponenten 
Wer die (sehr) kurze Beschreibung für das Java-Update im Support- 
Bereich auf Apples Webseite liest (http://support.apple.com/kb/ 
DL1572), kann das Knirschen seiner Zähne hören: Apple hat mit dem 
Java-Update OS X 2012-006 entschieden, dass Java im Browser abge- 
schaltet wird. Das betrifft alle Java-Plug-ins für die Betriebssysteme OS 
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X Lion 10.7 und OSX Mountain Lion 10.8. Wer dieses Update installiert 
und weiter Java im Browser nutzen will (zum Beispiel für die Online- 
Frankierung von DHL oder die Finanzamt-Software Elster Online), 
muss Java von der Internet-Seite www.java.com neu installieren. An- 
dernfalls sieht nach der Installation von Java for OS X 2012-006 in Sa- 
fari nur noch das Symbol „Fehlendes Plug-in“. Für das ältere OS X Snow 
Leopard 10.6 stellt Apple ebenfalls ein Java-Update bereit (http://sup 
port.apple.com/kb/DL1573). Dieses Update bringt OSX 10.6 aufden 
Stand der aktuelleren Betriebssysteme: Java im Browser wird deakti- 
viert, wenn es 14 Tage oder länger nicht benutzt wird. Um es unter 10.6 
zu reaktivieren, öffnet man das Dienstprogramm Java-Einstellungen 
und aktiviert die gleichnamige Option im Bereich „Allgemein“. wm 


Neue Macs aktualisieren 


Die neuen Mac-Modelle erhalten neben einem System-Update auch 
weitere Komponenten 

Die seit Ende Oktober erhältlichen neuen Mac-Modelle (Mac Mini, 
iMac und Macbook Pro 13 Zoll Retina) werden von Apple gleich mit 
einem großen Software-Update beglückt: Diese Rechner erhalten 
damit OS X Mountain Lion 10.8.2 und einige modellspezifische Up- 
dates, zum Beispiel Software für die USB-3-Schnittstelle und für den 
Schlafmodus Power Nap. Das Update (http://support.apple.com/kb/ 
DL1603) ist etwas mehr als 650 MB groß und die Installation in jedem 
Fall empfehlenswert. wm 


Redaktion: Walter Mehl, 
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Limitiertes Angebot für Macwelt-Leser 


Machen Sie Ihr iPhone oder iPad zur Soundstation. Mit einem Dock-Lautsprecher 
von Soundfreag holen Sie sich vollen Klang nach Hause. Und gewinnen zusätzlich 
ein Dock mit Schnittstellen für Bluetooth und mehr. 


Jetzt zugreifen und bis zu 100 Euro plus Versandkosten sparen. 
Weitere Infos und Bestellformulare unter www.macwelt.de/soundfreag. 


Sie 
sparen 
70 Euro! 


Sound Platform SFQ-01 
Regulärer Preis 229,90,- 


Unser Angebot 159,90,- 
Bestellcode macwelt1 


Sie 
sparen 
100 Euro! 


Sound Platform SFQ-03 


Regulärer Preis 369,- 
Unser Angebot 269,- 
Bestellcode macwelt2 


APPLE iPAD WI-FI + CELLULAR 16 GB SCHWARZ 


> Das neue Apple iPad 3 mit 16 GB Flash 

> 24,6 cm (9,7 Zoll) Breitformat-Hochglanz- 
Multi-Touch-Display 

> Prozessor: Dual-Core Apple A5X SOC (System-on-a-Chip) 

> 4G, Wi-Fi (802.11 a/b/g/n), Bluetooth 4.0 

> Schwarz/ Aluminium 


Ganz gleich, ob Sie in Ihrem liebsten E-Book blättern, 
im Internet surfen oder Ihre neueste App entdecken: 
Dank Retina Display alles gestochen scharf. 


Art.-Nr. 1160-007 


969,- 


VERSAND-PREIS 


Hier geht's zum Produkt 


LAGIE RUGGED USB3 THUNDERBOLT 


> Extrem schnelle Thunderbolt-Schnittstelle 
> Bis zu 380 MB/s (SSD) 
> 256-Bit-AES-Verschlüsselung 


> Schützt Ihre Daten vor Stößen und Erschütterungen 


Schnell wie der Blitz. Mit USB 3.0- und Thunderbolt-Schnitt- 
stelle passt die LaCie Rugged USB3 Thunderbolt perfekt zu 
Ihrem Mac oder Ultrabook. Dank der Rückwärtskompatibilität 
von USB 3.0 können Sie sie an jeden beliebigen Standard- 
Computer anschließen. 


Art.-Nr. 3501-836 | 120 GB SSD I 194,90 
Art.-Nr. 3501-83F | 1 TBHDD 1249,90 
Art.-Nr. 3501-83H | 256 GB SSD | 339,90 


„194,90 


VERSAND-PREIS 
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on 8x in De utschland Preisangabe in Euro inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
| j Irrtümer, Druck-/Schreibfehler, Preisänderungen vorbehalten 


m www.cyberport.de er 0351 /33 95 60 und Österreich Anbieter: Cyberport GmbH, Am Brauhaus 5, 01099 Dresden. 


APPLE MACBOOK PRO 13,3 ZOLL 


> 33,8 cm (13,3 Zoll) Hochglanz mit LED-Beleuchtung, 
1.280 x 800 Pixel 

> 2,5 GHz Intel Core i5 Prozessor mit zwei Kernen 

>4AGB RAM, 500 GB Festplatte 

> Intel HD Graphics 4000 


Robustes Unibody-Gehäuse, ein Display mit LED- 


Hintergrundbeleuchtung und ein Multi-Touch-Trackpad. 
SIE GRATIS EINEN Das MacBook Pro sieht einfach großartig aus. Und so arbeitet es auch. 


Art.-Nr. 1406-02) 


BEIM KAUF EINES MACBOOKS ERHALTEN 


NÄHERE INFOS FINDEN SIE UNTER 
WWW.CYBERPORT.DE/APPLE-AKTION 


VERSAND-PREIS 


VERSAND-PREIS 


B00Q MAMBA SLIM NOTEBOOTASCHE 33,8 CM 
FÜR MACBOOK PRO UND ULTRABOOK 


Art.-Nr. 1N21-131 


Hier geht's zum Produkt 


NETGEAR R6300 DUALBAND WLAN-AG GIGABIT ROUTER 


> WLAN-ac: bis zu 1.300 MBit/s auf 5 GHz 


> WLAN-n: bis zu 450 MBit/s auf 5 GHz 
& bis zu 450 MBit/s auf 2,4 GHz simultan 


> Ax Gigabit-LAN-Port, 2x USB-2.0-Port 


> DLNA Server, Netgear Genie App mit AirPrint Support 


Der Netgear R6300 bringt die nächste WLAN-Generation mit 
Gigabit-Geschwindigkeit bei voller Abwärtskompatibilität zu 
WLAN-n. Er bietet die optimale Reichweite für Mobilgeräte mit bis 
zur 3fachen Geschwindigkeit von WLAN-n und dank der genialen 
Genie App haben Sie Ihr Netzwerk immer beauem im Griff. 


Art.-Nr. 5602-258 


[nersear 


en VERSAND-PREIS 


; 
GUT (2,4) Cyberport: Gefällt mir! 


Im Test: www.cyberport.de/facebook 
10 Onlineshops 

Ausgabe In den Kreisen von Cyberport 
12/2009 www.cyberport.de/google+ 
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Mit Action-Cams hautnah dabei 


Actions-Cams wie Gopro liegen im Trend: Die kleinen robusten Di- 
gitalkameras lassen sich beim Sport oder unter Wasser anmontie- 
ren und erlauben spektakuläre Aufnahmen aus der Nähe 


uf Youtube sind die verwackelten Mitschnitte von rasanten Ab- 

fahrten oder spektakulären Flügen der Hit. Daher setzten mehr 
Hersteller auf diese Entwicklung und präsentieren neue Geräte: 
Maptaq Q-Wi-Fi: Die 299 Euro teure kleine Kamera funkt per Wi-Fi die 
aufgenommenen Full-HD-Videos zu einem Smartphone. So soll es auch 
möglich sein, die Videos automatisch zu Facebook & Co. zu übertragen. 


Außer Full-HD (1920 x 1080 Pixel) unterstützt sie auch das HD-Format 
mit 1280 x 720 Pixel. Mehrere Zeitlupen-Varianten sollen zudem mög- 
lich sein. Die Kamera liefert Superweitwinkel-Aufnahmen (170 Grad). 
Mit einem zusätzlichen Battery Booster lässt sich laut Maptagq die 
Akku-Laufzeit von 2,5 Stunden auf maximal sieben Stunden erhöhen. 


Maptaqg, www.maptaq.com 


Airplay-Lautsprecher für unterwegs 


Mit dem Zipp bietet Libratone einen neuen Airplay-Lautsprecher für alle, die auch gerne mal an der frischen 


Luft ihre Umwelt stilgerecht beschallen möchten 


Der Zipp kann dank Playdirect-Technologie Musik direkt von i0S-Geräten streamen. Zudem wird Airplay 
unterstützt. Mit der Full-Room-Technologie soll laut Libratone ein 360-Grad-Sound möglich sein. Der Akku 
bietet laut Hersteller genügend Energie für acht Stunden Musikgenuss, sofern man Geräte direkt via Kabel 
anschließt. Wer Musik drahtlos zum Lautsprecher streamen möchte, muss sich mit vier Stunden Laufzeit be- 
gnügen. Für die graue und die rote Version werden stolze 399 Euro fällig. Wer 449 Euro investiert, bekommt 


wahlweise die Classic Color Collec- 
tion (Pepper Black, Petrol Blue und 
Raspberry Red) oder die Funky Color 
Collection (Pepper Black, Passion 
Pink und Pineapple Yellow), die je- 
weils drei verschiedenfarbige Hüllen 
zum Wechseln bieten. Computerwoche 


www.macwelt.de/1594826 
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Hyundai Multi Sports: Die 99 
Euro teure Video-Kamera für 


Fahrradhelme und -lenker 

sowie zur Helmmontage von Hyundai wiegt 48 Gramm und bietet eine 
HD-Video-Auflösung von 1280 x 720 Pixel bei 30 Bildern pro Sekunde 
sowie eine Bildauflösung von fünf Megapixel. Die Kamera ist wasser- 
dicht und soll ein 120-Grad-Weitwinkelobjektiv nutzen. 


Hyundai, www.my-hyundai.de/multi-sports.html 


Gopro Hero 3: Videos bis 4k Auflösung (3840 x 2160 Pixel) nimmt die 
Hero 3 Black Edition auf, wenn auch nur mit 15 Bildern pro Sekunde. 
Zudem bietet die 400 Euro teure Ultra-Weitwinkel-Kamera Wi-Fi, un- 
terstützt die hauseigene App und ist bis 60 Meter wasserdicht. Zudem 
gibt es eine White- und Silver Edition, die 200 Euro beziehungsweise 
300 Euro kostet. mas 


Gopro, http://de.gopro.com/ 


Rabatte für VHS 


In Zusammenarbeit mit dem Deut- 
schen Volkshochschulverband 
bietet Adobe satte Rabatte 

So erhalten VHS-Kursteilnehmer 
etwa Adobe Photoshop CS6 
Extended für 199 Euro statt 
1367 Euro. Der Preisnachlass 

bei Photoshop Lightroom und 
dem Bundle von Photoshop- und 
Premiere Element ist deutlich 
geringer (69 Euro oder 99 Euro). 
Diese Versionen dürfen nicht 
kommerziell verwendet werden 
und lassen sich nicht updaten. 
Deutscher Volkshochschulverband, 
www.dvv-vhs.de/adobe 
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Update Final Cut Pro X 


In der Flut der Neuvorstellungen am 23. Oktober blieb das Update für 
Apples Video-Schnittprogramm unbemerkt. Zu Unrecht, denn das Update 
auf 10.0.6 ist eines der umfangreichsten, die Apple je durchgeführt hat 
Unter den wichtigsten Neuerungen sind ein einheitliches Importfen- 
ster für Daten von Kameras und Speichermedien, neue Werkzeuge, 

mit denen sich Multichannel-Audiodateien direkt in der Timeline 
bearbeiten lassen, die Unterstützung für RED-Kameras und native 
REDCODE-Raw-Daten, die sich in Apples Format Prores umkodieren 
lassen, zwei Viewer, mit denen sich Aufnahmen schnell vergleichen las- 
sen, die Unterstützung für MXF-Plug-ins und Kapitelmarker und vieles 
mehr. Damit dürfte Apple der Kritik, die sich das Unternehmen seit der 
Veröffentlichung von Final Cut Pro X anhören durfte, einigen Boden 
entzogen haben. Final Cut Pro X kostet rund 280 Euro, das Update auf 
Version 10.0.6 ist für registrierte Anwender kostenlos. mbi 


Festplatten in 2,5 Zoll 


Toshiba hat eine neue Serie traditioneller Festplatten im 2,5-Zoll-Format 
angekündigt. Diese sollen insbesondere in Ultrabooks oder auch in por- 
tablen High-End-Multimedia-Geräten zum Einsatz kommen 

Die HDD-Serie MQO1ABF kommt im 2,5-Zoll-Format und sieben Mil- 
limeter Bauhöhe. Die Abmessungen betragen laut Datenblatt 69,85 

x 100,0 x 7,0 Millimeter. Das Gewicht liegt bei 92 Gramm. Anschluss 
finden die Festplatten per SATA-3.0-Schnittstelle. Die neue Festplat- 
tenserie besteht zunächst aus drei Modellen: MQO1ABFO25 (250 GB), 
MQO1ABFO032 (320 GB) und MQO1ABFO50 (500 GB). Preise sind bis- 
lang nicht bekannt. Malte Jeschke 


www.macwelt.de/1600927 
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Bluetooth-Tastatur 


Das Logitech Bluetooth Illuminated Keyboard K810 eignet sich laut Her- 
steller für i0OS- und Android- und Windows-Geräte 

Mit der Easy-Switch Bluetooth-Technologie lassen sich bis zu drei 
Geräte gleichzeitig verbinden, so dass man mit einem Tastendruck zwi- 
schen PC, Tablet und Smartphone wechseln kann. 

Die Oberfläche des flachen Keyboards ist aus gebürstetem Aluminium 
gefertigt und macht somit einen hochwertigen Eindruck. 

Die sich automatisch anpassende Tastaturbeleuchtung soll dafür sor- 
gen, dass auch bei schlechten Lichtverhältnissen oder im Dunkeln alle 
Tasten immer gut zu erkennen sind. 

Zudem soll das K810 auf Bewegung reagieren: Sensoren erkennen eine 
Annäherung an die Tastatur und schalten die Tastenbeleuchtung ein 
oder aus, wie der Hersteller erläutert. 

Das Logitech Bluetooth Illuminated Keyboard K810 wird über eine 
USB-Schnittstelle aufgeladen und kann auch während des Ladevor- 
gangs genutzt werden. Ab November 2012 soll es die Tastatur für 100 
Euro zu Kaufen geben. Hans-Christian Dirscherl 


www.macwelt.de/1606161 


Fünf Laserdrucker von Kyocera 


Für den professionellen Einsatz hat Kyocera fünf Schwarz-Weiß- 
Laserdrucker vorgestellt. Alle Modelle sollen mit einer neuen 
Keramiktrommel ausgerüstet sein, die bis zu 500 000 Seiten über- 
dauern soll 

Wie bei anderen Ecosys-Modellen fällt auch bei den neuen 
Druckern zukünftig lediglich eine Tonerpatrone als Verbrauchs- 
material an. Eine Duplex-Einheit gehört zur Grundausstattung 
sämtlicher Geräte. Die Seitenleistung der Drucker reicht von 40 
Seiten pro Minute beim FS-2100D bis zu 60 Seiten pro Minute 
beim FS-4300DN. 

Bei der neuen Druckergeneration hat Kyocera zudem nach 
eigenen Angaben im Vergleich zu den Vorgängermodellen die 
Leistungsaufnahme deutlich reduziert. Der Standardpapier- 
vorrat von 600 Blatt lässt sich auf bis zu 2600 Blatt erweitern. 
Dann stehen sechs separat ansteuerbare Papierzuführungen zur 
Verfügung. Die Drucker bieten einige Zusatzfunktionen, darun- 
ter beispielsweise sicheres Drucken. Die Drucker kosten ab 600 
Euro. Malte Jeschke 


www.macwelt.de/1603179 


KYOCERI Zeiss; 
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Web-App für PDF-Dokumente 


Docudesk stellt einen kostenlosen HTML5-PDF-Editor im Internet zur 
Verfügung. Damit kann man unter anderem faxen 

Von Docudesk stammt der Desk PDF, einen Test der Software lesen 

Sie auf Seite 60. Das dort als Online-Option integrierte PDF Zen ist 
auch als Web-App erhältlich. Sie erlaubt es, PDF-Dokumente online 

zu editieren, mit anderen zu teilen und gemeinsam an PDFs zu ar- 
beiten. Auch Faxen ist damit möglich, dies funktioniert direkt über den 
Browser, wobei auch iPhone und iPod unterstützt werden. tha 


www.macwelt.de/1604841 


Kostenlose Version von Cinema 4D R14 


Cinema 4D R14 gibt es im weltweiten Education-Programm von Maxon. 
Der Funktionsumfang der kostenlosen Studentenversion unterscheidet 
sich dabei nur marginal von dem Paket der Profis 

Diese Spezialversion von Cinema 4D R14 Studio (Test Seite 50) ent- 
hält sämtliche Funktionen wie physikalische Render-Engine, Hair, 
Mograph, Sketch and Toon, Werkzeugen zur Charakteranimation und 
Bibliotheken mit Objekten und Materialien. Für Bildungseinrichtungen 
bietet Maxon Cinema 4D Studio als vergünstigte Classroom-Lizenz an. 
Studenten können sich online registrieren und danach loslegen. tha 


www.macwelt.de/1595536 


Airplay Kompaktanlage 


Mit dem Ceol N-8 bringt Denon eine Kompaktanlage, die unter anderem 
Airplay unterstützt sowie ein integriertes iPod-Dock, UKW-Radio und 
einen CD-Player bietet 

Bereits mit dem Ceol N-7 (siehe Test www.macwelt.de/1077340) hat 
Denon eine Kompaktanlage im Programm, die ganz auf das Apple- 
Umfeld zugeschnitten ist. Sein Nachfolger Ceol N-8 bietet ebenfalls ein 
iPod-Dock, das man unter einer Klappe verschwinden lassen kann, und 
eine Unterstützung von Airplay. Eine nun stärkere Wi-Fi-Antenne ist im 
Gerät integriert. Ferner bietet das Ceol N-8 eine Spotify-Unterstützung 
und versteht sich auch auf das verlustfreie Musikformat AAC sowie 
FLAC bis 192 kHz/24Bit. Außer über die mitgelieferte Fernbedienung 
lässt sich das Denon Ceol N-8 auch via App für iOS-Geräte wie iPhone 
oder iPad sowie Android-Geräte fernsteuern. Inklusive dem Lautspre- 
cherpaar SC-N8 gibt es die Kompaktanlage in Hochglanz-Weiß- oder 
-Schwarz für rund 800 Euro. mas 


www.macwelt.de/1599635 
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HDR-Projects Platin 


HDR-Projects Platin ist laut Entwickler eine neue Generation HDR- 
Software mit umfangreichen funktionalen Möglichkeiten in der HDR- 
Bildbearbeitung mit flexiblen Bearbeitungsmethoden 

Damit sollen Fotomotive individuell nach Wunsch noch realistischer 
oder auch künstlerisch in Szene gesetzt werden können. Geeignet sei 
die Software für Hobby-, Profi- und Industriefotografen. Mit HDR- 
Projects Platin greift der Anwender dem Anbieter zufolge direkt in 

den HDR-Prozess ein. Die Software erlaubt das direkte Bearbeiten der 
Einzelbilder aus Belichtungsreihen und RAW-Daten in der Gewichtung 
ihrer Helligkeitswerte und gleicht fehlende Belichtungswerte durch 
synthetisch erzeugte Bilder aus, verspricht der Entwickler. Damit solle 
der optimale Helligkeits- und Kontrastumfang für das Foto herausgear- 
beitet werden. HDR-Projects Platin ist für 149 Euro erhältlich. tha 


www.macwelt.de/1603195 


Smartphone Headset 


Sennheisers neues Headset CX 
N 
| . 


275s soll sich mit den meisten 
Smartphone-Marken nutzen las- 
sen, unabhängig davon, ob der 
Anwender ein iOS- oder Android- 
Gerät verwendet 

Dieses habe man mit mehr als 
hundert Smartphones getestet, 
die über einen 3,5 Millimeter 
Kopfhörerausgang verfügen. Das 
59 Euro teure CX 275s ist dem 
Hersteller zufolge mit einem Rei- 


henmikrofon und Fernschaltung 
für das einfache Verwalten von 
Anrufen und Tracks ausgestat- 
tet. Die Kabellänge des In-Ear- 
Kopfhörers beträgt 1,2 Meter, das 
Gewicht gibt der Hersteller mit 
15 Gramm an. tha 


www.macwelt.de/1609078 
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Werkzeuge für DPS 


Woodwing erweitert die Digital Publishing Suite von Adobe mit zusätz- 
lichen Werkzeugen zur Gestaltung von Apps für Tablet-Computer 

Smart DPS (www.smartdps.com) nennt Woodwing die Werkzeuge, die 
die Digital Publishing Suite (DPS) von Adobe um zusätzliche Optionen 
erweitern. Smart DPS besteht aus einer Online-Bibliothek mit Widgets, 
mit denen man die mit der Digital Publishing Suite erstellten Apps 

mit weiteren interaktiven Funktionen wie zum Beispiel Google Maps, 
Animationen, Gedächtnisspiele, Twitter oder Diashows mit Bildunter- 
schriften erweitern kann. Die Widgets lassen sich über eine Palette in 
Indesign auswählen und per Mausklick einfügen. Das Verhalten der 
Widgets kann dann ohne Programmierung eingestellt werden. th 


www.macwelt.de/1609515 


Kostenloses WLAN 


Kabel Deutschland hat in Zusammenarbeit mit der Medienanstalt Berlin- 
Brandenburg im Berliner Zentrum ein Pilotprojekt gestartet und bietet 
Besuchern der Stadt kostenlos WLAN an 

Der bereits nutzbare Zugang ist auf 30 Minuten am Tag begrenzt. Nur 
Kunden von Kabel Deutschland können dieses Limit umgehen und 
endlos im Internet surfen. In Berlin-Mitte und dem Bezirk Prenzlauer 
Berg finden sich hierfür 44 WLAN-Hotspots, die einen drahtlosen 
Zugang zum Internet ermöglichen. Schon bis zum Juni 2013 soll das 
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Angebot auf 100 Zugangspunkte ausgeweitet werden. Aktuell ist damit 
ein WLAN-Zugriff an den Besucherzentren Hackescher Markt, Unter 
den Linden, Gendarmenmarkt oder Kollwitzplatz möglich. Der Ausbau 
beträfe Berlin-Mitte, Tiergarten oder Charlottenburg. Eine Ausweitung 
auf den Potsdamer Raum sei bereits geplant. Michael Söldner 


www.macwelt.de/1610697 


Dxo Optics Pro 8 


Der direkte Konkurrent zu Photoshop Lightroom hat in Version 8 ei- 
nige Verbesserungen integriert, unter anderem eine Unterstützung des 
Retina-Displays 

Außerdem soll die Funktion Smart Lighting automatisch Details in 
Lichter und Schatten rekonstruieren können. Zudem soll sich der Kont- 
rast auf intelligente Art dem Bildinhalt anpassen lassen. Die Objektiv- 
Bibliothek zur Korrektur von Abbildungsfehlern - eine Stärke von Dxo 
Optics Pro - soll nun über 10 000 Messwerte beinhalten. Wie schon in 
Lightroom möglich, soll auch Dxo Optics Pro nun gezielt Tonwerte bei- 
spielsweise in den Spitzlichtern, Mitten und Tiefen bearbeiten können. 
Die Standardversion kostet 150 Euro, die Elite Edition 300 Euro. Bis 
15. November gibt es diese Versionen günstiger. Zudem kann man das 
Programm einen Monat kostenlos testen. mas 


Dxo, www.dxo.com/de 


Redaktion: Markus Schelhorn, I markus.schelhorn@idgtech.de 
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it Sicherheit Internet-Banking 


und vielen weiteren 
neuen Funktionen und 
Verbesserungen 


Überblicken Sie Ihre Finanzen mit MacGiro. Überweisen Sie, 
verwalten Sie Ihre Daueraufträge und empfangen Sie die 
Kontoauszüge. Schon ab 49€ 


MacGiro beherrscht den Banken-Standard HBCI 
(Home Banking Computer Interface) in allen Varianten: 


« Sicherheit durch SSL-Verschlüsselung im PIN/TAN-Verfahren, 
z.B. mit mobiler TAN und chipTAN (auch optische Kopplung) 


« Digitale Signatur mit Schlüsseldatei, z.B. auf USB-Stick 


« Für höchste Sicherheit: Software mit Chipkartenleser zum 
Bundlepreis 
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Inden: 


Zubehör für das IPhone 


Der Lightning-Anschluss und die neuen Abmessungen des iPhone 5 
machen es den Zubehörherstellern schwer. Wir verraten Ihnen, was 


es schon an Adaptern, 


ereits am ersten Wochenende 
De der Markteinführung 
verkaufte Apple rund fünf Millio- 
nen neue iPhones. Zwar müssen 
alle diejenigen, die ein iPhone 5 
haben möchten, sich immernoch 
auf Wartezeiten von bis zu vier 
Wochen einstellen, doch mittler- 
weile halten immer mehr Men- 
schen das neue Smartphone in 
den Händen. 

Wer entsprechendes Zubehör 
sucht, muss sich an mehreren 
Stellen umschauen. Ladekabel- 
und Adapter bieten neben Apple 
seit kurzem auch Händler wie 
Mstore oder Mobilfun an. Die 
Lieferzeiten sind jedoch oftmals 
genauso lang wie im Apple Store. 
Schutzhüllen und Bumper für das 
iPhone 5 sucht man derzeit bei 
Apple vergeblich. 

Wer Schutzhüllen, Armbänder 
oder Kfz-Halterungen braucht, 
muss sich bei Gravis, Mstore, Re- 
store oder Amazon umschauen. 
Lautsprecher und Docking- 


Stationen sind noch seltener. 
Das ist unter anderem darauf 
zurückzuführen, dass Apple die 
veränderten Abmessungen und 
die neue Lightning-Schnittstelle 
so lange unter Verschluss gehal- 
ten hat. Beim Zubehör gelten 
bei Apple strenge Vorgaben. Der 
Konzern erlaubt nur kompatible 
Hardware im Rahmen des Pro- 
gramms „Made for iPhone“, wo- 
bei die Hersteller entsprechende 
Lizenzen erwerben müssen. Wer 
beispielsweise einen Lautsprecher 
mit einer Lightning-Schnittstelle 
anbieten möchte, muss sich von 
Apple den entsprechenden Sig- 
nalwandler lizenzieren lassen. 


Lautsprecher mit Lightning- 
Anschluss 

Neben dem 4-Zoll-Display ist der 
Lightning-Anschluss die wesent- 
lichste Neuerung beim iPhone 5. 
Anstelle von 30 Pins wie beim al- 
ten Konnektor verfügt Lightning 


nur über acht Leitungen und fällt 


Lautsprechern und Halterungen gibt 


dadurch deutlich kleiner aus. Der 
modernere Anschluss soll Daten 
noch schneller übertragen kön- 
nen. Die Pins in Lightning sind au- 
ßerdem flexibel schaltbar, so dass 
über diesen Anschluss Stromauf- 
ladung, Datenübertragung und 
somit auch Video-Ausgabe mög- 
lich ist. Letzteres hat Apple mit 
der Ankündigung eines HDMI- 
Kabels bestätigt. 

Mit dem neuen Anschluss 
passt das iPhone 5 allerdings 
nicht mehr an die alten Ladeka- 
bel, Lautsprecher, Docks oder an 
sonstiges Zubehör, das den bis- 
herigen 30poligen Anschluss un- 
terstützt. Momentan gibt es noch 
keinen Lautsprecher, der Light- 
ning unterstützt. 

Als einziger Hersteller hat Bang 
& Olufsen ein entsprechendes 
Modell in Aussicht gestellt. Der 
Lautsprecher Beoplay A8 verfügt 
über eine abnehmbare Dockings- 
Station und soll demnächst ein 
Dock-Upgrade bekommen. Auf 
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Der Mobiletto iPhone 5 Kick & 
Stand ist Bumper und Standhalte- 
rung in einem. 


in 


Passt auch an alte Anschlüsse: 
Der Lightning- auf-30-polig-Adapter. 


der beoplay.com-Webseite kön- 
nen sich Kunden derzeit regis- 
trieren und erhalten eine E-Mail, 
sobald der neue Adapter zur Ver- 
fügung steht. Kunden, die einen 
Beoplay A8 besitzen, bekommen 
den Adapter dann kostenlos zuge- 
schickt. Einen genauen Termin 
konnte uns Bang & Olufsen aller- 
dings noch nicht nennen. Da der 
neue Lightning-Anschluss erst seit 
einigen Wochen bekannt ist, habe 
man kein entsprechendes Zube- 
hör vorproduzieren können. 

Der chinesischen Firma iPhone- 
5mod ist es vor kurzem gelungen, 
den Signalwandler für Lightning 


Der Beoplay A8 von Bang & Olufsen 
bekommt ein Dock-Upgrade, so dass 
sich auch das neue iPhone über 
Lightning anschließen lässt. 
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Feuerwear bietet mit der iPhone-Hülle „Mitch“ für 


schlauch gefertigt wurde. 


zu kopieren und bietet nun Kabel 
und sogar eine Docking-Station 
für 20 Dollar an. Die Lieferung 
nach Deutschland kostet nochmal 
25 Dollar. Die Frage ist allerdings, 
wann Apple entsprechend rea- 
giert und Lizenzen verlangt be- 
ziehungsweise einen Riegel davor 
schiebt. 


Kabel und Adapter 

Als das iPhone 5 in die Läden 
kam, erschienen im Online-Store 
auch schon entsprechende Adap- 
ter, die jedoch erst drei Wochen 
nach dem Erstverkaufstag des 
neuen Smartphones ausgeliefert 
wurden. Mit dem Lightning auf 
30-polig Adapter können Besitzer 


39 Euro eine Tasche an, die aus einem Feuerwehr- 


von älterem Zubehör auch das 
neue iPhone an den Lautsprecher 
oder die Anlage anschließen. Der 
Adapter macht allerdings das 
iPhone 5 nochmal um zwei Zen- 
timeter länger. Bei einer Mini- 
Stereo-Anlage wie zum Beispiel 
der Panasonic SC-HC37, bei der 
das iPhone beziehungsweise der 
iPod in das Gerät eingesetzt wer- 
den muss, dürfte das neue iPhone 
wegen seiner Größe und dem 
30poligen Adapter kaum reinpas- 
sen. Abhilfe schafft der Adapter 
mit Kabel, der allerdings 39 Euro 
kostet. Optisch macht das in dem 
Fall allerdings nicht viel her, so 
dass man das iPhone 5 dann auch 
gleich mit dem USB-Anschluss der 
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Anlage verbinden kann. Die Pa- 
nasonic SC-HC57 setzt immerhin 
auf Airplay, so dass sich die Musik 
auf dem iPhone kabellos auf die 
Anlage übertragen lässt. 

Einen ausführlichen Test des 
Lightning-Adapters finden Sie un- 
ter www.macwelt.de/1606169. 


Fehlende Video-Ausgabe 

Im Lieferumfang des iPhone 5 
ist das Lightning-auf-USB-Kabel 
enthalten. Besitzer alternativer 
Ladegeräte können sich auch 
den Lightning auf Micro-USB- 
Adapter für 19 Euro hinzukaufen. 
Wer allerdings mit dem iPhone 5 
Filme über einen Mini-Beamer 
abspielen möchte, für den reicht 
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Das iPhone 5-Armband „Action- 
Wrap“ ist derzeit bei Amazon 
für 19 Euro zu haben. 


das mitgelieferte Zubehör zu- 
nächst nicht aus: Weder USB 2.0 
noch Micro-USB unterstützen die 
Video-Ausgabe. Über den Light- 
ning-auf-30-polig-Adapter kann 
man auch keine Videos abspie- 
len. Wer Videos schauen möchte, 
kann aber auf die drahtlose Lö- 
sung Airplay zurückgreifen, als 
Gegenstelle ist jedoch ein Apple 
TV vor dem Fernsehgerät erfor- 
derlich. Lightning-auf-HDMI oder 
-VGA-Adapter schaffen Abhilfe. 
Mit dem iPad Mini und dem iPad 
4 hat Apple solche Adapter ange- 
kündigt, sie lassen sich seit Ende 
Oktober über Apples Online Store 
beziehen. Christiane Stagge 


christiane.stagge@idgtech.de 


Kfz-Halterungen und Car-Audio 


Das iPhone 5 verbindet sich über Bluetooth mit dem 
Autoradio oder der Freisprecheinrichtung. Doch 
beim Zubehörkauf gilt es einiges zu beachten 


Das neue iPhone ist im Vergleich zu den Vorgänger- 
modellen fast einen Zentimeter länger. Außerdem 
befindet sich der Kopfhöreranschluss an der Unter- 
seite des Geräts. Wer sein iPhone auch als Navi im 
Auto nutzen oder über die Freisprechanlage telefo- 
nieren will, benötigt eine Kfz-Halterung, die sich 
an der Armatur befestigen lässt. Viele Halterungen 
klemmen das iPhone nur an der Breitseite bezie- 
hungsweise unten ein, so dass sie sich in vielen 
Fällen auch für das neue iPhone nutzen lassen - vo- 
rausgesetzt, der Kopfhöreranschluss bleibt frei. Bei 
Kfz-Halterungen sollte Sie darauf achten, dass sie 


das iPhone stabil hal- 
ten und das Gehäuse 
nicht zerkratzen. 

Von Mumbi gibt es 


eine Kfz-Halterung, in 
die das Smartphone auch mit Bum- 
per passt. Wenn das Kfz-Ladekabel 
eine USB-Schnittstelle hat, wie beispiels- 
weise das Scosche Revolt C2, lässt sich das 
iPhone 5 auch über den Zigarettenanzünder 
laden. 

Autoradios mit iPhone-5-Dock gibt es derzeit 
nicht. Bei Geräten mit abnehmbaren iPhone- 
Adaptern wie beim Muse-118IMR dürften die 
Chancen auf ein Dock-Upgrade ä la Bang & 


Diese Kfz-Halterung von Mumbi 
passt auf alle iPhone-Modelle. 
Den Bumper darf das iPhone 


Olufsen aber recht gut stehen. anbehalten. 
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Das IPhone 5 Im 
Alltagstest 


Seit dem Erstverkaufstag ist das iPhone 5 in der Redaktion im Einsatz: Anlass 
genug für eine erste Bilanz und einen Vergleich mit den Vorgängern. Kann die 
neue Generation Apples Versprechen im harten iPhone-Alltag einlösen? 


ie gute Nachricht für alle, die 
D noch auf ihr iPhone 5 warten 
oder sich den Kauf noch überle- 
gen: Es gibt Vorzüge beim iPhone 
5, auf die man schnell nicht mehr 
verzichten möchte: Die Geschwin- 
digkeit, mit der Apps starten 
oder Webseiten auf den Schirm 
gebeamt werden. Der große Ar- 
beitsspeicher, der dafür sorgt, 
dass man vergisst, wie der Start- 
bildschirm häufig verwendeter 
Apps aussieht, weil diese immer 
im Hintergrund offen bleiben. Der 
größere Bildschirm. 

Zugegeben: Ich habe das 16:9- 
Format des neuen iPhone vorab 
für eine alberne Idee gehalten. 
Heute kommt mir jedes iPhone 45 
seltsam kurz vor. Anders gesagt, 
der größere Screen ist prima, 
sorgt für mehr sichtbaren Inhalt 
und lässt jede noch nicht ange- 
passte App zu einem kleinen Är- 
gernis werden: So viel verschwen- 
deter Platz! 

Der Bildschirm selbst ist üb- 
rigens eine lobende Erwähnung 
wert: Im direkten Vergleich fällt 
die bessere Farbdarstellung tat- 
sächlich auf und lässt sich auch 


® Zubehör für iPhone 5 


Hersteller von Taschen und elek- 
tronischem Zubehör sind durch 
den neuen Formfaktor des iPhone 
5 und die Lightning-Schnittstelle 
gefordert. Wir haben unter www. 
macwelt.de/1599731 aktuelles 
Zubehör für das iPhone 5 zu- 
sammengefasst und aktualisieren 
diese stets. 
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Seit dem Erstverkaufstag ist das iPhone 5 bei uns im Alltagseinsatz. 


im Testlabor bestätigen. Filme 
und Fotos machen auf dem Breit- 
bildschirm noch mehr Spaß. 


Volle Energie 

Ich gehöre wohl zu der Gene- 
ration, die nicht mehr einfach 
irgendwo sitzen und nichts tun 
kann. Das bedeutet: Wartezeiten 
werden konsequent mit Handy- 
Spielerei überbrückt. Zum vierten 
Mal in einer halben Stunde 
E-Mails checken, mir einen al- 
bernen Tweet ausdenken, zehn 
Minuten an meinem Spielstand 
des aktuellsten App-Hits arbeiten 
oder auch noch die allerletzten 


Nachrichten lesen. Dieses Verhal- 
ten wird für jeden Smartphone- 
Akku zur Belastungsprobe, aber 
dafür sind die Geräte schließlich 


gemacht. Obwohl die Standard- 
messungen der Akku-Laufzeit gut 
aussehen, fühlt sich das subjektiv 
oft anders an, nämlich deutlich 
schwächer als bei den vorherigen 
iPhones. Spiele mit aufwendiger 
Grafik lassen die Akku-Anzeige 
oft wie einen flotten Countdown 
wirken: 60, 59, 58. Dies kann 
dazu führen, dass schon am frü- 
hen Nachmittag nur noch 50 
Akku-Prozent auf dem Strom- 
tacho des iPhone 5 stehen. 

Der Grund dafür dürfte der 
deutlich schnellere Prozessor 
sein. Muss dieser richtig arbeiten, 
erhöht das den Gesamtstromver- 
brauch enorm. Dennoch reicht 
es bisher immer gerade so über 
den Tag, manchmal (ohne Spiele- 
Sessions) auch für zwei. Das ist 
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akzeptabel, aber keineswegs 
überzeugend. Zwei Stunden mit 
Spiele-Apps überbrücken kann 
bedeuten, dass man sich bald 
nach einer Stromquelle umsehen 
muss. Die neue Hardware in Form 
von Bildschirm und Prozessor 
nebst Grafik fordert hier ihr Op- 
fer. Anders herum ist das iPhone 
5 übrigens überraschend schnell 
wieder aufgeladen. 


Gut festhalten! 


Als ich das iPhone 4 im Jahr 2010 
zum ersten Mal in der Hand ge- 
halten habe, war das eine Offen- 
barung. So solide können Smart- 
phones also sein! Wuchtig, kantig 
und so robust, dass man damit 
zur Not wohl auch Kokosnüsse 
aufschlagen könnte. Das massive 


Macwelt 12/2012 


Edelstahlband, die Antenne, ist 
kratz- und stoßfest und verzeiht 
selbst harte Stürze mit minimalen 
Blessuren - solange das iPhone 
nicht auf die Glasfläche knallt. 
Mein eigenes iPhone 4 ist unter 
anderem schon ein Stockwerk 
tief die Treppe hinabgepurzelt 
und hat das mit kaum merklichen 
Schrammen überstanden. 

Ganz anders beim iPhone 5. 
Dies ist im Vergleich zu seinem 
Vorgänger eine Mimose. Es be- 
geistert zwar mit niedrigem 
Gewicht und schön dünnem Ge- 
häuse, fühlt sich aber auch deut- 
lich weniger robust an als der 
massive Klotz iPhone 4(S). Dieser 
Eindruck ist nicht nur subjektiv. 
Nach wenigen Tagen zeigt ein 
erster unfreiwilliger Sturztest, 
wie tief sich harter Asphalt in das 
Alu-Gehäuse gräbt. Sicht- und vor 
allem deutlich spürbare Grate, 
Furchen und Kanten im Gehäuse 
sind die Folge des ersten Sturzes. 
Der makellose Eindruck ist dahin, 
scharfe Grate in der Alukante er- 
innern von jetzt an täglich an das 
Missgeschick. Sehr ärgerlich. 

Generell wirkt das iPhone 5 
weniger solide als der Vorgänger. 
Dies ist teilweise rein subjektiv 
dem fehlenden Gewicht geschul- 
det, denn steif und fest ist das 


iPhone 5 durchaus. Doch gegen 
Kratzer und Schrammen leistet 
es leider wesentlich weniger Wi- 
derstand. Das schwarze Modell 
ist zudem eloxiert, was bedeu- 
tet, dass hier unter einer dünnen 
eingefärbten Schicht blankes Alu 
zum Vorschein kommen kann. 

Wer Kratzer hasst, sollte des- 
halb zum weißen Modell greifen. 
Dieses ist zwar ebenso „weich“, 
nutzt aber immerhin blankes Alu, 
was Kratzer weniger auffällig 
macht. Der Punkt Robustheit geht 
deutlich an das iPhone 4(S), das 
Handling jedoch an das iPhone 5. 
Auch die „Hosentaschenwertung“ 
gewinnt das iPhone 5: Es stört in 
einer typischen Jeanstasche deut- 
lich weniger — zumindest, wenn 
man keine dicke Hülle (siehe Kas- 
ten) darum nutzt. 


Das iPhone, die Hosen- 
taschenkamera 

Im Alltag entstehen die meisten 
Foto-Erinnerungen heutzutage 
mit Smartphones, bei mir ist das 
nicht anders. Selbst auf der Foto- 
plattform Flickr ist das iPhone die 
meist verwendete „Kamera“. Kein 
Wunder, denn das iPhone ist im- 
mer dabei, die dicke Spiegelreflex 
liegt dagegen die meiste Zeit des 
Jahres im Schrank. Beim iPhone 


Wenige Spielgefährten 


Macken und Kratzer führen direkt zum nächsten Punkt: Dem richtigen 
Schutz. Nach dem Fiasko des frühen iPhone-Sturzes muss wohl oder 


übel eine Hülle her 


Leider zeigt sich schnell: Der Markt der brauchbaren iPhone-Panzer 
ist noch dünn. Zwei viel versprechende Kandidaten bekommen ihre 
Chance: Die Hüllen Switcheasy Tones (25 Euro) und iSkin Aura (40 


Mit einer guten Hülle ist das iPhone geschützt, wird jedoch dicker, 
schwerer und nicht unbedingt hübscher. 
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Ein Sturz, leider schon nach wenigen Tagen, hinterlässt hässliche Narben. 


Ausschnitt aus dem dunklen Bereich eines HDR-Fotos. Das iPhone 5 (rechts) 
hellt etwas besser auf als das iPhone 4S (links), allerdings oft ein wenig auf 
Kosten feiner Strukturen. Insgesamt gewinnt das iPhone 5 Knapp. 


Euro). Beide machen einen ordentlichen Eindruck. Das Modell von 
iSkin sitzt bombenfest und ist schön griffig, aber dank Alu-Einlagen 
auch schwer. Es sitzt sogar so knapp, dass sich nach kurzer Zeit ein 
kleiner Riss an der dünnsten Stelle, der Brücke über dem Kame- 
raloch, bildet. Zudem verfärbt sich der griffige Rand langsam. Das 
Modell von Switcheasy sitzt nicht so fest und fühlt sich weniger mas- 
siv an, macht seine Arbeit aber dennoch ordentlich. Denn die Tones 
ist leichter, filigraner und schmaler. Im Gegensatz zu den wabbe- 
ligen Gummihüllen für das 5er, die mir bisher sonst untergekommen 
sind, sind beide Modelle empfehlenswert, am liebsten käme ich je- 
doch ganz ohne Ritterrüstung aus dem Zubehörhandel aus. 

Der Mangel bei der Hüllenauswahl zieht sich auch in anderen Be- 
reichen fort. Ein Dock, in dem das iPhone 5 sicher und in Griffweite 
auf der Kommode übernachtet? Gibt es noch nicht. Das iPhone ist 
traditionell auch mein Navi. Perfekt passende Autohalterungen? 
Fehlanzeige, hier passen bisher nur universelle Halterungen, die 
das Telefon in eine Zwinge einklemmen. Für die bisherigen Modelle 
gibt es jegliches Zubehör en masse. Frühkäufer des iPhone 5 müssen 
dagegen warten. Außerdem ist nie ein Lightning-Kabel in der Nähe, 
wenn man mal eines bräuchte. 
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5 will Apple die Kamerafunktion 
abermals verbessert haben. Das 
stimmt - aber nur in sehr kleinen 
Schritten. Die Eckdaten wie die 
Auflösung sind zum 48 gleich 
geblieben. Doch Apple nutzt vor 
allem die höhere Rechenleistung, 
um damit auch die Fotografie- 
funktion durch elektronische Kor- 
rekturen zu verbessern. 

Dies zeigt sich in der Praxis in 
etwas besserer Detaildarstellung, 
besonders bei feinen Strukturen 
im Motiv. Vor allem Fotos, die mit 
der HDR-Funktion entstanden 
sind, wirken etwas ausgewogener, 
natürlicher. Dass das iPhone 5 
die HDR-Aufnahmen außerdem 
deutlich schneller zusammenfügt, 
überrascht mich nicht. 

Von Apple angepriesen, in der 
Praxis nur wenig auffällig, ist der 
bessere elektronische Bildstabili- 
sator bei Videos. Besonders groß 
ist der Unterschied jedoch nicht. 
Aufnahmen mit dem LED-Blitz ge- 


lingen mit dem iPhone 5 ebenfalls 
besser. Dieser ist jetzt heller und 
leuchtet die Umgebung gleich- 
mäßiger aus. Blitzaufnahmen 
haben jetzt viel weniger von der 
oft gruseligen, neblig wirkenden 
„Geisterbahnatmosphäre“ wie 
noch beim alten Modell. Sehr 
angenehm, wenn die nette Freun- 
desrunde fotografisch nicht mehr 
als Gruselkabinett verewigt wird. 

Der größte Foto-Unterschied 
zwischen iPhone 45 und dem 
iPhone 5 ist schlicht die Ge- 
schwindigkeit. Die Kamera ist 
schneller einsatzbereit und kann 
Fotos sehr viel schneller in Se- 
rie schießen. Dies ergibt schöne, 
kleine Verbesserungen, die das 
iPhone 45 jedoch keineswegs alt 
aussehen lassen. 


App-Futter 

Der neue Bildschirm bedeutet, 
dass alle Apps zunächst darauf 
angepasst werden müssen. Das 


Siri als Assistent 


Bisher war Siri zwar eine nette Spielerei, als echte Assistenz jedoch 
kaum zu gebrauchen. Hat sich das jetzt mit i0OS 6 endlich geändert? 


Ein Tag mit Siri 


7:30 UHR Ich merke, dass die Milch fast aufgebraucht ist. Ich sage 
Siri, dass sie mich um 19 Uhr daran erinnern soll. Der Kalender- 


eintrag wird jedoch so übernommen: „Ich heute Abend noch Milch 


kaufen muss“. Ich korrigiere meinen Eintrag „Erinnere mich daran, 


Milch einzukaufen, sobald ich das Büro verlasse.“ Nach ein paar Ver- 


suchen klappt es schließlich. 


8:15 UHR Auf dem Weg zur U-Bahn will ich schnell die ersten E- 
Mails checken. Laut Anzeige bin ich nur mit Edge-Geschwindigkeit 


unterwegs. Siri reagiert deutlich langsamer, ruft mir aber irgend- 


wann doch meine E-Mails ab. 


9:00 UHR Die Kontaktdaten einer US-amerikanischen Kollegin kann 
Siri im Adressbuch nicht finden, weil sie den Namen nicht versteht. 


Der Wechsel von Deutsch zu Englisch überfordert Siri. 


12:00 UHR Zum Mittagessen habe ich einen Termin auswärts. Den 


Weg zum Restaurant findet Siri nicht, weil sie den Namen nicht 


versteht. Das funktioniert nur, wenn ich die Hausnummer weglasse 
und nur die Straße nenne. Sobald ich mich aus dem WLAN-Netz 
auslogge, stürzt die Anwendung immer wieder ab. Mein Fazit: Die 


Navigation über Siri ist ohne WLAN kaum brauchbar. 


13:30 UHR Nach dem Essen brauche ich einen Kaffee. Siri reagiert 


sogar, wenn ich „Holst Du mir bitte einen Kaffee?“ sage. Sie zeigt 


mir sämtliche Cafes in der Nähe an. Ihre Ergebnisse zieht sie sich aus 


Yelp. Tischreservierungen über Siri funktionieren in Deutschland 


noch nicht. Selbst Anrufe bei den fraglichen Geschäften scheitern in 


der Stichprobe ganz simpel an fehlenden Telefonnummern. 
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Letztlich glücklich 
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In vielen Punkten schlägt das iPhone 5 im Alltag seine Vor- 

gänger. Es ist schnell und leicht und selbst das eigentüm- 
lich wirkende Bildschirmformat funktioniert in der Praxis sehr gut. 
Trotzdem wachsen Zweifel an der Entscheidung auf das neue Modell zu 
wechseln. Der Akku schwächelt subjektiv, das Gehäuse ist empfindlich 
und Zubehör gibt es derzeit kaum. Letztlich hat sich der Schritt für 
mich aber gelohnt, auch wenn die anfängliche Begeisterung durch die 


Schwächen leichte Risse bekommen hat. 


heißt: Es gibt wieder ein Zwei- 
klassensystem bei Apps: Bereits 
angepasste Anwendungen und 
die Nachzügler, die noch nicht auf 
das längere Display passen. Dies 
kann als Anwender schnell ner- 
ven. Apps mit schwarzem Trau- 
errand sehen schlecht aus und 
verschenken den größten Vorteil 
des iPhone 5. Das führt dazu, 
dass ich diese Apps in der Praxis 
kaum noch benutze, sondern eher 
einen Vermeidungstrieb spüre, 


Patrick Woods 


so dass schnell Alternativen zu 
diesen Apps her müssen. Viele 
große App-Anbieter haben zügig 
reagiert, für einige ältere und 
kaum gepflegte Anwendungen 
wird es aber wohl nie ein entspre- 
chendes Update geben, schade. Es 
wird wohl noch Monate dauern, 
bis alle Apps des Alltags auf das 
iPhone 5 eingestellt sind, es gibt 
ja immer noch Non-Retina-Apps. 
Patrick Woods 

DI patrick.woods@idgtech.de 


14:15 UHR Wieder im Büro sehe ich, dass ich einen Anruf verpasst 


habe. Als ich Siri bitte, mir Voicemails abzurufen oder mir die Anruf- 


liste anzuzeigen, erfahre ich, dass sie das nicht kann. 
16:00 UHR Laut Apple unterstützt Siri nun die Wikipedia-Suche und 
Wolfram Alpha. Das Ergebnis ist enttäuschend: Man muss spezi- 


ell eine Wikipedia-Suche anfragen, dann öffnet sich Safari mit der 
Wiki-Webseite. Bei Wolfram Alpha funktioniert nicht einmal das. 
Erst wenn man die Siri-Sprache und seine Fragen auf Englisch um- 
stellt, erklärt Wolfram Alpha Begriffe. 

19:30 UHR Ich bin mit einem Freund in einer Kneipe verabredet. 


Dieser ist glühender Fußballfan. Damit ich mich nicht blamiere, 


frage ich Siri, wie der FC Bayern-München gespielt hat. Siri verrät 


das Spielergebnis und das Datum des letzten Spiels inklusive Austra- 


gungsort. Länderspiele ignoriert Siri. 


23:30 UHR Es war ein langer Tag. Jetzt will ich nur noch nach Hause. 


Ich bitte Siri, mir ein Taxi zu rufen. Sie listet mir 15 Taxiunterneh- 


men in München auf, worunter sich auch eine chemische Reinigung 


befindet. Also doch lieber U-Bahn. 


Fazit 


Über das 3G-Netz funktioniert Siri nur sehr langsam. Zu bemängeln 


ist auch, dass Siri englische Namen und Begriffe überhaupt nicht 


versteht. Freunde mit amerikanischen Namen kann man über Siri 


nicht anrufen, Namen von US-Musikgruppen kennt Siri auch nicht. 


Yelp liefert noch keine zuverlässigen Daten. Wenn Siri also Cafes, 


Kinos oder Taxiunternehmen auflistet, empfiehlt es sich, die Liste 


vorher genau zu prüfen. Möchte man die ortsbasierte Erinnerungs- 


funktion per Spracheingabe einstellen, klappt das erst nach mehre- 


ren Anläufen. Christiane Stagge 


HiDrive - 
der geniale 
Online-Speicher 


100 GB 
Speicher 


Für ein 
ganzes 
Jahr 


Was macht HiDrive so genial? 


y 
H En 
INIGERARTEN Qualtzät 


* Aktion bis 30.11.2012: HiDrive Media 100 ein ganzes Jahr für 0,- €, danach 4,90 €/Mon., Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Servicetelefon: 030 - 300146 - 0 
Einmalige Einrichtungsgebühr 9,90 €. Preis inkl. MwSt. 


AKTUELL 


UPDATES 


Updates des Monats 


Mit zwei Updates hat Apple Fehler in Lion und Mountain Lion behoben. Für 
Java gibt es Sicherheits-Updates von Oracle und Apple, und etliche Anwen- 
dungen von Apple und Adobe wurden mit Aktualisierungen bedacht 


System 


Mountain Lion Update 


Update-Empfehlung: Installieren 


Das OS X Mountain Lion Supple- 
mental Update v10.8.2 korrigiert 
einen Fehler mit japanischen 
Schriftzeichen in Mail, beseitigt 
ein Startproblem mit Macs, die 
mehr als 64 GB Arbeitsspeicher 
haben, und behebt ein Problem 
mit DVD Player. Zudem öffnet Sa- 
fari nun sichere Webseiten, wenn 
die Kindersicherung aktiviert ist. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Java-6-Updates 
Update-Empfehlung: Installieren 


Mit dem Update Java for OSX 
2012-006 für Lion und Mountain 
Lion schließt Apple etliche Sicher- 
heitslücken in der Java Runtime 
SE 6. Aus Sicherheitsgründen 
wird dabei das Java-Plug-in ent- 
fernt, über das sich Java-Applets 
im Browser verwenden lassen. 
Auch das Dienstprogramm Java- 
Einstellungen verschwindet vom 
Rechner. Anwender, die Snow Le- 
opard verwenden, bekommen mit 
dem Java for OS X 10.6 Update 11 
ebenfalls eine aktualisierte Ver- 
sion von Java 6. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Lion Update 
Update-Empfehlung: Installieren 
Das OS X Lion 10.7.5 Supplemen- 
tal Update beseitigt den Fehler 
in OSX 10.7.5, der dazu geführt 


hatte, dass Spotlight und Time 
Machine so langsam gearbeitet 
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hatten, dass die Funktionen weit- 
gehend unbrauchbar waren. Au- 
ßerdem wird ein Problem korri- 
giert, das dazu geführt hatte, dass 
mit einer Entwickler-ID signierte 
Programme nicht gestartet waren. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Java 7 Update 9 
Update-Empfehlung: Installieren 


Oracle hat etliche zum Teil kri- 
tische Sicherheitslücken in Java 
7 geschlossen. Wie bei allen 
Versionen von Java 7 handelt es 
sich um eine 64-Bit-Anwendung, 
weshalb Java 7 nicht mit Google 
Chrome kompatibel ist. 

Info: Oracle, http://www.java. 
com/de 


Programme 


iPhoto 9.4.1 


Update-Empfehlung: Installieren 


Mit diesem Update hat Apple die 
Synchronisierung mit iOS-Gerä- 
ten über iTunes verbessert, ein 
Problem mit dem Laden von Fo- 
tos aus Facebook behoben sowie 
zwei Fehler beseitigt, die bei der 
Aktualisierung von Fotobüchern, 
Karten und Kalendern und beim 
Exportieren von Bildern zum Pro- 
grammabsturz geführt hatten. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Indesign CS6 8.0.1 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Update für Adobes Layout- 
Programm behebt etliche Fehler 
und verbessert den Dokumen- 


tenaustausch in gemischten Ar- 
beitsumgebungen (Mac und Win- 
dows). Behoben wurden außer- 
dem mehrere Probleme beim Ex- 
port als E-Pub und als PDF sowie 
beim Exportieren von Bildern in 
HTML-Dokumenten. Darüber hi- 
naus hat Adobe Fehler beim Wie- 
derherstellen von Dokumenten, 
mit der Silbentrennung und mit 
dem Lizenzcode beseitigt. 

Info: Adobe, www.adobe.com/ 
support/downloads/new.jsp 


Lightroom 4.2 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Mit diesem Update beseitigt 
Adobe Fehler, die unter anderem 
bei Bild- und Ordnerstapeln, mit 
dem Navigator, der Übergabe von 
JPEG-Bilder an Photoshop Ele- 
ments, bei der Erstellung von Fo- 
tobüchern und bei der Übergabe 
von Videos zu Facebook aufgetre- 
ten waren. Neu hinzugekommen 
sind die Unterstützung des Raw- 
Formats aktueller Kameramodelle 
von Canon, Fujifilm, Leaf, Leica, 
Nikon, Panasonic, Pentax, Sam- 
sung und Sony sowie Profile für 
über 40 Objektive. 

Info: Adobe, www.adobe.com/ 
support/downloads/new.jsp 


Weitere Updates 

- Adobe Reader 11.0.0 

- After Effects CS6 11.0.2 

- Apple TV 5.1 

- Audition CS6 5.0.2 

- Firefox 16.0.1 

- Flash Player 11.4.402.287 
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Camera Raw 7.2 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Update behebt zum einen 
einige Fehler und erweitert zum 
anderen die Unterstützung für 
das Raw-Format auf neue Kame- 
ramodelle von Canon, Fujifilm, 
Leaf, Leica, Nikon, Panasonic, 
Pentax, Samsung und Sony. 
Ebenso wie Lightroom 4.2 um- 
fasst das Update außerdem mehr 
als 40 neue Profile für Objektive 
verschiedener Hersteller. 

Info: Adobe, www.adobe.com/ 
support/downloads/new.jsp 


Aperture 3.4.1 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Update verbessert wie bei 
iPhoto 9.4.1 die Synchronisation 
mit iOS-Geräten über iTunes und 
behebt ein Problem, das beim 
Laden von Bildern aus Facebook 
aufgetreten war. Darüber hinaus 
hat Apple einen Fehler im Instal- 
lationsprogramm beseitigt, der 
Aperture zum Absturz bringen 
konnte, und andere, nicht nähere 
Probleme mit der Programmstabi- 
lität behoben. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


- Folio Producer Tools 1.13.2 

- Google Chrome 22.0.1229.94 
- Incopy CS6 8.0.1 

- Libre Office 3.6.2.2 

> 08% Sara 2alil 

- Xcode 4.5.1 


Stand: 19. Oktober 2012, Redaktion: Thomas Armbrüster 


peter.mueller@idgtech.de 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot gültig bis zum 21.11.2012. Bildmotiv: © www.shutterstock.com 
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+ NVIDIA GeForce GT 650M » 8 GB DDR3-RAM » 240-GB-SSD » HDMI 
® Bluetooth 4.0 » Thunderbolt-Schnittstelle, 2x USB 3.0 » MacOS X 


MacBook Air 


° Intel’ Core” i5 Dual-Core (1,8 GHz) 

® Intel’ HD Graphics 4000 ® 256-GB-SSD 
® 4 GB DDR3-RAM ® Bluetooth 4.0 

© 2x USB 3.0, Thunderbolt ®e MacOS X 


Time Capsule 

Ein revolutionäres Sicherungssystem, das 
drahtlos mit Time Machine zusammenarbeitet 
- alle Daten werden automatisch gesichert. 


® 2TB Kapazität * kompatibel mit Time 
Machine 


MacBook Air 


® Intel” Core” i5 Dual-Core (1,7 GHz) 

® Intel’ HD Graphics 4000 ® 64-GB-SSD 
® 4 GB DDR3-RAM ® Bluetooth 4.0 

® 2x USB 3.0, Thunderbolt ® MacOS X 


HENGE-DOCKS’ 


ei 
ei} 
3,2) 30) 
Henge Docks Docking Station 


Die Docking Station verwandelt das MacBook 
Air in einen Desktop-Computer oder ein 
Heimkinosystem. Es ist ganz einfach über 
Display-Port und USB-Schnittstelle an die 
Peripherie anzuschliessen. 


AQ3Jt 


Bestellhotline: Mo-Fr 8-20 Uhr, Sa 9-15 Uhr 
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MacBook Pro 
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29; 
EarPods 


° Kopfhörer ® liefert tiefere, sattere Bässe 

© besserer Schutz gegen Schweiß und Wasser 
° Wiedergabe von Musik und Videos steuern 
® Anrufe annehmen und beenden 


vetv mobile 
IB ee 


elgato EyeTV Mobile 

Fernsehen auf dem iPad und iPhone 45 
auch ohne Internetverbindung. 

® DVB-T-TV-Tuner für den Dock-Anschluss 

° Aufnahmefunktion (MPEG-2) 

® Dock-Anschluss ® Micro-USB-Ladebuchse 


iPod shuffle 


° MP3-Player ® Formate: AAC, AIFF, Apple 
Lossless, Audible, MP3, WAV 

° Genius-Mixer-Funktion ® Zufallswiedergabe 

® 2 GB interner Speicher 

® Anschlüsse: Kopfhörer 


Ultralink UFi UCube 

° PC-Lautsprecher 

® 2x 15 Watt Leistung (RMS) 

° Frequenzumfang: 100 Hz - 18 kHz 

® Impendanz: 8 Ohm ® USB-2.0-Anschluss 
° Standfüße aus Aluminium 
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Apple-Topprodukte 


Apple verbessert regelmäßig seine Produktpalette. An dieser Stelle 
geben wir daher jeden Monat einen Überblick aller aktuell von 

Apple angebotenen Hardware-Produkte, die wir schon im Macwelt- 
Testcenter auf dem Prüfstand hatten 


as Produktfeuerwerk, das Apple 
D im September und Oktober 2012 
abgebrannt hat, ändert einiges in 
unseren Empfehlungen. Noch sind 
die neuen iPads und Macs nicht im 
Macwelt-Testcenter angekommen, 
wir erwarten sie nächsten Monat. 
Doch die neuen iPod-Modelle konn- 


ten wir bereits ausführlich testen. 


Macbook Air 

Die Macbook-Air-Modelle eignen sich 
besonders für Vielreisende, denen je- 
des Gramm Gewichtersparnis wichtig 
ist. Außerdem sind die Geräte bei Bil- 
dungseinrichtungen sehr beliebt. 


Macbook Pro 

Die Macbook-Pro-Modelle empfeh- 
len sich für kreative Profis, die un- 
terwegs keine Leistungseinbußen 
hinnehmen wollen. Das Macbook Pro 
Retina (13 oder 15 Zoll) eignet sich 
dank des hochauflösendes Displays 
besonders für professionell arbei- 
tende Fotografen. 


Mac Mini 


Der Mac Mini ist der ideale Einstiegs- 
Mac. Er eignet sich aber auch als 
Zweitgerät im Wohnzimmer. Die ak- 
tuelle Version kommt mit USB 3 und 
optionalem Fusion Drive. 


Schon gewusst? Das iPad Mini ist das erste iPad-Modell, bei dem auch die Gehäu- 
serückseite in zwei verschiedenen Farben (Silver und Graphite) angeboten wird. 


Übersicht Aktuelle Macs im Leistungsvergleich 


Einheit 

Mac Mini Core i5 2,5 GHz HD 6630M 
Macbook Air 11 Zoll Core i5 1,7 GHz 
Macbook Pro 13 Zoll Core 15 2,5 GHz 
Macbook Air 13 Zoll Core i5 1,8 GHz 
Macbook Pro 13 Zoll Core I7 2,8 GHz 
Mac Mini Server Core i7 Quad 2,0 GHz 
iMac 21,5 Zoll Core i5 2,5 GHz 

Mac Pro Xeon 4 Kern 2,8 GHz 

iMac 27 Zoll Core i5 2,7 GHz 

iMac 21,5 Zoll Core i5 2,7 GHz 
Macbook Pro 15 Zoll Core I7 2,3 GHz 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,3 GHZ 
Macbook Pro 15 Zoll Core I7 2,6 GHz 
iMac 27 Zoll Core i7 3,4 GHZ 

Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,6 GHZ 


Mac Pro Xeon 12 Kern 2,93 GHz 


CPU-Leistung 


Prozent Prozent 
89 1115) 
3 103 
100 100 
103 103 
123) 118 
1125 69 
138 172 
145 181 
si 187 
152 187 
1175 162 
185 180 
188 172 
153 DZ 
200 188 
262 195 
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iMac 

Der iMac ist ein Allround-Genie. 
Hier bekommt man am meisten Mac 
für sein Geld und braucht trotzdem 
nicht auf ausreichend CPU- und Gra- 
fikleistung zu verzichten. Inzwischen 
kommt der iMac auch mit USB 3. 


Mac Pro 


Profis, zum Beispiel Foto- oder Video- 
grafen, die ihr Geld mit komplexen 
und rechenintensiven Arbeiten am 
Mac verdienen, bekommen mit dem 
Mac Pro ein echtes Arbeitspferd. 


Server 


Einen echten, kompromisslosen 
Server findet man bei Apple derzeit 
nicht im Angebot. Für kleine und 
mittlere Arbeitsgruppen eignet sich 
hingegen der Mac Mini Server. Grö- 
ßere Ambitionen erfüllt dann der 
Mac Pro in der Server-Version. 


Alle Testergebnisse 


Do 
Mobile Macs wer 
Macbook Pro Retina 15,4“ 
Macbook Pro 15,4" Core i7 
Macbook Pro Retina 15,4“ 
Macbook Pro 15,4 Core i7 
Macbook Pro 13,3“ Core i7 
Macbook Air 13,3“ Core i5 
Macbook Air 13,3“ Core i5 
Macbook Pro 13,3“ Core i5 
Macbook Air 11,6“ Core i5 
Macbook Air 11,6“ Core i5 


BEDENEONE DIE EWEDEH 


An 
= 


Desktop-Macs/Server 
1 iMac Core i7 27“ 
2 iMac Core i5 21,5“ 
3 iMac Core i5 27 
4. iMac Core i5 21,5“ 
5. Mac Pro 12-Core 
6 

7 

8 
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Mac Mini Core i7 Server 
Mac Pro Quad-Core 
Mac Mini Core i5, HD 6630M 
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iPad 4 und iPad Mini 

Das iPad kommt in der vierten Ge- 
neration mit einem Retina-Display. 
Die Auflösung ist so hoch, dass man 
keine einzelnen Pixel mehr erkennt. 
Zudem hat Apple die Rechen- und 
Grafikleistung verdoppelt.Wer das 
iPad meist zu Hause benutzt, benö- 
tigt die LTE-Version nicht. Ganz neu 
in Apples Tablet-Produktreihe ist das 
iPad Mini. Es stellt einen gelungenen 
Kompromiss zwischen dem „großen“ 
iPad und dem iPod Touch dar. 


iPod 

Jogger fühlen sich mit dem iPod 
Shuffle am wohlsten, da er extrem 
klein und leicht ist. Der aktuelle iPod 
Nano kommt mit Multitouchdisplay 
und spielt Video ab. Der iPod Touch 
hingegen ist fast schon ein iPhone 
5. Er kommt mit dem 4-Zoll-Display 
und man kann fast sämtliche Apps 


iPad/iPhone/iPod/Apple TV ® 5 a ER 


iPad 2 

iPad 3 

iPhone 5 

NEU: iPod Touch (5. Gen.) 
iPhone 45 

Apple TV 

NEU: iPod Nano (7. Gen.) 
NEU: iPod Touch (4. Gen.) 
iPhone 4 

NEU: iPod Shuffle (2012) 
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Merkmale/Taktfrequenz fe) g 
2,6 GHz, 512 GB SSD 15 1,3 
2,6 GHz, 750 GB 17 1,5 
2,3 GHz, 256 GB SSD 17. 1,5 
2,3 GHz, 500 GB 1,8 1,6 
2,9 GHz, 750 GB 19 2,0 
1,8 GHz, 128 GB SSD al 23 
1,8 GHz, 256 GB SSD al 2.3 
2,5 GHz, 500 GB al 2,4 
1,7 GHz, 64 GB SSD 22 2,4 
1,7 GHz, 128 GB SSD 22 2,4 
3,4 GHz, 1 TB 1,4 1,0 
2,7 GHz, 1TB 1,6 1,0 
2,7 GHz, 1 TB 1,6 1,1, 
2,5 GHz, 500 GB 17 11 
2,93 GHz, 2 TB/512 GB 17 1,4 
2,0 GHz, 2x 500 GB 1,8 1,8 
2,8 GHz, 1 TB 20 1,8 
2,5 GHz, 500 GB al 2,1 
Wi-Fi+3G, 16 GB 154 1,5 
Wi-Fi+4G, 64 GB 1,4 1,3 
16/32/64 GB 17 1,2 
32/64 GB 1,8 1,8 
16 GB 19 1,7 
Streaming-Media-Player 210) 2,2 
16 GB 20 1,9 
16/32 GB 20) 2,1 
8GB 22 2,0 
2GB 2,4 2,1 


und Spiele aus dem App Store nut- 
zen. Speicherplatz-Junkies kommen 
mit dem iPod Classic auf ihre Kosten. 
160 GB Platz bietet sonst kein iPod. 


iPhone 

Für Einsteiger ist das iPhone 4 oder 
das iPhone 4S interessant. Hier muss 
man allerdings mit maximal acht 
Gigabyte Speicher auskommen. Wer 
mehr will, sollte sich das iPhone 5 
ansehen. Es bietet einen größeren 
Bildschirm (4 Zoll), mehr Rechen- 
und Grafikleistung, sowie eine hoch- 
wertige integrierte Kamera. 


Apple TV 

Wer Musik und Filme in HD (auch in 
1080p) im Wohnzimmer genießen 
will, erhält mit dem Apple TV eine 
preiswerte Lösung. 

Redaktion: Christian Möller 
christian.moeller@idgtech.de 
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IPod Touch Digitalkameras und Camcorder .) Art 
} 
Dieses Jahr erhält der 1. Canon EOS 600D Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera Be 1,7 eu 17 8 v 579€ (8/11) 
iPod Touch ein neues 2. Sony Alpha A77 Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 1,8 ‚7 2 BEN 25 x 1100€ (3/12) 
Gehäuse und das gleiche 3. Nikon D3200 (18-55 mm) Spiegelreflexkamera > Me Er u ee 
nn. a 4. Sony Alpha 57 (18-55 mm) Spiegelreflexkamera u 1: a 20 ei v 700€ (10/12) 
Phone 5 zum Einsatz 
5. Fujifilm Finepix X10 Kompaktkamera 9 2,1 &) 1,4 1,8 . 430 € (2/12) 
ommt. Erstmals unter- ; a 
in = 6 Nikon D5100 Kit (18-55 mm Spiegelreflexkamera 1 ‚9 2,0 1,9 2,0 v 560 € 8/11 
stützt der iPod Touch ( ) nn en 
auch Siri. Weggelassen 7 Olympus E-PL3 (14-42 mm) Systemkamera 2,0 ‚9 &) 2,0 23 r 370€ (11/11) 
hat Apple jedoch den 8 Olympus E-PM1 (14-42 mm) Systemkamera ar ‚9 2:0 2,2 3}0) hä 300€ (12/11) 
Helligkeitssensor. 
Drucker, MFP, Printserver Art 
1. Epson Stylus Photo R3000 A3-Fotodrucker s) ‚3 1,4 ‚3 15 a 600 € (8/11) 
2. Canon Pixma Pro-1 A3-Fotodrucker AS 3 1,4 ‚3 1,4 v 780 € (6/12) 
3. _ Lantronix xPrintserver Airprint-Server ne „A 2,0 2,2 2.0) . 160 € (6/12) 
4. Epson Stylus Photo R2000 A3-Fotodrucker 1 E/ 2,0 ‚3 5 a 500 € (7/12) 
Fernsehempfänger € 3 Empfänger 
1.  Elgato Tivizen DVB-1 3 ‚5 2) ‚oO 5 . 100 € (9/11) 
2.  Equinux Tizi DVB-1 13 #2} 110) ‚O 15 * 100 € (2/11) 
3.  Elgato Eyetv Sat Free DVB-S2 a '5 1,8 „gi 1,0 . 90 € (5/11) 
4.  Elgato Eyetv Netstream Sat DVB-S ‚a ‚3 1,4 ‚A 3,0 . 170€ (2/11) 
7.  Equinux Tizi+ mit 16 GB DVB-T mit Aufnahme 15 ‚8 2,0 ‚0 15 . 180 € (8/12) 
ger 8.  Equinux Tizi go DVB-T für iPad/iPhone S) 2,1 2,0 ‚5 15 . 100 € (4/12) 
9.  Elgato Eyetv mobile DVB-T für iPad/iPhone 2,0 2,2 21 ‚6 15 . 85 € (2/11) 
Massenspeicher extern Typ/Kapazität 
Sonoro Troy 1 Hitachi Touro Mobile Pro HDD 750 GB, USB 3.0 ls! ‚0 ‚6 2,0 2,0 . Moe (11/12) 
Eine Kombination aus 2. Promise Smartstor DS 4600 Raid-Leergehäuse 14 13 15 5 13 . 270€ (6/12) 
Ladegerät für Pad und 3. _WD My Book Studio LX HDD 3TB, Firewire800 15 14 17 15 13 « 190€ (vv) 
iPhone, Lautsprecher und | "Promise Pegasus R6 Thunderbolt-Raid, 6 TB 15 10 10 31 40 ° 1500€ (10/11) 
a en der A 5. Seagate Desktop Backup Plus HDD 3 TB, Thunderbolt 1,5, ‚A 5 ‚5 22 a 340€ (10/12) 
ar, den es in verschie- ; : h 
5 6 Raidsonic ICY BOX IB328StUE2 Leergehäuse 1x 3,5 Zoll a7 ‚8 16) ‚A 1,6 . 70 € (8/12) 
denen Farben gibt. 
7 Freecom Tough Drive 3.0 HDD 500 GB, USB 3.0 1,7 7 8) B>) 1,7 . 90 € (8/12) 
8 omega eGo Portable Mac Edition HDD 500 GB, Firewire 7: ‚8 15 ‚5 2,0 * 120 € (4/12) 
9 Seagate Freeagent Goflex Desk HDD 3 TB, Firewire 800 il z£ Br 5 ‚5 DA A 220 € (6/12) 
10. lomega Mac Companion HDD 2 TB, Firewire 800 A ‚3 (5 ‚7 4,0 . 300€ (12/11) 
11. Onnto RC-M4QJ Raid-Leergehäuse 4x 3,5" 1,7 2. 5 B7/ 1,7 . 300 € (1/12) 
12. Elgato Thunderbolt SSD SSD 240 GB, Thunderbolt A „A 2) ‘S al a 500 € (5/12) 
K kt 13. Western Digital My Passport HDD 2 TB, USB 3.0 le ‚8 ee) 2,0 2.8 * 180€ (11/12) 
dia r i ; 
0 a 14. G-Raid Raid 8 TB, Thunderbolt 2,4 3 38) ‚6 4,5 . 900 € (11/12) 
In der Tabelle der USB- 
3-Sticks in Macwelt 
11/2012 auf Seite 66 Netzlaufwerke Typ/Kapazität 
auf Seite 
war der Preis für den 1 Synology Disk Station DS212+ NAS-Raid-Leergehäuse 15 1,4 15) 1,6 1,8 a 360 € (9/12)) 
Patriot Supersonic falsch 2 Synology DS411 slim NAS-Raid-Leergehäuse Ans 1,6 12 1,6 1,4 . 265€ (12/11) 
angegeben. Der richtige 3. Freecom Silverstore 2-Drive NAS NAS-Raid, 2 TB 1:6 1,8 8 1,6 ae a 280 € (3/12) 
Preis ist € 46. 4 Dane-Elec My Ditto NAS-Leergehäuse ar 1:5 0) 1,0 1,5 . 90 € (7/12) 
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TOPPRODUKTE UND UPDATES 


Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 
Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Massenspeicher intern 


1. 


2 
3; 
4 


Plextor M5 Pro 
Samsung Series 830 
Toshiba MQO1ABD100 
Toshiba MK7559GSXP 


Monitore, Beamer, Zubehör 


Scanner 
T, 
2; 


RD:N:ZM:UN:BP:W:N:HR 


Quato Intelli Proof 240 LED 


Quato Silver Haze 3 
Eizo CG243W 

JVC DLA X30 B 

NEU: JVC DLA-X7ORBE 


Datacolor Spyder 4 Elite 
Apple Thunderbolt Display 
Apple LED Cinema Display 


Fujitsu Scansnap S1100 
Plustek Optic Film 7600i Ai 


Netzwerkgeräte 


SED REEDEN ER 


Devolo dLan 200 AV Wireless 


Cisco Linksys E4200 


Apple Time Capsule 3 TB 


AVM Fritzbox 3370 
Cisco Linksys X3000 
Apple Airport Extreme 
Apple Airport Express 


Media-Player 


1; 
2. 
3; 


iPod-, iPhone- und iPad-Zubehör er 


DENN NIEDER 


D-Link Boxee Box 
Teac CR-H700 
Netgear Neo TV 550 


Loewe Air Speaker 


Bang & Olufsen Beoplay 8 


Loewe Soundbox 
NAD Viso 1 


Bowers & Wilkins Zeppelin Air 
Bang & Olufsen Beolit 12 


Sony RDP-XA900ip 
iTeufel Air 
NEU: Sonoro Troy 


So bewertet Macwelt 


Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wi 


® 


Merkmale 
Kapazität/Bauform 
SSD 256 GB/2,5 Zoll 
SSD 512 GB/2,5 Zoll 
HDD 1 TB/2,5 Zoll 
HDD 750 GB/2,5 Zoll 


Bilddiagonale/Art 
24 Zoll 
Monitorkalibrierung 
24 Zoll 
Full-HD-Beamer, D-ILA 
A4k-Heimkino-Beamer 
Monitorkalibrierung 
27 Zoll 
27 Zoll 


Art 
Mobiler Scanner 


Dia, mit Silverf. Ai Studio 


Art 


Powerline-WLAN-Adapter 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 300 MBit/s 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 270 MBit/s 


Art 


Streaming-Media-Player 
CD-Receiver mit Airplay 


Media-Player 


Musikleistung 
80 Watt 


2x 70 Watt/2x 35 Watt 


2x 15 Watt 
80 Watt 


4x 25/1x50 Watt (Airplay) 


120 Watt 

200 Watt 

100 Watt, Airplay 
10 Watt 


Gesamtnote 


Leistung 


2,2 
1,8 


2,1 
1,7 
1,9 
1,5 
2,8 
2,7 
3,0 


a:u:a'wiwiw'iw'o:ir 


Ausstattung 
Handhabung 


@:N:Oo:©o 


N:O:m:m:w:p:m 


N 


U:9:W:W:R:N:U:O:W 


wWi0:0:0:01:u1:0:0:0 


Nm 


Verbrauch/ 
Ergonomie 


DES 
wiB:w'n 


1,3 
1,0 
11 
1,0 
1,0 
17. 
213 
2,0 


ds 
3.5) 


D 
Br Wo: Oo: a: m: 0:0 


N 


Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


« 


Aktueller 
Straßenpreis 
Getestet in 
Ausgabe 


380 € (1/12) 
85€ (10/12) 
120€ (6/11) 
2000€ (3/12) 
210 € (2/12) 
1400€ (3/12) 
3000€ (6/12) 
7000€ (5.56) 
iesre (6/12) 
880€ (12/11) 
940 € (2/11) 
gsre (6/11) 
S50= (1/11) 
100 € (6/11) 
See (8/11) 
440€ (11/11) 
150 € (8/11) 
90€ (7/12) 
160 € (8/11) 
Sore (9/12) 
160 € (7/11) 
600€ (11/12) 
110€ (6/11) 
Door (5/12) 
1150€ (11/12) 
500 € (7/12) 
550 € (4/12) 
600 € (9/11) 
700 € (6/12) 
490€ (11/12) 
500 € (5/12) 
150 € (S. 69) 


r Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 


(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 


den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kri 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So tes 
Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


erien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
et Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 


Stand: 22.10.2012 


TEST 


38 Produkte im Test 


Hardware 


Beoplay A3 

Bowers & Wilkins P3 
Earpod 

iPod Classic 

iPod Nano 

iPod Shuffle 

iPod Touch 


JVC DLA-X70 RBE 


Skullcandy Aviator 
Sonnet Xmac Mini Server 
Sonoro Troy 

Software 

Acrobat Pro XI 

Cinema AD 

Degrees 1.0 

Disclabel 6.4 

Fission 2.0 

GAG 1.1 

Growl 2.0 

Lion FTPD Enable 1.2 
Nik HDR Efex 

PDF Editor 2012 

Photo Director 
Photoshop Elements 11 
Premiere Elements 11 


Stellar Speedup Mac 2.5 


Unik 3.0 

Vienna Beta 3.0 
iPad-Apps 
Google Drive 
Jasmine 
Lovefilm Player 
On Air 

Wer war's HD 
iPhone-Apps 
Amazon Cloud Player 
Bad Piggies 
Calory Guard Pro 
Pilzführer 

Virus Barrier 


Youtube 


68 


69 


68 


70 


70 


70 


70 


56 


69 


52 


69 


54 


50 


67 


60 


66 


67 


67 


67 


57 


60 


58 


46 


48 


67 


67 


67 


63 


63 


62 


63 


63 


65 


65 


65 


64 


64 


65 
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Photoshop Elements 11 


Mit neuer Oberfläche, einigen Detailänderungen und wenig neuen Filtern schickt Adobe 
sein Bildbearbeitungsprogramm für Jedermann in die elfte Runde. Nicht alles gefällt uns 
jedoch an der neuen Version 


Umfangreiches Bildbearbeitungspro- 
gramm für Hobby-Fotografen 


Preis: € 99, CHF 120; Update € 81, 
CHF 98; Bundle mit Premiere Ele- 
ments € 149, CHF 180 


Note: 2,0 gut 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20% 2,0 m 
Ergonomie (10%) 


Funktionsreich, meist gute Assis- 
tenten 


© Weniger Voransicht-Platz wegen 
neuem Design, wenig Neuerungen, 
mäßige Ausgabe-Funktionen, teils 
behäbige Assistenten-Funktionen 


Alternative: Apple Aperture , Pixel- 
mator, Gimp , Corel Aftershot Pro, 
Cyber Link Photo Director 


Ab 05 X 10.6, ab Dualcore-Intel- 
Prozessor 


www.adobe.de 


m Grundgerüst von Photo- 

shop Elements 10 hat Adobe 
nichts Wesentliches geändert. 
Nach wie vor umfasst Photoshop 
Elements die beiden Programme 
Organizer und Editor. Diese teilen 
sich die Aufgaben der Bildverwal- 
tung (Organizer) und der Bildver- 
arbeitung und Ausgabe (Editor). 
Komplett überarbeitet hat Adobe 
jedoch die Bedienoberfläche der 
gesamten Elements-Produktpa- 
lette gegenüber ihrem Vorgänger. 
Die Optik ist nun überwiegend in 
hellem Grau gehalten anstatt des 
dunklen Looks der Vorgängerver- 
sionen. 


Verbesserter Organizer 

Der Organizer verwaltet neben 
Fotos auch Videos und fungiert 
so gleichzeitig als Bibliothek für 
Photoshop Elements als auch für 
das Video-Schnittprogramm Pre- 
miere Elements. Die Verwaltung 
und das Sortieren der Fotos ge- 
lingt nun deutlich komfortabler 
als zuvor, mit ein Grund ist die 
gelungene neue Bedienoberflä- 
che. Neu dazugekommen ist die 


LINIEN FRAII 


Der Experten-Modus bietet die meisten Möglichkeiten, setzt dafür aber 
auch Wissen bei der Bildbearbeitung voraus. 
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Möglichkeit, Bilder einer Land- 
karte zuordnen zu können. Dazu 
verwendet der Organizer Google 
Maps. Fotos, die noch keine Orts- 
information haben, kann man di- 
rekt auf die Kartenansicht ziehen 
und so die Ortsinformation hinzu- 
fügen. Sind Fotos bereits mit Orts- 
informationen versehen, erkennt 
dies der Organizer beim Import 
automatisch. Eine Einschränkung 
besteht allerdings. Denn während 
per Hand zugewiesene Orte auch 
den Ortsnamen in den Bildin- 
formationen speichert und sich 
so beispielsweise alle Urlaubsfo- 
tos mit dem Stichwort „Italien“ 
schnell finden lassen, ist dies bei 
bereits mit Ortsinformationen 
versehenen Fotos nicht der Fall. 
Eine Gesichtserkennung gab es 
bereits in der Vorgängerversion 
des Organizers, sie lässt sich üb- 
rigens anders als bei iPhoto auch 
deaktivieren. Neu ist jedoch die 
nun deutlich bessere Übersicht 
der Gesichter. Außerdem kann 
man jetzt eigene Ereignisse per 
Kalender suchen. Auch alle wei- 
teren Fotos, die nicht als Ereignis 


angelegt wurden, lassen sich nach 
Datum durchsuchen. Dies ist al- 
lerdings recht umständlich über 
„Suchen > Details (Metadaten)“ 
gelöst. Die übrigen Funktionen 
entsprechen dem der Vorgänger- 
version. Keine sonderlich gute 
Figur macht der Organizer wie 
schon zuvor bei einer Diashow. 
Sie bietet wenige Übergänge, die 
sich außerdem nur auf die ge- 
samte Diashow anwenden lassen. 
Zudem lässt sich die Darstellungs- 
dauer nicht an die ausgewählte 
Musik anpassen. 


Photoshop Elements Editor 

Auch wenn Adobe hier und da die 
Menüs umgewürfelt und überar- 
beitet hat, im Photoshop Elements 
Editor sind die Grundfunktionen 
und die Aufteilung in die Bear- 
beitungs-Modi „Schnell“, „Assi- 
stent“ und „Experte“ (Vormals 
„Vollständig“) gleich geblieben. 
Neue Funktionen finden sich nur 
spärlich und beschränken sich auf 
einige wenige Fotofilter im Assis- 
tent-Modus, die man allerdings 
auch per Hand nachbauen kann. 


Der Assistenten-Modus ist nun thematisch klarer gegliedert. Ein paar neue 
Assistenten sind ebenfalls hinzugekommen. 
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_1Nur Medien anzeigen, die auf der Karte siclmbar sind 


Neu im Adobe Photoshop Elements 11 Organizer ist die Möglichkeit, Fotos auf einer Landkarte anzeigen zu lassen. 


Interessanter sind dagegen die 
doch recht zahlreichen kleinen 
Verbesserungen der Werkzeuge. 
Die Bedienoberfläche von Pho- 
toshop Elements Editor ist ein- 
facher gehalten als bisher. Dies ist 
aber nicht immer von Vorteil: So 
werden jetzt die Einstellmöglich- 
keiten für ein gewähltes Werkzeug 
in einer Leiste unten im Fenster 
eingeblendet, die nun zwar grö- 
ßer und übersichtlicher als bisher 
ist, doch auch deutlich mehr Platz 
beansprucht und so die Voran- 
sicht des Fotos verringert. Die 
Einstellungsleiste der Werkzeuge 
lässt sich bei Nichtgebrauch aber 
ausblenden. Auch die bisher ein- 
spaltige Werkzeugleiste ist größer 
geworden und nun zweispaltig. 
Für eine bessere Übersicht hat Ad- 
obe die Werkzeuge in einzelne Be- 
reiche aufgeteilt, wie „Anzeigen“, 
„Auswählen“ oder „Verbessern“. 
Unflexibler ist dagegen die Anord- 
nung der rechten Paletten gewor- 
den. Hier versammeln sich unter 
anderem die Ebenen, Effekte und 
Grafiken. Man kann aber nur je- 
weils eine Palette einblenden und 
muss etwa zwischen Ebenen und 
Effekte wechseln, anstatt beide 
Paletten im direkten Zugriff zu 
haben. 


In einigen Details verbessert 


Der Bearbeiten-Modus von Pho- 
toshop Elements 11 Editor glie- 
dert sich in die Bereiche Schnell, 


Assistent und Experte auf. Unter 
Schnell hat sich gegenüber den 
Vorgängerversionen nichts geän- 
dert. Hier kann man eine Auto- 
Bildkorrektur (die meist nicht 
zufriedenstellend arbeitet) sowie 
grundlegende Bildkorrekturen 
vornehmen. Im Bereich „Assi- 
stent“ sind Aktionen und geführte 
Bearbeitungsschritte versammelt, 
um beispielsweise ein Portrait zu 
retuschieren. Diese Schritte kann 
der erfahrene Bildbearbeiter al- 
lerdings schneller und gezielter 
im Modus „Experte“ durchfüh- 
ren. Dieser ist der wichtigste und 
leistungsstärkste Bereich. Hier 
hat Adobe vor allem das Auswahl- 
Werkzeug verbessert. Es nutzt 
nun eine bessere Feineinstellung 
für „Kante verbessern“. So kann 
das Tool nach einer Schnellaus- 
wahl automatisch eine Kantener- 
kennung durchführen, was beson- 
ders bei der Auswahl von Haaren 
ein großer Vorteil ist. Beiden Ebe- 
nen-Funktionen hat sich nichts 
geändert. Schade ist, dass Adobe 
das inhaltsbewahrende Verschie- 
ben aus Photoshop CS6 nicht in 
Photoshop Elements 11 integriert 
hat. Dies würde es gerade dem ge- 
legentlichen Bildbearbeiter sehr 
vereinfachen, Personen aus einem 
Bild zu entfernen. 

Weitere neue Assistenten sind 
die Tools High-Key, Low-Key, 
Tilt-shift und der Vignettenef- 
fekt. Diese Assistenten sind trotz 


augenscheinlich einfacher Menü- 
führung nicht gerade intuitiv 
einstellbar, sobald man von den 
Vorgaben abweicht. So ist es uns 
nicht gelungen, einen individu- 
ellen Tilt-Shift-Effekt mit dem As- 
sistenten zu erreichen. Hier emp- 
fehlen wir schließlich doch die 
Handarbeit mit Ebenenmasken 
und Verlaufs-Werkzeug im Ex- 
perten-Modus. Zu den Zeichenfil- 
tern sind drei recht ansprechende 
neue Filter hinzugekommen: Co- 
mic, Comicroman sowie Füller 
und Tinte. 

Neu ist ein Aktionen-Fenster 
mit einigen vorinstallierten Akti- 
onen, die mehrere Arbeitsschritte 
automatisch ausführen. Leider 
lassen sich nicht wie in Photoshop 
eigene Aktionen aufzeichnen, 
sondern lediglich die vorinstal- 
lierten wiedergeben sowie fertige 
Aktionen laden. Auch die Ausga- 
beoptionen gehören nicht gerade 
zu den Stärken von Photoshop 
Elements. Hier sind iPhoto und 
Aperture schneller und bieten 
schönere Vorlagen. Wie zuvor 
kann man zwar ein Fotobuch oder 
einen Kalender gestalten. Doch 
insbesondere das Erstellen eines 
Fotobuchs ist trotz Automatik- 
Funktionen zäh und zeitraubend. 
Zudem sind die Buchvorlagen 
meist recht kitschig. Hier bieten 
iPhoto und die Designprogramme 
diverser Fotobuchanbieter kom- 
fortablere Möglichkeiten. Im Ge- 


TEST 


Kante verbessern 


a ‚Ansichtsmodus 


sh [Radius anzeigen () 
S ei = [JOriginal anzeigen (P) 


” Kantenerkennung 
® Smartradius 
M Radius: 0,0 Pr 


Kante anpassen. 
Abrunden: Dumme [5] 


Weiche Kante: Om 0,0 Pr 
Konras Dm——n 0% 

Kante verschieben ——O—— 0° % 
Ausgabe 


Farben dekontaminieren 
Stärke fo} x 


Ausgabe an:| Auswahl - 


Ültnstellungen speichem 


OK | |Abbrschen. | 


Die Kanten-Verbessern-Funktion 
kann jetzt Kanten automatisch 
erkennen und so vor allem Haare 
deutlich besser freistellen als zuvor. 


päck neu mit dabei sind einige 
Grußkartenvorlagen und ein 
Werkzeug, um eine Collage zu er- 
stellen. 


EMPFEHLUNG Wer bereits Pho- 
toshop Elements 9 oder 10 be- 
sitzt, der profitiert kaum von 
den Neuerungen der Version 11. 
Dennoch: Photoshop Elements 
ist nach wie vor ein leistungsfä- 
higes Bildbearbeitungs-Werkzeug, 
das auf den privaten Fotografen 
zugeschnitten ist. Die Automatik- 
Funktionen sind allerdings nicht 
immer intuitiv begreifbar, und so 
sollte man das Programm vor dem 
Kauf testen. Dazu bietet Adobe 
eine 30-tägige Demo-Version. Wer 
auf Organizer verzichten kann, 
wird wahrscheinlich bald auch 
die 11er-Version von Photoshop 
Elements Editor im Mac App Store 
finden - deutlich günstiger als im 
Paket mit Organizer. 

Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 


Das ist neu 


- Neue Oberfläche 

- Landkarten-Funktion 

- Ereignisse nach Datum anzeigen 
- Drei neue Zeichenfilter 

- Vier neue Fotoeffekte 

- Automatische Kantenerkennung 
- Neue Grußkartenvorlagen 

- Ausgabe von Fotocollagen 
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VIDEO-SCHNITT 


Macwelt 12/2012 


Premiere Elements 11 


Premiere Elements ist die Alternative zu iMovie. Adobe hat das Video-Schnittprogramm 
in Version 11 stärker verändert als Photoshop Elements beim gleichen Versionssprung 
und unter anderem einen eingeschränkten Schnellmodus hinzugefügt 


Funktionsreiches und gut bedien- 


bares Video-Schnittprogramm für 
Hobby-Filmer 


Adobe 


Preis: € 99, CHF 120; Update € 81, 


CHF 98; Bundle mit Photoshop Ele- 
ments € 149, CHF 180 


Note: 1,8 gut 
Geschwindigkeit (25%) 2,0 - 
Umfang (30%) 
Qualität (20%) 1,2 menu 


Handhabung (25% 2,0 4 


Unterstützt aktuelle Consumer- 
Video-Formate, unkompliziert, funk- 
tionsreich, gute Video-Effekte 

© Keine iLife-Unterstützung, Bear- 
beitungsgeschwindigkeit mitunter 
zäh, Blue- und Green-Keying nur für 
Windows 

Alternative: iMovie, Final Cut X 

Ab 05 X 10.6, Mac ab Dualcore- 
ntel-Prozessor 


www.adobe.de 


Das ist neu 


- Überarbeitete Oberfläche 

- Zwei Bearbeitungs-Modi (Schnell 
und Experte) 

- Komfortablere Bildkorrekturen 

- Vier neue Instant-Movie-Themen 

- Neue Video-Effekte, darunter 
drei Filmeffekte 

- Neue Übergänge 

- Clip-Bereiche langsamer oder 
schneller abspielbar 
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ie Photoshop Elements 

11 hat auch Premiere Ele- 
ments eine neue Bedienoberflä- 
che erhalten, die nun im hellen 
Grau gehalten ist. Sie bringt eine 
auffällige Neuerung mit sich: Ne- 
ben dem bisher normalen und 
einzigen Editier-Modus, den Ad- 
obe nun „Experte“ nennt, gibt es 
zusätzlich den funktionell stark 
eingeschränkten Modus „Schnell“. 
Video-Clips sowie Audio und 
Fotos zieht man nach wie vor in 
den am unteren Rand platzierten 
Zeitstreifen. Darüber befindet 
sich das Vorschaufenster, und an 
der oberen linken Seite die Auf- 
klappmenüs für den Import und 
die Medien. iLife-Unterstützung 
bietet Premiere Elements übrigens 
nicht an. So ist es nicht möglich, 
Fotos direkt aus iPhoto und Musik 


020 


Medien hinzufügen » Projektelemente 


direkt aus iTunes zu übernehmen. 

Klar gegliedert sind am unteren 
Rand die verschiedenen Funkti- 
onen zu finden, unter anderem 
die Werkzeuge, Überblendungen 
und Effekte. Anpassungen und 
Effekte kann man zu jedem Clip 
einfach ändern beziehungsweise 
wieder löschen, dazu gibt es am 
rechten Fensterrand die beiden 
Icons „Anpassen“ und „Angew. 
Effekte“. Sehr gut gefällt uns im 
Bereich „Anpassen“, dass sich per 
Schieberegler alle Einstellungen 
gezielt vornehmen lassen. Auf 
diese Weise gelingt es leicht, bei- 
spielsweise die Kontraste in einem 
Video zu erhöhen und sogar die 
dunklen Bereiche etwas aufzu- 
hellen. Die angepassten Bereiche 
sind übrigens nach einer Ände- 
rung grün markiert. Das macht 


Schnell 


es einfacher, die Einstellungen 
später wieder zu finden und man 
kann sie ändern oder wieder zu- 
rücksetzen. 


Neue Filmeffekte und Instant 
Movie 

Neu sind Effekte wie etwa eine 
Vignette, mit der man die Bildrän- 
der nicht nur abdunkeln, sondern 
auch aufhellen kann. Gut gefallen 
uns die neuen Filmeffekte, die an 
den Stil von Hollywood-Filmen 
angepasst sind. Mittlerweile fin- 
det man zwölf verschiedene Film- 
effekte in der Liste. Ebenso nütz- 
lich ist die neue Funktion der Zeit- 
zonen (Werkzeuge > Zeit-Neu- 
zuordnung). Man markiert einen 
Bereich in einem Video-Clip und 
verändert dann die Geschwindig- 
keit und/oder die Laufrichtung 


Veröffentlichen und Freigeben = 
Anpassungen an 


Intelligentes Korrigieren 


-- 
. 
‚Anpassen 
Farbe . fx 


Are DIL RHRMERB 


Die Bild-und Toneinstellungen in Adobe Premiere Elements 11 sind übersichtlich angeordnet und lassen sich über 
die Symbolleiste unten im Fenster und die Paletten auf der rechten Seite leicht bedienen. 
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nur in diesem Bereich. Weniger 


schön: Zwar bietet Premiere Ele- 
ments bereits einige Keying-Ef- 
fekte, mit denen sich bestimmte 
Bildelemente eines Videos aus- 
blenden lassen. Doch weiterhin 
vermissen wir in der Mac-Version 
die Möglichkeit, per Blue- oder 
Green-Keying gezielt blaue oder 
grüne Bildbereiche auszublenden. 
Mit der Windows-Version ist dies 
möglich. 

Für Eilige hält Premiere Ele- 
ments das Instant Movie bereit. 
Es bietet viele Vorlagen zu den 
gängigsten Themen wie Hochzeit, 
Geburtstag, Urlaub und Sport. Die 
Themen sind durchwegs ansehn- 
lich, doch zunächst muss Premi- 
ere Elements sie aus dem Internet 
laden. Beim Test mit mehreren 
Full-HD-Video-Clips, die eine 
Gesamtspieldauer von rund 15 
Minuten haben, braucht Instant 
Movie etwa 15 Minuten, um au- 
tomatisch einen Film mit dem 
vorgewählten Thema zu erstel- 
len (in unserem Test verwenden 
wir „Comic“). Die Qualität ist für 


Onn 


kurze Filme durchaus beeindru- 
ckend. Im Experten-Modus kann 
man sich kräftig austoben, Premi- 
ere Elements verfügt neben vielen 
guten Übergängen auch über eine 
Menge Video-Effekte. Während 
die Video-Übergänge und -Fffekte 
meist gelungen sind, erscheinen 
die Titel- und Texteffekte im Ver- 
gleich zu iMovie recht kitschig, 
was jedoch Geschmacksache ist. 


Audiofunktionen 

Gegenüber der Vorgängerversion 
sind keine neuen Audio-Funkti- 
onen hinzugekommen. Die bereits 
Vorhandenen können sich aber se- 
hen lassen. Mit dabei ist zum Bei- 
spiel „Smartsound“, das man im 
Musikbereich startet. Smartsound 
öffnet das englischsprachige Pro- 
gramm Sonicfire Pro 5. Hier hat 
man die Auswahl zwischen acht 
Sound-Effekten, bei denen man 
jeweils verschiedene Instrumente 
mischen und mit einem Klick in 
das Video-Projekt importieren 
kann. Weitere Sounds lassen 
sich dazukaufen. Übrigens bietet 


Michoptionen 


6) Imelligenter Mixer 


VIDEO-SCHNITT 


Unter „Zeit-Neuzu- 
ordnung“ kann man 
Bereiche in einem 
Video-Clip markieren 
und diese langsamer 
oder schneller wieder- 
geben lassen. 


Premiere Elements nur wenige 
eigene Sound-Effekte an, hier 
gibt es bei iMovie deutlich mehr 
Auswahl. Wie bisher kann man 
Sprachkommentare aufnehmen, 
während der Film läuft. Mit dem 
Befehl „Intelligenter Mixer“ lassen 
sich zudem die Hintergrundmusik 
und sonstige Geräusche absen- 
ken, sobald gesprochen wird. 
Dazu kann man beliebige Audio- 
Spuren als Hintergrund und Vor- 
dergrund festlegen. Audio-Spuren 
lassen sich darüber hinaus in ihrer 
Lautstärke verändern, was auch 
mit der Audio-Spur jedes einzel- 
nen Clips möglich ist. 


Ausgabe 

Ein fertiges Video brennt Pre- 
miere Elements 11 auf CD, DVD 
und auf Bluray, hierzu bietet das 
Programm auch viele Menüvor- 
lagen an. Außerdem lassen sich 
die Videos direkt auf Facebook, 
Vimeo oder Youtube veröffent- 
lichen. Es ist auch möglich, die 
Videos auf die Festplatte zu spei- 
chern, doch hier sind auf den er- 
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Jede Tonspur lässt sich individuell regeln. 
Zudem kann man für Sprachkommentare eine 


Ducking-Funktion aktivieren. 
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sten Blick nur das MPEG-2-Format 
sowie AVCHD verfügbar. Weitere 
Formate erhält man mit den Vor- 
gaben für den Export für iPhone, 
iPad oder Apple TV, hier stehen 
dann Auflösungen bis zu Full-HD 
bereit. Gerade bei Full-HD-Videos 
wird der Prozessor jedoch tüch- 
tig auf Touren gebracht, wenn 
man zudem mehrere Effekte und 
Übergänge angelegt hat. Auf un- 
serem Dualcore-iMac ruckelt die 
Video-Vorschau recht schnell, so- 
bald man Effekte und Übergänge 
auf das Video anwendet. Um das 
zu beheben, reicht ein einfacher 
Druck auf die Return-Taste, was 
den Arbeitsbereich rendert. 


EMPFEHLUNG Hobby-Filmer kön- 
nen mit Premiere Elements 11 
unkompliziert und mit vielen Ge- 
staltungsmöglichkeiten Videos 
schneiden. So bietet das Pro- 
gramm eine gute Alternative zu 
Apple iMovie mit seiner recht ei- 
genwilligen Bedienführung. Nicht 
alles gefällt uns an Premiere Ele- 
ments 11. So sind die Lehrvideos 
auf Englisch, und die Hilfefunk- 
tion könnte übersichtlicher gestal- 
tet sein. Dennoch überwiegen die 
Vorzüge des Schnittprogramms, 
das man übrigens vor dem Kauf 
kostenlos testen kann. Dies emp- 
fehlen wir dringend, schon um 
sicherzustellen, ob Premiere Ele- 
ments das Video-Format der eige- 
nen Kamera auch unterstützt. 
Markus Schelhorn 

DI markus.schelhorn@idgtech.de 


= 
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Mit Instant Movie kann man automatisch einen kompletten Film erstellen lassen. Das 
bekommt Adobe Premiere Elements 11 recht ordentlich hin. 
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3D-SOFTWARE 


Cinema AD R14 


Maxon bringt die 3D-Animations- und Modelling-Software Cinema AD pünktlich 
nach Jahresfrist in der neuen Version R14 in den Handel. Wir haben uns angesehen, 
welche Programmvarianten am meisten von den neuen Funktionen profitieren 


3D-Software für Modelling, Textu- 
ring, Animation und Rendering 


Preis: Prime € 833, CHF 1007, Up- 
grade (jeweils von R13) € 309, CHF 
374; Broadcast € 1547, CHF 1870, 
Upgrade € 563, CHF 648; Visualize 
€ 1904, CHF 2301, Upgrade € 655, 
CHF 792; Studio € 3570, CHF 4314, 
Upgrade € 893, CHF 1080; Body 
Paint € 952, CHF 1151, Upgrade 

€ 309, CHF 374 


Note: 1,4 sehr gut 


Funktionsumfang (30%) 1,7 
Geschwindigkeit (30%) 1,4“ 
Bildqualität (30%) 122 
Bedienung (10%) 1,2= 


Verbesserte Modelling-Werkzeuge, 


Snapping mit dynamischen Hilfs- 
inien, Sculpting für detailliertere 
Modelle, verbesserte Shader, 
Kamera-Matching per Kamera- 
Kalibrierung, Motion-Kamera sowie 
Kamera-Morph für Kamerafahrten, 
erweiterte Dynamics, schnelleres 
Rendering mit Radiosity Maps 


@ Hohe Systemanforderungen, 

stärkste neue Funktionen nur in den 
eureren Cinema 4D-Varianten, AuS- 
druck der Online-Hilfe als Handbuch 
schwierig 


Ab 05 X 10.6.8, ab Intel Core 2 
Prozessor 


www.maxon.de 
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inema 4D 14 ist wie gewohnt 
& den fünf Varianten Prime, 
Broadcast, Visualize, Studio sowie 
Body Paint 3D verfügbar. Release 
14 ist gespickt mit vielen prak- 
tischen Verbesserungen für die 
tägliche Arbeit, die spektakulären 
Neuheiten finden sich aber eher 
in den teureren Paketen. 


Workflow und Snapping 

Bei aktivem erweiterten Open 
GL bemerkt man die erste Neu- 
erung: Eine Selektionsvorschau 
versieht ausgewählte Objekte 
mit einem orangen und Objekte 
unter dem Mauszeiger mit einem 
weißen Rahmen. Praktisch ist die 
Möglichkeit, Selektionen durch 
Aufmalen bei gedrückter rech- 
ter Maustaste zu erstellen, ohne 
zu einem Selektions-Werkzeug 
zu wechseln. In den orthogona- 
len Ansichten ist nun auch das 
Drehen-Werkzeug funktionsfähig. 
Weitere Arbeitserleichterung ver- 
sprechen die neuen Hilfslinien. 
Sie lassen sich mit einem eigenen 
Werkzeug zeichnen und wie nor- 
male Objekte bearbeiten. Dabei 
kann eine Hilfslinie auch als Flä- 
che oder Ebene sowie als räum- 


liche Hilfestellung wirken. Die Ar- 
beitsebenen verhalten sich nicht 
mehr als starre, verschiebbare 
Rasterflächen, sondern legen sich 
wahlweise planar, kamera- und 
achsenspezifisch sowie interaktiv 
auf das nächstliegende Element. 
Abgerundet wird der Workflow 
durch das neue Snapping. Über 
eine Palette wählt man die Kom- 
ponenten (Punkte, Kanten, Po- 
lygone, Splines, Hilfslinien und 
Arbeitsebenen) aus, die beim Ein- 
rasten berücksichtigt werden sol- 
len, und kann über die Quantisie- 
rung die Schrittweiten vorgeben. 
Raffiniert ist das Snapping über 
dynamische Hilfslinien. Dabei er- 
nennt man durch Überfahren mit 
dem Mauszeiger gezielt Punkte zu 
Trägern virtueller Hilfslinien und 
kann anschließend auf der dyna- 
misch eingeblendeten Hilfslinie 
die eigentliche Aktion zielgenau 
durchführen. 


Sculpting, Shader und neue 
Kamerafunktionen 

Zu den wichtigsten neuen Funkti- 
onen zählen das Sculpting in der 
Studio-Variante sowie in Body 
Paint 3D. Mit verschiedenen Pin- 
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seln formt man dabei ähnlich der 
Modellierung mit Ton die Formen 
aus dem Rohmodell. Hierfür ist 
eine eigene Umgebung vorge- 
sehen, die neben vielen Pinseln 
auch alle Unterteilungs- und 
Bearbeitungsfunktionen bereit- 
hält. Neben der interaktiven Be- 
arbeitung im Editor bieten die 
Sculpting-Pinsel Funktionen wie 
Symmetrie, Stempel, Masken 
und Schablonen. Über einen ei- 
genen Ebenen-Manager lässt sich 
die Formung auf beliebigen Ebe- 
nen verteilen, kombinieren und 
einstellen, das Basisobjekt bleibt 
dabei unversehrt. Je höher die 
Unterteilung der jeweiligen Ebene 
ist, desto feinere Details lassen 
sich per Pinsel auf das Sculpting- 
Objekt auftragen. 

Um in späteren Projektphasen 
nicht mit derart hochunterteilten 
Objekten arbeiten zu müssen, 
„backt“ Cinema 4D die endgül- 
tige Form in Materialien mit den 
notwendigen Displacement- und 
Normalen-Texturen, so dass die 
hochdetaillierte Form erst beim 
Rendering erscheint. Eine ähn- 
liche Funktionalität bietet der 
neue Normalizer-Shader, mit 


Beim Überschreiten einer Kraft beziehungsweise eines Drehmoments können Konnektoren nun brechen. 
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dem sich herkömmliche Bump- 
Texturen in Normalen-Maps 
umwandeln lassen, um sie im 
Normalen-Kanal für hochwertige 
Oberflächen zu nutzen. Neu ist 
zudem der Verwittern-Shader, der 
Texturen künstlich altern lässt. 

Viel Augenmerk wurde in die 
Kameras gesteckt. Unterstützung 
bei der Platzierung von Objekten 
und der Einstellung der Kamera- 
perspektive bietet die Bildaufbau- 
hilfe. Neben Gittern, Dreiecken, 
Diagonalen und Fadenkreuzen 
lassen sich auch Gestaltungsmit- 
tel wie der Goldene Schnitt oder 
die Goldene Spirale einblenden. 
Eine komfortable Lösung zum Er- 
stellen von Kamerafahrten bieten 
Kamera-Morphs. Sind die Sta- 
tionen durch das Platzieren der 
Kameras eingerichtet, reicht der 
Aufruf einer Morph-Kamera, um 
daraus automatisch eine Kamera- 
fahrt zu generieren. Im zugehö- 
rigen Kamera-Morph-Tag kann 
man die Überblendung steuern 
und nachbearbeiten. Damit die 
Kamerafahrten nicht zu eintönig 
wirken, lässt sich per Motion-Ka- 
mera ein virtueller Kameramann 
verpflichten, der anatomisch kor- 
rekt Pfade abschreitet, Objekte 
verfolgt und auch dynamische Ei- 
genschaften zulässt. 

Um beim Kamera-Matching 
3D-Objekte stimmig in Bilder oder 
Filme einzubinden, muss man die 
für die Aufnahme verwendete Ka- 
meraposition, -brennweite und 
-ausrichtung ermitteln. Dieses 
Kamera-Matching ist über das Ka- 
mera-kalibrieren-Tag integriert. 
Mit X-, Y- und Z-Achsenlinien, die 
man zusammen mit einem Nagel 
für den Ursprung in das Refe- 
renzbild einarbeitet, berechnet 
Cinema 4D über die Fluchtpunkte 
und eine vorgegebene Distanz 
alle benötigten Werte. Auch hier 
nimmt ein Automatismus dem An- 
wender viel Arbeit ab. 


Animation, Rendering und 
Zusammenarbeit 

Die grafische Programmierum- 
gebung Xpresso präsentiert sich 
mit überarbeiteter Oberfläche. 
Zudem lassen sich Ports nun ge- 
zielt per Drag-and-drop aus dem 
Attribute-Manager anlegen. Per 
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Mit der Kamera-kalibrieren-Funktion ermittelt Cinema 4D die Kameradaten einer Aufnahme und bereitet 


dann automatisch die Einbindung von 3D-Objekten in die Szene vor. 


Xpresso gesteuerte Parameter 
sind dort optisch hervorgehoben 
und werden beim Überfahren mit 
dem Mauszeiger in einem Hilfe- 
kasten eingeblendet. Character- 
Animatoren werden sich über die 
verbesserten Vorlagen sowie über 
die Möglichkeit freuen, Joint- 
Wichtungen durch Speichern und 
Laden übertragen zu können. Bei 
den Dynamics hat die Aerody- 
namik Einzug gehalten, mit der 
Luftströme und Winde auf fal- 
lende Objekte wirken. Im zuge- 
hörigen Dynamics-Body-Tag de- 
finiert man für jedes Objekt den 
Luftwiderstand und die Anhebe- 
kraft; neben der global wirkenden 
Luftdichte lassen sich zusätzliche 
Windobjekte installieren. Die Dy- 
namics wurden durch brechende 
Federn und Konnektoren erwei- 
tert. Ab einer bestimmten Kraft 
beziehungsweise Drehmoment 
ist es möglich, Federn zu über- 
spannen und zu zerreißen oder 
feste Verbindungen brechen und 
zusammenfallen zu lassen. Auch 
Soft-Body-Federn von elastischen 
Objekten haben diese Eigen- 
schaften geerbt und können sich 
nun plastisch verformen. 

Der Bild-Manager wählt nun 
automatisch die optimale Bild- 
größe für das ruckelfreie Abspie- 
len einer Animation und hält über 
seine Filter Gradationskurven be- 
reit, um Renderings nachträglich 
bearbeiten zu können. Dank ei- 
ner Überarbeitung des Samplings 


Mit dem neuen Verwittern-Shader lassen sich in Cinema 4D jetzt Texturen 
künstlich altern und verwaschen. 


bei der Berechnung von globaler 
Illumination sowie durch die op- 
tionale Verwendung von Radio- 
sity-Maps lassen sich die Render- 
Zeiten ebenfalls reduzieren. 
Cinema 4D R14 unterstützt 
nun das auf den verlustfreien und 
speicheroptimierten Datenaus- 
tausch spezialisierte Alembic-Da- 
teiformat (.abc) sowie den Export 
für das Compositing-Programm 
Nuke von The Foundry. 3D-taug- 
liche Compositing-Programme 
profitieren außerdem vom neuen 
Positions-Pass, der Positionsanga- 
ben in 32 Bit für dreidimensionale 
Effekte aufbereitet. Anwender 
von Photoshop Extended bekom- 
men mit einem eigenen Plug-in 
die Möglichkeit, Cinema-4D-Da- 
teien zu Öffnen und weiterzuar- 
beiten. Mittels Xref-Funktionalität 


integrierte Objekte kann man nun 
unter anderem aus dem Master- 
Projekt im Timing beeinflussen 
und über den Pivot beliebig posi- 
tionieren. 


EMPFEHLUNG Die Highlights in 
Version 14 von Cinema 4D sind 
das komfortable Snapping, die 
schnell erlernbare Sculpting- 
Funktionalität, das einfache 
Kamera-Matching und die konse- 
quent erweiterten Dynamics. Vor 
der Entscheidung für einen Ver- 
sionssprung empfehlen wir einen 
sorgfältigen Testlauf und einen 
Abgleich mit den individuellen 
Anforderungen, denn die Neue- 
rungen sind ungleichmäßig auf 
die Programmvarianten verteilt. 
Andreas Asanger 


christian.moeller@idgtech.de 
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PCI-EXPRESS-GEHÄUSE 


Xmac Mini Server 


Ein Gehäuse von Sonnet macht den aktuellen Mac Mini zum Server- 
System, in das sich zwei PCI-Express-Karten einbauen lassen, die 
sonst einen Mac Pro erfordern würden 


Praktische Kombination aus PCI- 
Erweiterung und Server-Gehäuse 


Sonnet 
Preis: € 1365, CHF 1660 
Note: 2,5 befriedigend 


Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20%) 
Verbrauch (10%) 


Stabil, sehr gute PCI-Express- 
Erweiterung 


@ Schwer, hoher Stromverbrauch 
ausgeschaltet, kein Firewire-An- 
schluss außen 


Ausstattung: 3 USB-Schnittstellen 
(davon 1 vorne), HDMI, Ethernet, 
Thunderbolt-Pass-Thru, 2 PCI-Ex- 
press-Steckplätze 


Alternative: Keine 


Mac Mini ab Mitte 2011 mit Thun- 
derbolt 


www.sonnettech.com 


Bei geöffnetem 
Deckel sieht man 
die Verkabelung 


für Ethernet, 
HDMI und USB 


sowie die nach 
außen geführte 


Thunderbolt- 
Verbindung. 
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s ist schwer (rund sieben Ki- 

logramm), wirkt dafür aber 
stabil und attraktiv - vor allem 
auf Server-Techniker. Vom US- 
Hersteller Sonnet kommt das 
Gehäuse Xmac Mini Server, in 
dem ein Mac Mini sowie zwei 
PCI-Express-Erweiterungskarten 
Platz finden. Das Gehäuse hat die 
Standardmaße eines Servers (1 
Höheneinheit oder 1 U). Sonnet 
schafft es, über den Thunderbolt- 
Anschluss (über ein Erweite- 
rungssystem mit eigener Strom- 
versorgung) zwei Steckplätze für 
solche Karten (PCIe 2.0 einmal 
mit voller Länge und Höhe „x16“ 
und einmal mit halber Höhe und 
halber Breite „x8“) in dem Ge- 
häuse unterzubringen. Dann wird 
der Mac Mini zum Backup-Server, 
der die Verbindung zum Spei- 
chersystem über Glasfaser (Fibre 
Channel) oder ein SAS/SATA- 
Kabel herstellt. Oder man macht 
den Mac Mini zum High-End- 
Video- oder Audio-System und 


bastelt eine der Spezialkarten für 
den Import und Export von Video- 
Signalen in das Gehäuse. 


Viel Lärm und viel Strom 

Allerdings muss bei allen diesen 
Einsatzmöglichkeiten klar sein, 
dass der Mac Mini im Sonnet- 
Gehäuse einen Platz im Server- 
Raum braucht: Wir messen fast 
50 db(A), was sich durch die vier 
parallel geschalteten Brüll-Lüfter 
in einem akustischen Wert von 
etwa sechs Sone niederschlägt. 
Außerdem sollte man das gute 
Stück nicht ausschalten - unser 
Messgerät zeigt einen völlig inak- 
zeptablen Verbrauch von 18 Watt 
an, wenn der Mac Mini abgeschal- 
tet ist. Zudem fallen uns ein paar 
Überraschungen auf, die man erst 
auf den zweiten Blick erkennt: 
Über die Kabelverlängerungen im 
Gehäuse werden Ethernet, HDMI 
und USB nach außen verlängert 
(ein USB-Anschluss nach vorne, 
zwei nach hinten), aber nicht 
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Firewire 800. Außerdem hatten 
wir einen Thunderbolt-Hub mit 
mehreren freien Anschlüssen er- 
wartet. Zwar lassen sich an die 
eine freie Thunderbolt-Schnitt- 
stelle mehrere Geräte hinterei- 
nander anschließen, doch das 
setzt voraus, dass jedes dieser Ge- 
räte ebenfalls mehrere Thunder- 
bolt-Anschlüsse hat. 

Echte Server bieten meist re- 
dundante Komponenten für den 
Notfall. Sinnvoll ist es beispiels- 
weise, die Stromversorgung dop- 
pelt auszulegen. Da der Mac Mini 
jedoch nach wie vor über sein in- 
tegriertes Netzteil versorgt wird, 
ist eine Redundanz nicht möglich. 
Auch die interne Stromversor- 
gung für die PCI-Steckkarten ist 
nur einfach ausgelegt. 

Beim von uns nicht ganz ernst 
gemeinten Versuch mit WLAN- 
Empfang sind wir überrascht: 
Trotz des stabilen Metallgehäuses 
kann der Mac Mini immer noch 
mit halber Empfangsleistung auf 
das Test-WLAN zugreifen. Aller- 
dings sinkt dieser Wert noch mal 
deutlich, als wir die Tür zum Ser- 
ver-Raum schließen. 


EMPFEHLUNG Beim Preis schei- 
den sich die Geister: Der Sonnet 
Xmac Mini Server kostet 1365 
Euro ohne Mac Mini (der mit wei- 
teren 600 bis 800 Euro zu Buche 
schlägt). Deshalb können wir das 
gut funktionierende Gehäuse für 
den Mac Mini nur empfehlen, 
wenn man spezielle PCI-Express- 
Karten nutzen will, die sonst nur 
im Mac Pro verwendbar wären. 
Die Liste der kompatiblen Karten 
steht auf der Internet-Seite von 
Sonnet (www.sonnettech.com), 
ganz rechts in der letzten Spalte. 
Walter Mehl 
markus.schelhorn@idgtech.de 


V/ KEINE VERTRAGSLÄAUFZEIT 
V/ KEIN BEREITSTELLUNGSPREIS 
VOLLE KOSTENKONTROLTE 


Aankmacher Schokolade 
Schtankmach 


N‘ Internet 
) made in 
Germany 


%1 Notebook-Flat für 9,99 €/Mon: | 


Keine Mindestvertragslaufzeit. Altern usätzliches Starto h 


monatlichen Grundgebuhren ab dem 4 


TEST 


PDF-EDITOR 


Acrobat XI Pro 


Produktivität, Zusammenarbeit, Datenschutz und verschiedene Endgeräte 
standen bei der Entwicklung von Acrobat XI Pro im Fokus. Wir haben gete- 
stet, wie gut sich die neue PDF-Komplettlösung in der Praxis bewährt 


Leistungsfähiges und funktions- 
reiches Werkzeug zum Erstellen und 
Bearbeiten von PDF-Dateien 


Adobe 


Preis: Vollversion € 665, CHF 788; 
Upgrade ab € 285, CHF 336 
Note: 1,2 sehr gut 
Funktionsumfang (50%) 1,2 -- 
Bedienung (20%) al 
Dokumentation (20% 1,3 
Zuverlässigkeit (10% 1,2 2 


Intuitiv zu bedienen, anpassbare 
Werkzeusgsets, einfache Editiermög- 
lichkeiten in PDFs, leichte Gestal- 
tung, Versand und Auswertung von 
Formularen, einfacher Austausch mit 
Office-Dokumenten, praktisches Ver- 
packen von Dateisammlungen in ein 
PDF, Anbindung an Cloud-Services, 
kompatiblel zu mobilen Geräten 


© Online-Dienste bei kostenloser 
Nutzung relativ beschränkt, mehr 
Nutzung kostet eine Monatsgebühr 


Alternative: Keine 
Ab 0S X 10.6.4 


www.adobe.de 


DEF ist ein vielseitiges Format, 
Pan so arbeitet jeder Anwen- 
der mit einem anderen Schwer- 
punkt in Acrobat. In Version XI 
reagiert Adobe darauf mit einer 
Benutzeroberfläche, die sich so 
einfach wie noch nie an den je- 
weiligen persönlichen Einsatzbe- 
reich anpassen lässt. Werkzeuge 
aus verschiedenen Bereichen las- 
sen sich zu einer eigenen Palette 
zusammenstellen, die dann alle 
häufig genutzten Befehle griff- 
bereit hält. Firmen können sogar 
eine angepasste Version von Acro- 
bat intern verteilen. 


Neue Werkzeuge zum Bear- 
beiten der Inhalte 

Bisher war es schwierig, mal 
schnell eine Adresse, Telefon- 
nummer oder ein Bild in einem 
PDF zu tauschen, außer man 
besaß Zusatz-Software für die 
PDF-Bearbeitung wie Enfocus 
Pitstop. Da blieb oft nur der Weg, 
die Quelldateien zu bearbeiten 


und dann ein neues PDF mit den 
Änderungen zu exportieren. Jetzt 
klappt das Bearbeiten mit den 
Werkzeugen der „Inhaltsbearbei- 
tung“ auch direkt in Acrobat. Ein- 
zelne Buchstaben, Wörter, Zeilen 
oder komplette Textblöcke lassen 
sich mit dem Werkzeug „Text und 
Bilder bearbeiten“ markieren und 
überschreiben. Bilder kann man 
beschneiden, skalieren und ver- 
schieben sowie Objekte verschie- 
ben und neu einfärben. Intelli- 
gente Hilfslinien sowie Pixelanga- 
ben helfen beim Finden der neuen 
Position oder Größe. Das Ver- 
schieben klappt auch mit ganzen 
Seiten, so lassen sich mehrseitige 
Dokumente neu ordnen. Für auf- 
wendigere Korrekturen übergibt 
man Bilder direkt an Photoshop 
und übernimmt dann die Ände- 
rungen. Richtig spannend wird 
es, sobald man die neuen Edi- 
tierfunktionen mit „Suchen und 
Ersetzen“ kombiniert. So sind im 
Handumdrehen letzte Textkorrek- 


AXI_infographic_092512_FINAL.pdf 
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turen auch in langen Dokumenten 
erledigt - und man verhindert 
Flüchtigkeitsfehler. Die Editier- 
funktion stößt nur dann an ihre 
Grenzen, wenn man zum Beispiel 
Schriften im Dokument austau- 
schen möchte. 

Wer öfter PDFs für die Druck- 
vorstufe mit Acrobat vorberei- 
tet, kann die hierfür benötigten 
Werkzeuge in eine Gruppe legen 
und hat so alles für den Preflight 
griffbereit. Die Ausgabevorschau 
in Acrobat XI ist ausführlicher als 
beim Vorgänger und zeigt mehr 
Details wie zum Beispiel, ob die 
Seite Transparenz aufweist. Das 
macht das Überprüfen von PDFs 
vor dem Druck sicherer und ein- 
facher. Korrekturläufe im Team 
werden durch die neue, schwe- 
bende Kommentarliste verein- 
facht. Sie zeigt die gesammelten 
Korrekturen aller Teammitglieder 
und lässt sich vom Dokument lö- 
sen und beispielsweise auch auf 
einem anderen Bildschirm able- 


®2 Erstellen Y ıD®d = D» =) 2 
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Anpassen | je? 


Die neue Editierfunktion 
erkennt Textblöcke, Bilder 
und Grafiken. Überschreiben, 
Umfärben oder auch kleine 
Layoutänderungen sind direkt 
in Acrobat XI möglich. 
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90 Adabe FormsCentral 


DB FORMSCENTRAL 


Meine Formulare Vorlagen 


Gemeinnützig 


Kontakt 


aberreuung 
> Marketing 


Mitgliedschaft 


ee  Kundenvortall 


+ Neues Formula 


360-Grad-Feedback 


+ Neues Formal 


+ Neues Formulaı 


Formular für 
Kundenfeedback 


Die neue Formular-App Forms Central hält professionelle Vorlagen für fast 
jeden Typ von Umfragen bereit, ein Formular ist so schnell erstellt. 


gen. So lassen sich Kommentare 
leicht sammeln. Bei der Umset- 
zung der Korrekturen hilft das 
neue Text-Werkzeug, das alle 
Textkorrekturen ausführen kann. 


PDFs wiederverwenden und 
Dokumente verpacken 

Ganze PDFs oder einzelne In- 
halte wie Grafiken, Tabellen oder 
Textpassagen sind häufig auch 
Rohmaterial oder Ausgangspunkt 
für Powerpoint-Präsentationen, 
Word-Dokumente oder HTML- 
Dateien. Die Umwandlung war 
aber bishlang ziemlich störrisch 
und umständlich. Mit Acrobat 
XI lässt sich nun viel Zeit sparen, 
denn jetzt können komplette PDFs 
in wiederverwendbare Power- 
point-Dokumente gewandelt wer- 
den, ohne dass dabei Layout und 
Textformatierung verloren gehen. 
Tabellen, Aufzählungslisten, Vek- 
torobjekte und Vorlagen bleiben 
dabei komplett erhalten. Zudem 
ist es möglich, einzelne Elemente 
im PDF zu markieren und die 
Auswahl dann in die Formate Po- 
werpoint, Word, Excel oder HTML 
zu exportieren. Mehrseitige PDFs 
können samt Links, Stylesheets 
und Lesezeichen in verknüpfte, 
mehrseitige HTML-Dokumente 
verwandelt werden. Beides klappt 
einfach durch Markieren und den 
Befehl „Auswahl Exportieren als“ 
im Kontextmenü. 

In den Vorgängerversionen von 
Acrobat gab es PDF-Portfolios, 
mit denen sich Dateisammlungen 
ansprechend und leicht navigier- 


bar in ein Dokument verpacken 
ließen. Gedacht als Alternative zu 
E-Mails mit einem Wust aus Datei- 
anhängen hatten die Portfolios je- 
doch den Nachteil, dass ihre Auf- 
bereitung auch nicht ohne war. 
Weniger zeitaufwendig klappt 
das Verpacken jetzt in Acrobat XI 
mit dem Befehl „Dateien in einem 
einzigen PDF-Dokument zusam- 
menführen“. Er öffnet ein neues 
Fenster, in dem die Dateien per 
Dateiauswahl oder Drag-and-drop 
abgelegt werden. 

Je nach Menge und Format 
der Dateien braucht Acrobat ei- 
nige Zeit, um die Voransichten 
zu erstellen. Ein Klick auf „Da- 
teien zusammenführen“ reicht, 
und Acrobat verpackt alles in ein 
handliches, gut navigierbares 
PDF. Das Zusammenführen klappt 
in unserem Test deutlich schneller 
und einfacher als bei den Portfo- 
lios, die es aber in der neuen Ver- 
sion weiterhin gibt. 


Formulare erstellen 

Für das Erstellen und Bearbeiten 
von Formularen wird die Air-App 
„Forms Central for Acrobat“ mit- 
geliefert, für die jedoch eine extra 
Monatsgebühr anfällt. Die App 
hält professionell gestaltete For- 
mulare für verschiedene Bereiche 


Elemente wie Grafiken, Texte, Ta- 
bellen oder ganze Seiten lassen sich 
im PDF markieren und die Auswahl 
dann in die Formate Powerpoint, 
Word, Excel oder HTML exportieren. 


PDF-EDITOR 


wie etwa Marketing-Umfragen 
bereit und erlaubt so das schnelle 
Zusammenstellen eigener Formu- 
lare. Selbst komplexe Umfragen 
sind damit in Kürze erledigt - 
komplett ohne Programmierung. 
Die App kümmert sich auch um 
den ganzen Rest: Formulare kön- 
nen direkt aus dem Programm 
per E-Mail verteilt oder über den 
Forms-Central-Webdienst (jeder 
User erhält ein kostenloses Konto 
beim Online-Dienst formscentral. 
adobe.com, das ein Formular 
zulässt) in die eigene Website 
eingebunden werden, wo die Ant- 
worten dann eingesammelt und 
ausgewertet werden. Forms Cen- 
tral verwandelt die Ergebnisse au- 
tomatisch in hübsche Diagramme, 
die sich leicht anpassen und dann 
als Präsentation, PDF, Link, E- 
Mail oder in sozialen Kanälen ver- 
öffentlichen lassen. 

Ebenfalls einfacher ist das Er- 
stellen barrierefreier PDFs und 
das Archivieren von Dokumenten 
im PDF-A-Standard geworden. 
Adobe verspricht, dass mit der 
neuen Acrobat-Version 99,9 
Prozent aller PDFs in das PDF- 
A-Format wandelbar sind. Der 
Online-Dienst Acrobat.com ist 
künftig auch ein Online-Speicher 
und wartet mit einer deutlich 
ausgebauten Benutzeroberfläche 
auf. Jeder Besitzer einer Adobe-ID 
bekommt fünf Gigabyte Platz für 
das Speichern seiner Dokumente 
kostenlos und kann gegen Gebühr 
das Datenvolumen aufstocken. 
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TEST 


Im kostenlosen Adobe Reader 
ist das Ausfüllen von Formularen 
ausgebaut worden. Außerdem 
sind Reader und Acrobat nun viel 
sicherer als zuvor: Eine einge- 
baute Sandbox und ein Protected 
Mode machen den Reader und 
Acrobat zu den sichersten PDF- 
Werkzeugen. Da immer mehr 
PDFs auf Tablets angezeigt und 
gelesen werden, hat Adobe auch 
die Kompatibilität zu Tablets und 
Smartphones verbessert. Doku- 
mente lassen sich dort kommen- 
tieren und zum Beispiel per Acro- 
bat.com weiterreichen. 


EMPFEHLUNG Acrobat XI Pro 
macht durch die Bank einen bes- 
seren Eindruck als alle Vorgänger. 
Allein die Editiermöglichkeiten 
für PDFs reichen als Argument für 
das Update, ganz abgesehen von 
der deutlich besseren Bedienbar- 
keit. Bei den vielen Detailverbes- 
serungen dürfte für jeden Nutzer 
etwas dabei sein. So werden For- 
mulare und Portfolios für alle we- 
sentlich zugänglicher. Schade ist 
nur, dass bei intensiver Nutzung 
der neuen Cloud-Dienste schnell 
einiges an Monatsgebühren zu- 
sammenkommen kann. Die Voll- 
version Acrobat XI Pro kostet 
genau so viel wie der Vorgänger, 
etwa 700 Euro. Erfreulich ist, dass 
es erstmals auch eine voll funkti- 
onsfähige 30-Tage-Testversion für 
den Mac gibt. 

Stefan von Gagern 


marlene.buschbeck@idgtech.de 
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TEST 


3D-PROJEKTOR 


JVC DLA-X/ORBE 


Profi-Beamer für das Heimkino sind selten. Wir testen ein Exemplar, 
das sowohl 2D als auch 3D beherrscht und zudem eine Ak-Auflösung 
(vierfach Full-HD) und vielfältige Einstellmöglichkeiten bietet 


4k-Heimkino-Beamer mit umfang- 
reichen Einstellmöglichkeiten 


Hersteller: JVC 


Preis: € 7000, CHF 8408 


Note: 1,8 gut 

Leistung (30%) IlG) reeenerl 
Ausstattung (20% 2,7 
Handhabung (20% 2,0 . 
Ereonemie/ 30% 10 


Verbrauch 


© Sehr detailreic 


he, scharfe 2D- 


Bilder, leise, natürliche Farben 


© Skalierung lässt sich nicht ab- 


schalten, schwac 


he Lichtleistung, 


3D-Bilder wirken zu dunkel, hoher 


Preis 


Alternative: JVC 
TW9000 


JVC, www.jVc-eu 
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DLA X30, Epson EH 


rope.com 


er X70 von JVC ist ein Heim- 

kino-Beamer für 2D- und 3D- 
Bilder mit einer Auflösung von 
3840 x 2160 Bildpunkten (2D) 
und 1920 x 1080 Pixel (3D). Der 
Beamer arbeitet mit der D-ILA- 
Projektionstechnik und nutzt drei 
Bildchips mit nativer Full-HD- 
Auflösung, jeweils einen für Rot, 
Grün und Blau. Die 4k-Auflösung 
erreicht er durch die so genannte 
E-Shift-Technologie. Dabei han- 
delt es sich um ein Spezialglas, 
das das einfallende Licht dia- 
gonal um ein halbes Pixel nach 
rechts oben verschiebt. Dadurch 
werden sowohl die horizontale 
als auch die vertikale Auflösung 
verdoppelt, was letztlich zur vier- 
fachen Full-HD-Auflösung führt. 
3D-Bilder werden allerdings nur 
mit 1920 mal 1080 Bildpunkten 
dargestellt. Passende 3D-Brillen 
(140 Euro) sowie ein 3D-Synchro- 
Sender (80 Euro) gibt es optional. 
Zur Verbesserung der Bildqualität 
spendiert JVC dem X70 Farbpro- 
file mit einem über Adobe RGB 
hinausgehenden Farbraum sowie 
ein Sieben-Achsen-Farbmanage- 
ment-System. Die Optik lässt sich 
motorisch fokussieren und zoo- 


men. Drei unterschiedliche Op- 


tik-Positionen für 4:3, 16:9 oder 
Cinemascope (21:9), können ab- 
gespeichert werden. 


Handhabung 

Der Beamer lässt sich schnell in 
Betrieb nehmen, da sich Fokus 
und Zoom der Optik flexibel an 
unterschiedliche Leinwandgrö- 
ßen anpassen lassen. Von der 
Trapezkorrektur sollte man aller- 
dings nicht zu viel erwarten. Die 
beleuchtete Fernbedienung hält 
für die meisten Anwendungen 
Bild- und Farbvoreinstellungen 
bereit. Das Menü offeriert sechs 
Bildmodi. Der Anwender kann 
darüber hinaus drei eigene Pre- 
sets abspeichern. Während die 
Farbprofile auf unterschiedlichen 
Kino-Looks optimiert sind, lässt 
sich die Farbtemperatur in 500-K- 
Schritten anpassen. Lediglich 
die Gamma-Presets mit den Be- 
zeichnungen A-D erschließen sich 
nicht und machen einen Blick ins 
Handbuch notwendig. Zunächst 
kalibrieren wir den X70 auf 6500 
K und ein Gamma von 2,2. Die 
maximale gemessene Helligkeit 
beträgt in unserem Dunkelraum 
80 cd/m? und der Schwarzpunkt 
liegt bei 0,13 cd/m?, was einen 
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Kontrast von 606:1 ergibt. Die 
Helligkeitsschwankungen betra- 
gen 19 Prozent. Diese Messwerte 
sind nicht berauschend, zumal 
der kleinere Bruder X30 in un- 
serem Vergleichstest in Macwelt 
6/2012 deutlich bessere Werte 
abliefert. Der Stromverbrauch 
(255 Watt) sowie die Lautheit 
(0,7 Sone) sind dagegen klasse. 
Beim Vergleich der ICC-Profile 
wird deutlich, dass der Farb- 
raum des X70 auf dem Niveau 
von Adobe RGB liegt, während 
der kleinere Bruder nur sRGB 
abdeckt. Beim Praxistest fällt zu- 
nächst auf, dass auf der Leinwand 
selbst aus der Nähe keine Pixel- 
struktur mehr zu erkennen ist. 
Das Bild wirkt ausgesprochen fil- 
misch jedoch ein wenig weichge- 
zeichnet. Letzteres dürfte an der 
Skalierung auf 4k liegen, die man 
nicht ausschalten kann. In un- 
serem abgedunkelten Heimkino 
ist der Schwarzwert überzeugend. 
Bei „Avatar“ und der „Reise der 
Pinguine“ sind auch in den dun- 
kelsten Szenen noch Abstufungen 
erkennbar. Im 3D-Betrieb sind die 
Bilder allerdings zu dunkel. Einer- 
seits ist die Lichtleistung mit 1200 
ANSI Lumen nicht gerade üppig, 
andererseits schlucken die 3D- 
Brillen noch einmal Lichtleistung. 


EMPFEHLUNG Wer den Look von 
analogem Film mag, wird im X70 
mit seiner hochskalierten 4k-Auf- 
lösung den ultimative Heimkino- 
Beamer finden. Bilder erscheinen 
im Vergleich zu denen von Full- 
HD-Beamern deutlich detail- 
reicher, schärfer und natürlicher. 
Der 3D-Betrieb kann dagegen 
wegen der geringen Lichtleistung 
wenig überzeugen. 

Oliver Krüth 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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BILDBEARBEITUNG 


TEST 


Ik HDR Efex Pro 2 


Aus drei oder fünf Bildern, die mit unterschiedlicher Belichtungszeit 
aufgenommen sind, erzeugt HDR Efex Pro 2 ein Bild mit erweitertem 
Belichtungsumfang. Doch das Programm kann noch mehr 


Empfehlenswerte HDR-Lösung mit 
einfacher Bedienung und realis- 
tischen Ergebnissen 


Nik Software 
Preis: € 100, CHF 110 
Note: 1,5 gut 
Leistung (50%) 1,3 ee . 
Handhabung (20% 1,6 


Dokumentation (20%) 1,7 
Lokalisierung (10%) 1,4 h, 


Sehr gute Ergebnisse und Werk- 
zeuge, Verwendung als Smartfilter in 
Photoshop 


@ Neigt schnell zum Rauschen in 
Farbflächen, CPU/GPU hungrig, wird 
auf großem Monitoren im großen 
Fenster langsam 


Alternative: Photomatix Pro, Hydra 
Pro, HDR Expose 2 


Ab 05 X 10.6.8, Photoshop ab CS5, 
Photoshop Lightroom und Aperture 
ab Version 3 


www.niksoftware.com 


DR Efex Pro 2 ist ein Plug-in 

für Photoshop, Photoshop 
Lightroom und Aperture, um 
HDR-Bilder zu erstellen. Beim 
Start des Plug-ins wird man mit 
dem „Zusammenführen-Dialog“ 
begrüßt. Hier stellt man die 
automatische Ausrichtung für 
Freihandaufnahmen, die in fünf 
Stufen aktivierbare Ghosting- 
Funktion sowie eine Chromakor- 
rektur ein. Die Vorarbeiten sind 
für saubere Ergebnisse besonders 
wichtig und gehen dank Lupe 
leicht von der Hand. Das Bear- 
beiten-Fenster ist im klassischen 
Nik-Look gehalten. Links befinden 
sich die Voreinstellungen, benut- 
zerdefinierte und importierte Vor- 
gaben sowie der Verlauf. Letzterer 
lässt sich auch sehr gut für den 
Vergleich von Vorher/Nachher als 
Basis heranziehen. Praktisch sind 
bei den Einstellungen die kleinen 
Vorschaubilder, in denen man den 
fertigen Effekt sehen kann. Das 
gibt einen ersten Vorgeschmack 
auf den Effekt. In der Mitte des in 
der Größe veränderbaren Fensters 
befindet sich die Vorschau, und 
auf der rechten Seite sind die Ein- 
stellregler nach Gruppen sortiert. 


Die Werkzeuge 

Mit der „Tonwert-Komprimie- 
rung“ steuert man die Dynamik 
der Bildverrechnung, sie ist für 
den HDR-Effekt zuständig. Zu- 
sätzlich werden die Stärke und 
das HDR-Verfahren bezüglich 
Tiefe, Detail und Drama einge- 
stellt. Dank klarer Angaben wie 
„Detail-realistisch“ oder „Drama- 
körnig“ lassen sich die Einstel- 
lungen gut verstehen. Über die 
„Tonwerteinstellungen“ passt 
man die Belichtung, den Kontrast 
und die Stärke von Schatten und 
Lichtern an. Wichtig ist der Be- 


an HOR Elan Pi02 


Mit den U-Point-Kontrollpunkten lässt sich recht genau steuern, auf welche 
Bildbereiche die Effekte jeweils angewendet werden. 


reich „Farbe“, denn dieser sorgt 
beispielsweise bei der Temperatur 
für eine realistische Anpassung 
der ansonsten überzogenen HDR- 
Farben. Daneben finden sich noch 
ein Sättigungsregler und die Mög- 
lichkeit der Tönung. Die Tönung 
eignet sich gut für Farbeffekte. 
Für die individuelle Bereichsopti- 
mierung gibt es die U-Point-Kon- 
trollpunkte, mit denen man die 
Einstellungen nur auf bestimmte 
Bildbereiche anwenden oder Be- 
reiche gezielt von den globalen 
Einstellungen ausnehmen kann. 
Unter „Abschließende Anpas- 
sungen“ fallen dann Vignetten, 
ein neutraler Graufilter und die 
Gradationskurve. Den Abschluss 
der Werkzeugliste bildet die Lu- 
pen- und Histogrammanzeige. 
Wer schon Nik-Filter kennt, 
findet sich sofort zurecht, Neuein- 
steiger freuen sich über die klare 
Benutzerführung. Besonders an- 
genehm ist, dass die Regler sehr 
fein einzustellen sind und die 
Vorschau selbst auf dem Testrech- 
ner (Mac Mini von 2011) nahezu 
verzögerungsfrei erfolgt. Somit ist 
das Spielen mit den Einstellungen 
ein Leichtes. Vor allem wer na- 
türliche Ergebnisse erzielen will, 


kommt mit HDR Efex Pro 2 be- 
sonders gut klar. Als nachteilig er- 
weist sich, dass speziell bei einfar- 
bigen Flächen wie dem Himmel 
schnell mal Rauschen aufkommt. 
Hier wäre eine integrierte Entrau- 
schung - oder nachträglich mit 
Nik Dfine - vorteilhaft. Speziell 
der Einsatz der U-Point-Kontroll- 
punkte vereinfacht die Anpas- 
sung unterschiedlicher Bereiche 
im Bild. Die Ghosting-Funktion 
gegen Geisterbilder funktioniert 
recht gut, stößt aber bei sich 
schnell bewegenden Objekten an 
ihre Grenzen. Beim De-Ghosting 
kann es auch zu hellen Rändern 
um Kanten kommen, daher ist 
eine behutsame Einstellung not- 
wendig und auch machbar. 


EMPFEHLUNG Wer öfter schnell 
und einfach HDR-Bilder mit 
einem natürlichen Look erzeugen 
möchte, findet mit Nik HDR Ffex 
Pro 2 ein sehr gutes Werkzeug. Al- 
les in allem ist HDR Efex Pro mit 
der Version 2 deutlich gereift und 
begeistert durch seine einfache 
Bedienung und seine sehr guten 
Ergebnisse. 

Thomas Bergbold 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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TEST 


BILDBEARBEITUNG 


Photo Director 4 


Mit Photo Director 4 kann man Fotos verwalten und bearbeiten. Das 
Programm lehnt sich stark an Photoshop Lightroom an, kommt aber 
nicht an dessen Funktionsumfang heran 


Lightroom nachempfundener ein- 
facher Bildverwalter mit guten 
Werkzeugen für grundlegende Bild- 
korrekturen 

Cyber Link 

Preis: € 100, CHF 134 
Note: 2,4 gut 


Leistung (30%) 25, 
Ausstattung (30% 2,5 
Bildqualität (20%) 2,4 - 
Handhabung (20% 2,0 ne 


Einfache Bedienung, gute Werk- 
zeuge zur Portrait-Retusche, gute 
Hilfe 


© Eingeschränkter Funktionsumfang 
gegenüber Mitbewerbern, funktions- 
arme Diashow, kein HTML-Export 


Alternative: Photoshop Lightroom, 
Aperture 


Ab 0S X 10.6.8 


http://de.cyberlink.com 
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en Foto-Workflow von der 

Verwaltung und Bearbeitung 
bis zur Präsentation ermöglicht 
Photo Director 4. Viele Anleihen 
nimmt sich das Programm dabei 
bei Photoshop Lightroom. Zum 
Organisieren der Bilder bietet das 
Programm eine übersichtliche 
Bibliothek inklusive Alben und 
intelligente Sammlungen an. Die 
Bibliothek verfügt auch über eine 
Gesichtererkennung, die jedoch 
nicht so gut wie jene von iPhoto 
funktioniert. Dafür ist sie nicht 
permanent aktiv sondern lässt 
sich auf Wunsch zuschalten. 


Anpassen und Bearbeitung 
Unter „Anpassung > Manuell“ 
findet man wie in Lightroom bei- 
spielsweise die Möglichkeit, unter 
„HSL“ mit einem Werkzeug Farb- 
ton, Sättigung oder Helligkeit nur 
im angeklickten Bildbereich zu 
ändern. Die Tonwerte kann man 
ebenfalls verändern, hier lassen 
sich auch Tiefen und Lichter ge- 
zielt verringern oder erhöhen. Für 
Korrekturen von Objektivfehlern 
wie Kissenverzerrung, Vignetie- 
rung und chromatische Aberra- 
tionen bietet Photo Director gute 
Werkzeuge. Zum Korrigieren von 
stürzenden Linien ist das Werk- 
zeug aber nur eingeschränkt ver- 
wendbar. Auch Werkzeuge für die 
lokale Korrektur hat Photo Direc- 
tor im Gepäck. So gibt es einen 
Kopierstempel, eine Rote-Augen- 
Entfernung und ein Freistellungs- 
Werkzeug, mit dem man auch den 
Horizont ausrichtet. Per Pinsel 
oder Verlaufs-Werkzeug lässt sich 
ein Bildteil auswählen und mit 
den Korrektur-Werkzeugen be- 
arbeiten. Die Qualität der Werk- 
zeuge ist durchaus gut, es gibt 
auch ein Werkzeug zum Erstellen 
eines HDR-Effekts. 


Im Bearbeiten-Modus sind die 
Autokorrektur-Werkzeuge ver- 
sammelt. Gut gefällt uns die Per- 
sonenretusche, um beispielsweise 
ein Strahlen in die Augen zu be- 
kommen, Zähne aufzuhellen oder 
die Haut zu glätten. Gesichtsform 
wie auch der gesamte Körper 
lassen sich mit dem Werkzeug 
„Körperformänderung“ bearbei- 
ten. Zudem gibt es Automatik- 
Werkzeuge, um Gegenstände aus 
einem Bild zu retuschieren. Dies 
gelingt teilweise erstaunlich gut. 
Dagegen sind die Werkzeuge „Ex- 
trahieren oder zusammenstellen“ 
in der Praxis wenig brauchbar. 


Ausgabe und Bildexport 

Photo Director 4 kann Diashows 
erstellen und diese als MPEG-4- 
Film speichern oder auf Youtube 
laden. Die Gestaltungmöglich- 
keiten sind allerdings sehr einge- 
schränkt. Die Diashow lässt sich 
aber an die Dauer der gewählten 
Musik anpassen. Diese lässt sich 
allerdings nicht direkt aus iTunes 
übernehmen. Über das Drucken- 
Menü kann man mehrere Fo- 
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tos angeordnet ausgeben, auch 
der Druck eines blattfüllenden 
Fotos ist möglich. Weitere Aus- 
gabemöglichkeiten ist die Ver- 
öffentlichung auf Facebook und 
Flickr, eine Exportmöglichkeit als 
HTML-Bildergalerie gibt es nicht. 
Bei der Dokumentation zeigt sich 
das Programm vorbildlich: Auf 
der Webseite des Herstellers lässt 
sich ein umfangreiches deutsches 
Handbuch laden. Zudem gibt es 
Video-Hilfen (Englisch mit deut- 
schem Untertitel). Eine 30-Tage- 
Testversion gibt es ebenfalls. 


EMPFEHLUNG Photo Director 4 
läuft stabil und bietet gute Werk- 
zeuge zur Bildverwaltung und 
Bildkorrektur. In direkter Kon- 
kurrenz zu Lightroom und Aper- 
ture kann das Programm jedoch 
nur mit seiner teils einfacheren 
Bedienung punkten. Insgesamt 
bieten das 30 Euro teurere Photo- 
shop Lightroom 4 und das sogar 
37 Euro günstigere Aperture aber 
einen besseren Funktionsumfang. 
Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 


® PhotoDirector 


Mit dem Werkzeug HDR-Effekt von Photo Director 4 kann man schnell recht 


beeindruckende Bildeffekte erzielen. 


DIE WELT auf allen Kanälen. 


Das neue iPad mit Retina Display 
plus WELT-App und ePaper! 


=. 


NETT SON 


Ab monatlich Von ae| DIEGWEL 


29,99€ 7 { 


(iPad mit Retina Display 
16 GB, WLAN) \ 


! ‚ IK None‘ 
0 %-Finanzierung 


ahnt 
3 4 (Effektiver Jahreszins und gebundener 
- Sollzins entsprechen 0,00% p. a.) 


Merkel fordert mehr Klarheit 


Schweinsteiger 
von den Griechen 


ü 
© Yerletzung trübt 


Sichern Sie sich das exklusive WELT-Nachrichtenpaket! Wählen Sie Ihr Apple iPad mit Retina Display 
Beispielrechnung für iPad mit Retina Display, 16 GB, WLAN: in Schwarz’oder Weiß’ünd'bezahleniSie.in 
24 Monatsraten. 
; iPad-Modell monatl. Rate‘ Gesamtpreis’ 
DIEG WELT 16 GB, WLAN 29,99€ 719,76€ 
32 GB, WLAN 34,99€ 839,76€ 
64 GB, WLAN 39,99€ 959,76€ 


16 GB, WLAN+Cellular 34,99€ 839,76€ 
32 GB, WLAN + Cellular 39,99€ 959,76 € 
64 GB, WLAN +Cellular 44,99€ 1.079,76 € 
Jeweils inklusive DIE WELT für das iPad mit WELT am SONNTAG, 
DIE WELT als ePaper, WELT am SONNTAG als ePaper. Wenn Sie 


nach Ablauf der 24 Monate DIE WELT für das iPad und die ePaper 
DIE WELT und WELT am SONNTAG weiter lesen möchten, müssen 


. . . . er Sie nichts tun. Sie lesen die Produkte dann zum Gesamtpreis von 
iPad mit Retina Display DIE WELT für das DIE WELT und derzeit 25,99 € bei monatlicher Zahlung. 
in Schwarz oder Weiß iPad für 24 Monate WELT am SONNTAG Kompakt als *Barzahlungspreis (719,76 €, darin enthalten DIE WELT sPeper 
. en ür onate zum Preis von 519, un am 
mit 16 GB, WLAN ePaper (PDF) für 24 Monate ePaper für 24 Monate zum Preis von 179,98 €) entspricht dem 
Netto darlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. 24 Monats- 
Wert: 499,00€ Wert: 259,98€! Wert: 699,96 € raten zu je 29,99 €. Effektiver Jahreszins und gebundener 


Sollzins entsprechen 0,00 % p. a. Bonität vorausgesetzt. 
Finanzierungspartner ist die Santander Consumer Bank AG, 
Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Die Angaben stellen 
zugleich das 2/3-Beispiel gemäß $ 6a Abs. 3 PAngV dar. 


124-Monate-Abonnement für 259,98 €. 
G = ? Paketpreis von 1.458,94 € ergibt sich aus: 24-Monate-Abon- 
esamt: 1458,94 €2 nement DIE WELT für das iPad für 259,98 € + Einzelpreis iPad 
16 GB WLAN für 499 € (Sie können sich auch für ein anderes 
Modell entscheiden: iPad 16 GB WLAN + Cellular (UMTS) für 
629 / iPad 32 GB WLAN für 599 € / iPad 32 GBWLAN + 
ie I n D a2 Cellular (UMTS) für 729 € / iPad 64 GB WLAN 699 € / iPad 
Ihr Preis ım Nachrichtenpaket: 719,76 € 64 GB WLAN + Cellular (UMTS) für 829 &, es gilt der ent- 
sprechende Paketpreis) + 24-Monate-Abonnement DIE WELT als 
ePaper (PDF) für 519,98 € + 24-Monate-Abonnement WELT am 
SONNTAG als ePaper (PDF) für 179,98 €. 
= = f 
Nachdem der unterschriebene Vertrag bei Santander eingegan- 
Nur 29,99€ im Monat, Sie sparen 739,18 E1 nn nee 
Regel erhalten Sie Ihr iPad 14 Tage nach Eingang des Finanzie- 


K 5 A LEE n ee rungsvertrages. Die Erstauslieferung für das neue iPad mit Retina 
Sparpaket auch mit weiteren iPad-Modellen sowie in den Farben Schwarz und Weiß erhältlich! Display findet mit dem Verkaufsstart am 2. November 2012 statt. 


Die Auslieferung der Cellular-Modelle erfolgt mit dem Verkaufs- 
Unser Finanzierungspartner: 
& Santander 
CONSUMER BANK 


start der Geräte im Dezember. Lieferverzögerungen sind möglich. 
dh } 
Kostenlos bestellen! m 0800/5 88 97 56 w www.welt.de/ipad 


N 


DIEE WELT 


TEST 


Desk PDF Editor 2012 


Auf Java basierendes PDF-Tool mit 
praktischen Funktionen, das aber 
noch nicht ganz ausgereift ist 


Docudesk 

Preis: US$ 70 

Note: 3,2 befriedigend 
Leistung (30%) 3,2. 
Ausstattung (30 %) 3,0 


Bedienung (30%) Arne: 4 
Dokumentation (10%) 4,0 . 


© Praktische Tab-Verwaltung, über- 
sichtliche Werkzeugstruktur 


&@ Schwache Mac-Integration, wenig 
Funktionen zur PDF-Erstellung, 

nur auf Englisch, Sharing- und Fax- 
Option noch nicht ausgereift 


Alternative: PDF-Pen Pro, PDF 
Studio 


Ab 0SX 10.6 


www.docudesk.com 


ine der Besonderheiten von 
Desk PDF Editor 2012 ist 
die Möglichkeit, mehrere PDF- 
Dokumente in Tabs zu öffnen. So 
kann man viele PDF-Dokumente 
nebeneinander geöffnet halten 
und schnell zwischen ihnen hin 
und her wechseln. Außerdem bie- 
tet das PDF-Tool die Option, einer 
Datei neue Objekte hinzuzufügen, 
beispielsweise Bilder, eine digi- 
tale Unterschrift, Textabschnitte, 
Zeichnungen oder Kommentare. 
Hinzu kommen Werkzeuge zum 
Verlinken eines Elements zu einer 
anderen PDF-Seite oder ins Inter- 
net. Seiten lassen sich entfernen, 
hinzufügen oder drehen und Do- 
kumente zusammenfügen. 
Demgegenüber stehen einige 
negative Aspekte der Java-ba- 
sierten Anwendung. Beim Öffnen 
von Dateien ist Desk PDF Editor 
langsam und auch etwas hakelig 
beim Scrollen. Die Dialoge zum 


PDF-EDITOR /DESIGN-PROGRAMM FÜR LABELS 
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nr TzJUL2zeM 


Macintosh Performa 


Users Guide 


ooantEt 


Ja, die guten alten Zeiten =] 


Im PDF-Editor lassen sich Objekte und Kommentare dem PDF hinzufügen. 


Öffnen und Sichern entsprechen 
nicht Mac-Standards und sind 
umständlich. Außerdem steht das 
Programm nur auf Englisch zur 
Verfügung. Vergleicht man Desk 
PDF mit PDF-Pen Pro, fällt auf, 
dass der Konkurrent mehr Opti- 
onen zur PDF-Gestaltung bietet, 
und das zu einem vergleichbaren 
Preis. Interessant, wenn auch 
noch nicht ausgereift, ist die Op- 


tion, über PDF Zen PDF-Doku- 
mente in der Cloud zu teilen, zu 
bearbeiten und zu faxen. 


EMPFEHLUNG Wer häufig viele 
PDF-Dokumente sichten muss, 
für den könnte Desk PDF Editor 
2012 interessant sein. Doch in der 
jetzigen Version ist das Programm 
noch nicht ganz ausgereift und 
nicht gut an OS X angepasst. tha 


Disclabel 6.4 


Design-Programm für Labels, Einle- 
ger und Booklets mit vielen Vorla- 
gen und Clip-Arts 


Smile On My Mac 
Preisi€ 35, CHF 38 
Note: 2,1 gut 


Leistung (50%) 22 
Ausstattung (20% 1,5 
Handhabung (20%) 2,4 “u... . 


Große Auswahl an Druckern und 
Druckmedien, guter Import von Bil- 
dern, Tutorial-Videos online 


© Reagiert gelegentlich etwas träge, 


Einstieg nicht selbsterklärend und 
benötigt Einarbeitung, nur einfache 
Werkzeuge 


Alternative: Disc Cover 3 
Ab 05 X 10.6 


ASH, www.application-systems.de 
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Lokalisierung (10%) 1,4 “ 


isclabel ist ein Programm, 

mit dem sich nicht nur das 
Label für eine CD oder DVD, son- 
dern auch die dazugehörigen 
Broschüren, Einleger und Book- 
lets gestalten und ausdrucken 
lassen. Bedruckbare Rohlinge las- 
sen sich per Tintenstrahldrucker 
oder per Lightscribe bedrucken. 
Für die Gestaltung sind neben 
einer Vielzahl von fertigen Vorla- 
gen einfache Zeichen- und Text- 
Werkzeuge vorhanden. So lässt 
sich Text wahlweise horizontal, 
vertikal und als Kreistext anle- 
gen. Wir vermissen jedoch mag- 
netische Hilfslinien für die Aus- 
richtung der Objekte. Während 
die mitgelieferten Vorlagen nur 
schwer den deutschen Geschmack 
treffen dürften, sind die mehr 
als 1300 Cliparts gut brauchbar. 
Disclabel findet automatisch alle 
kompatiblen Cliparts via Spotlight 
- leider geschieht das etwas träge 


222 . „Oioelabel 


Mit Disclabel gestaltet man auch Einleger und Booklets und druckt sie aus. 


und ohne Sortierfunktion. Gut ge- 
löst ist der Zugriff auf iTunes für 
den Titelimport und auf iPhoto 
oder Aperture für den Bildimport. 
Nicht zufriedenstellend funktio- 
niert im Test jedoch der Import 
von Textdateien sowie von Toast- 
Projekten. Woran man sich ge- 
wöhnen muss, ist, dass Disclabel 
alle Layouts in einer Art Projekt- 
verwaltung ablegt. Das erspart 


zwar das Speichern, verhindert 
aber das Ablegen in einem Ord- 
ner. Sehr gut erreichbar ist die Ka- 
librierfunktion für den Drucker. 


EMPFEHLUNG Die große Auswahl 
an Layout-Formaten lässt kaum 
Wünsche offen. Disclabel ist aber 
nicht selbsterklärend und benö- 
tigt Einarbeitungszeit, erledigt 
seine Arbeit aber zuverlässig. tb 
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ELT GEHÖRT DENEN, DIE NEU DENK 
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TEST IPAD-APPS 
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IPad-Apps fur Kino 
und Spieleabende 


In der dunklen Jahreszeit machen Spieleabende besonders 
viel Spaß. Versuchen Sie es doch mal mit „Wer war's HD“. 
Über die Lovefilm-App können Sie sich Filme leihen und 


anschauen 


Lovefilm Player 


Die App des Video-Verleihservice 
Lovefilm hat zwei Aufgaben: Ein 
Kunde des Abo-Dienstes kann be- 


quem DVDs und Blurays bestellen und außer- 
dem die im Video-On-Demand-Katalog verfüg- 
baren Videos ansehen. Die Ausleihe ist kein 
Problem, wir stellen allerdings fest, dass ein 
iPad der ersten Generation offenbar für die 
App zu langsam ist — eine Nutzung des Kata- 
loges ist damit nicht möglich. Die Bestellung 
einer DVD oder einer Bluray ist einfach: Kun- 
den des Dienstes erhalten gegen Zahlung einer 
Monatsgebühr ab fünf Euro Medien per Post 


iPad = 


LOVEFiLM Anmelden 


+ Filme der Woche 


Jetzt ansahen 
Top Filme 


(2007) 


on und Abenteuer, Drama 
4 > VIDEO ON 
+ 2 DyD DEMAND 


y (2004) 


DyD yızoon 
DEMAND 


DyD VIDEO ON 
DEMAND 


VIDEO ON 
DEMAND 


“ra DVD Demand 


>h (2007) [$) 


Höchstbewertet 


zugeschickt. Hat man das Medium zurückge- 
schickt, wird der nächste Film auf einer Aus- 
leihliste versendet. Optisch ist die Präsentation 
der Filme gelungen. Sie werden ausführlich 
vorgestellt und nach Rubriken wie „Filme der 
Woche“, „Top-Filme“ oder nach Genre und an- 
deren Kriterien sortiert. Rezensionen stam- 
men ausschließlich von den Nutzern des 
Dienstes und sind recht zahlreich, nach un- 
serer Meinung aber nur begrenzt zuverlässig. 
Eine Suchfunktion ist integriert, allerdings 
fehlen uns einige Sortierfunktionen der Web- 
seite Lovefilm.de. Für die Suche nach interes- 


DVD/Blu-ray Verleih Hilfe 


Kollektionen 


[5 VIDEOON 
>} DYD DemanD 


ix (2007) 
2 DVD SEmand 


en (2001) 


DyD VIDEOON 
DEMAND 


DyD yon 
DEMAND 


(2001) 
“2 DD yeah 


(2011) 


Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPadWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
den hier vorgestellten Apps. 


santen Titeln ist die Homepage etwas besser 
geeignet, außerdem ist nur über die Webseite 
die uneingeschränkte Verwaltung der so ge- 
nannten Ausleihliste möglich. Gut: Nutzt man 
ein Abo mit Video-On-Demand-Option, kann 
man mit der App Videos per Streaming abru- 
fen. Leider ist der Katalog der Video-on-De- 
mand-Titel deutlich kleiner als der mit rund 59 
000 Titeln gut bestückte DVD- und Bluray-Ka- 
talog. Bei Redaktionsschluss sind per Strea- 
ming 2175 Titel verfügbar, allerdings sind da- 
von nur 993 Spielfilme und Dokumentationen, 
die restlichen 1182 Filme sind Einzelfolgen 
von TV-Serien wie Lost und Criminal Minds. 
Qualitativ ist das Angebot eher mäßig. Neben 
einigen Top-Titeln sind die meisten Filme 
schon etwas älter und manche waren wohl nie 
in einem Kino zu sehen. Größte Einschrän- 
kung ist aber die Begrenzung der Abspielmög- 
lichkeiten: Weder über Air Play noch HDMI- 
Adapter kann man die Videos abspielen. Die 
Bildqualität entspricht etwa DVB-T-Qualität, 
man benötigt eine zuverlässige Internet-Ver- 
bindung. Der Download eines Films, etwa für 
eine Zugreise, ist nicht möglich. Es gibt auch 
eine Lovefilm-App für iPhones, mit dieser kann 
man aber nur Bestellungen organisieren. sw 


Filme ausleihen und anschauen 

Lovefilm, www.lovefilm.de 

Preis: Abo ab € 5 pro Monat 

Note: 2,3 gut 

Komfortable Bedienung 

© Abspielfunktion auf iPad-Display beschränkt 


Alternative: iTunes 
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Jasmine 


Alternative Youtube-App 

Morrissey Exchange, http://jasmineapp.com/ 
Preis: Kostenlos 

Note: 1,3 sehr gut 

Verlaufsanzeige, gute Bilddarstellung 

@ Nur in englischer Sprache 


Alternative: Freedi Youtube Player, Autoplay LT 


Mit iOS 6 verschwindet die Youtube- 

App vom iPad. Jasmine ist eine 

prima Alternative. Videos werden im 
Hoch- und Querformat und im Vollbildmodus 
abgespielt. Sofern man über einen Google-Ac- 
count verfügt, kann man Playlists erstellen, 
Kommentare posten und Favoriten anlegen. 
Wer Youtube eher zum Musikhören benutzt, 
kann die Videos im Hintergrund weiterlaufen 
lassen und andere Apps bedienen. Besonders 
gut gefällt uns, dass sich kürzlich abgespielte 
Videos in einer Liste wieder aufrufen lassen — 
ähnlich wie es beim „Verlauf“ der Youtube-App 
der Fall war. Diese Funktion bietet kaum ein 
anderer alternativer Youtube-Client. cs 


Wer war’s HD 


HR) Jetzt gibt es „Wer war’s“ auch als 
= A App für das iPad. Der böse Zau- 
) berer will das Schloss des Königs 


erobern. Aufhalten kann ihn nur der ma- 
gische Ring des Königs, doch der ist gestoh- 
len worden. Den Kindern bleiben sechs 
Stunden, den Dieb zu finden. Dabei müssen 


Sie durch die verschiedenen Räume wie 
Stall, Küche, Esszimmer, Kapelle, Schmiede 
oder Turmzimmer ziehen und nach Futter 


Highlights Morger 


z 
Ka "az FF 
udurgl “ SE : 


On Air 


Digitale TV-Zeitschrift 

Stanwood UG, www.myONAIR.de/ 
Preis: Kostenlos 

Note: 1,8 gut 

Trailer und Tweets, gute Übersicht 
© Fehlerhafte Alarmfunktion 


Alternative: TV-Spielfilm HD, TV Primetime, RTV 


Beim Start der App werden die Pro- 
ONAIR gramm-Highlights der kommenden 
Tage angezeigt. Die Lieblingssender 
kann sich jeder Nutzer individuell einstellen. 
Beim Tipp auf die Sendung folgt eine ausführ- 
liche Inhaltsangabe. Die Darstellung der Texte 
und Bilder ist optimal an das iPad angepasst. 
Im Reiter „Trailer“ finden Nutzer eine Liste von 
Youtube-Videos zum Film. Im Menüpunkt „So- 
cial“ werden die Tweets zur Sendung aufgelis- 
tet. Im Menü „Showtimes“ sieht man, wann 
die Sendung wiederholt wird. Damit der Nut- 
zer keine Sendung verpasst, kann er sich einen 
Alarm einstellen. In unserem Test hat die 
Alarmfunktion aber leider nicht geklappt. cs 


suchen, denn die Tiere sprechen nur, wenn 
sie ihr Futterstück bekommen haben. Sie 
geben Hinweise auf die Statur des Diebes. 
Wenn Sie das Spiel allein spielen, bekom- 
men Sie eine Computerspielfigur an Ihre 
Seite gestellt. Es können aber bis zu vier 
Spieler mitmachen. Hintergrundmusik und 
Ton lassen sich separat ausschalten. Das 
Spiel besticht durch eine hervorragende 
Umsetzung und eine liebevolle Optik. cs 


Spannendes digitales Brettspiel 
Ravensburger, www.ravensburger-games.com 
Preis: € 4,99 

Note: 1,3 sehr gut 

Gelungene Umsetzung des Brettspiels 

& Sprechende Katze kann nerven 


Alternative: Das verrückte Labyrinth HD 


TEST 


IPAD-APPS 


Google Drive 


Cloud-App 

Google, www.google.com 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,0 gut 

& Guter Funktionsumfang, 5 GB kostenlos 

@ Editiert nur Textdokumente, Stabilitätsproblem 


Alternative: Dropbox, Sky Drive, Good Reader 


Gegenüber der Vorversion hat 

Google seine App Google Drive deut- 

lich verbessert. Es gibt sie außer für 
das iPad auch für das iPhone, iOS 5 oder neuer 
sind die Systemvoraussetzung. Ähnlich wie bei 
der Dropbox-App gibt es einen kostenlos nutz- 
baren Webspeicher mit 5 GB. Der Vorteil von 
Google Drive gegenüber Dropbox: Googles 
Webanwendung Text und Tabellen ist inte- 
griert, so dass sich bequem auf Textdoku- 
mente, Tabellendokumente und Präsentati- 
onen zugreifen lässt. Freigegebene Dokumente 
sind sofort verfügbar. Der Nutzer kann Doku- 
mente direkt aus der App heraus für andere 
Google-Nutzer freigeben, so dass alle gemein- 
sam an einem Dokument arbeiten können. Da- 
bei werden alle Nutzer, die gerade auf eine 
Datei zugreifen, angezeigt. Die ausgewählten 
Dokumente lassen sich auch auf das iOS-Gerät 
laden und offline nutzen. Textdokumente 
kann man in der App bearbeiten, andere Do- 
kumente wie Tabellen öffnen sich aber nur im 
Lesemodus. Das Anlegen neuer Ordner und 
Textdateien ist über die App ebenfalls möglich. 
Für die Texte stehen die wichtigsten Formatie- 
rungen zur Verfügung. Neu in der aktuellen 
Version von Google Drive ist die Option, Fotos 
und Videos aus der App zu erstellen und auf 
den Webspeicher zu laden. Bearbeitungsfunk- 
tionen für Fotos bietet die App jedoch nicht, 
nicht einmal das Drehen eines Fotos ist mög- 
lich. Leider kann man Dokumente nicht direkt, 
sondern nur als Datei an eine andere App 
übergeben. Erst nachdem man ein Dokument 
an eine andere Verwaltungs-App wie beispiels- 
weise Dropbox oder Good Reader gesendet 
hat, lässt sich eine Tabelle mit Numbers oder 
ein Text mit Pages bearbeiten. Einige Abstürze 
stören ebenfalls den guten Eindruck, offenbar 
hat Googles App noch Probleme beim Umgang 
mit großen Dateien. sw 
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TEST IPHONE-APPS 


Nützliche Apps 
fur das IPhone 


Viren auf dem iPhone? Wir stellen ein Prüfprogramm für 
Schädlinge vor. Zudem kann man nun wieder Youtube auf 
dem iPhone installieren und Musik jetzt auch mit dem 


Amazon Cloud Player hören 


Virus Barrier 


rier. Auf dem iPhone unterliegt die Nutzung 


iOS ist recht gut gegen Malware ge- 
schützt, zusätzliche Sicherheit ver- 
spricht der Virenscanner Virus Bar- 


allerdings starken Einschränkungen. So kann 
man sein iOS-Gerät nicht nach Viren überprü- 
fen, denn dazu fehlen die Zugriffrechte. Was 
man prüfen kann, sind E-Mail-Dateianhänge 
oder Dateien, bevor man sie weitergibt. Dazu 
wählt man jeweils die Option „Öffnen in Virus 
Barrier“ aus. Auch aus Dateiverwaltern wie 
Good Reader lässt sich eine Datei überprüfen. 
Unterstützt werden von der App außerdem 
Netzvolumes. In unserem Test zeigt der Scan- 
ner recht gute Ergebnisse. In einem per FTP 
freigegebenen Ordner mit 100 Test-Viren kann 
er 79 erkennen. Die Ergebnisse stimmen mit 
denen des Mac-Scanners Virus Barrier Plus aus 
dem App Store überein. Will man eine Web- 
seite prüfen, übernimmt das Tool die URL aus 


au. Orange F © 11:46 100% 


Gmail 1von50 A v 


Details 


Von: un > 


Lies das! 
| aoüt 2041 11:4 


E Lies das!.xIsx 
2) 13,3 KB 


Übersicht 
In „VirusBarrier“ öffnen 


Abbrechen 
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der Zwischenablage. Trotz guter Ergebnisse 
und Performance ist der Nutzwert der Soft- 
ware allerdings gering, denn jeder E-Mail-Pro- 
vider nutzt bereits eigene Virenschutzpro- 
gramme. Für das gelegentliche Prüfen eines 
dubiosen PDF-Dateianhangs ist Virus Barrier 
aber sinnvoll. Ein Datei-Viewer ist integriert, 
dieser hat aber einige Macken. Die Virendefi- 
nitionen werden zwölf Monate lang aktuali- 
siert, Updates sind täglich möglich. sw 


Virenscanner-App 

Intego, www.intego.com 

Preis: € 0,79 

Note: 2,2 gut 

Gute Scanergebnisse, Cloud-Unterstützung 
© Auf freigegebene Dateien beschränkt 


Alternative: Keine 


Netzbetreiber 4:21 PM 


VirusBarrier 


Jahresprogramm-2012-1.pdf 


SCANVORGANG STOPPEN 
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Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPhoneWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
einigen der hier vorgestellten Apps. 


Stat Schnellbestimmung 


Pilze mit Hut / Stiel 144 ) 


Fr Schichtpilze / 
Bi Porlinge 


on 


Pilzführer 


Bestimmung von essbaren Pilzen 

InnoMoS, www.nature-lexicon.de/pilzfuehrer.html 
Preis: € 6,99 

Note: 2,6 befriedigend 

Mehrere Fotos und gute Beschreibungen 

8 Keine Favoritenfunktion 


Alternative: Keine 


mung von Pilzen. Anhand von Merkmalen wie 


Mit Fotos und Beschreibungen von 
260 Pilzarten Mitteleuropas hilft die 
App dem Samnnler bei der Bestim- 


Farbe, Form und Fleischstruktur können Pilz- 
sammler die wichtigsten Pilzarten bei der Su- 
che vor Ort bestimmen. Insgesamt 1000 Fotos 
und kurze Beschreibungen helfen bei der Er- 
kennung. Eine Verlinkung zu Wikipedia ruft 
den entsprechenden Eintrag auf. Pilzsammler 
haben auch die Möglichkeit, über die App ihre 
Fundorte per GPS festzuhalten. Bilder und Be- 
schreibungen sind auch ohne Internet-Verbin- 
dung verfügbar. Wer den Namen eines Pilzes 
kennt, kann ihn anhand der Suchfunktion 
schnell auffinden und überprüfen. Nutzer, die 
gar keine Pilzgrundkenntnisse haben, werden 
jedoch nicht jeden Pilz bestimmen können. It! 
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Gerät Ir 


Playlists Künstler Songs Genres 


All Time Greatest Hits 


Amazon Cloud Player 


Musik-App für Amazons Musik-Cloud 

Amzon, www.amazon.de 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,1 gut 

Streaming über Internet, Platz für 250 Titel 

© Kein lückenloses Abspielen von Titeln möglich 


Alternative: Keine 


Kunden, die MP3-Musik bei Amazon 
gekauft haben, können mit dem 


Amazon Cloud Player unterwegs auf 
ihre Sammlung zugreifen und am iPhone ab- 
spielen. Gekaufte Musik speichert Amazon 
kostenlos in der Cloud, zusätzlich 250 eigene 
Titel darf der Nutzer vom Mac aus hochladen. 
Der Upload gestaltet sich in unserem Test un- 
problematisch. Der Speicherplatz ist kosten- 
pflichtig auch erweiterbar. Der Amazon Cloud 
Player streamt die Musik über eine Internet- 
Verbindung oder lädt die Stücke für den Off- 
line-Gebrauch auf das iPhone. Mit wenigen 
Handgriffen erstellt man eigene Playlisten 
oder löscht einzelne Downloads, falls der Platz 
eng wird. Über die Suchfunktion findet der Be- 
nutzer alle Titel. Auch auf die lokal gespei- 
cherten Musiksammlung in der Musik-App 
greift der Player zu. Er spielt die Titel auch im 
Hintergrund und bei gesperrtem Bildschirm 
ab oder gibt sie über Air Play weiter. Itl 
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Dein Tagesumsatz 


Kalorien (kcal) Gewicht (kg) 
1394 ‚Aktuell 52 
1800 Ziel 50 
4010 Übrig 2 
Max. Eiweiß Max. KH Max. Fett Getrunken 
40/42 210/150 | 34/58 1,2/2 


1394 kcal 


White Cappuccino (Krüger) 108 kcal 


Ü EW: 19 KH:16g F:2g 


200 mi (1 T.) 
ö 3 Eiersalat 33 kcal 
7 EW: 0,8g KH:0,5g F:3,2g9 10 9 (0,4 Port.) 


Bad Piggies 


Tüftelspaß in Angry-Birds-Manier 

Rovio Entertainment, www.badpiggies.com 
Preis: € 0,79 

Note: 1,8 gut 

Knifflige Level, die den Spieler herausfordern 
© Zum Teil unklare Utensilien 


Alternative: Angry Birds, Rail Maze 


Jetzt schlagen die Schweine zurück. 

Mit Bad Piggies haben die Macher 

von Angry Birds ein neues Spiel ent- 
wickelt — diesmal aus Sicht der Schweine. 
Diese wollen die Eier der Vögel stehlen. Um an 
die Karten zu kommen, die den Weg zu den 
Nestern weisen, müssen sie unwegsames Ge- 
lände passieren. Dazu müssen Sie den Schwei- 
nen spezielle Wagen bauen. Für den Bau ste- 
hen Utensilien wie Motoren, Räder, Raketen, 
Ventilatoren oder Gasflaschen zur Verfügung. 
Gegen Aufpreis baut Ihnen auch das Mechani- 
ker-Schwein den Wagen zusammen. Die Spiele 
werden mit der Zeit immer kniffliger, insge- 
samt gilt es 72 Level zu bewältigen. Wenn man 
bei jedem Level alle drei Sterne erreicht, wer- 
den 18 weitere Spiele freigeschaltet. Sammelt 
man zusätzlich alle Totenköpfe ein, darf man 
ein geheimes Bonuslevel spielen. Unser Fazit: 
Ein lustiger Spielespaß, der aber mit der Zeit 
sehr knifflig wird. cs 


Calory Guard Pro 


Calory Guard bietet eine Datenbank 
mit vielen Lebensmitteln, Artikeln 
und Getränken und informiert über 
deren Fett-, Eiweiß- und Kohlehydratanteil. Zu 
Beginn muss man Angaben wie Größe, Ge- 
wicht und Geschlecht machen. Anschließend 
definiert man seine Zielwerte und trägt dann 
ein, was man täglich gegessen hat. Hierzu bie- 
tet die App eine Vielzahl an Mengenangaben: 
Die Anzahl an Broten kann man in Scheiben 
angeben, Getränke in Gläsern. Nur manche Le- 
bensmitteln muss man wiegen. Datenexport 
und Synchronisation sind ebenfalls möglich. cs 


iIPHONE-APPS TEST 


Adele - Set Fire To The Rain (Live On... (@ 9” 


Youtube 


Ein Klassiker ist zurück 

Google, www.google.com/mobile/youtube 
Preis: Kostenlos 

Note: 1,8 gut 

Übersichtlicher Aufbau, gute Bedienbarkeit 
© Verlauf fehlt 


Alterative: Jasmine 


Mit dem Update auf iOS 6 ist die 
standardmäßig installierte Youtube- 


You 


Apple sie nicht mehr mit dem System mitlie- 


App vom iPhone verschwunden, da 


fert. Jetzt gibt es im App Store zumindest für 
die iPhone-Besitzer Ersatz, denn Google bietet 
nun seine Video-App selbst an. Eine an das 
iPad angepasste Version ist vorerst aber noch 
nicht in Sicht. Die Youtube-App ist kostenlos. 
Die Genre sind übersichtlich nach „Beliebt“, 
„Tiere“, „Sport“, „Blogs“ oder „Unterhaltung“ 
sortiert. Die Bedienung gestaltet sich recht 
einfach und flüssig. Videos werden im Hoch- 
oder Querformat und im Vollbildmodus abge- 
spielt. Über die Suchfunktion können Sie nach 
Videos suchen. Allerdings bietet die Youtube- 
App keinen Verlauf, was wir sehr schade fin- 
den. Auch eine Anzeige der zuletzt angese- 
henen Videos ist nicht mehr möglich. Um Fa- 
voriten oder Kanäle anzulegen, benötigen Sie 
einen Google-Account. cs 


Diät-App zum Kalorienzählen 

Blue Bamboo, www.caloryguard.com 

Preis: € 2,99 

Note: 1,3 sehr gut 

© Umfangreiche Datenbank an Lebensmitteln 
© Keine Ratgeberfunktion 

Alternative: Weight Watchers Mobile DE 
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TEST KURZTESTS SOFTWARE Macwelt 12/2012 


Software fur 
den Mac 


Mit dem App Store bietet Apple einen zentralen Anlaufpunkt für Software 
am Mac, aber auch außerhalb des Stores erscheinen interessante neue Pro- 
gramme. Monatlich stellen wir hier neue Programme für OS X vor 


Fission 2.0 


Podcaster richtet. Besonderheit ist 


das verlustfreie Bearbeiten von AAC- und MP3- 
Dateien, andere Programme müssen diese For- 


Fission von Rogue Amoeba ist ein 
Audio-Editor, der sich vor allem an 


mate vor der Bearbeitung erst intern bearbei- 
ten. Öffnen kann das Tool auch Apple Lossless, 
FLAC, Aiff und WAV. Ein Batchkonverter ist 
ebenfalls integriert. Die Bedienoberfläche ist 
einfach: Das Tool zeigt die Audio-Datei in ei- 
ner Wellenformansicht, per Drag-and-drop 
oder Copy-and-paste kann man Dateien ver- 
knüpfen. Mehrere Spuren hat das Programm 


e0® 
Kain ETIA Em 


Remove Split Remove &Spit Crop 


a) DO010.mp3 


nicht zu bieten, jede Datei öffnet sich in einem 
eigenen Fenster. Für die Bearbeitung stehen 
Standardfunktionen zur Verfügung, man kann 
Teile der Aufnahme entfernen, die Aufnahme 
aufteilen und mit einem Crop-Werkzeug be- 
schneiden. Automatische Aufteilung in ein- 
zelne Tracks ist möglich, ebenso die Aktuali- 
sierung von ID3-Tags. Eine Normalisierungs- 
funktion wird geboten, ebenso Fade-In und 
Fade-Out. Voreingestellt ist die Normalisie- 
rung auf maximale Lautstärke und kann nicht 
justiert werden. Mit dem kleinen Gain-Dreh- 
knopf kann man die Lautstärke für eine Aus- 
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Size: 57.7 MB 
Format: MP3 (MPEG-1, Layer 3) 
Sample Rate: 44.1 kHz, 16-bit 
Bit Rate: 256 kbps 
Channels: Stereo 
Durauion: 3129.04 
Lossiess Edit: Yes 
Where: MacintoshHD:Users:stephan.Deskto 
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Fission ist recht einfach bedienbar und richtet sich vor allem an Podcaster. 
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wahl oder die komplette Datei bequem einstel- 
len und bis auf Null absenken. Eine Schnitt- 
stelle für VST oder Audio Units bietet die Soft- 
ware nicht, eine Aufnahmefunktion fehlt - ein 
klarer Nachteil gegenüber Konkurrenten wie 
Audacity. Auf aktuellem Stand sind dagegen 
die Exportoptionen. Fission erstellt Klingel- 
töne, speichert Cue-Sheets und ergänzt Kapi- 
telmarkierungen für AAC-Dateien. Für Pod- 
casts ergänzt die App Titelbilder und speichert 
URLs. Upload beim Speicherdienst Sound- 
cloud werden unterstützt. 

Stephan Wiesend 


Audio-Editor, der nur Standardfunktionen bietet 
Rogue Amoeba, www.rogueamoeba.com 

Preis: € 26 

Note: 2,7 befriedigend 

Verlustfreie Bearbeitung von AAC und MP3 

8 Wenig Funktionen, keine Plug-ins 


Alternative: Audacity, Garage Band, Sound Studio 


© Auf Macwelt-CD 


Die hier getesteten Programme finden Sie, 
bis auf die Apps Unik, Growl, Gag und De- 
grees auf der Heft-CD dieser Ausgabe. 
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[__ Appty 10 iPnaro (5) 
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Unik 3.0 


Spürt doppelt vorhandene Fotos auf 
Meanterm, www.meanterm.com 

Preis: € 1,59 

Note: 2,4 gut 

Einfache Bedienung, gute Ergebnisse 
© Umständliche Nutzung mit iPhoto 


Alternative: Dupe Zap, Photo Sweeper 


3 


zugreift. Die Performance ist akzeptabel, zwei 


Doppelt vorhandene Fotos kann 
Unik aufspüren, das dabei auf eine 
gut funktionierende Inhaltsanalyse 


Erkennungsmethoden stehen zur Verfügung. 
Bequem kann man so Versionen oder Kopien 
löschen. Etwas umständlich ist die Nutzung 
mit iPhoto, da ein direktes Löschen Probleme 
mit der iPhoto-Datenbank verursacht. Das Tool 
ergänzt deshalb die Duplikate um ein Stich- 
wort, über die man sie sucht und löscht. sw 


Vienna Beta 3.0 


Die Oberfläche des RSS-Readers 
je ist schlicht aber funktional, man 
\=-) sieht links die RSS-Feeds und 

rechts die Nachrichten. Ein Browser mit 
Tab-Unterstützung ist integriert. Filter und 
intelligente Ordner sorgen für Übersicht, 
Google Reader wird unterstützt, ebenso 
Facebook, Twitter und Evernote. RSS-Feeds 
einer Webseite erkennt das Tool automa- 
tisch. Drei Darstellungsmethoden für Feeds 
und mehrere Designs sind auswählbar. sw 
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Growl bei der Anmeldung starten 


Aus HH An 


Kein Symbol anzeigen 


OS X Benachrichtigungen 


Aus AH an 


Visuelle Growi-Steuerungen 
deaktivieren und Nachrichten an die OS 
x Mittellungszentrale weiterleiten 


Standard-Startposition für 
Benachrichtigungen 


Alle Benachrichtigungen schließen 


Weitere Downloads 


Growl 2.0 


Alternative zur Nachrichtenzentrale 

Growl Project, www.growl.info 

Preis: € 2,99 

Note: 1,8 gut 

Viele Konfigurationsmöglichkeiten 

8 Verschlechterte Integration in das System 


Alternative: Growl 1.2, Nachrichtenzentrale 


Das System-Nachrichtensystem 

Growl 2.0 ist nicht mehr als Sys- 

temeinstellung nutzbar, eine Ein- 
schränkung des App Store. Wahlweise ver- 
wendet die App die eigenen Pop-ups oder die 
Nachrichtenzentrale. Jede Growl-Nachricht 
wird dann von der Nachrichtenzentrale ange- 
zeigt. Leider sieht man dann als Programm- 
symbol das von Growl und muss für alle Apps 
eine Hinweisart wählen. Neu ist die Unterstüt- 
zung von Aktionen wie Boxcar und Prowl. sw 


Funktionsreicher RSS-Reader 

Vienna, www.vienna-rss.org 

Preis: Kostenlos 

Note: 1,8 gut 

© Guter Funktionsumfang, viele Einstellungen 
& Simple Oberfläche, Stabilitätsprobleme 


Alternative: Net News Wire, Firefox 


Nachrichten im 
RSS-Format ruft der 
Newsreader Vienna 
ab. Er unterstützt 
Google Reader, Face- 
book, Twitter und 
Evernote. 
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“ 


Re unerwünschter Dateien 


Dr ww ww 


Stellar Speedup Mac 2.5 


System aufräumen und beschleunigen 
Stellar, www.stellarinfo.com 

Preis: € 27 

Note: 2,6 befriedigend 

Viele Funktionen, zeitgesteuerte Aktionen 
© Einige Aktionen riskant 


Alternative: Onyx, Cocktail, CCleaner 


x 


und Duplikate auf, löscht Cache- und Sprach- 


Beim Löschen von redundanten Da- 
ten und Systemdateien hilft Spee- 
dup. Die App spürt große Dateien 


dateien und kann unsichtbare Dateien auf 
externen Medien entfernen. Die Benutzerfüh- 
rung ist riskant, so bietet es etwa das schnelle 
Löschen aller großen Dateien an, was zu ver- 
sehentlichem Löschen von wichtigen Dateien 
führen kann. Ein aktuelles Update behebt ein 
Problem mit Spotlight. sw 


Shorts & Updates 


LION FTPD ENABLE 1.2 akti- 
en viert einen in das System inte- 

grierten FTP-Server, den man 
bei alten Systemen über die Freigabe-Ein- 
stellungen aktivieren konnte. Apple hatte 
diesen Server ab dem Btriebssystem OSX 
10.7 aus Sicherheitsgründen deaktiviert. 


KOSTENLOS - NOTE 2,4 


senkt die App dazu abends automatisch 


GAG 1.1 soll für abendliche 
Ruhe sorgen. Bei Aktivierung 
des Bildschirmruhestandes 


die Lautstärke eines Mac ab und hebt sie 
am nächsten Morgen wieder automatisch 
an. € 0,79 - NOTE 2,6 


DEGREES 1.0 zeigt direkt in der 

Menüleiste das aktuelle Wetter 

des jeweiligen Standortes des 
Mac an. Mit einem einfachen Klick auf 
ein Untermenü öffnet man die Wettervor- 
hersage von Yahoo-Weather im Browser. 
KOSTENLOS - NOTE 2,4 
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TEST 


KURZTESTS HARDWARE 


Hardware Im 
Kurz-Check 


Wer gut hören will, braucht entsprechende Geräte. Mit Apples Earpod, 
dem P3 von Bowers & Wilkins und dem Skullcandy Aviator haben wir 
drei Kopfhörer getestet und uns das iPad-Soundsystem Beoplay A3 und 
den Allzwecklautsprecher Sonoro Troy näher angesehen 


Apple Earpod 


we 


Drei Jahre hat Apple nach eigener Aussage für 
die Entwicklung des Earpod gebraucht. 3D- 
Scans von hunderten Ohren will Apple erstellt 
haben, um die optimale Form für den Ohrhö- 
rer zu finden. Dies ist durchaus gelungen, die 
Ohrhörer sitzen bei mehreren Testpersonen 
ausgezeichnet. Sie sind leicht und bequem zu 
tragen, ohne dass sie zu locker sitzen. Die Ka- 
belfernbedienung ist nun größer als zuvor und 
auch mit Handschuhen besser bedienbar. In 
das Kabel eingebaut ist zudem ein Mikrofon. 
Die Sprachverständlichkeit ist hier ebenso klar 
und rauschfrei wie schon bei den bisherigen 
Ohrhörern von Apple. Der Sound des Earpod 
ist besser als bei den bisherigen Apple-Ohrhö- 
rern. Auffallend ist der deutlich tiefere Bass, 
der allerdings recht weich abgestimmt ist. Ins- 
gesamt ist der Klang aber gut und vor allem 
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sehr gut für Pop und Rock geeignet. Auch 
Stimmen klingen angenehm klar. Die Umge- 
bung bekommt den Sound jedoch deutlicher 
zu hören als zuvor. Für 30 Euro ist der Apple 
Earpod angesichts seiner Soundqualität und 
Verarbeitung recht günstig und unsere Emp- 
fehlung für einen Ersatz-Ohrhörer, falls der 
alte das Zeitliche segnet. mas 


Bequemer Ohrhörer mit gutem Sitz und Klang 
Apple, www.apple.de 

Preis; € 30, CHF 35 

Note: 1,4 sehr gut 

Bequemer Sitz, guter Klang, gute Bedienbarkeit 
© Mäßige Abschirmung gegenüber Umgebung 


Alternative: Diverse Ohrhörer 
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Beoplay A3 


Ein iPad-Ständer mit Ladefunktion — das ist 
der erste Gedanke, wenn man den Beoplay 
A3 sieht. Aber nein, es ist ein Lautsprecher, 
und wenn man die sehr geringe Bautiefe be- 
trachtet, mit erstaunlichem Bass. Bei der 
Aufstellung zeigt sich der Lautsprecher ganz 
universell und akzeptiert hochkant, quer und 
liegend. Zur Aufnahme in das A3 wird das iPad 
in eine Gummihülle gesteckt, dann verriegelt 
man es in der Halterung des A3. Das ist aller- 
dings etwas fummelig. Dadurch kann das iPad 
aber auch nicht herausfallen. tb 


iPad-Soundsystem mit gutem Klang 

Bang & Olufsen, www.beoplay.com 

Preis: € 550, CHF 650 

Note: 2,2 gut 

Guter Klang, fester Sitz des iPad, Akku-Betrieb 
8 Keine Fernbedienung, Einstecken schwierig 


Alternative: Philips Fidelio DS7700 
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Sonoro Troy 


Der mit Filz bekleidete kleine Lautsprecher 
Sonoro Troy dient außer zur Tonwiedergabe 
gleichzeitig auch als Ladestation für mobile 
Geräte wie Smartphones und Tablets sowie als 
Ablage für kleine Gegenstände. Auch ein iPad 
lässt sich laden. Hierzu dreht man einfach den 
Deckel des Troy um, auf dessen Unterseite sich 
eine Halterung für das iPad befindet. Letzteres 
lässt sich dann im Querformat einsetzen. Die 
andere Seite des Deckels bietet eine freie Flä- 
che, die sich als Ablage für Schlüssel und der- 
gleichen verwenden lässt. Mobiltelefone oder 
Tablets können über zwei AUX-Anschlüsse mit 
dem Lautsprecher verbunden und gleichzeitig 
über zwei USB-Schnittstellen geladen werden, 
mit entsprechendem Lightning-Kabel auch ein 
iPhone 5. Nur eine der beiden USB-Schnittstel- 
len liefert aber genug Leistung, um das iPad 
zu laden. Der Troy wiegt rund zwei Kilo und 
besteht aus einem Holzkörper, der mit Filz be- 
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kleidet ist. Auf der rechten Seite befindet sich 
ein Knopf, mit dem man die Lautstärke regu- 
liert. Die Soundqualität ist für kleine Räume 
gut, da sich zusätzlich zum normalen Laut- 
sprecher auf der Unterseite eine Bassreflexöff- 
nung befindet. Das Gerät ist in vier Farben er- 
hältlich. Der Sonoro Troy punktet mit seinem 
außergewöhnlichen Design, guter Verarbei- 
tung und mit einer für seine Preisklasse guten 
Klangqualität. mb 


Lautsprecher im außergewöhnlichen Design 
Sonoro, http://de-de.sonoro-audio.com 
Preis: € 150, CHF 201 

Note: 1,8 gut 

© Handliches Gerät mit toller Klangqualität 


B@ Keine Fernbedienung 


Alternative: Diverse Lautsprecher 


Bowers & Wilkins P3 


„Concert for One“ ist der Slogan für den 
P3 von Bowers & Wilkins, und das kommt 
dem Klang auch recht nahe. Für einen Ultra- 
Leichtkopfhörer besitzt er einen geradezu un- 
verschämt tiefen Bass und sehr viel Volumen. 
Dabei kommt leider die Leichtigkeit etwas 
zu kurz, was sich in einer weniger präzisen 
Stimmwiedergabe etwa bei Vocal-Jazz be- 
merkbar macht. Somit passt er von der Ab- 
stimmung her vor allem zu Pop, Rock, Hip Hop 
und Elektro und braucht keinen Vergleich zu 
scheuen. Auch bei hohen Lautstärken spielt 
der P3 noch verzerrungsfrei. Die Verarbeitung 
des Kopfhöhrers ist ohne Tadel und die Materi- 
alien wirken sehr hochwertig. Störend ist nur, 
dass er bei schnellen Bewegungen vom Kopf 
rutschen kann und er keine einseitige Kabel- 


führung hat. Mitgeliefert wird ein alternatives 
Kabel für Musikspieler, die nicht von Apple 
sind, und eine stabile Transportbox. Die Fern- 
bedienung besitzt eine deutliche Kuhle auf der 
Wiedergabetaste. Durch die runde Bauform 
ist ein einfaches Ertasten der Lautstärketasten 
aber nicht möglich. tb 


Ultra-Leichtkopfhörer mit Partysound 
Bowers & Wilkins, www.bowers-wilkins.de 
Preis: € 200, CHF 220 

Note: 1,6 gut 

Voller Klang, hochwertige Verarbeitung 
© Beidseitige Kabelführung, lockerer Sitz 


Alternative: Monster Beats, Focal Spirit One 
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Skullcandy Aviator 


Auf den ersten Blick sieht der Kopfhörer aus 
wie ein Relikt aus einer lang vergangenen Zeit 
- mit großen Ohrhörern und Verstellungen aus 
Metallstäben. Die einseitige Kabelführung ist 
sehr praktisch, ein Schwachpunkt ist jedoch 
die Fernbedienung mit ihren nicht sehr gut 
zu unterscheidenden Tasten. Der erste Griff 
enttäuscht zudem, denn manches, was nach 
Metall aussieht, ist aus silbernem Plastik. Die 
Ohrhörer sitzen gut und sind angenehm, nei- 
gen jedoch materialbedingt zum Schwitzen. 
Der Kopfhörer kann auch zusammengefaltet 
werden. Die inneren Werte überzeugen voll 
und ganz. Stimmen werden sehr fein und klar 
reproduziert und der Bass kommt schön tro- 
cken. Die Abstimmung ist sehr ausgewogen 
und setzt nicht auf billige Effekte. Ein Klang- 
Highlight in dieser Preisklasse. tb 


Retro-Kopfhörer mit ausgewogenem Klang 
Skullcandy, http://eu.skullcandy.com 

Preis: € 160, CHF 174 

Note: 1,6 gut 

Ausgewogener Klang, einseitige Kabelführung 
8 Billig wirkendes Material, sehr warm 


Alternative: Bose AE2i, Focal Spirit One 


TEST 


Geräte im Test 


Folgende iPod-Modelle 
haben wir getestet: 


- iPod Shuffle 
- iPod Nano 
- iPod Touch 
- iPod Classic 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der CD dieser Aus- 
gabe finden Sie unbear- 
beitete Fotos, die wir mit 
folgenden Geräten aufge- 
nommen haben: iPhone 
4, |Phone 5, iPod Touch 
4G und iPod Touch 5G 


iPOD-FAMILIE 
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Kunterbunte IPods 


Unter dem Weihnachtsbaum wird es bunt, denn Apple spendiert dem 
iPod Touch erstmals verschiedene Farbvarianten. Auch iPod Nano 
und iPod Shuffle zeigen sich farbenfroher als bisher 


omplett neu sind der iPod Touch 
Kin der iPod Nano. Dem iPod 
Shuffle hat Apple lediglich ein paar 
neue Farben spendiert. Die iPod Fa- 
mile komplettiert der iPod Touch der 
4. Generation als Einstiegsgerät und 
der seit fünf Jahren nahezu unverän- 
derte iPod Classic. 


iPod Touch 

Dieses Jahr erhält der iPod Touch ein 
neues Gehäuse - und das gleiche Dis- 
play, das beim iPhone 5 zum Einsatz 
kommt. Wie beim iPhone 5 ist seine 
Rückseite aus mattem Aluminium. 
Der Player ist etwas dünner als sein 
Vorgänger, doch das scharfkantige 
Objektiv steht leicht hervor. Die 


drahtlosen Schnittstellen des iPod 
Touch sind auf aktuellem Stand, mit 
Bluetooth 4.0 statt Bluetooth 2.1 wie 
bisher. Die Wi-Fi-Schnittstelle unter- 
stützt nun auch DualbandN. 

Gerade für Besitzer eines Apple TV 
interessant ist die Möglichkeit, Filme 
vom iPod Touch via Airplay auf den 
Apple TV zu spiegeln. Dies war bis- 
her nur mit iPhone und iPad möglich. 


Die Ausstattung 

Erstmals unterstützt ein iPod Touch 
auch den Sprachassistenten Siri. Da 
Siri eine Internet-Verbindung benö- 
tigt, funktioniert dies nur in einem 
WLAN. Auch auf ein GPS-Modul 
muss der iPod Touch verzichten, so 
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eignet er sich nur mit einem externen 
GPS-Empfänger als Navigationsge- 
rät für unterwegs. Gegenüber dem 
iPhone 5 gibt es weitere Einschrän- 
kungen. So fehlt dem iPod Touch der 
Helligkeitssensor, den sein Vorgän- 
ger und das iPhone besitzen. Daher 
kann der iPod die Helligkeit des Dis- 
plays nicht automatisch regeln, wenn 
sich das Umgebungslicht ändert. 

Auch die Akku-Laufzeit ist deut- 
lich schlechter als beim iPhone 5. So 
hält der Akku des neuen iPod Touch 
beim Internet-Surfen und halber 
Display-Helligkeit sieben Stunden 
durch, der des iPhone 5 ist erst ein- 
einhalb Stunden später leer. Immer- 
hin ist die Akku-Leistung besser als 
beim Vorgänger: Bei kontinuierlicher 
Musikwiedergabe in höchster Laut- 
stärke und ausgeschaltetem Display 
messen wir beim neuen iPod Touch 
eine Akku-Laufzeit von 44 Stunden 
und 28 Minuten, das sind satte 17 
Stunden mehr als bei der 4. Genera- 
tion. Sobald das Display aber perma- 
nent aktiviert ist, reduziert sich die 
Musikwiedergabe auf gerade mal 8 
Stunden und 24 Minuten. 


Geschwindigkeit 

Wegen des sehr guten Displays und 
der Geschwindigkeit die dem des 
iPhone 4S vergleichbar ist, eignet 
sich der neue iPod Touch sehr gut 
für rechenintensive und grafisch 
aufwendige Spiele. Der neue iPod 
Touch verwendet wie das iPhone 48 
einen Dualcore-A5-Prozessor, das 
als Einstiegsgerät verbleibende Vor- 
gängermodell einen langsameren 
A4-Prozessor. Dies macht sich deut- 
lich bemerkbar: Wir messen mit der 
kostenlosen Benchmark-App Linpack 
die Rechenleistung, hier ist der iPod 
Touch 5G fast so schnell wie das 
iPhone 45 und immerhin fast sechs- 
mal schneller als der iPod Touch 4G. 
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Nur das iPhone 5 mit seinem Dual- 
core-A6-Prozessor übertrumpft den 
iPod Touch mühelos und ist fast fünf- 
mal schneller. 


Das Display 

Die Display-Qualität des iPod Touch 
5G entspricht der des iPhone 5 und 
ist deutlich besser als die des Vorgän- 
germodells. Wir messen im Vergleich 
zum iPod Touch 4G einen rund vier- 
mal höheren Kontrast bei etwas stär- 
kerer Helligkeit. Wie das Display des 
iPhone 5 verwendet es das 16:9-For- 
mat, bisher waren die Displays von 
iPod Touch und des iPhone auf das 
Format 3:2 zugeschnitten. Daher ist 
das Display gestreckter und bietet 
eine höhere Pixelanzahl als der Vor- 
gänger, der bereits ein Retina-Dis- 
play verwendet. Nur angepasste Apps 
füllen daher auch den gesamten Bild- 
schirm aus, ältere Apps werden mit 
einem schwarzen Rand oben und un- 
ten angezeigt. Deutlich besser ist die 
Grafikgeschwindigkeit, die wir mit 
GL Bench messen. Hier ist der neue 
iPod Touch rund doppelt so schnell 
wie sein Vorgänger - allerdings nur 
halb so langsam wie das iPhone 5. 


Die Kamera 

Die rückwertige Kamera bietet eine 
Auflösung von fünf Megapixel. Nach 
wie vor ist auf der Vorderseite eine 
weitere Kamera mit niedrigerer Auf- 
lösung angebracht, die für Video- 
Gespräche über Facetime oder Skype 
zum Einsatz kommt. Die rückwärtige 
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Das iPod Nano gibt es in sieben Farben. Nur das schwarze Modell hat auch eine schwarze Front, die ist bei allen 
anderen Modellen weiß. Im Apple Store gibt es zudem eine rote Variante. 


Kamera verwendet einen Autofokus 
und im Gegensatz zum Vorgänger ei- 
nen LED-Blitz. Auch der iPod Touch 
unterstützt die neue Panorama- 
Funktion, die iOS 6 auf iPhone 5 
und iPhone 45 anbietet. Die Kamera 
des neuen iPod Touch liefert eine et- 
was bessere Bildqualität als die des 
iPhone 4. Die Kamera des Vorgänger- 
modells iPod Touch 4G liefert dage- 
gen eine bescheidene Bildqualität, 
die nicht einmal für Schnappschüsse 
zu gebrauchen ist. Beispielbilder fin- 
den Sie auf der CD dieser Ausgabe. 


Die Vorgänger 

Zwei Modelle der vierten Genera- 
tion mit 16 und 32 GB bleiben als 
Einstiegsgeräte im Programm. Die 
neuen Modelle bieten 32 GB und 64 
GB Speicherkapazität. Der Preisun- 
terschied zwischen altem und neuem 


Kaufempfehlung & Fazit 


Musik-Player gibt es zwar schon in jedem Smartphone. Doch 
für unterwegs ist der iPod die unkompliziertere Variante. Daher 
kann er sich als Zweitgerät lohnen, vor allem beim Sport 


Beste Integration mit iTunes und iTunes Store, unkomplizierte Bedienung 


B Mageres Zubehör, mitgelieferte Ohrhörer ohne Kabelfernbedienung 


SPORTLER Der iPod Shuffle ist sehr klein und leicht, zudem kann man ihn 
bequem an die Kleidung klemmen. Auch der iPod Nano eignet sich gut für 
Sportler, hier braucht man aber eine Tasche. Wir empfehlen gerade beim Mu- 


sikhören während des Sports einen Ohrhörer mi 


Kabelfernbedienung. 


SPIELKINDER Der bei weitem funktionsreichste iPod im Test ist der iPod 
Touch. In der 5. Generation eignet er sich gut zum Fotografieren und für die 
Unterhaltung auf allen Kanälen: Musik hören, Videos sehen oder zum Spie- 


len. 


MUSIKLIEBHABER Der mittlerweile uralte iPod Classic bietet sehr viel Platz 
für eine große Musiksammlung im verlustfreien Apple-Lossless-Format. Zu- 


dem kann er als mobile Festplatte verwendet werden. 


Sononenennnnnee DELEITERTeT DILEITERTIT sun... 


Markus Schelhorn 


“nononnnennene DILEITERTET .ononnnsone ....... . 


iPod Touch ist bei 32 GB allerdings 
derart gering, dass sich nur der 16 
GB große iPod Touch als günstige Al- 
ternative lohnt. 


iPod Nano wird wieder länglich 
Wirkte der Vorgänger des iPod Nano 
noch wie ein zu groß geratener iPod 
Shuffle, ist der aktuelle iPod Nano in 
der siebten Generation wieder der 
alten Nano-Devise treu: Möglichst 
großer Bildschirm (55 x 31 mm) 
bei möglichst kleinem Gehäuse. Das 
Touch-Display ist das größte, das 
jemals von einem iPod Nano ver- 
wendet wurde - und das bei einer 
Grundfläche, die kleiner als eine Vi- 
sitenkarte ausfällt. 

In unseren Messungen bei vol- 
ler Lautstärke ist der Akku nach 24 
Stunden und 15 Minuten leer. Das 
ist im Gegensatz zum Vorgänger, 
der nur 16 Stunden und 22 Minuten 
Spieldauer schafft, ein guter Wert. 
Ärgerlicherweise fällt der Nano nach 
gut 18 Stunden in einen Stromspar- 
modus und reduziert bis zum Ende 
der Akku-Laufzeit die Lautstärke. 
Verwendet man die Bluetooth-Ver- 
bindung, reduziert sich die Akku- 
Laufzeit auf unter zwölf Stunden. 


Die Bedienung 

Im iOS-Stil gehalten ist die Benutzer- 
führung des zweiseitigen Menüs und 
so kommen alle auf Anhieb mit dem 
iPod Nano zurecht, die schon mal 
ein iPhone oder einen iPod Touch 
bedient haben. Allerdings lassen sich 
beim iPod Nano keine weiteren Apps 
hinzufügen. Für den Hintergrund 
kann man aus sechs Designs wählen, 
dabei orientiert sich das System nach 
der jeweiligen Gehäusefarbe. 


iPods auseinander- 
genommen 


iFixit.com, die Reparatur- 
Spezialisten rund um 
Apple-Produkte, haben 
den neuen iPod Touch 
und iPod Nano ausein- 
andergenommen. Das 
Ergebnis: Vor allem 

der iPod Touch ist sehr 
schwer zu reparieren. 
Sehen Sie die Bilder 
unter www.macwelt.de/ 
ipod2012 
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Die Kamera des iPod Touch 5G steht etwas hervor und hat scharfkan- 
tige Ränder. So kann man leicht empfindliche Oberflächen zerkratzen. 


iPod Touch 
Geschwindigkeit 


Wir haben in zahlreichen 
Tests den iPod Touch 5G 
auch mit dem iPhone 5 
verglichen. Unter www. 
macwelt.de/1613829 
können Sie diese Tester- 
gebnisse einsehen. 
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Die Bedienung wird durch einen 
Home-Schalter unterhalb des Dis- 
plays erleichtert. Übrigens lässt sich 
der Home-Schalter mit einer Be- 
dienungshilfe belegen, die aktiviert 
wird, wenn man ihn dreimal klickt: 
Zur Wahl stehen eine fummelige 
Voiceover-Funktion (liest gewählte 
Funktionen vor) sowie die Funk- 
tion „Farben umkehren“. An der lin- 
ken Seite des Players befinden sich 
Lautstärkeregler und in deren Mitte 
ein Play/Pause-Schalter. Neu ist ein 
Gyro-Sensor, der die Lage des iPod 
Nano erkennt. Dies wirkt sich aller- 
dings nur beim Betrachten von Fotos 


aus, hier kann man durch Drehen des 
iPod Nano Hoch- und Querformate 
bildschirmfüllend darstellen. Ärger- 
lich ist allerdings, dass die Anzeige 
auf Hochformat wechselt, sobald 
man den Player auf den Tisch legt. 


Die Funktionen des iPod Nano 
Der iPad Nano kann neben Musik 
und Podcasts nun auch wieder Vi- 
deos abspielen, wie zuletzt der iPod 
Nano der fünften Generation, nicht 
aber der direkte Vorgänger. Die Vi- 
deo-Funktion ist auf eine Größe von 
720 mal 576 Pixel eingeschränkt, 
das reicht immerhin für niedrig auf- 
lösende Video-Podcasts. Fotos lassen 
sich per Fingerwisch oder per Dia- 
show wiedergeben. 

Mit an Board ist ein UKW-Radio. 
Der Empfang ist etwas besser als 
beim Vorgänger. Und auch wenn das 
Bedienmenü anders angeordnet ist, 
gibt es weiterhin die gleichen Funk- 
tionen: Man kann einen Sendersuch- 
lauf durchführen und eine Liste sei- 
ner Favoriten anlegen. Geblieben ist 
auch die Uhr, allerdings reduziert auf 
sechs Ziffernblatt-Ansichten, zuvor 


iPod Shuffle Ausstattung und Bewertung 


Produkt 


Hersteller 

Preis 
Gesamtwertung 
Einzelwertungen 
Leistung (30%) 
Ausstattung (30 %) 
Handhabung (20%) 
Ergonomie (20%) 


Testurteil 


Testergebnisse 


Akku-Betrieb Musik ! 
Technische Angaben 


Farbe 
Schnittstellen 


Unterstützte Musik-Formate 


Maße (BxHxT) inmm 


Gewichting 


iPod Shuffle 2 GB 


KO 


Apple 
£ 49, CHF 59 
2,4 gut 


Klein und leicht, sehr gut an Kleidung zu 
befestigen, nützliche Sprachfunktion, viele 
unterstützte Audio-Formate 

8 Alte Earphone-Hörer ohne Kabelfernbedie- 
nung statt Earpod, hoher Preis 


10:36 Std 


Schwarz, Silber, Violett, Pink, Gelb, Grün, Blau 
USB 2.0 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, Audible 
(Format 2, 3 und 4, Audible Enhanced Audio, 
AAX und AAX+), Apple Lossless, WAV, AIFF 


29,0 x 31,6 x 8,7 (mit Clip) 
12,5 


Anmerkung: ! Eigene Messung, Musik bei voller Lautstärke 
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Kopfhörer 


Nur dem iPod Touch der fünften 
Generation sowie dem iPod Nano 
spendiert Apple die neuen Earpod- 
Ohrhörer 


Sie sitzen angenehm und bieten 
einen deutlich besseren Klang als 
die Vorgänger-Ohrhörer, die Apple 
Earphones nennt. Die Earphones 
sind jedoch nicht schlecht, wenn 
auch mit schwächerem Bass. Eines 
aber fehlt allen Ohrhörern, die 
Apple den iPods beilegt: Eine Ka- 
belfernbedienung. Dies war schon 
bei den Vorgängermodellen so, 
dennoch nervt es, einen iPod aus 
der Tasche zerren zum müssen, 
um eine andere Musik zu wählen. 
Noch ärgerlicher ist die fehlende 
Kabelfernbedienung für Besitzer 
des iPod Nano, denn hier kann man 
nur mit einer Kabelfernbedienung 
und integriertem Mikrofon die 
Sprachmemo-Funktion verwenden. 
Das entsprechende Icon erscheint 
im Menü erst, wenn man einen 
Ohrhörer mit Kabelfernbedienung 
anschließt. Alle iPod-Modelle un- 
terstützen übrigens die Steuerung 
per Kabelfernbedienung. Wer die- 
sen Komfort nutzen möchte, muss 
sich einen entsprechenden Ohrhö- 
rer zusätzlich kaufen. Hier können 
wir den 30 Euro teuren Earpod nur 
empfehlen (siehe Seite 68). 


waren es 18. Dafür kann man wei- 
terhin eine Stoppuhr-Funktion mit 
Rundenzähler sowie eine Art digitale 
Eieruhr einsetzen. Ein weiterhin vor- 
handener Klassiker ist der Schritt- 
zähler, den man mit einem Nike + 
iPod Sport Kit verbinden kann. 


Nano mit Bluetooth 

Erstmals bietet ein iPod Nano eine 
Bluetooth-Schnittstelle. Der Ver- 
bindungsaufbau klappt im Test pro- 
blemlos und man kann den iPod 
Nano sogar mit mehreren Bluetooth- 
Geräten gleichzeitig verbinden und 
zwischen ihnen wechseln. Neben 
Bluetooth-Lautsprechern lassen sich 
auch Bluetooth-Headsets mit dem 
iPod Nano verbinden. Während man 
mit einem Earpod-Ohrhörer mit Ka- 
belfernbedienung Sprachmemos 
aufnehmen kann, ist dies mit einem 
Bluetooth-Headset nicht möglich. 
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iPod Ausstattung und Bewertung 


iPOD-FAMILIE 


TEST 


Modell 


Hersteller 
Preis 


Gesamtwertung 
Einzelwertungen 
Leistung (30%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (30 %) 
Ergonomie (20%) 


Testurteil 


Testergebnisse 
Display-Helligkeit / Kontrast 
bei 100% Helligkeit ! 
Akku-Betrieb Musik / Video ? 
Technische Angaben 

Farben 


Display 


Schnittstellen 


Unterstützte Musik-Formate 


Unterstützte Video-Formate 


Besonderheiten 


Maße (BXHXT) inmm 
Gewicht in g 


Anmerkungen: ! Voreingestellt sind bei allen iPods 50 % Display-Helligkeit ? Eigene Messung, 


iPod Shuffle 


iPod Nano 


Apple 
16 GB: € 169, CHF 189 


2,0 gut 


© Kompakt, gut funktionie- 
rendes Touch-Display, gut 
ausgestattet 


@ Kein Ladegerät im Liefer- 
umfang, Ohrhörer ohne Steu- 
erung, hoher Preis 


548 cd/m? / 163:1 


24:27 Std / 3:22 Std 


Silber, Graphit, Violett, Pink, 
Blau, Grün, Gelb (Rot nur im 
Apple Store) 

2,8x2,8cm, 

240 x 240 Punkte 

USB 2.0 


AAC, Protected AAC, HE-AAC, 
MP3, MP3 VBR, Audible, 
Apple Lossless, WAV, AIFF 


keine 


Mit UKW-Radio 


39,6 x 76,5 x 5,4 
31 


Apple 

16 GB; € 209, CHF 233; 
32 GB: € 259, CHF 299 
2,0 gut 


Schöne und intuitive 
Bedienoberfläche, hoher 
Funktionsumfang, vielfältiges 
Software-Angebot, hohe 
Akku-Laufzeit 


@ Alte Earphone-Hörer statt 
Earpod, Ohrhörer ohne Steu- 
erung, kein Ladegerät im 
Lieferumfang, geringe WLAN- 
Reichweite 


446 cd/m? / 223:1 


26:58 Std / 6:53 Std 


Schwarz, Weiß (jeweils mit 
Chrom-Rückseite) 


5,0x 7,5 cm, Multitouch, 
960 x 640 Punkte 
USB 2.0, Wi-Fi (802.11b/g/n), 
Bluetooth 2.1 +EDR, Unter- 
stützung für Nike + iPod 
AAC, Protected AAC, MP3, 
MP3 VBR, Audible, Apple 
Lossless, WAV, AIFF 
H.264 und Motion-JPEG (bis 
1280 x 720 Pixel); MPEG-4 
(bis 640 x 480 Pixel) 

Mit eingebauter Kamera 
(Video: 720p; Foto: 1024 x 
768 Pixel) 
589x111,0x7,2 

101 


iPod Touch 5. Generation 


kai: 


Apple 


32 GB: € 319, CHF 349; 
64 GB: € 419, CHF 479 


1,8 gut 


SER 
Dh. 
oe 
Seesen g 


Schöne und intuitive 
Bedienoberfläche, hoher 
Funktionsumfang, vielfältiges 
Software-Angebot, Display 
und Geschwindigkeit wie 
beim iPhone 5 

© Kein Ladegerät im Liefer- 
umfang, kein Helligkeits- 
sensor mehr, Ohrhörer ohne 
Steuerung 


459 cd/m? / 1001:1 


44:28 Std / 7:51 Std 


Silber, Graphit, Pink, Blau, 
Gelb (Rot nur im Apple Store) 


5,0x 9,0 cm, Multitouch, 
1136 x 640 Punkte 

USB 2.0, Wi-Fi (802.11b/g/n, 
Dualband), Bluetooth 4.0, Un- 
terstützung für Nike + iPod 
AAC, Protected AAC, HE-AAC, 
MP3, MP3 VBR, Audible, 
Apple Lossless, WAV, AIFF 
H.264 und Motion-JPEG (bis 
1280 x 720 Pixel); MPEG-4 
(bis 640 x 480 Pixel) 

Mit eingebauter Kamera (Vi- 
deo: 1080p; Foto: 5 MP), mit 
Handschlaufe 
586x1234x6,1° 
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Apple 
160 GB: € 259, CHF 339 


2,3 gut 


Einfache Bedienung, 
lange Akku-Laufzeit, viel 
Speicherplatz, viele Funk- 
tionen 


@ Alte Earphone-Hörer ohne 
Steuerung statt Earpod, kein 
Ladegerät im Lieferumfang 


536 cd/m? / 182:1 


36 Std / 6 Std 


Silber, Schwarz 


5,0x3,8cm, 
320 x 240 Punkte 
USB 2.0 


AAC, Protected AAC, MP3, 
MP3 VBR, Audible, Apple 
Lossless, WAV, AIFF 


H.264 und MPEG-A4 (je bis 
640 x 480 Pixel) 


Letzter iPod mit Clickwheel- 
Steuerung 


103.5 x 61.8 x 10.5 
140 


Musik bei voller Lautstärke, Display-Helligkeit für Video- 
Wiedergabe bei 50 % (Video-Wiedergabe bei halber Lautstärke: 6:33 Std:min) ® Kamera steht 1 mm über 


Technisch unverändert ist der iPod 
Shuffle. Die Bedienung läuft über die 
bekannte Fünfwege-Steuerung, Per 
Clip bringt man ihn bequem an der 
Kleidung an. Das Aluminiumgehäuse 
ist robust mit einem Schieberegler 
für drei Einstellungen oben: Aus- 
schalten, kontinuierliche Wiedergabe 
oder zufällige Wiedergabe. Daneben 
findet sich ein weiterer Schalter für 


die Voice-Over-Funktion. Sie kann 
Titel ansagen oder zu verschiedenen 
Wiedergabelisten springen. 


iPod Classic 

Der iPod Classic ist ein wahrer Dino- 
saurier. Während Apple eigentlich 
auf Touchscreen setzt, kommt er 
noch mit einer Clickwheel-Steue- 
rung, deren Konzept nur bei der Pro- 
duktvorstellung des ersten iPod vor 


elf Jahren revolutionär war. Wer ihn 
kauft, sucht die alten Tugenden eines 
MP3-Players: einen starken Akku, 
der für 36 Stunden Musikwiedergabe 
reicht, und viel Speicherplatz. Von 
allen iPod-Modellen im Test bietet 
der iPod Classic die beste Musikwie- 
dergabequalität, ist also für sehr an- 
spruchsvolle Musikliebhaber der Pla- 
yer der Wahl. Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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GROSSE LESERBEFRA 


Liebe Leser, 


Sie setzen sich permanent mit den Hard- und Software-Produkten des Mac- 

Marktes auseinander. Daher wissen Sie am besten, worauf Sie bei einer Anschaffung 
achten, welche Marken eine gute Leistung zu einem guten Preis bieten und welche 
Hersteller zuverlässige oder innovative Produkte anbieten - und welche nicht. 


In der Brand Awareness, die wir dieses Jahr bereits zum 16. Mal durchführen, haben 
Sie die Möglichkeit, uns über Attraktivität und Bekanntheit sowie über Ihre Erfah- 
rungen mit Marken und Produkten des IT-Marktes zu informieren. 

Ihr Urteil ist uns wichtig. Sie helfen uns damit, den Kaufprozess und das Informations- 
bedürfnis besser zu verstehen. 


Übrigens: Wir spielen die Ergebnisse der Befragung anonymisiert an die Hersteller 
zurück. So gelangen Ihre Antworten auch in die Hände derer, die Ihr Urteil umsetzen 
können. 


Als Dank verlosen wir viele attraktive Preise im Gesamtwert von 10.000 Euro! 


Vielen Dank für Ihre Teilnahme, 
Ihre 


NREORENNNE 


05x108@ Mountain Lion 


« zu Apples neuem 


Macwe 


05 X Mountain Lion 


‚oße Ratgeber 
Der gro! System 


Mitmachen und viele 


il hochwertige Preise gewinnen 


Sagen Sie uns Ihre Meinung! 


Worauf achten Sie bei der Anschaffung Ihrer Mac-Produkte? Und wie 
beurteilen Sie die Qualität der Produkte? Mit Ihrer Bewertung geben 
Sie uns nicht nur Auskunft über Bekanntheit und Attraktivität der 
Marken, sondern auch über die aus Anwendersicht relevanten Merk- 
male der Produkte. Mitmachen wird belohnt: 


Jeder Teilnehmer erhält gratis als Dankeschön 
den Großen Ratgeber zu Apples neuem System 
"Mac-OS X Mountain LION" (im Wert von 9,95 €) 
als PDF download! 


AWARENESS 


GUNG 2013 I 


Leserumfrage 


Und so geht s: 


> Beantworten Sie unsere Fragen direkt online unter www.macwelt.de/ markenuntersuchung 


Fragebogen im Internet: 
www.macwelt.de/markenuntersuchung 


Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Mitarbeiter der IDG Magazine Verlag GmbH können an 
dieser Verlosung nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 


MARKE DES JAHRES 
2013 


Macwelt 


Einsendeschluss: 28.02.2013 


Attraktive Hauptprei 


und viele weitere 


Premium DTP-Software-Paket Gewinne im Gesamtwert 
F i R uro 
Multifunktionsgeräte von 10.000 EU 
warten auf SICH 
Digitalkamera 
Macbook Air 
DVB-T Zubehör 


Virtualisierungssoftware 
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PRAXIS 


EINSTELLUNGEN IN iOS 6 
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Datenschutz 
mit IOS 6 


Apple erlaubt unter iOS 6 deutlich detailliertere Einstellungen, 
mit denen sich Privatsphäre und Daten sichern lassen. Wir zeigen, 
wie Sie die neuen Optionen finden und richtig nutzen 


Auf einen Blick 


An diesen Stellen können Sie unter i0OS 
6 die Sicherheit erhöhen: 


- Einstellung Datenschutz 

- Einstellung für Werbung 

- Einstellung für Diagnose und Nutzung 
- Einstellung für Ortungsdienste 


- Ortungsdienste Systemdienste 


it iOS 6 hat Apple auf Kritik 
M reagiert und die Einstellungen 
für Datenschutz und Privatsphäre an 
mehreren Stellen deutlich verbessert. 
Apps können jetzt beispielsweise 
nicht mehr ungefragt Ihr Adressbuch 
auslesen. Wir zeigen Ihnen, wo Sie 
die neuen Optionen finden und was 
Apple noch weiter verbessern sollte. 


Was Apps dürfen 

Die wichtigste Anlaufstelle für Ihre 
Daten ist der neue Punkt „Daten- 
schutz“ in den Einstellungen. Hier 
finden Sie eine sortierte Übersicht 
der Apps, die auf Ihre Kontakte, Fo- 
tos, Termine, Erinnerungen oder so- 


ziale Netze zugreifen dürfen. Positiv: 
Sie müssen Apps nicht aktiv zulassen 
oder sperren: iOS 6 fragt beim Start 
von entsprechenden Apps nach, ob 
diese Anwendung beispielsweise auf 
Ihre Kontakte zugreifen darf. Ihre 
Antwort darauf wird dabei dauer- 
haft gespeichert. In der Übersicht 
„Datenschutz“ können Sie Ihre Ent- 
scheidung für oder gegen eine Daten- 
freigabe jederzeit ändern. 

Viel wichtiger ist es, Apps nur die 
Zugriffe zu erlauben, die sie auch 
wirklich brauchen. Dass eine App für 
Bildbearbeitung Ihr Fotoalbum lesen 
möchte, ist dabei noch der nächst- 
liegende Fall. Plakatives Beispiel: 


© babimu, Fotolia 
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„Benutzt diese App das Adressbuch 
nur, um meine Anschrift automatisch 
in ein Kontaktformular einzutragen 
oder will es die Adressen aller meiner 
Freunde an einen Server am anderen 
Ende der Welt schicken?“ Entwickler 
können Infos über den Grund der Da- 
tenanfrage in der App hinterlegen, 
so dass der Anwender dies bei der 
Nachfrage lesen kann. Die bisherige 
Praxis zeigt, dass kaum ein App-Her- 
steller dies nutzt. Apple schreibt dies 
nicht vor, empfiehlt es nur. Das sollte 
Apple zur Pflicht machen. 

Um zum Beispiel ein Foto aus ei- 
ner Bilder-App zu versenden, erledigt 
dies die zentrale E-Mail-Funktion 
von iOS. Zugriff auf Ihre Kontakte ist 
dafür nicht nötig, denn den hat iOS- 
Mail bereits. 


Werbespionage und UDID 
Nächste Anlaufstelle: „Einstellungen 
> Allgemein > Info“. Unter „Wer- 
bung“ können Sie festlegen, dass 
Werbetreibende keine Infos über 
Sie anhand der neuen „Identifier 
for Advertisers (IDFA)“, zu deutsch: 
„Werbe-Identifikator“ erkennen dür- 
fen, um Ihnen maßgeschneiderte 
Werbung anzuzeigen. 

Bisher haben viele Werbetreibende 
und App-Entwickler die UDID - also 
die Geräte-ID des iPhone - ausgele- 
sen und gespeichert. Dies will Apple 


Soziale Netze 
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Verrät das iPhone wirklich persönliche Daten? Und bin ich tat- 


sächlich anonymer, wenn ich alles abschalte? 

Die Frage ist nicht eindeutig zu beantworten. Diagnose- oder Bewegungsdaten 
erfasst Apple laut eigener Aussage nur anonym. Apples eigene Hintergrund- 
analyse entblößt den Nutzer nicht direkt, dennoch gibt es Gründe, sie rigoros 
abzuschalten: Prozesse wie Hintergrundortung gehen zulasten der Akkulauf- 
zeit, die übertragenen Daten kosten den Nutzer Datenvolumen, soweit sie im 
Funknetz stattfinden. Aber zugegeben: Beides ist minimal und kaum messbar. 
Werbung nach eigenen Interessen mag für einige Nutzer sogar angenehmer 


und interessanter sein als zufällige Werbung. Dennoch sollte Apple den 
Entwicklern und Werbern technisch klare Grenzen setzen und nicht nur Ver- 


haltensregeln aufstellen. Entwickler sollten zudem begründen und erklären 


müssen, warum ihre App Zugriff auf etwas will und klar darlegen, wo Daten 


übertragen und gespeichert werden, hat die App erst einmal Zugriff darauf. 


Mit freiwilligen Geboten kommt man da nicht weit. 


mittelfristig verhindern. Berichte, 
dass App-Entwickler die UDID be- 
reits jetzt nicht mehr auslesen kön- 
nen, sind falsch, das geht weiterhin. 
Doch dies ist eine Funktion mit Ab- 
laufdatum. Apple selbst spricht von 
einer „Übergangsphase“ hin zu den 
neuen Identifikatoren. 

Für Nutzer hat die neue IDFA den 
Vorteil, dass diese nicht permanent 
ist, sondern neu erstellt wird, wenn 
Sie Ihr iPhone zurücksetzen. Dies 
hat den Vorteil, dass Sie nicht mit 
Werbung beglückt werden, die aus- 
schließlich den Interessen des Vor- 


Patrick Woods 


besitzers Ihres gebraucht gekauften 
iPhone entsprechen. 

Apple erlaubt es dem Nutzer, sich per 
so genanntem „Opt Out“ dagegen zu 
entscheiden, dass Werber ihn anhand 
dieser Nummer verfolgen können. 
Wählen Sie „Ad-Tracking beschrän- 
ken“, ist es damit theoretisch vorbei. 
Praktisch jedoch nicht unbedingt. 
Denn anders als oft behauptet, ist di- 
ese Einstellung lediglich eine Markie- 
rung, die einem Werbeanbieter zeigt, 
dass Sie keine Nachverfolgung wün- 
schen. Apple hat Regeln für diesen 
Fall aufgestellt, schränkt dies jedoch 
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Twitter und jetzt auch Facebook sind direkt in iOS integriert. Wir zeigen, welche Vor- und Nachteile das für Sie hat 
und auf welche tückischen Details Sie dabei achten sollten 


Seien Sie vorsichtig, wenn eine App Zugriff auf Ihr 
Twitter - oder Facebook-Konto unter iOS verlangt. 
Denn dies ist nur in wenigen Fällen wirklich nötig. Ha- 
ben Sie diese Konten direkt unter Einstellungen in iOS 
hinterlegt, können andere Apps Zugriff darauf erbit- 
ten. Um beispielsweise einen Tweet aus einer App zu 
senden, muss diese nicht direkt Zugriff auf Ihr Konto 
haben, gleiches gilt bei Facebook. iOS stellt zentrale 
Schnittstellen bereit, um Inhalte über diese Netze 
mit anderen zu teilen, beispielsweise einen Artikel zu 
empfehlen. 


NICHT ALLES ERLAUBEN Zugriff auf Ihr Konto bedeu- 
tet bei den sozialen Netzen, dass der Anbieter der App 
zum Beispiel Ihre Tweets, Facebook-Freundesliste 
oder Ihr Profilbild einsehen könnte. Dies wollen Sie in 


den meisten Fällen sicherlich nicht. Ausnahmen sind 
beispielsweise Twitter-Clients, Analyse-Werkzeuge 
für Profis wie Klout oder ähnliche Anwendungen. Ein 
weiteres Beispiel: Foto-Apps, die Bilder direkt in Ihrem 
Twitter-Feed veröffentlichen können. 


UPDATES NÖTIG Viele Apps sind jedoch noch nicht auf 
dem neusten Stand und können die vergleichsweise 
neue Integration sozialer Netze in iOS noch nicht nut- 
zen. Daher verwenden sie noch die alte Authentifika- 
tion über Token, bei der sich die Twitter-Webseite oder 
die Facebook-App öffnet und um Zulassung bittet. 
Hier sollten Sie darauf achten, welche Daten freigege- 
ben werden, dies ist in der Beschreibung vermerkt. Es 
wird noch dauern, bis alle Apps die neuen Funktionen 
von iOS 6 nutzen können. 
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 Ad-Tracking beschrä... (U ) 


Nutzer können angeben, dass Sie nicht 
anhand Ihrer Werbe-ID analysiert wer- 
den möchten. 


technisch nicht ein. Selbst wenn Sie 
die Analyse einschränken, dürfen 
Werbenetze diesen Identifikator in 
jedem Fall dafür nutzen um zu steu- 
ern, wie oft eine Werbung bei Ihnen 
angezeigt wird und zu ermitteln, ob 
Sie darauf geklickt haben oder wie 
groß die Reichweite eines Werbemit- 
tels ist. 


Analyse- und Nutzungsdaten 

Ganz unten in der langweiligen Liste 
unter „Allgemein > Info“ findet sich 
ein weiterer Punkt, der Ihren Daten- 
schutz betrifft, nämlich „Diagnose 
und Nutzung“. Wenn Sie bei der 
Installation von iOS 6 nicht wider- 
sprochen haben, sendet Ihr iPhone 
im Hintergrund Diagnosedaten an 
Apple. Dies kann Log-Dateien über 


App-Abstürze oder auch allgemeine 


Funknetzsuche 1 1 .@) 
| Genius für Apps +) oO 
Kompasskalibrierung 7 1 ..@) 
| Ortsabhängige iAds XD 
Verkehr 9 


Zeitzone einstellen T£ 1 ©) 


+ Das lila Ortungsdienstsymbol wird 
neben einem Objekt angezeigt, das 
kürzlich Ihren Standort verwendet 
hat. 


7 Das graue Ortungsdienstsymbol wird 
neben einem Objekt angezeigt, das 
innerhalb der letzten 24 Stunden 
Ihren Standort verwendet hat. 


Telekom.de = 16:14 


Einstellungen Datenschutz 


7 Ortungsdienste Ein > 
ij Kontakte > 
Fe Kalender > 
E Erinnerungen > 
ur Fotos > 
E3 Bluetooth-Freigabe > 
& Twitter > 
f Facebook > 


Unter „Einstellungen > Datenschutz“ 
finden Sie die Übersicht der Apps, die 
Zugriff auf Ihre Daten haben. 


Informationen zum Mobilfunknetz 
betreffen. Diese Daten sind laut den 
Angaben von Apple anonymisiert. 
Dennoch kann man diese Berichte 
auch abschalten. 

Apple hat an einer weiteren Stelle, 
tief in den Einstellungen eine wei- 
tere Datenschutz-Funktion versteckt. 
Diese finden Sie unter „Einstellungen 
> Datenschutz > Ortungsdienste“ 


Verkehr deaktiviert 


Die Verkehrsanzeige muss in den 


Einstellungen aktiviert we 


OK Einstellungen 


Systemdienste: Diese Ortungsdienste 
arbeiten im Hintergrund. Viele davon 
kann man bedenkenlos abschalten, sie 
dienen nur Apple. 


Fieser Trick: Nur wer selbst erlaubt, 
dass Apple seine Bewegungsdaten sam- 
melt, kann überhaupt Staudaten in der 
Karten-App sehen. 
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und dort ganz unten unter „System- 
dienste“. Auch hier lässt sich auswäh- 
len, ob Apple Ihre Bewegungsdaten 
für verschiedene Auswertungen 
lesen darf (anonymisiert). Zum ei- 
nen geschieht das unter dem Punkt 
„Diagnose & Nutzung“, der Fehler- 
berichte und Nutzungsanalysen mit 
Ortsdaten verknüpft. Dem Anwender 
bringt das im Grunde genommen 
nichts, das können Sie abwählen. 
Auch die Option „Ortsabhängige 
iAds“ nutzt vor allem den Werbetrei- 
benden, kann daher ebenfalls abge- 
schaltet werden. Auf der Webseite 
„oo.apple.com“ können Sie zudem 
Interessen basierte iAd-Werbung 
deaktivieren. Diese müssen Sie mit 
Ihrem iPhone besuchen und dort den 
virtuellen Schalter umlegen. 


Staudaten: Erst mitmachen, 
dann nutzen 

Der Punkt „Verkehr“ unter „Daten- 
schutz > Ortungsdienste > System- 
dienste“ ist ebenfalls etwas perfide. 
Apple sammelt schon seit einiger 
Zeit anonyme Bewegungsdaten, 
um eigene Staudaten für die eigene 
Karten-App zu haben. Sie können 
dies abschalten. Doch Apple hat sich 
etwas einfallen lassen, um die Nut- 
zer vom Gegenteil zu überzeugen. 
Schaltet man ab, dass Apple Bewe- 
gungsdaten sammeln darf, kann man 
als Nutzer selbst keinerlei Stauinfos 
in der Karten-App mehr betrachten. 
Dabei tut das Unternehmen so, als 
hinge dies unmittelbar zusammen. 
Wir wünschen uns, dass Apple dem 
Nutzer hier die volle Freiheit ließe. 


Fazit 

Apple hat den Datenschutz mit iOS 
6 verbessert. Dennoch gibt es im- 
mer noch Raum für Verbesserungen. 
Apple sollte Entwicklern nicht nur 
Empfehlungen aussprechen, sondern 
klare technische Grenzen setzen. 
Beispiele: Datenanfragen von Apps 
sollten immer eine Erklärung enthal- 
ten, wofür die Daten genutzt werden. 
Das Auslesen von UDIDs sollte Apple 
einfach abschalten, statt den Anbie- 
tern eine Schonfrist zu gewähren. 
Nutzer haben immer noch keine Ah- 
nung, was App und Anbieter mit den 
Daten machen. Klare Datenschutzer- 
klärungen würden hier helfen. 
Patrick Woods 

DI patrick.woods@idgtech.de 
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Raubkatzen Im Ring 


Bei aktuellen Macs hat man keine Wahl: OS X Mountain Lion ist vorins- 
talliert. Auf älteren Rechnern stellt sich durchaus die Frage: Läuft der Mac 
mit 05 X 10.8 schneller als mit OS X Lion? 


er von Lion (OS X 10.7) auf 

die aktuelle Version OS X 10.8 
Mountain Lion wechselt, tauscht 
weite Teile des Betriebssystems aus. 
Da bei diesem Schritt alle Zwischen- 
speicher und andere Beschleuni- 
gungshilfen gelöscht werden, kann 
der Mac beim ersten Start mit dem 
neuen Betriebssystem sehr langsam 
werden. Doch das sollte sich nach 
weiteren Neustart-Versuchen und ein 
bis zwei Tagen Arbeit für den Neu- 
aufbau des Spotlight-Index wieder 
legen. 


Was nach dem Update bremst 

Software wird heute mit einer Reihe 
von Hilfsmechanismen ausgeliefert: 
Microsoft Word beispielsweise prüft 
bei jedem Programmstart, ob alle 
Dateien und Erweiterungen noch 
vorhanden sind und stellt fehlende 
Dateien aus einem Archiv notfalls 


selbst wieder her. Da eine solche 
Wiederherstellung Zeit kostet, star- 
ten wir mit unseren Messungen erst, 
nachdem Word mehrere Male ge- 
nutzt wurde. 

Bei jedem großen System-Update 
werden sämtliche Erweiterungen 
des Unix-Kerns (die so genannten 
„kernel extensions“) erneuert und 
der Index für Spotlight (die Such- 
funktion mit der Lupe rechts oben im 
Finder) gelöscht. Beide Maßnahmen 
reduzieren die Geschwindigkeit nach 
dem Update deutlich. Nach dem ers- 
ten Neustart prüft OS X dann, wel- 
che Erweiterungen kompatibel sind 
und welche für den Betrieb dieses 
speziellen Mac notwendig sind. Alle 
Erweiterungen, die diese Anforde- 
rungen erfüllen, werden dann zu- 
sammen in eine große Datei kopiert, 
damit beim nächsten Neustart nur 
noch diese Datei namens „kernel ex- 


tensions cache“, aber nicht mehr die 
komplette Liste berücksichtigt und 
geladen werden muss. 

Gleiches gilt für den Neuaufbau 
der Datenbank, die für die Spotlight- 
Suche notwendig ist. Dazu lesen die 
Hintergrundprogramme von Spot- 
light alle Dateien auf dem Mac neu. 
Zwar werden dabei nicht alle der 
Dateien (in der Regel einige Hun- 
derttausend) berücksichtigt, doch 
selbst ein moderner Mac mit Mehr- 
kernprozessor und ausreichend Ar- 
beitsspeicher ist mit der kompletten 
Re-Indizierung einige Stunden bis 
einige Tage beschäftigt. 

Wir empfehlen, diese Arbeiten an 
der Spotlight-Datenbank zu kontrol- 
lieren. Dazu startet man das Dienst- 
programm „Aktivitätsanzeige“ und 
blendet dort (falls noch nicht gesche- 
hen) über den Befehl „Darstellung 
> Spalten > % CPU“ die Belastung 


© fotografie4you.eu, Fotolia 
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des Prozessors ein. Anschließend 
stellt man rechts oben im Hauptfens- 
ter von Aktivitätsanzeige den Filter 
auf „Alle Prozesse“ um und tippt in 
das Feld daneben die Buchstaben 
„md“. Damit erhält man eine Liste 
aller Hintergrundprogramme, die 
zu Spotlight gehören (plus eventuell 
einige Programme mit ähnlichem 
Namen). Speziell „mds“ und „md- 
worker“ belasten während der Arbeit 
an der Spotlight-Datenbank den Pro- 
zessor mit bis zu 50 Prozent seiner 
Kapazität. Ist die Arbeit abgeschlos- 
sen, sinkt die Prozessorbelastung auf 
Werte von 0 bis 1 Prozent. 

Wie bereits beim Geschwindig- 
keitsvergleich zwischen Snow Leo- 
pard und Lion, prüfen wir das Tempo 
des neuen OS X in mehreren Runden 
und addieren die einzelnen Ergeb- 
nisse zu einem Fazit. 


Runde 1: Rechner- und Pro- 
grammstart 
Nach dem Einschalten ist der Test- 
rechner, ein Mac Mini (Testkonfigu- 
ration siehe Kasten unten) mit OSX 
Lion schneller betriebsbereit. Zwi- 
schen einer halben und einer ganzen 
Sekunde gewinnen wir mit dem nicht 
mehr ganz aktuellen Betriebssystem. 
Der Grund ist schnell ermittelt: OS 
X Mountain Lion muss einige zusätz- 
liche Hintergrundprogramme star- 


ten, unter anderem für Gatekeeper 
und für die iCloud-Dienste. Selbst 
wenn man iCloud explizit deakti- 
viert, werden diese Programme in 
den Arbeitsspeicher geladen, bleiben 
dann aber inaktiv. 

Unser Testkandidat Garageband 
öffnet sich unter OS X Mountain Lion 
schneller. Obwohl wir auf beiden 
Versionen des Betriebssystems die- 
selbe Garageband-Version verwen- 
den, messen wir mehr als drei Sekun- 
den Vorsprung für Mountain Lion. 

Der Unterschied ist bemerkens- 
wert (zehn Prozent Geschwindig- 
keitszuwachs) und auf den ersten 
Blick nicht zu erklären. Wir vermu- 
ten, dass OS X Mountain Lion we- 
niger Zeit verschwendet, um eine 
Backup-Datei anzulegen und bei 
der Reservierung von Arbeitsspei- 
cher schneller arbeitet. Denn diesen 
schnelleren Start messen wir auch 
bei anderen Programmen: Zum Bei- 
spiel beim Browser Chrome. 

Die schnellere Reservierung von 
Arbeitsspeicher („memory manage- 
ment“) erklärt einen ähnlichen 
Messwert beim Komprimieren von 
Dateien (in einem ZIP-Archiv). Dabei 
wird das Original - wenn möglich - 
komplett in den Arbeitsspeicher ge- 
laden und dort komprimiert. OSX 
Mountain Lion erledigt den Job 22 
Prozent schneller als Lion. 


Unser Test-Mac 


“non... DR ee ee ee ee ee ee 


Labortests sind meist mit Kritik behaftet. Wir versuchen daher in 
unseren Tests so gut es geht Praxisbedingungen herzustellen und 
so weit wie möglich auf synthetische Benchmarks zu verzichten 


Für den Geschwindigkeitsvergleich in diesem Jahr verwenden 
wir einen Mac Mini vom Frühjahr 2012. Als Prozessor arbeitet 
ein Intel Core i5 mit 2,3 GHz Taktrate. Acht Gigabyte Arbeits- 
speicher sind verbaut. Die Systemsoftware und alle Programme 
installieren wir auf einer SSD-Festplatte von Plextor. Arbeits- 
speicher und SSD sind von uns speziell für den Test eingebaut, 
damit der Mac Mini optimale und reproduzierbare Ergebnisse 
liefert. Besonders magnetische Massenspeicher können sehr 
stark streuende Ergebnisse liefern, ein Phänomen, das mit einer 
SSD deutlich reduziert wird. 

Wer die Standardausstattung mit zwei Gigabyte Arbeitsspeicher 
und 500 Gigabyte Festplatte verwendet, wird bei den Mess- 
werten für Rechner- und App-Start spürbar langsamere Ergeb- 
nisse feststellen. Für den Test wechseln wir zwischen OS X Lion 
10.7.5 und OS X Mountain Lion 10.8.2. 
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ERSTES ZWISCHENERGEBNIS Die 
längere Zeit für den Rechnerstart ist 
ärgerlich, doch da die zusätzliche 
Warterei kurz ausfällt, wollen wir 
OS X Mountain Lion noch nicht ver- 
dammen. Denn danach erfreut uns 
das neue Betriebssystem mit sehr 
guten Zeiten für den Start weiterer 
Programme. 


Runde 2: Photoshop CS5 


Photoshop ist noch immer auf vielen 
Macs im Einsatz. In unserem Test 
steuert ein Skript eine Aktion aus 25 
Befehlen, die typisch für die tägliche 
Arbeit sind. Sie kombiniert zum Bei- 
spiel den Gaußschen Weichzeichner, 
Beleuchtungseffekte sowie Staub 
und Kratzer entfernen. 

Adobe verwendet in Photoshop 
seit Jahren eine eigene Verwaltung 
für den Arbeitsspeicher und profi- 
tiert deshalb nicht von den Verbesse- 
rungen in OS X Mountain Lion. 
KLARES UNENTSCHIEDEN Das Skript 
läuft neun Sekunden. Unterschiede 
zwischen den Betriebssystemen ma- 
chen sich nicht bemerkbar, weil Pho- 
toshop sich in seiner eigenen Welt 
bewegt. 


Runde 3: iTunes 


Solange es Musik auf CD gibt, ist 
iTunes am Mac das Mittel der Wahl: 
Die Software lädt die Titel aus der In- 
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Balanceakt 


Apple verbessert 0S X 
laufend. Ständig kommen 
neue Funktionen hinzu, 
doch die brauchen auch 
Systemleistung. Damit OS 
X nicht stetig langsamer 
wird, muss es konse- 
auent optimiert werden. 
Diese Aufgabe gleicht 
einem Balanceakt der 
Entwickler. 
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Der AAC-Code in iTunes 
10.7 arbeitet gut. Wenn 
allerdings die Audio-CD 
beim Import Ärger macht, 
muss man tief in den Ein- 
stellungen die Fehlerkor- 
rektur aktivieren. 


Garageband reizt die 
Möglichkeiten der 
Hardware und des Be- 
triebssystems voll aus. 
Diese Überlastungs- 
meldung erscheint bei 
beiden Systemen nach 
29 Spuren. 
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Runde 4: 3D-Grafik in Spielen 


In den Internet-Foren für Computer- 
spiele hatte OS X Mountain Lion im 
August keinen guten Ruf: Die Trei- 
ber-Software für Intels Einsteiger- 
Grafik HD Graphics 3000 bereitete 
Probleme. Mit dem Update auf OSX 
Mountain Lion 10.8.2 ist dieser Feh- 
ler behoben: Doom 3, Call of Duty 
4 und das alte Unreal Tournament 


a 
el nun ER m un net 
| BEE De 2004 laufen auf dem Mac Mini in 
ng a Y Automatisch nach neuen Software-Updates suchen akzeptabler Geschwindigkeit und 
ac 


| _Ausgewähltes Objekt 


ach: Parutas, Prelude 
Bach: Parttas, Preludes. 
Bach Partitas, Preludes, 


ternet-Datenbank CDDB und holt die 
Musik von der CD auf den Mac - auf 
Wunsch auch mit einer erweiterten 
Fehlerkorrektur (dann wird die CD 
als Audio-CD und nicht als Daten- 
strom eingelesen). 

Diesmal ermitteln wir leichte Vor- 
teile für OS X Lion: Unter diesem 
Betriebssystem arbeitet die von uns 
verwendete Version iTunes 10.7 bei 
der Umwandlung von Musik in eine 
MP3-Datei einen Tick schneller (2,5 


Prozent). Erzeugt man jedoch die 
von Apple bevorzugten AAC-Dateien 
messen wir keinen Unterschied. Das 
liegt daran, dass der AAC-Codec in 
iTunes nur einen Rechenkern nutzt. 
KEIN SIEGER ERKENNBAR Der leichte 
Vorteil für Lion beim Kodieren von 
MP3-Dateien in iTunes kann eine 
Messungenauigkeit sein. Von der 
verbesserten Speicherverwaltung in 
OS X Mountain Lion profitiert iTunes 
grundsätzlich nicht. 


Leistungsvergleich Mountain Lion gegen Lion 


leicht besser als unter OSX Lion. Nur 
bei Call of Duty 4 bemerken wir den 
ein oder anderen Hänger. Deshalb 
gilt weiter unsere Empfehlung: Wer 
auf dem Mac spielen will, sollte sich 
nach einem leistungsstarken iMac 
oder Macbook Pro umsehen. 
ERGEBNIS Hauchdünner Vorsprung 
beim Spielen unter OS X Mountain 
Lion. Auf anderen Macs mit besserer 
Grafik (zum Beispiel einem Macbook 
Pro 15 von 2011) fällt der Vorsprung 
deutlicher aus. Apple hat die Treiber- 
Software im Vergleich mit OS X Lion 
offensichtlich verbessert. 


Runde 5: Core Image/Open CL 
Die Grafikchips und die dazu gehö- 
rige Treiber-Software sind auch für 
unsere Messung der Leistung bei 
der Bildbearbeitung entscheidend. 
Auf dieser Art von Bildbearbeitung 
basiert beispielsweise Software wie 
Acorn (flyingmeat.com/acorn) und 
Pixelmator (www.pixelmator.com). 
Beide nutzen recht intensiv die 
von Apple programmierte Software- 
Bibliothek Core Image. Diese Bibli- 
othek verwendet den Prozessor der 
Grafikkarte, um Filter, Effekte und 
Bildskalierungen zu berechnen. 
Ganz ähnlich arbeitet Open CL, eine 
Bibliothek, mit der man bestimmte 
Rechenaufgaben (Matrizenrechnung 
zum Beispiel) elegant zwischen allen 


System Gesamt- Boot-Zeit App Launch Zip kompri- Photoshop iTunes MP3 iTunes AAC Doom 3 CoD4 
leistung mieren Skript (1280) 

Einheit Prozent Sekunden : Sekunden Sekunden : Sekunden Sekunden Sekunden fps fps 

0S X 10.7.5 (Lion) : 100 an8 68,0 TS 22 


0S X 10.8.2 
(Mountain Lion) 
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Beim Stabilisieren von Video-Material in iMovie muss man vor einem 
Fortschrittsbalken sitzend geduldig abwarten. Unter Lion wird iMovie 


etwas schneller fertig. 


zur Verfügung stehenden Rechenker- 
nen des Hauptprozessors und den 
programmierbaren Shader-Einheiten 
des Grafikchips verteilen kann. 
KLARER SIEGER OS X Mountain Lion 
bewältigt beide Tests über zehn Pro- 
zent schneller als Lion. Die Apple- 
Entwickler haben diese Bibliotheken 
verbessert, was sich bei uns im Test 
in vielen Bildbearbeitungsprogram- 
men bemerkbar macht. 


Runde 6: Audio-Bearbeitung 

In Garageband, einer Audio-Soft- 
ware, die auf jedem Mac installiert 
ist, erzeugen wir eine MIDI-Spur (di- 
gitale Speicherung von Tonhöhe und 
Tonlänge) eines virtuellen Instru- 
ments und duplizieren diese Spur so 
lange, bis Garageband mit einer Feh- 
lermeldung abbricht. Damit lässt sich 
sehr gut messen, ob Garageband ein- 
wandfrei auf den Prozessor zugreifen 
kann und wie schnell die Audio-Bi- 
bliotheken des Betriebssystems sind. 

ERGEBNIS: UNENTSCHIEDEN Seit OS 
X Lion hat Apple wenig an der grund- 
legenden Audio-Software geändert. 
Deshalb überrascht das Ergebnis 
auf unserem Mac Mini nicht: Unter 
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LION GEGEN MOUNTAIN LION 


Insgesamt 25 einzelne Filter und Spezialeffekte enthält unser Test-Skript für 
Photoshop CS6. Im Test liegen Lion und Mountain Lion gleichauf. Grund ist die 


eigenen Speicherverwaltung von Photoshop. 


beiden Betriebssystemen bricht Ga- 
rageband nach 29 Spuren mit einer 
Fehlermeldung ab. 


Runde 7: Video-Bearbeitung 
Final Cut Pro, iMovie, Quicktime und 
Toast von Roxio zwingen den Mac 
Mini in die Knie. Video-Schnitt ist auf 
Apples kleinstem Rechner machbar, 
doch hier merkt man die deutlichsten 
Unterschiede zu iMac und Mac Pro. 
Umso erstaunlicher sind die Mess- 
werte: Bei Toast, iMovie und Final 
Cut Pro X sind die Unterschiede mar- 
ginal oder gar nicht vorhanden. Le- 
diglich iMovie 11 ist unter OSX Lion 
schneller als unter dem aktuellen Be- 
triebssystem; allerdings können die 
1,5 Prozent auch ein Messfehler sein. 
Als wir aber ein Roh-Video einer 
Video-Kamera (DV-Codec) in das 
Format H.264 umwandeln, erleben 
wir eine große Überraschung: Quick- 
time erledigt Export in das iPhone- 
Video-Format unter OS X Mountain 
Lion fast 18 Prozent schneller als 
unter dem vorigen Betriebssystem. 
Offensichtlich hat Apple den Codec 
für H.264 kräftig auf die Core-i5- 
Prozessoren optimiert, anders ist 


der Messwert nicht zu erklären. Das 
sollte alle freuen, die auf dem Mac 
gelegentlich Filme für iPhone, iPod 
Touch oder iPad exportieren. 

WENIG NEUES MIT AUSNAHME VON 
H.264 OS X Mountain Lion belegt 
beim Export eines Videos im iPhone- 
Format ganz klar den ersten Platz. 
Wer selbst filmt und das Ergebnis auf 
iPhone & Co überspielen will, sollte 
diesen Geschwindigkeitszuwachs un- 
ter OS X Mountain Lion spüren. 


Endergebnis 

Die Software-Entwickler von Apple 
haben die interne Speicherverwal- 
tung und den Export von H.264- 
Video in OS X Mountain Lion opti- 
miert. Alle anderen Vergleichsmes- 
sungen zeigen wenig Änderungen im 
Vergleich zu OS X 10.7 Lion. Etwas 
unangenehm notieren wir den ver- 
längerten Rechnerstart unter dem 
aktuellen Betriebssystem. Vielleicht 
findet Apple noch einen Trick, um 
das mit einem kleinen Update - zum 
Beispiel auf OS X Mountain Lion 
10.8.3 - zu beheben. 

Christian Möller/Walter Mehl 
christian.moeller@idgtech.de 


UT2K4 Core Image 2 Garageband Toast MPEG-2 Quicktime iMovie 11 Final Cut Pro X 
Spuren kodieren iPhone-Export : stabilisieren Rendern 

fps Sekunden Spuren Sekunden Sekunden Sekunden Sekunden 

58 170 ag 65,0 190,0 67,0 826,0 

59 13,0 2) 65,0 156,0 68,0 822,0 
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Mountain Lion 
Mega Guide 


In unserem aktuellen 
Mountain Lion Mega 
Guide findet sich ein 
Schwerpunkt zum 
Thema „Mac2PC“. 


Info: www.macwelt. 
de/1612881 
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Real oder virtuell? 


Wer Windows auf einem Mac nutzen will, entscheidet sich am 
besten für Boot Camp und Windows 7 oder eine kommerzielle VM- 
Lösung. Die Installation ist dabei immer der erste Schritt 


ie wichtigsten Methoden zur 

Installation von Windows sind 
die ausgereiften Virtualisierungslö- 
sungen von Parallels und Vmware 
sowie Apples Boot Camp. Hinter Boot 
Camp steckt die Fähigkeit jedes ak- 
tuellen Mac, bei Bedarf wie ein PC 
Windows booten zu können. Apple 
liefert zu diesem Zweck Boot Camp 
Assistent (im Ordner „Dienstpro- 
gramme“) zur Einrichtung und die 
nötige Windows-Treibersoftware mit. 


Virtuelle Maschinen 


Eine andere Möglichkeit sind die Vir- 
tualisierungslösungen. Das sind Pro- 
gramme, die einen ganzen PC simu- 
lieren. Sie schaffen eine Umgebung, 
eine „Virtuelle Maschine“ (VM), die 
einem Gastbetriebssystem vorgau- 
kelt, es liefe auf einem richtigen PC. 
Die Rahmenbedingungen des PC wie 
die Größe des Speichers oder die 
Grafikkarte gibt die VM vor. Man ent- 
scheidet einfach bei der Installation, 
wie viele Prozessorkerne oder wie 
viel Arbeitsspeicher die VM nutzen 


Parallels & Boot Camp 


darf. Der große Vorteil ist, dass die 
VM parallel zu OS X läuft und man 
dadurch Windows- und Mac-Soft- 
ware nebeneinander nutzen kann. 

Drei Vertreter dieser Gattung sind 
Parallels Desktop (ab etwa 60 Euro, 
www.parallels.com), Vmware Fusion 
(ab etwa 45 Euro, www.vmware. 
com/de) und Virtual Box (kostenlos, 
www.virtualbox.org). Von den ersten 
beiden können Sie beim Hersteller 
eine Demo laden, das deutlich weni- 
ger komfortable, aber dafür kosten- 
lose Virtual Box finden Sie auf der 
Webseite des Entwicklers. 


Welchen Weg wählen? 

Jede der Lösungen hat prinzipbe- 
dingt gewisse Vorteile. Virtuelle Ma- 
schinen sind sehr komfortabel, weil 
man mit ihnen Windows-Programme 
nutzen kann, ohne die Arbeit am Mac 
zu unterbrechen. Die beiden kom- 
merziellen Lösungen sorgen für eine 
außerordentlich gute Integration der 
Windows-Programme in OS X, man 
kann zum Beispiel Dokumente unter 
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Parallels und Boot Camp sind nicht nur Alternativen, sondern bilden zu- 
sammen ein klasse Team, wenn man sie kombiniert 


Parallels Desktop kann eine VM auf Basis der Boot-Camp-Partition erstel- 


len und beide miteinander verbinden. Um mal schnell das Buchhaltungs- 


programm zu starten, nutzt man Parallels, und für das leistungshungrige 


3D-Spiel startet man den Rechner von der Boot-Camp-Partition. So kann 


man von Fall zu Fall entscheiden, ob einem eher der Komfort oder die 


Geschwindigkeit wichtiger sind. 


VERZICHT AUF SNAPSHOT Man muss allerdings aufpassen, dass man 
nicht von der Boot-Camp-Partition startet, während die VM im Standby- 


Modus ist. Außerdem muss man auf Snapshot verzichten. Existiert das 
Boot-Camp-Volume, bietet der Wizard dieses als dritte Option neben CD/ 


DVD und PC für eine neue VM an. 


OS X nach einem Doppelklick mit 
einer Windows-App in der VM öff- 
nen oder die Fenster der Windows- 
Apps ohne Hintergrund im Finder 
des Mac einblenden. Auf der ande- 
ren Seite sind sie aber langsamer als 
Boot Camp, da die VM als zusätzliche 
Ebene zwischen PC-Software und 
Mac einiges an Leistung schluckt. 
Auf halbwegs aktuellen Macs er- 
reicht man eine Performance, mit 
der man ganz prima arbeiten kann. 
Da man neben der Windows-Lizenz 
auch noch die VM kaufen muss, sind 
die Komfortlösungen von Parallels 
und Vmware allerdings auch am teu- 
ersten. 


Purer Mac statt VM 


Die Stärke von Boot Camp liegt 
ganz klar in der Leistung. Es eignet 
sich daher für leistungshungrige 
oder grafikintensive Programme 
wie Spiele. Da Apple Treiber für die 
Mac-Hardware bereitstellt, stehen 
praktisch alle Funktionen in voller 
Leistung zur Verfügung. Die Dual- 
Boot-Lösung sorgt für maximale Leis- 
tung, ist aber gleichzeitig auch die 
Schwachstelle. 

Wir empfehlen für Boot-Camp- 
Nutzer einen externen USB-Stick 
oder einen NAS-Server als gemein- 
sames Speichermedium für Windows 
und OSX. 


Ab Windows Vista 

Apple hat aber einen Punkt geändert: 
Wer bei OSX Mountain Lion mit Boot 
Camp eine neue Windows-Partition 
anlegen will, benötigt Windows 7. 
Das gilt aber nur für die Neuinstal- 
lation. Wer mit einer älteren Version 
von OS X schon Boot Camp mit XP 
oder Vista bestückt hat, kann das mit 
OS X Mountain Lion weiter nutzen. 
Matthias Zehden, Walter Mehl 
walter.mehl@idgtech.de 
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Interne Festplatte für Boot Camp vorbereiten 
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1. Boot-Camp-Assistent starten 


Windows-Treiber für den Mac laden 

Die Windows-Installation mit Boot Camp beginnt mit dem Start 
des zugehörigen Assistenten, den Sie im Ordner „Dienstpro- 
gramme“ finden. Auf den ersten Bildschirmen informiert er über 
seine Funktionen. Dazu gehören das Laden der Windows-Treiber 
für die Hardwarekomponenten des Mac und der Start der Win- 
dows-Installation. Aktivieren Sie beide Optionen. Mit „Fortfahren“ 
startet der Download der aktuellen Treiber von Apples Server. Die 
Software können Sie dann auf ein anderes Medium kopieren. 


gan Boot Camp-Assistent 


Aufgaben wählen 


Der Boot Camp-Assistent unterstützt Sie beim Ausführen der folgenden Aufgaben. 
Wählen Sie alle erforderlichen Aufgaben: 


M Neueste Software zur Unterstützung von Windows bei Apple laden 


Die Software zur Unterstützung, die speziell für den Mac entwickelt wurde, Ist erfarderlich, um 
Windows vollständig zu unterstützen. Sie umfasst Root Camp-Treiber für Ihre Apple Tastatur, Maus, 
Integrierte Kamera und das Trackpad. Wenn Sie eine Windows 7-Installstions-DVD von einem USB- 
Flash-Drive erstellen, wird die Software zur Unterstützung darauf kopiert. Andernfalls benötigen Sie 
eine leere CD, DVD oder ein extemes Laufwerk, das mit MS-DOS (FAT) formatiert wurde. 


(4 Windows 7 installieren 

Mi dieser Funktion können Sie eine Windows-Partition hinzufügen und den Installstionsprozess 
starten oder eine vorhandene Windows-Partition von Ihrem Mac entfernen. Wenn ihr Mac über 
mehrere Festplatten verfügt, können Sie auch ein zweites Volume für die ausschüsliche Verwendung 
durch Windows löschen. 


| Zurück | | Forfahren 


Windows mit Boot Camp 


2. Windows-Partition erstellen 


Das Startvolume in zwei Partitionen teilen 

Zur Vorbereitung der Windows-7-Installation bietet der Boot- 
Camp-Assistent nun die Teilung des Startlaufwerks in zwei Vo- 
lumes an. Die Größen sind flexibel einstellbar. Für eine problem- 
lose Verkleinerung des Startlaufwerks, darf es nicht voll sein. Die 
Teilung sollte man gleich nach der Erstinstallation eines Rechners 
durchführen. Man kann auch eine weitere Mac-Partition anlegen 
und diese dann mit dem Festplatten-Dienstprogramm für Boot 
Camp löschen. Mit „Installieren“ starten Sie die Teilung. 


DON Boot Camp-Assistent. 


Eine Partition für Windows erstellen 

Jedes Betriebssystem benötigt eine eigene Partition auf der Festplatte. Bewegen Sie die 
Partitionsteilung, um die Größe der Partitionen zu ändern, oder klicken Sie auf die 
Taste „Gleichmäßig teilen”. 


Ü ‚Meine Platte” wird folgendermaßen partitioniert 


K I # 
05x N Windows 


Gleichmäßig teilen 


Zurück | | installieren 


1. Installation von Windows 


Die Boot-Camp-Partition muss NTFS-formatiert werden 

Mit dem Einlegen der Windows-7-DVD leitet Boot Camp die Instal- 
lation ein. Sie erledigen Einstellungen wie Sprache und Uhrzeit, 
haken die Lizenzbedingungen ab. Wenn der Installer fragt, wo 
Windows installiert werden soll, wählen Sie die primäre Partition 
„BOOTCAMP“. Da sie FAT-Format hat, müssen Sie „Erweiterte Op- 
tionen“ und dann „Formatieren“ aufrufen. Dadurch wird das Vo- 
lume NTFS-formatiert. „Weiter“ startet die Windows-Installation. 


Mm 


Windows 7 


2. Mac-spezifische Treiber installieren 


Boot-Camp-Treibermedium einlegen 

Nach erfolgreicher Installation sollte der Mac nun unter Windows 
starten. Zur Unterstützung der Mac-Hardware fehlen jedoch Trei- 
ber, etwa für Grafik- und Netzwerkkarte, Bluetooth, iSight-Kamera 
und vieles mehr. Legen Sie nun das mit dem Boot-Camp-Assi- 
stenten erstellte Treibermedium ein, und installieren Sie das Trei- 
berpaket mit Doppelklick auf das Installationsprogramm setup. 
Bestätigen Sie nun die Sicherheitsfragen, damit setup laufen kann. 


BUrl3> Compare + DVD-RN-Laufwerk 3 Boot Camp » BIEETZ 
Organsiesen = Auf Datenträger brennen 
Fur Name 5 re 
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Bibliotheken 
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BE Videos 
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3. Die Boot-Camp-Software 


Apples Tools für Windows 

Nach der Treiberinstallation muss Windows neu gestartet werden. 
Von da an unterstützt die Grafikkarte die native Auflösung von 
iMac und Macbook, WLAN kann aktiviert werden, und Maus oder 
Trackpad funktionieren besser. Neben passenden Treibern gehört 
zu Apples Boot-Camp-Software aber auch noch eine kleine Tool- 
Sammlung. Mit der Systemsteuerung können Sie einige Einstel- 
lungen vornehmen und vor allem das Startlaufwerk zurückstellen. 
Außerdem finden Sie ein Aktualisierungs-Tool für Apple-Software 
und eine digitale Hilfefunktion. 


CH 


Ir de gem chn Okt nu rn zu mu 


u  Esist neue Software von Apple verfögbar, 
®) 


( 


Camp Sytamiuanung 
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Windows in VM installieren 
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4. Zurück am Mac 


Zugriff auf Windows-Volume vom Mac aus 

Für den Start von OS X wählen Sie in der Boot-Camp-Systemsteue- 
rung das entsprechende Volume aus. Wieder unter OS X angekom- 
men, können Sie das Windows-Volume öffnen und Daten aus den 
Benutzerordnern in „Users“ herauskopieren. Schreibzugriffe auf 
NTFS beherrscht OS X nur mit Fremdsoftware. Die Windows-Par- 
tition erscheint nun wie die mit OS X bei der Auswahl des Startvo- 
lumes, so dass man ganz bequem wählen kann, welches System 
man beim nächsten Start hochfahren will. 


8009 Ümatthias 
x Fr 

OS) Boorcamp 2, mel CHE = conacıs 

* DS PerfLogs 2 Public. I Deskuop 
ZU Boorcamp » [il Program Files @ Documents 
— Du Program Files (x86} Du Downloads 
— DI users + Du Links 

Ü Meine Platte + 8 windows Qu Music 
= (ul Pictures 
(@® netzwerk ' CH Startvolume 
|.» || Alte einblenden Q 


Wählen Sie das System, mit dem Ihr Computer starten soll 


> \ er) 
CRMCHPX...R DE DVD Start Windows 
05%, 10.8.2 Windows 
Sie haben Windows auf dem 
Volume „Windows‘ ausgewählt. Neustart ... 


Im FireWire-Festplattenmodus neu starten _FireWire-Festplattenmodus ... 


Wenn Sie diesen Computer im FireWire-Festplattenmoclus neu starten, 
können Sie diesen über eım Thunderbalt- oder FireWire-Kabel mit 
einem anderen Computer verbinden und dort als Festplatte verwenden 


I 
fr | Zum Schützen auf das Schloss klicken 


1. Neue VM anlegen 


Ein Assistent übernimmt auf Wunsch die Konfiguration 

In Parallels Desktop 8 wählen Sie einfach „Neu“ und die Installa- 
tion von DVD. Der Parallels Wizard erkennt die Windows-Version 
und erstellt eine passende Konfiguration. Sie geben noch die Li- 
zenznummer ein, und alles weitere bis zum Windows-Start wird 
automatisch erledigt. Es lassen sich auch Daten von einem PC 
übernehmen oder fertige VMs laden, etwa mit Linux oder Chrome 
OS. Selbst OS X kann man in eine VM packen. 


800n Parallels Wizard 


Neue virtuelle Maschine 


Vorhandene 
Maschine hin 


Fortfahren 
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2. Konfiguration optimieren 


Die Ausstattung der VM lässt sich flexibel anpassen 

Der Wizard konfiguriert die VM im Test zurückhaltend, aber das 
lässt sich über „Virtuelle Maschinen > Konfiguration“ korrigieren. 
Sie können auch den Wizard für die manuelle Konfiguration un- 
terbrechen, indem Sie im Fenster „Name und Ort“ die Option „Ein- 
stellungen vor der Installation anpassen“ aktivieren. Es gilt eine 
Balance zwischen VM und Host-System zu finden, bis dahin sollte 
man mit der Windows-Aktivierung warten. Die Auslastung von 
CPU und RAM lässt sich über das Darstellungsmenü anzeigen. Bei 
8 GB RAM im Mac, sind 2 GB für Windows 7 ein guter Richtwert. 
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3. Windows im Fenster 


Erster Start von Windows 

Der Wizard liefert ein fertig installiertes Windows ab, das stan- 
dardmäßig in einem Finder-Fenster läuft. Am unteren Rand kann 
Parallels Desktop eine Statuszeile einblenden, die Zugriffe auf die 
virtuelle Festplatte und Netzwerkkarte anzeigt. Wechseln Sie in- 
nerhalb von Windows die Auflösung, verändert sich automatisch 
auch die Fenstergröße der VM. Über die Taste mit dem Zahnrad 
unten rechts können Sie die VM-Konfiguration aufrufen. 


ann Windes 7 - Paralieis Desktop [7% 
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4. Praktischer Standby-Modus 


Virtuelle Maschine anhalten und fortsetzen 

Die VM lässt sich wie ein echter Rechner ausschalten oder neustar- 
ten. Eine praktische Alternative zum Ausschalten ist der Standby- 
Modus, in dem die VM sozusagen im aktuellen Zustand eingefro- 
ren wird. In diesem Zustand kann man das Programm Parallels 
Desktop einfach beenden, ohne dass die VM Schaden nimmt. 
Weckt man sie mit dem Befehl „Fortsetzen“ wieder auf, laufen alle 
Prozesse an der Stelle weiter, an der man sie verlassen hat. 


onn BE Winiows 7 - Faralleis Desktop, 


Windows 7 


Klicken zum Fortsetzen 


Mit virtuellen Maschinen arbeiten 


1. Integration in das Host-System 


Ordner und Programme beider Systeme verknüpfen 

Eine Stärke der VM-Lösung ist die Zusammenarbeit mit dem 
Gastsystem in der VM und dem Host-System, also OS X. Dazu ge- 
hört, dass sich in den Optionen auch festlegen lässt, welche Mac- 
Verzeichnisse unter Windows zugänglich gemacht werden. Aber 
Vorsicht: Wer seine Mac-Verzeichnisse unter Windows sichtbar 
macht, setzt sie auch dort aktiven Viren aus. Unter Optionen lässt 
sich für einige Dokumentarten festlegen, dass sie standardmäßig 
in einer Mac- oder PC-App geöffnet werden. 
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EZ ar Mac Programme mit Windows teilen 

E Coherence 

o Windows 7 - Optianeı 

vobild ” in Optionen 

= Modalıy ll ae | u) 

O Erweitert Aigemem | Optsunen| Hanıdararn 
WU starten und Ausschalten Wac freigeben 

SEN Ordner freigeben: | nur Benutzerordner 

gl Sicherheit 
© sackup ‚anetzerdaßeien ni 
| programme Gemeinsame Profiie, | Mac Ordner mit Windews nutzen 
"3 Coherence 
ER vollkikd 


FE Modaliy 
© Erweitert 


N SmartMount [X Mac Laufwerke zu Windows zuweisen 
4 Klicken Sie hier, um Änderungen z 


- 


Windows freigeben 


IM von Mac auf Windows Ordner zugreifen 
A Virtuelle Festplatten auf Mac Schreibtisch bereitstellen 
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2. Windows-Desktop ausblenden 


Windows-Programme im Finder zeigen 

Neben dem Austausch von Daten und der gemeinsamen Nutzung 
von Programmen lässt sich die starke Integration auch optisch 
vollziehen. Im Modus „Coherence“ verzichtet Parallels auf die An- 
zeige des Windows-Desktops der VM. Die Fenster der Windows- 
Apps erscheinen mitten zwischen den normalen OS-X-Fenstern. 
Außerdem lassen sich laufende Programme und das Startmenü 


von Windows im Dock anzeigen. So kann man regelmäßig be- 
nutzte Windows-Apps perfekt in den Mac-Alltag einbinden. 


Gratis für jeden neuen Jahres-Account: 
Equinux iSale - Das bequeme Tool für 
Ihre eBay-Auktionen hilft Ihnen, 
bessere Preise zu erzielen. 


jeiSale express 


T 


Macwelt Premium: 


Morgenmagazin: die ersten Macwelt-Nachrichten 
des Tages als Newsletter schon um 8 Uhr. 


nun 


es 


PO EREEEETTE 


Macwelt-Sonderhefte gratis: Einen Monat nach 
Erstverkaufstag können Sie aktuelle Sonderhefte 
gratis als PDF beziehen. 


= Macwelt-Heft-Archiv: Alle nicht mehr erhältlichen 
7 Ausgaben als PDF im Archiv. 


Premium-Newssletter: Der Newsletter mit allen 


wichtigen Nachrichten der Woche als PDF. 


Macwelt Premium Jahresabo ab 42,- Euro / Jahr. Alle Infos unter: 


www.macwelt.de/premium 


Macwelt erscheint im Verlag IDG Tech Media GmbH, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München, Registergericht München, HRB 99187, 
Geschäftsführer: York von Heimburg. Die Kundenbetreuung erfolgt durch den Macwelt Kundenservice, ZENIT Pressevertrieb GmbH, 


12M 1230TJ 


TECH MEDIA GMBH Postfach 810580, 70522 Stuttgart, Geschäftsführer: Joachim John, Kundenservice Tel.: 0711/7252248, E-Mail: shop@macwelt.de 
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eo® Apple - Support - Boot Camp 
ir) LS || 
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® 
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Store Mac iPod iPhone iPad iTunes 


Installationshandbuch 
Anleitungen für alle Funktionen und Einstellungen. 


Häufig gestellte Fragen zu Boot Camp 4.0 
Hier erhalten Sie Antworten auf häufig gestellte Fragen zu Boot Camp. 


Häufig gestellte Fragen zu Windows 7 
Hier erhalten Sie Antworten auf häufig gestellte Fragen zu Windows 7. 


Support-Community 
Hier können Sie Boot Camp-Themen mit anderen Benutzern diskutieren. 


Downloads Handbücher Systemvoraussetzungen 


Support-Themen Problembehebung 


Support für « iMac mit schwarzem Bildschirm beim Installieren von Windows 7 


= Windows mit Boot Camp auf Ihrem Mac ausführen = DVD-Ton bei HDTV verzerrt 


« Boot Camp 3.0, Mac OS X 10.6: Häufig gestellte Fragen « Beim Aktualisieren von Vista auf Windows 7 wird *0x80070005* 


Support Q 


Zahlreiche Probleme 
können durch 
N Software- 
Aktualisierungen gelöst werden. 
Auf der Seite Downloads sind die 
neuesten Software- 
Aktualisierungen verfügbar. 


Neue Updates: 
« Boot Camp-Update 3.3 - Für 
Windows 


= Boot Camp Software Update 
3.2 for Windows 64 bit 


« Boot Camp 3.2 Update for 
|Mac (early 2011) 


« Boot Camp-Update 3.2 für 
MacBook Pro (anfang 2011) 

« Boot Camp-Update 3.2 
(Windows 64 bit) 


= Boot Camp-Update 3.2 
(Windows 32 bit) 


« Boot Camp-Update für 
MacBook Pro (13 Zoll, Mitte 
2010) (Windows 64 bit) 


Windows 7-Treiber auf dem MacBook Air (Ende 2010) installieren 


Informationen zum Apple Magic Trackpad und 27-Zoll LED Cinema 


angezeigt 


Kompatibilität mit Windows 7 für iMac und Mac Pro 


Alle anzeigen 


Display Update für Windows 


« LED Cinema Display-iSight-Kamera-Firmware-Update 1.0 


Das Boot Lamp 
zieht weiter 


Schön, dass Apple weiter Boot Camp anbietet - damit läuft Win- 
dows richtg schnell auf einem eigenen Teil der Mac-Festplatte. 
Weniger schön ist der Umzug einer solchen Windows-Installation 


s hätte uns eine Warnung sein 
Es Apple und Twocanoes, 
der Hersteller der Zusatzsoftware 
Winclone weisen mehrmals darauf 
hin, dass bei der Arbeit mit Boot 
Camp ein vorher erstelltes Backup 
aller Daten sehr wichtig ist. Deshalb 
hier erneut der Hinweis: Wer Boot 
Camp neu einrichtet, löscht oder eine 
vorhandene Boot-Camp-Partition 
verändert, riskiert, dass der Mac 
weder mit OS X noch mit Windows 
startet. Ohne Backup ist man dann 
aufgeschmissen. 


Warnung ernst nehmen 

In unserem Test mit verschiedenen 
Rechnern hätten wir zweimal einen 
totalen Datenverlust erlitten - wenn 


wir nicht vorher ein Backup mit Time 
Machine und ein weiteres mit Car- 
bon Copy Cloner erzeugt hätten. 
Denn Boot Camp ist eine Ope- 
ration am offenen Herzen: Bei der 
Einrichtung und bei der Löschung 
der Boot-Camp-Partition auf der 
Festplatte werden im laufenden 
Betrieb die (theoretisch) festen Ka- 
pazitätsgrenzen der Festplatte ver- 
ändert. Das funktioniert meistens, 
doch eine einzige Datei kann die Ver- 
schiebung blockieren — zum Beispiel 
wenn ein anderer Kopierprozess die 
Datei sperrt, so dass das Festplatten- 
Dienstprogramm die Grenze der Par- 
titionen nicht verschieben kann. Tritt 
dieser Fall ein, sollten die Software 
von Apple (Boot Camp Assistent oder 


Festplatten-Dienstprogramm) und 
das Zusatzprogramm von Twocanoes 
den ursprünglichen Zustand wieder 
herstellen. Doch genau das schei- 
tert im Test. Nur mit einer externen 
Festplatte können wir die eingebaute 
Festplatte löschen (Neustart im „ab- 
gesicherten Modus“ - sprich: Den 
Mac mit gedrückter Umschalttaste 
neu starten). Mit komplett gelöschter 
Festplatte stellen wir das Backup mit 
Carbon Copy Cloner wieder her. Die 
vollständige Erklärung der Wieder- 
herstellung können wir hier nicht 
präsentieren; wir können lediglich 
den Hinweis auf Carbon Copy Cloner 
(www.bombich.com) wiederholen. 
Walter Mehl 
marlene.buschbeck@idgtech.de 
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Optionen auswählen fi 
je eine Option mit den Pfe 


1. Festplatte Überprüfen tekärten 


Die Windows-Festplatte muss fehlerfrei sein 
Unter Windows ruft man das Festplatten-Prüfprogramm mit „chkdsk c: /F“ ü i i denen fäh 
auf. Diesen Befehl kann man eingeben, wenn man nach dem Startton des Mac SOENran DT & 
die Taste „F8“ gedrückt hält und den „Abgesicherten Modus mit Eingabeauf- 
forderung“ auswählt („Safe Mode with Command Prompt“). Erst wenn die 
Boot-Camp-Festplatte in einwandfreiem Zustand ist, beendet man die Arbeit 


unter Windows und startet den Mac mit OSX neu. 


Beschreibung: Zeigt eine Liste von Systemwiederherstellungstools an, die zum 
Reparieren von Startproblemen, zur Diagnose oder zur 


eo BOOTCAMP 
so j = 
E* © _ = 4 
) NIS Wenn „Volurme reparieren“ nicht verfügbar ist, klicken Sie auf „Volume überprüfen". Wenn das Volume 
= Minuspol ANegoyesp BIO 


Wenn Sie Probleme mit den Zugriffsrechten einer Datei haben, die vom O$ X Installationsprogrammm 
installiert wurde, klicken Sie auf „Zugnffsrechte des Volume reparieren“ 


Se 2. Winclone installieren 


© 500,11 GB ICYBOx 


EI NestLion 

ee een Zusatzsoftware für das Backup von Boot Camp notwendig 
Twocanoes Winclone 3 kostet rund 20 US-Dollar, doch die rund 18 
Euro sind gut investiert. Winclone 3 funktioniert unter OS X Moun- 
tain Lion (auch 10.6. und 10.7) - vorausgesetzt Windows ist auf einer 
NTFS-Partition installiert. Im Festplatten-Dienstprogramm (aus dem 
Ordner „Programme > Dienstprogramme“) wählt man das Volume von 
Boot Camp aus; das Volume-Format sieht man dann unten im Fenster. 

= MORE arm: Windows NT-Daeisgsiem (NTTS Vellaabar 10.34 610 312.810.176 Se 

een 0" Ka a 


Boot Camp sichern unn 


= s00rcanP Image vom Volume 


PLKLITELLERTIEIETERTETERETT DERLILLELLETERTERTUEEETERETERT) "39,48 CB 


Volume sichern erzeugt eine exakte Kopie der Daten von Ihrer 
Windows-Partition. Wenn Sie auf Volume sichern... drücken 
1 | m a e S e i C h e r n werden Sie nach dem Speicherort für das Image gefragt. Dieses 
. 8 6) Image kann dann auf die Selbe oder eine andere Windows- 
Partiton auf z.B. einem anderen Mac zurückgespielt werden. 


Stellen Sie sicher das Windows zuvor korrekt heruntergefahren 
und nicht im Hibernate-Modus beendet wurde. 


Winclone kopiert die Boot-Camp-Partition in ein Image 
Startet man das Programm Winclone wird man halb auf Deutsch, halb auf 
Englisch gefragt, ob man die Boot-Camp-Partition in einer Image-Datei spei- ® EIHLLRLIM 


‚Are you sure you want to create an image? Make sure you that have 
checked the partition for disk errors before making an image. 


chern will. Diese Datei wird ungefähr so groß, wie die Speicherplatzmenge, 


die unter Windows belegt ist. [ Abbrechen More Information | [| image |] 


Winclone 


Quellen 


>| oorcamp Image vom Volume 


u 39,418C8 


Volume sichern erzeugt eine exakte Kopie der Daten von Ihrer 
Windaws-Partition. Wenn Sie auf Volume sichern... drücken 


Deere Memary Caches 2. Cache-Datei löschen 


Windows erstalit eine Cache -Datei mit dem Namen pagefile.sys. Das ist eine große Datei die wiederhergestellt wird. Wie 
auch Immer, diese Datei sollte nur von der Quelle gelöscht werden wenn ein Backup vorhanden Ist. Soll die pagehile.sys- 
Date! entfernt werden? 


Diese Meldung nicht mehr anzeigen 


Unsere Empfehlung: Pagefile.sys löschen und neu erstellen lassen 


Abbrechen Behalte Speicher-Cache-Dateien | | Entferme Speicher-Cache-Dateien | . z Ri 2 j i 
: E SEE nr Winclone löscht auf Wunsch die Datei „pagefile.sys“, einen Zwischen- 
speicher von Windows. Da die Datei beim nächsten Start von Windows 
an) automatisch neu erzeugt wird, empfehlen wir den Löschvorgang mit 


einem Klick auf „Entferne Speicher-Cache-Dateien“ zu starten. 
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Gefahr bei Partitionsveränderung 


Größte Vorsicht sollte man walten lassen, wenn Boot Camp As- 
sistent (hier die Version von OS X Mountain Lion) meldet, dass 
Windows nicht gelöscht werden kann 


m Test mit mehreren Windows-Installationen auf unterschied- 
ichen Macs war nach dem nächsten Neustart OS X und Boot 
Camp beschädigt. Wir empfehlen deshalb, den Mac beim nächs- 
en Neustart mit gedrückter Wahltaste zu starten und die „Wie- 
derherstellungs-Partition‘ oder „Recovery HD“ als Startvolume 
auszuwählen (sprich: Symbol auswählen und darunter auf den 
Pfeil klicken). In diesem Wiederherstellungsmodus startet man 
das Festplatten-Dienstprogramm und prüft die Mac-Festplatte. 
eldet das Programm keinen Fehler, sollte auch der nächste 
reguläre Neustart funktionieren. Wenn nicht, ist der Gang zum 
Apple-Händler angesagt - die Festplatte muss komplett gelöscht 
und neu eingerichtet werden. 


DL Boot Camp-Assistent 


Festplatte als Einzelvolume wiederherstellen 


Klicken Sie auf „Wiederherstellen, um die Windows-Partition zu entfernen und um die 
Festplatte als Einzelpartition mit einem DS X-Volume wiederherzustellen. 


WARNUNG: Ihr Windows-Volume und dessen gesamter Inhalt werden unwiderruflich 
gelöscht. 
ES „Minuspol* wird folgendermaßen partitioniert. 


KL 


05x 
a1868 


Macwelt 12/2012 


e00 F allesduerer 
SIERT ERBE R ZEIG 


Backups.backupdb bootcamp2_vista_winclon 
e.winclone 


l von 2 ausgewählt, 40,3 GB verfügbar 


3. Datei speichern 


Das Image der Boot-Camp-Partition ist deutlich kleiner 

Das Endergebnis ist eine Datei, die hier im Test etwa 18 GB groß 
ist. Ausgangspunkt war eine Installation von Windows Vista auf 
einer 40 GB großen Partion (31 GB Speicherplatz belegt). 


4. Boot Camp entfernen oder anpassen 


Optional: Apples Boot Camp Assistant passt die Partition an 

Wer Boot Camp wieder entfernen will (etwa um die Boot-Camp- 
Partition zu verkleinern oder zu vergrößern), startet anschlie- 
ßend das Dienstprogramm Boot Camp Assistent. Nach einigen 
Vorbemerkungen erhält man die Möglichkeit, die Windows- 
Installation zu löschen und „OS X als Einzelvolume wieder her- 
zustellen“. Dabei darf kein Fehler auftreten, sonst empfehlen wir 
den Neustart des Rechners und die Überprüfung der Festplatte. 


Zurück Wiederherstellen 


Alternative: Norton Ghost 


Eine Alternative zu Winclone von Twocanoes ist Norton Ghost 15 von 
Symantec (www.norton.de) - falls zwei Voraussetzungen erfüllt sind: 
Der Mac muss über ein funktionstüchtiges DVD-Laufwerk verfügen 
und das Backup von Norton Ghost muss auf einer externen Festplatte 
im NTFS-Format liegen. Denn dann kann man folgende Alternative zur 
Migration von Boot Camp einschlagen: 


1. Starttest mit Norton Ghost 

Die DVD von Norton Ghost 15 einlegen und beim nächsten Neustart 
des Mac die Taste „C“ sofort nach dem Einschaltton gedrückt hal- 
ten. Wenn der Mac von der DVD startet und Windows sichtbar wird, 
dann ist Norton Ghost für die Migration von Boot Camp auf diesem 
Mac geeignet. 


2. Norton Ghost unter Windows installieren 


Anschließend installiert man Norton Ghost unter Windows und er- 
stellt ein Backup des gesamten Systems auf einer externen Festplatte 
im NTFS-Format. 
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3. Erneuter Test 

Zur Absicherung startet man den 
Mac ein weiteres Mal von der DVD 
und prüft, ob Norton Ghost die ein- 
gebaute Festplatte findet und Zugriff 
auf die externe Festplatte hat. Erst 
wenn beide Festplatten für Norton 
Ghost erreichbar sind, kann man si- 
cher sein, dass die Wiederherstellung 
funktioniert. 


4. Boot Camp neu einrichten 

Danach kann man die Boot-Camp-Partition löschen und auf einem 
neuen Mac oder auf einer veränderter Partitionsgröße wieder her- 
stellen. Wie im Text in der Wiederherstellung beschrieben, erzeugt 
man auf dem Mac zuerst die NTFS-Partition für Boot Camp und star- 
tet dann den Rechner von der DVD. Alle Details der Wiederherstel- 
lung übernimmt Norton Ghost. 
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ST93205620AS Media 


1 


«Neues Image konyemierer Image: Sur andern 


1. Neue Partition erstellen 


NTFS-Partition mit dem Festplatten-Dienstprogramm erzeugen 


Der aktuelle Boot Camp Assistent verweigert ohne DVD mit Windows " | 


Erste Hife_ _ Löschen RAID_| Wederherstellen 


Partitionslayout Partitionsinformationen 


" Name: Minusp 


3 Minuspol Tr — — 
16,09 GB ExpressCard SSD A 
> platt Große: 319,21 cs 


©) 500,11 cs ıcvaox | 
Ei NextLion 
Bjallesduerer 


Zum Löschen und Parivionieren der ausgewählten Festolame 
wählen Sie ein Layout aus dem Finblendimenü „Partitiorsiayaut“ 
aus, legen die entsprechenden Optionen für jede Partition fest und 
klicken auf „Anwenden“. 


Um die Größe der Partition auf der ausgewählten Festplatte 
anzupassen, bewegen Sie das Steuereiement für die 


7 die Arbeit. Deshalb starten wir das Festplatten-Dienstprogramm, | Srotenanderung und cken dann auf ‚Armenden“ 


wählen die eingebaute Festplatte aus und erzeugen mit einem Klick 
auf das Symbol „+“ unter dem grafischen Partitionslayout eine neue 


Partition für Boot Camp. 


e00 ST93205620AS Media 


2 O8 vo © 


| Überpnisen Anfo, Brennen, Akten Aumerien Imuens 


|_Erste Hilfe | Löschen 


Ant 


RAID Wiederherstellen | 


INTFS 

1320,07 GB ST93205620A5 Media 

I Minuspol 
16,09 GB Expresscard SSD 

> platt 
500,11 GB ıcvBox 

Ei NextLion 

jallesduerer 


Partitionslayout. 


Minuspol 


= Festplattenbesehreibung: ST9220562045 Media 
= Verbindungs-Bus: SATA 
Verbindungs-Typ: Intern 


Partitionsinformationen 


Name: [BOOTCAMP ] 


Größe: |42 cs 


Format: | Windem 


Zum Löschen und Parutionieren der ausgewählten Festplaue 
wählen Sie ein Layout aus dern Einblendmenü „Partitionslayout“ 


aus, legen die entsprechenden Optionen für Jede Partition fest und 


klicken auf „Anwenden“. 
Lim die Größe der Partition auf der ausgewählten Festplatte 
anzupassen, bewegen Sie das Steuerelement für die 
Größenänderung und klicken dann auf „Anwenden“. 


Die ausgewählte Partition wird erstellt. 


Zurücksetzen || Anwenden 


Gesamtkapazität: 320,07 GB (120.072.933.376 Bee) 
Schreibstatus: Lesen/Schreiben 
SMART.-Suatus: Überprüft 


Partitionstabellen-Schema: GUID-Partitionstabelle 


3. Mit Winclone Image-Datei schreiben 


Backup-Datei auswählen und zurückspielen 


Winclone fragt beim nächsten Start automatisch, ob man die zuvor gesicherte 


Minuspol 
Dies Ist die Startpartition. Sie können sie nicht löschen. 


Gesamtkapazivät: 320,07 CB (320.072.933.376 Byıe) 
Schreibstatus' Lesen Schreiben 
SMA.AT.-Status: Überprüft 
Partitionstabellen-Schema: GUID-Parutionstabelle 


=] Fesiplatenbeschreibung: ST9320562045 Media 
1 Verbindungs-Bus' SATA 
Verbindungs-Typ: Intern 


2. Name und Format bestimmen 


Windows-Partition nicht zu groß und nicht zu klein wählen 

Der Name für die Boot-Camp-Partition ist frei wählbar. Wir entscheiden uns 
für die Windows-taugliche Bezeichnung „BOOTCAMP“ und wählen als For- 
mat „Windows NT Filesystem“. Die Größe sollte so gewählt sein, dass die 
vorher gesicherte Boot-Camp-Partition plus 5 bis 10 GB freier Speicher Platz 
finden. Mit einem Klick auf „Anwenden“ startet man den Umbau der Festplat- 
tentruktur, den man aber nach einer Rückfrage mit einem Klick auf „Partition“ 
bestätigen muss. 


Winclone 


7] BOOTCAMP 
42,00 c8 


Volume wiederherstellen 


Volume wiederherstellen spielt ein Image wieder auf eine Windows- 
Partition zurück und macht sie bootfähig. Es erweitert auch das 
Dateisystem auf die Größe gemäß der Partitionsgröße sodass auch 
wirklich die gesamte Partition ausgefüllt wird. Vor dem 
Wiederherstellen müssen Sie eine Windowspartition mittels dem 
Bootcamp-Assistenten erzeugen. Dann können Sie das Image auf 
diese neue Partition wieder herstellen indem Sie sie unten auswählen. 


& bootcamp2_vista_wi 
39,48 C8 


Ziel auswählen: 


Image-Datei zurück auf die Boot-Camp-Partition schreiben möchte. Um den 


Prozess zu starten, wählt man das Volume aus, das man im vorigen Schritt mit = 
dem Festplatten-Dienstprogramm erzeugt hat. Ein kleiner weißer Schein um 
das Symbol des Volumes verdeutlicht die Wahl. Den Klick auf den Knopf „Wie- 


Bo | 
BOOTCAMP 
42,00. GB 


derherstellen“ muss man mit einem weiteren Klick auf „Restore“ bestätigen. 


00,9 Winclone 
Quellen 
Ber Volume wiederherstellen 


& bootcamp2_vista_wi 
39,48 GB 


Volume wiederherstellen spielt ein Image wieder auf eine Windows- 
Partition zurück und macht sie bootfähig. Es erweitert auch das 


Dateisystem auf die Größe gernäß der Partitionsgröße sodass auch 
wirklich die gesamte Partition ausgefüllt wird. Vor dem 
Wiederherstellen müssen Sie eine Windowspartition mittels dem 


Copy Boot File 
4 > Windows uses a file called BCD to determine which partition to boot Windows. After 
| restore, you can replace the BCD with a generic BCD that will help Windows boot on a 
new partition. Do you want to replace the BCD file? 


Diese Meldung nicht mehr anzeigen 


Abbrechen 


Don't Replace BCD File 


_ ReplaceBCDFile | 


_ Wiederherstellen | 


4. Neue BCD-Datei anlegen 


Unsere Empfehlung: Neue Boot-Datei für Windows erstellen 

Letzter Schritt vor der Wiederherstellung ist die Entscheidung über die BCD- 
Datei, die Windows beim Rechnerstart nutzt. Wir empfehlen, immer mit 
einem Klick auf „Replace BCD File“ eine neue BCD-Datei anzulegen. Danach 
startet die Wiederherstellung. Ist die Kopie zurück erfolgreich erledigt, bietet 
Winclone an, die Systemeinstellungen zu öffnen, damit man den Mac von der 
neuen Boot-Camp-Partition starten kann. Beim ersten Neustart nach dem Ko- 
pieren muss man sich auf einige Wartezeit beim Windows-Start einstellen, da 
die Cache-Dateien neu erzeugt werden und die komplette Windows-Festplatte 
geprüft wird. 
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Sicherheit fur die 
interne Festplatte 


Mit Filevault lässt sich in OS X Mountain Lion die interne Festplatte ver- 
schlüsseln. Alle privaten Daten sind dadurch perfekt geschützt. Nur die 
Erstverschlüsselung kostet Zeit, danach merkt man wenig von Filevault 


uf jedem Mac tummeln sich 

heute sehr private Daten, zum 
Beispiel Passwörter, Konto- und Kre- 
ditkartendaten sowie Adressen. Oft 
kommen noch sensible geschäftliche 
Infos wie Kundenadressen und die 
Finanzbuchhaltung dazu. Mit dem 
Macbook sind die Daten immer griff- 
bereit. Das ist praktisch, doch dabei 
wird gern vergessen, dass nicht nur 
die wertvollen Daten mit Backups ge- 
schützt werden sollten, sondern dass 
nach dem Diebstahl des Rechners 
am Flughafen oder im Internet-Cafe 
all diese Daten in falsche Hände ge- 
langen können - ein Horrorszenario. 
Die beste Vorbeugung ist Filevault, 
die in OS X eingebaute Verschlüsse- 
lungstechnologie. Sie packt alle Da- 
ten - wie schon am Filevault-Symbol 
erkennbar - in einen Safe: Nur wer 
das Passwort zum Aufschließen hat, 


kann sie anzeigen oder kopieren. 
Filevault kann in OS X Mountain 
Lion die komplette Festplatte ver- 
schlüsseln. Das ist als FDE (Full Disk 
Encryption) bekannt. Vorteil: Auch 
tief im System vergrabene Daten - 
wie versteckt abgelegte Programmli- 
zenzen - sind damit geschützt. 
Wenn Filevault aktiviert ist, kön- 
nen Langfinger mit einem herunter- 
gefahrenen Mac wenig angefangen: 
Die Daten auf der Festplatte sind 
unleserlich. Sobald man den Rech- 
ner hochfährt und das Kennwort 
eingibt, werden sie wieder entziffert 
und zusammengesetzt. Nur wenn 
sich jemand unbefugt an einem ein- 
geschalteten Mac zu schaffen macht 
oder ein eingeschaltetes Macbook 
klaut, kommt er an die Daten ran. 
Daher ein Tipp: Am besten gewöhnt 
man sich daran, den Rechner aus- 


zuschalten, statt ihn in den Schlaf- 
modus zu versetzen, wenn er nicht 
benutzt wird. Das System trifft auto- 
matisch ein paar Vorkehrungen: So 
ist beispielsweise ein Kennwort bei 
der Anmeldung des Benutzers, beim 
Beenden des Ruhezustands oder 
beim Abschalten des Bildschirmscho- 
ners nötig. Anmelden dürfen sich nur 
noch Benutzer, die in Filevault dazu 
berechtigt wurden. Alle anderen 
müssen künftig den Administrator 
bitten, sich zuerst anzumelden. 

Die Verschlüsselung externer 
Laufwerke ist in OS X Mountain Lion 
deutlich einfacher geworden, beim 
Kodieren der internen Festplatte ha- 
ben sich im Vergleich zu Lion nur ein 
paar Details geändert, die aber sehr 
praktisch sind. 

Stefan von Gagern 
walter.mehl@idgtech.de 


© maxkabacov, Fotolia 
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Interne Laufwerke mit Filevault verschlüsseln 


1. Vorbereitung: Startlaufwerk prüfen und Backup erstellen 


Beim Aktivieren von Filevault kann eigentlich wenig schief gehen. 
Einige wichtige Voraussetzungen sollten jedoch erfüllt sein 

Es muss die Recovery-Partition auf dem Startlaufwerk installiert 
sein. Bei neu gekauften Macs, auf denen Lion oder Mountain 
Lion vorinstalliert ist, dürfte nichts schief gehen, wer jedoch das 
System öfter aktualisiert hat, könnte über den Fall stolpern, dass 
zwar die Installation abgeschlossen, aber keine (unsichtbare) Re- 
covery-Partition auf der Festplatte erstellt wurde. Fehlt sie, kann 
man Filevault nicht (oder nur mit gefährlichen Tricks) aktivieren, 
was die Gefahr von Datenverlust nach sich zieht. 

Es lohnt sich also, vor dem Einschalten von Filevault zu testen, 
ob die Notfallpartition vorhanden ist und korrekt funktioniert. 
Dazu starten Sie den Mac neu und halten nach dem Startton die 


||» || Alle einblenden | Q 


Befehlstaste („cemd“) und R (wie „Recovery“) gedrückt, um ihn 
vom Notfallsystem zu booten. Es erscheint der gewohnte graue 
Hintergrund, davor ist jedoch ein Fenster mit dem OS-X-Dienst- 
programmen zu sehen. Damit können Sie etwa das System neu 
installieren, aus Time Machine wiederherstellen oder das Fest- 
platten-Dienstprogramm starten. Mit „OS X Dienstprogramme 
beenden“ aus dem Apfel-Menü können Sie das Notfallprogramm 
beenden und wieder vom Startlaufwerk booten. Falls der Neustart 
von „Recovery HD“ nicht klappt (auch nicht bei gedrückter Wahl- 
taste), hilft leider nur ein Komplett-Backup, neu formatieren und 
die Neuinstallation von Mountain Lion. Zudem empfehlen wir un- 
bedingt vor dem Einschalten von Filevault alle Daten komplett in 
einem Backup zu sichern, zum Beispiel mit Time Machine. 


Sicherheit 


2. Filevault aktivieren 


Das Aktivieren von Filevault ist 
einfach zu bewerkstelligen 

Öffnen Sie „Systemeinstellungen 
> Sicherheit“. Unter „Filevault“ 
klicken Sie unten links auf das 
Schloss und geben danach Name 
und Kennwort des Administrators 
ein. Klicken Sie dann auf „File- 
vault aktivieren ...“. 


l) 
Eh Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


Filevault wieder ausschalten 


L FileVault sichert die Daten auf Ihren Volumes 
£ [°) Ss durch automatisches Verschlüsseln der Inhalte. 


Firewall 


{ Allgemein Privatsphäre | 


FileVault aktivieren ... | 


| ACHTUNG: Sie benötigen Ihr Anmeldekennwort oder einen Wiederherstellungsschlüssel, 
j um auf Ihre Daten zuzugreifen. Ein Wiederherstellungsschlüssel wird bei dieser 
Konfiguration automatisch generiert. Wenn Sie sowohl Ihr Kennwort als auch den 
Wiederherstellungsschlüssel vergessen, sind Ihre Daten verloren. 
FileVault für die Festplatte 
„Macintosh HD" ist deaktiviert. 


Weitere Optionen ... ?) 


Für das Ausprobieren von Filevault spricht auch, dass sich die Verschlüsselung einfach und schnell rückgängig machen lässt 


Es reicht, „Systemeinstellungen > Sicherheit“ aufzurufen und den Dienst dort mit „Filevault deaktivieren ..." wieder auszu- 
schalten. Danach erscheint ein Fortschrittsbalken der den Entschlüsselungsvorgang anzeigt. Das Entschlüsseln klappt sogar 
ohne Neustart. Falls Sie doch den Rechner neu starten, bevor der Vorgang fertig ist, müssen Sie sich mit einem für Filevault 
freigeschalteten Benutzer anmelden und die Entschlüsselung fährt fort. Nach dem Deaktivieren von Filevault stellt das Sys- 
tem die gewohnte Startprozedur samt Anmeldebildschirm wieder her. 


0808 Sicherheit eo«e Sicherheit 
N Alle einblend: Lt» || Alle einblenden Q 
Möchten Sie FileVault wirklich deaktivieren? 
Allgemein Firewall Privatsphäre 
2 men mir dr sing Sy oo 
verwenden und in der Syatemeinszellung „Sieherhei" den 
‘1 Dottscheme varfolgen- 'en “| FileVault sichert die Daten auf Ihren Volumes FileVault aktivieren 
4 : [Abbrechen ] (Verschlässelingdenkinierenin] 4 ‘durch automatisches Verschlüsseln der Inhalte 
| | "acımac sb Auer der in Widrhechi, 
um auf Ihre Daten zuzugreifen. Ein Wledarherstellungsschlüssei wırd bei dieser 


Konfiguration automatisch generiert. Wern Sie sowohl Ihr Kennwort als auch den 
Wiederherstellungsschlüssel vergessen. sind Ihre Daten verloren. 

FileVault für die Festplatte 

„Macintosh HD" ist deaktiviert. 


FileVault ist für die Festplatte 


„Macintosh HD* aktiviert. Filevault lässt 


sich sehr einfach 
wieder ausschal- 
ten. Der Fort- 
schritt der Ent- 
schlüsselung lässt 
sich beobachten. 


Ein Wiederherstellungsschlüssel wurde 
festgelegt. 


Verschlüsselung abgeschlossen Entschlüssein .. I 


d Zum Schützen auf das Schloss klicken. Weitere Optionen ? e Zum Schützen auf das Schloss klicken. Weitere Optionen ? 
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3. Benutzer freischalten 


Wenn auf dem Mac mehrere Benutzerkon- 
ten eingerichtet sind, erscheint noch ein 
weiteres Fenster mit einer Liste der Benut- 
zernamen 

Hier können Sie jedem Benutzer erlauben, 
sich nach einem Systemstart anzumelden. 
Klicken Sie auf „Benutzer aktivieren ...“ 
und geben Sie (oder er selbst) das An- 
meldekennwort ein. Aktivierte Benutzer- 
namen werden mit einem grünen Haken 
gekennzeichnet. Nicht aktivierte Benutzer 
können sich künftig erst anmelden wenn 
sich zuvor der Administrator angemeldet 
hat. Mit „Fortfahren“ schließen Sie die Be- 
nutzeraktivierung ab. 


Sicherheit 


Der Wiederherstellungsschlüssel ist ein „Sicherheitsnetz“, mit dem 
der Schutz der Festplatte aufgehoben werden kann, falls Sie Ihr 
Kennwort vergessen. 

Erstellen Sie eine Kopie des Schlüssels an einem sicheren Ort. Wenn Sie Ihr 


Kennwort vergessen und den Wiederherstellungsschlüssel verlieren, sind alle Daten 
auf Ihrer Festplatte verloren. 


EOCH-J5SYZ-R3GK-LM8B-B4GB-GFHE 


Abbrechen Zurück | Fortfahren | 


N 
d Zum Schützen auf das Schloss klicken. Weitere Optionen ER ? 
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Achtung bei USA-Einreise 


Wer öfter privat oder geschäftlich in die USA ein- 
reist und sein Macbook mitnehmen möchte, muss 
bei der Einreise damit rechnen, dass die Zollbeam- 
ten die Daten auf dem Rechner durchsuchen 


Das US-Immigration Office ist sogar berechtigt, 
den kompletten Inhalt von internen oder externen 
Festplatten für die spätere Durchsuchung zu ko- 
pieren. Wer seine Daten verschlüsselt und Rechner 
oder Festplatte bei Aufforderung nicht entsperren 
kann, riskiert einen längeren Aufenthalt beim Zoll 
und Stresstest bei der Einreise, wenn die Beamten 
die Festplatte nicht lesen können. Also entweder 
vorher den Mac entsperren oder in diesem Fall 
doch lieber - wenn auch nur zeitweise - auf die 
Verschlüsselung verzichten. 
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u :] Sicherheit 


Jeder Benutzer muss zuerst sein Kennwort eingeben, bevor der 
Festplattenschutz aufgehoben werden kann. 


) $) Jenny von Gagern & “ 
& Master [7 ssel, 
- ‚Admin 


7 Stefan von Gagern Benutzer aktivieren ... 


| Abbrechen | [-Fortfahren 


1 
di Zum Schützen auf das Schloss klicken. Weitere Optionen ... (2) 


4. Wiederherstellungsschlüssel sichern 


Als nächstes erscheint der Wiederherstellungsschlüssel. Er ist 
das Netz und der doppelte Boden für den Fall der Fälle 

Wenn Sie Ihr Kennwort für die Anmeldung vergessen, sind 
die Daten eigentlich unwiederbringlich verloren - außer sie 
kennen noch den Wiederherstellungsschlüssel. Notieren Sie 
den Schlüssel an einem sicheren Ort, zum Beispiel in einem 
Passwort-Safe wie dem Programm 1Password (http://agile 
bits.com/onepassword) und am besten auf einem anderen 
Rechner, iPhone oder iPad. (Wenn Sie sich selbst aussperren 
und der Ersatzschlüssel liegt im Haus, nützt er dort wenig). 
Der 24-stellige Schlüssel lässt sich wie Text markieren und 
weiter transportieren. 


Filevault wird immer besser 


Keine besonderen Leistungseinbußen messbar - 
außer bei der Arbeit mit Video-Dateien 


Alle Dateien außerhalb dieses 
Ordners bleiben bei den älteren 
7 Versionen des Betriebssystems of- 
fen. Außerdem hat Filevault 1 den 
= = großen Nachteil, heftig die Rech- 
nerleistung auszubremsen. Seit OS X Lion arbeitet 
Filevault erheblich weniger intensiv, und beein- 
trächtigt das Weiterarbeiten nicht mehr spürbar, da 
es neue Dateien nahtlos im Hintergrund kodiert. Nur 
wer ständig mit sehr großen Dateien hantiert - etwa 
im Video-Schnitt - und sich keinerlei Leistungsein- 


bußen leisten möchte, hat weiterhin gute Gründe 
auf die Verschlüsselung zu verzichten. 
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Sicherheit 


d 


Apple kann den Wiederherstellungsschlüssel für Sie sichern. 


Wenn Sie den Schlüssel benötigen und Ihre Kopie nicht finden können, können Sie 
sich an Apple wenden. Um Ihre Privatsphäre zu schützen, verschlüsselt Apple den 
Schlüssel mithilfe Ihrer Antworten auf folgende drei Fragen*. 


(@ Den Wiederherstellungsschlüssel bei Apple sichern 
)Den Wiederherstellungsschlüssel nicht bei Apple sichern 


Beantworten Sie diese Sicherheitsfragen. 
Wählen Sie Antworten, die Sie sich mit Sicherheit merken können. Ohne korrekte 
‚Antworten ist Ihr Wiederherstellungsschlüssel für niemanden (auch nicht Apple) 
verfügbar. 

Wie lautet der Mädchenname Ihrer Großmutter mütterlicherseits? + 


Wo haben Sie Ihren Ehe- oder Lebenspartner kennengelernt? _; 


Wie heißt das erste Konzert, das Sie besucht haben? = 


*Apple kann den Wiederherstellungsschlüssel nur mit exakten Antworten 
entschlüsseln. Ohne diese Antworten kann Apple nicht auf den Schlüssel zugreifen. 


‚Antwortversuche können eingeschränkt sein. Apple übernimmt keine Verantwortung, 


wenn der Wiederherstellungsschlüssel nicht übergeben werden kann. Abhängig von 


Support-Ansprüchen können Gebühren anfallen. 


__ Abbrechen Zurück 


Fortfahren 
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5. Schlüssel übertragen oder nicht? 


Das Übertragen und Sichern des Wiederherstellungs- 
schlüssels bei Apple ist nicht Pflicht, sondern optional 
Wer ganz sicher gehen möchte, kann damit zusätzlich 
zum notierten Schlüssel einen weiteren Notnagel bereit 
halten. So kann, wenn sogar die eigene Kopie des Schlüs- 
sels nicht mehr auftaucht, der Anruf beim Apple-Support 
weiterhelfen. Der Code wird damit zwar auf den Servern 
gespeichert, doch um den Schlüssel wieder zu bekom- 
men, müssen Sie bei drei Sicherheitsfragen in einem 
Anruf beantworten. Auf jeden Fall sollten Sie die Sicher- 
heitsfragen so auswählen, dass sie nur von Ihnen beant- 
wortet werden können, aber leicht und sehr eindeutig 
zu merken sind. Fragen nach dem Mädchennamen der 
Großmutter sind oft besser, als die nach der Stadt mit 
der ersten Arbeitsstelle (zählt das Praktikum oder der 
erste richtige Job?) oder des ersten Konzerts. Wenn Sie 
auf „Abbrechen“ und „Den Wiederherstellungsschlüssel 
nicht bei Apple sichern“ klicken, können Sie ohne Über- 
tragung fortfahren. 


6. Verschlüsselung starten und Fortschritt beobachten 


Jetzt fehlt nur noch der Klick auf 
„Neustart“, um den Mac aus- und wie- 
der einzuschalten. Danach beginnt die 
Verschlüsselung 

Abhängig von der Kapazität der 
Festplatte kann die Kodierung eine 
ganze Zeit lang dauern. Das Gute 
ist, dass Sie im Hintergrund abläuft, 
Sie können also während dessen 
mit dem Mac weiter arbeiten. In der 
Systemeinstellung „Sicherheit“ lässt 
sich zwischendurch der Fortschritt 
in einem Balken beobachten. Wie 
bei einer Installation gibt das System 
auch einen Wert für die geschätzte 
Restdauer an. 


eoo Sicherheit 
© Auf Macwelt-CD Ca>][-Ateseinbienden.) A — 
Auf der CD dieser Ausgabe 
| Allgemein | Fitevault | Firewall | Privatsphäre ——— —— 


finden Sie nicht nur das im 
Text erwähnte 1Password, 
sondern noch weitere 
Sicherheits-Tools. 


Externe Laufwerke 


Wie Sie mit Filevault externe Da- 
tenträger verschlüsseln, haben 
wir in Macwelt 11/2012, ab Seite 
78 erklärt. Sie finden den Beitrag 
auch online unter www.macwelt. 
de/1570408 


0oe9 


| | LAlte 


Sicherheit 


Klicken Sie auf „Neustart“, um den Mac neu zu starten und mit der Verschlüsselung zu beginnen. 


N 
d Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


Nach dem Neustart können Sie Ihren Mac während der Verschlüsselung benutzen. In der Systemeinstellung „Sicherheit“ 
können Sie den Fortschritt verfolgen. 


| Abbrechen | | Neustart | 


PRAXIS 


Wiederherstellungsschlüssel vergessen, sind Ihre Daten verloren. 


FileVault für die Festplatte 
„Macintosh HD" ist deaktiviert. 


Weitere Optionen ... 


& Zum Bearbeiten auf das Schloss klicken. 


FileVault sichert die Daten auf Ihren Volumes FileVault deaktivieren 


durch automatisches Verschlüsseln der Inhalte. 


FileVault ist für die Festplatte 
„Macintosh HD* aktiviert. 


Ein Wiederherstellungsschlüssel wurde 
festgelegt. 


Verschlüsseln ... EEY 


Noch 19 Minuten 


Weitere Optionen 


(s) 
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ıIPad-Partner: 
Playstation & XDOox 


Mit geeigneten Apps ausgestattet, kann das iPad Musik, Fotos und 
sogar Videos auf Playstation 3 und Xbox 360 streamen. Wir stellen 
die kostengünstige Alternative zu Airplay-Geräten und Apple TV vor 


pple ist bekannt für seine ge- 

schlossenen Systeme. Ein Bei- 
spiel ist das Streamen von Musik, 
Fotos und Videos. Hier setzt das Un- 
ternehmen auf Airplay als Technolo- 
gie. Besitzer eines iPad oder iPhone 
können im lokalen Netzwerk Musik 
streamen, vorausgesetzt, ein Audio- 
system mit Airplay-Unterstützung 
beziehungsweise ein Airport Express 
mit angeschlossenem Lautsprecher- 
system sind vorhanden. Die Lösung 
für das Streamen von Fotos, Musik 
und Video ist Apple TV. Das Unter- 
nehmen hat Airplay in das iOS inte- 
griert, die Nutzung ist kinderleicht. 


Neben Airplay gibt es mit DLNA 
(Digital Living Network Alliance) 
und UPnP (Universal Plug and Play) 
weitere Standards für Media-Player, 
die Apple weder im iOS noch OSX 
systemweit unterstützt. 


Konsolen als Streaming-Partner 
In vielen Haushalten finden sich 
Spielkonsolen, die bekanntesten sind 
sicher Sonys Playstation 3 und Mi- 
crosofts Xbox 360. Beide haben einen 
festen Platz bei echten Spielefans, 
auch wenn Apple inzwischen mit 
dem iPad und tollen Games eine Al- 
ternative ist. Beide Geräte unterstüt- 
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zen unter anderem DLNA, lassen sich 
als Client für geeignete Mediaserver 
einsetzen und können so Musik, Fo- 
tos und Videos per Wi-Fi-Verbindung 
oder Ethernet-Kabel empfangen ab- 
spielen. Für iPad & Co. gibt es einige 
Apps, die das i0S-Gerät zum DNLA- 
Server machen. Verbunden mit dem 
Fernseher, lassen sich vom iPad über 
die Konsole die Inhalte des i0S-Ge- 
räts auf den Flachbildfernseher und 
die angeschlossene Audio-Anlage 
bringen. Die Lösungen sind nicht so 
flexibel wie ein Apple TV, aber kos- 
tengünstig und funktionell. vr 

patrick.woods@idgtech.de 
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1. Xbox und Playstation 


Medien auf der Spielkonsole 


Musik, Fotos und Videos abspielen 

Sowohl die Xbox 360 als auch die Playstation 
3 verfügen über eine interne Festplatte. Hier 
speichern die Geräte nicht nur Basisdaten für 
die genutzten Spiele, sondern haben auch 
Platz für Musik, Filme und Fotos. Der Benut- 
zer kann die Medien einfach übertragen und 
dann über den angeschlossenen Ferseher 
und die Audio-Anlage genießen. Beide Ge- 
räte bieten Full-HD mit 1080p, auch hoch- 
auflösende Filme lassen sich abspielen. Die 
Playstation 3 ist zudem in der Lage, Bluray- 
Disks abzuspielen, der Player wurde ob seiner 
Qualität mehrfach ausgezeichnet. Die Geräte 
der aktuellen Version verfügen sowohl über 
einen kabelgebundenen als auch einen Wi- 
Fi-Adaper für die Verbindung ins lokale 
Netzwerk und das Internet. Dank DLNA-Kom- 
patibilität verstehen sie sich auf die Kommu- 
nikation mit entsprechend ausgestatteten Ser- 
vern. Neben vielen Stand-alone-Geräten sind 
auch iOS-Geräte geeignet, sofern eine App 
läuft, die auf iPad & Co. einen DNLA-Server 
betreibt. Fotos, Musik und Filme lassen sich 
dann streamen. 


2. Airmusic 


„2 


Musiksammlung 


iPAD MIT PS3 UND XBOX 360 


Fotoalbum 


Windows Media Center 


PRAXIS 


Die Xbox 360 bietet 
Zugriff auf lokal 
gespeicherte Musik, 
Fotos und Filme, 
dazu auf Medien- 
server. 


Auch die Playsta- 
tion 3 bietet neben 
Spielvergnügen das 
Abspielen von 
Fotos, Musik und 
Videos. 


Musik vom iPad auf Playstation und Xbox streamen 


Das iPad als Wohnzimmer-Jukebox 

Wer lediglich Musik vom iPad über seine 
Playstation 3 oder Xbox 360 und den Fernse- 
her oder die Audio-Anlage streamen will, ist 
mit Airmusic (2,39 Euro) am besten bedient. 
Starten Sie einfach die App am iPad oder 
iPhone, und setzen Sie den Schieberegler 
für „AirMusic“ auf „an“. Befinden sich iPad 
und Playstation oder Xbox im selben lokalen 
Netzwerk, werden sie in der App dargestellt. 
Das iPad arbeitet jetzt als DLNA-Server. Bei 
der Xbox wählen Sie „Musiksammlung“ und 
hier das iPad aus, an der Playstation 3 „Mu- 
sik > AirMusic“ (Bild oben). Sie haben jetzt 
auf alle Songs Zugriff, alternativ sortiert 
nach Künstler, Alben oder Wiedergabelisten. 
Nach der Auswahl startet das Abspielen, Sie 
können einfach vor- und zurückspulen und 
weitere Optionen auswählen (Bild unten). 
Ist die App Airmusic im Hintergrund, stoppt 
das Streaming nach zehn Minuten, eine iOS- 
Beschränkung der Multitasking-Funktionen, 
die den Server dann einfach stoppt. 


De) © 
.4>>| «>> > II U 


Wählen Sie Airmu- 
sic bei Playstation 
(im Bild) oder Xbox 
aus. Alben, Wie- 
dergabelisten und 
Interpreten werden 
angezeigt. 


Über die Fernbedie- 
nung der Konsole 
kann man bequem 
in der Musiksamm- 
lung navigieren 
und Informationen 
anzeigen. 
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Musik, Fotos, Videos und mehr für iPad und Konsole 


Medien vom iPad mit Konsolen teilen 

Ein Allround-Talent ist die App iMedia Share (3,99 Euro), von 
der es auch eine kostenlose Lite-Version gibt. Die App bietet so- 
wohl lokal beim iPad als auch als DNLA-Server Zugriff auf die 
am iPad gespeicherte Musik, Fotos und Videos. Dazu hat der 
Benutzer die Auswahl zwischen 48 Online-Kanälen mit Video- 


Audit 


ve 


SUBS 


iMedia Share bietet beim iPad Zugriff auf die eigene Musik, Fo- 
tos und Videos, dazu Online-Kanäle. 


Musik auf Playstation und Xbox streamen 


Von der Musik-App auf die Stereoanlage 

iMedia Share versteht sich wie auch Airmusic (Seite 99) auf das 
Streamen von Musik auf Playstation 3 und Xbox 360. Daneben 
streamt die App auch auf Fernseher mit Allshare, DLNA- und 
UPnP-Media-Player, Audio-Player und mehr. iMedia Share bietet 
hier grundsätzlich zwei Wege an. Sie können beim iPad Musik, 
Fotos oder Videos auswählen und dann vom iPad aus das Strea- 


Addicted 
Du 


Choose a Sorcen 


M 
i" 


Sie können beim iPad Songs Ihrer Musikbibliothek auswählen und 
per iOS-Gerät oder der Konsole abspielen. 


Inhalten. Diese gibt es in der Vollversion zum Teil sogar in HD, 
in der Lite-Version nur in Standardauflösung. Das Betrachten 
mit dem iPad macht schon Spaß, bei den Online-Kanälen gibt es 
unter anderem Youtube, Facebook, Picasa, Vimeo, CNBC, CNN, 
Deutsche Welle, NASA TV, NY Times, Spiegel Online und mehr. 
Schon dafür lohnt die Anschaffung. 


My Photos 


Albums 


MAMAS? 


Die App stellt die Alben des iPad links in der Liste dar, die Bilder 
lassen sich auswählen und betrachten. 


ming auf Playstation, Xbox oder andere Player starten. Einfacher 
geht das wie bei Airmusic über das jeweilige Interface der Kon- 
sole und deren Fernbedienung. Dazu starten Sie die App, wählen 
zum Abspielen von Musik bei der Playstation „Musik > iMedia- 
Share > Music > Phone Music“ und treffen dann die Auswahl 
nach Künstler, Album oder Genre. Die App muss beim Streaming 
geöffnet sein, sonst stoppt die Musik nach zehn Minuten. 


Bei Playstation 3 (im Bild) oder Xbox 360 haben Sie bequem den 
vollen Zugriff auf Ihre Musikbibliothek inklusive Steuerung. 
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Fotos und Alben auf dem Fernseher betrachten 


Das iPad als Foto-Server 

iMedia Share greift auch auf alle Fotos und Alben am iPad zu. Wie bei 
Musik (Schritt 4) können Sie Fotos auf dem iPad aufrufen und dann 
per Auswahl auf die Konsole streamen. Auch hier ist die Auswahl über 
die Konsole wesentlich bequemer. Bei gestarteter App wählen Sie an 
der Playstation 3 „Photos > iMediaShare > Photos > Phone Photos“. 
Auf dem angeschlossenen Fernseher bekommen Sie Ihre Alben des iPad 


Auf der Playstation 3 werden die Alben Ihres iPad dargestellt, Fotos lassen 
sich einfach auswählen, zoomen oder rotieren. 


iPAD MIT PS3 UND XBOX 360 


dargestellt, wählen Sie eines aus. Playstation und Xbox zeigen am Fern- 
seher Miniaturen der zum Album gehörigen Bilder. Mit einem Klick der 
Fernbedienung sehen Sie das ausgewählte Foto bildschirmfüllend. Über 
die Optionen bietet die Konsole die bequeme Steuerung, Sie können so 
einfach in der Bildersammlung blättern. Bei der Playstation lassen sich 
sogar Bildausschnitte vergrößern und verkleinern. Für Fotos mit hoher 
Auflösung ist die Kombination eine tolle Lösung. 


Die Fotos werden am Fernseher hochauflösend dargestellt inklusive Steue- 
rung der Wiedergabe und Zoomfunktion. 


Aufgenommene Videos und Online-TV streamen 


Fernsehen über das iPad 

Die Möglichkeit, auch Videos zu streamen, komplettiert das Angebot 
der App. Auch hier raten wir zur Auswahl über die Konsole, in diesem 
Fall über „Video > iMediaShare > Videos“. Unter „Phone Videos“ (Bild 
links) haben Sie die Auswahl unter allen Videos, die Sie mit dem iPad 
aufgenommen oder in Ihre Bibliothek importiert haben. iMedia Share 
hat keinen Zugriff auf Videos der gleichnamigen App von Apple, kann 


Sie haben bei iMedia Share nicht nur Zugriff aus Ihre Videos, sondern auch 
auf Online-Kanäle. Das macht das iPad zum Web-TV-Empfänger. 


natürlich auch keine kopiergeschützten Inhalte abspielen. Hier liegt ein 
wesentlicher Nachteil im Vergleich mit einem Apple TV. Dafür bietet 
iMedia Share Zugriff auf Dutzende Online-Kanäle, zum Teil in HD (Bild 
rechts). Das Streamen von Videos - besonders in HD - macht wie bei 
der Nutzung eines Apple TV Bandbreitenprobleme, wenn iPad und Ab- 
spielgerät per Wi-Fi verbunden sind. Es empfiehlt sich, Apple TV bezie- 
hungsweise Konsole per Netzwerkkabel zu verbinden. 


In den Online-Kanälen finden Sie Videos aus vielen Bereichen, bei der Voll- 
version sogar einige in HD-Auflösung. 
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PRAXIS 


Kalender selbst 
gedruckt 


Anstatt einen Kalender 
bei einem Fotodienst- 
leister im Internet zu 
bestellen, können Sie ihn 
auch selbst gestalten, 


ausdrucken und in ei 


Copy-Shop mit einer 


nem 


Spiralbindung versehen 
lassen. Einige Copyshops 


können sogar einen 
lender großformatig 


Ka- 
und 


in guter Qualität ausdru- 


cken. Hier lohnt es s 
vorher zu fragen. 
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X Br 


Fotokalender ım 
Handumdrehen 


Fotokalender sind die beliebtesten Fotogeschenke für Weihnach- 
ten. Wir geben Tipps zur Gestaltung eines eigenen Kalenders und 
zeigen eine Übersicht mehrerer Anbieter 


inen Kalender kann man klas- 
Eis gestalten: Entweder Sie 
bemalen ihn selbst oder kleben Fo- 
toabzüge auf einen vorgedruckten 
Kalender. Doch hochwertiger sieht 
ein Kalender aus, auf den die eigenen 
Fotos gedruckt sind. Einige Anbieter 
belichten auf Wunsch sogar Kalen- 
der auf echtem Fotopapier aus — die 
hochwertigste Art, seine Fotos zu 
präsentieren. Wir zeigen, wie Sie mit 
kleinen Helfern unkompliziert gestal- 
ten und geben einen Überblick über 
ausgewählte Fotokalender-Anbieter. 


Die beliebtesten Kalenderfor- 
mate sind DIN A4 und DIN A3. Bei 
den meisten Anbietern kann man in 
diesen Größen zwischen Hoch- und 
Querformat wählen. Einige bieten 
auch Kalender in Sonderformaten 
an, Fujidirekt beispielsweise im 
Überformat (70 cm Breite) oder Pos- 
ter XXL einen Panoramakalender. 


Grafik-Tools zur Bildgestaltung 

Sehr gut zum Gestalten eines eigenen 
Kalenders, eignet sich das Programm 
Belight Swift Publisher. Im App Store 


gibt es dieses Programm für 16 Euro 
(Stand 18. Oktober). Dieses ein- 
fache Layoutprogramm bietet unter 
anderem Vorlagen für Kalender und 
Jahresplaner, die Sie sehr individuell 
selbst weiter gestalten können. So 
lässt sich etwa die Position des Ka- 
lendariums verschieben und dessen 
Schriftstil und Farbe anpassen. 

Für Kalender eignen sich Fotocol- 
lagen besonders gut. Hier können Sie 
im App Store mit dem Suchbegriff 
„Collage“ viele zum Teil auch kos- 
tenlose Tools finden, beispielsweise 


© Cewe 
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das kostenlose Tool Picture Collage 
Maker Lite oder Collage It Free. Im 
Internet finden Sie übrigens mit dem 
Suchbegriff „Scrapbook Vorlagen“ 
sehr viele schöne Hintergründe und 
Gestaltungselemente. Diese eignen 
sich gut, falls Sie eine Collage mit 


le EEE ME — — 


neo ee nee. 
Mai2013 


BABBurPpPLrA 


dem kostenlosen Programm Gimp 
oder Photoshop erstellen möchten. 


iPhoto-Kalender fremdgedruckt 
Als Mac-Besitzer sind Sie in der an- 
genehmen Lage, einen Kalender mit 
iPhoto gestalten zu können, iPhoto 


Seitenfarbe 

| 

Transparenz rc: 
Wochentage 

u M 


Direkt auf der Webseite von Artido kann man einen Kalender mit recht guten Ge- 


staltungsmöglichkeiten erstellen. 


Bicoııonz) [aa » “ar [© 


— KBO_B. om ı wm 0 


297,0mm| I 2100mm 


4 e 2 h 
e 2 : 


Ze 


ae“ 


re 
Ab 


Papierfarbe simußeren 


Das günstige Allround-Gestaltungsprogramm Swift Publisher eignet sich hervorra- 
gend, um unkompliziert und flexibel einen Kalender zu erstellen. 


ee 


E_ 


J $ 


Collagelt Free 


” 
4 
Random Layout Shuffle 


Upgrade to Pro Version © 


Templates Collage Size Background Export 
re) =) 
Layout: ME Mosaie &| 
Use All Photos 
Photo: «(_) 
Rotate O—— 0 |: 
Sparse: ( = 0 |: 
Space: ——i— 10 || 
Margin: — 10 | 
Reset Settings 
Kl Share on Facebook Page: 800 x 600 pixel DPI: 300 Photos: 20 Submit Feedback 


Mit dem kostenlosen Tool Collage It Free lassen sich schnell ansprechende Fotocol- 
lagen erstellen - in der kostenlosen Version aus maximal 20 Einzelfotos. 


FOTOKALENDER 


bietet dafür schicke Vorlagen. Einen 
iPhoto-Kalender können Sie direkt 
bei Apple als Fotokalender bestel- 
len. Dies ist der komfortabelste, aber 
auch teuerste Weg. Ein solcher Ka- 
lender ist mit 21,40 Euro (etwas grö- 
ßer als das A4-Format) im Vergleich 
auch am teuersten, zu diesem Preis 
erhalten Sie bei einigen anderen An- 
bietern bereits einen A3-Kalender. 
Die happigen Versandkosten von 
8,30 Euro (Deutschland) müssen Sie 
zusätzlich dazu rechnen. 

Wir haben mit Photographerbook 
und Viaprinto zwei günstigere Al- 
ternativen gefunden, über die man 
per PDF-Bestellung außer einem 
iPhoto-Fotobuch auch einen Kalen- 
der ordern kann. Dazu müssen Sie 
den Kalender im PDF-Format ex- 
portieren. Dies gelingt mit iPhoto 
leicht: Klicken Sie dazu mit gedrückt 
gehaltener Wahltaste auf den Knopf 
„Kalender kaufen“. Ein Dialogfenster 
„Speichern“ öffnet sich und Sie kön- 
nen den Kalender im druckfähigen 
PDF-Format sichern. 


Tipps zur Qualität 
Das gewählte Papier sollte mindes- 
tens 250 Gramm pro Quadratmeter 
schwer sein, damit der Kalender 
einen hochwertigen Eindruck ver- 
mittelt. Diese Papierstärke bieten 
ohnehin schon fast alle Anbieter als 
Standard an, bei Viaprinto muss man 
es beispielsweise extra auswählen. 
Ein normaler Kalender wird auf 
einer Digitaldruckmaschine ausge- 
geben, meist wie Fotobücher auch 
auf einer HP Indigo. So erhält man 
einen Ausdruck auf mattem Papier. 
Man kann bei den meisten Anbietern 
den Kalender in einer Hochglanz- 
Variante wählen, bei der nach dem 
Druck Lack aufgebracht wird. Dieser 
Überzug ist aber nicht für jeden Platz 
an der Wand geeignet, denn bei un- 
günstigen Lichtverhältnissen spiegelt 
sich die Umgebung auf dem Papier. 
Die Ausgabe auf echtem ausbe- 
lichteten Fotopapier ist eine weitere 
Variante, die einige Anbieter mit im 
Programm haben, allerdings teils 
in einem eignen Format. Fotos auf 
Fotopapier bietet die im Detail beste 
Fotoqualität, doch Schriften erschei- 
nen unschärfer als bei Kalendern mit 
herkömmlichem Digitaldruck. 
Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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Hohe Auflagen 
Als Werbegeschenk für 
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veller Kalender recht 
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In drei Schritten zum IiPhoto-Kalender 


Mit iPhoto lässt sich im Handumdrehen ein Kalender erstellen. Und mit 
den folgenden Tipps gelingt dies noch leichter 


1. Fotos auswählen 

Für einen Kalender empfehlen wir zwischen 20 und 30 Fotos auszu- 
wählen. Sie können später ohne Probleme weitere Bilder dem Kalen- 
der hinzufügen. iPhoto übernimmt alle Fotos aus einem Album bezie- 
hungsweise alle markierten Fotos. Die simpelste Möglichkeit der Fo- 
toauswahl: Legen Sie einen Kalender an, in den Sie die gewünschten 
Fotos legen. Es gibt aber auch weitere Möglichkeiten: 

TIPP MARKIERTE FOTOS Oben links erscheint auf jedem Foto, über das 
Sie den Mauszeiger bewegen, ein graues Fahnensymbol. Klicken Sie 
es an, damit es orange wird. Nun erscheinen alle so markierten Fo- 
tos in der linken Spalte unter „Neu > Markierte Fotos“. Sie brauchen 
nur noch „Markierte Fotos“ anklicken und unten rechts „Erstellen > 
Kalender“ wählen. Eine weitere Möglichkeit bieten die Schlagwörter: 

TIPP SCHLAGWÖRTER Mit einem Schlagwort versehene Fotos können 
Sie sehr schnell auswählen und für einen Kalender verwenden. Das 
Schlagwörter-Fenster öffnen Sie mit „Befehl-K“, klicken auf „Schlag- 
wörter bearbeiten“ und fügen das Schlagwort „Kalender 2013“ hinzu. 
Geben Sie dem Schlagwort einen Kurzbefehl, beispielsweise „k“. 
Schieben Sie dann das Schlagwort in den Bereich „Schnellauswahl- 
Gruppe“. Nun können Sie im Bereich Mediathek jedes Foto, das Sie 
anwählen, mit dem Tastendruck auf „k“ mit dem Schlagwort „Kalen- 
der 2013“ versehen, dazu muss allerdings das Schlagwort-Fenster ge- 
öffnet bleiben. Nachdem Sie alle Fotos verschlagwortet haben, geben 


an. Nun werden alle gewünschten Fotos angezeigt. Markieren Sie alle 
Fotos mit der Tastenkombination „Befehl-A“ und wählen „Erstellen > 
Kalender“ an. Als Alternative können Sie auch ein intelligentes Album 
erzeugen („Ablage > Neues intelligentes Album“), das alle Fotos mit 
dem Schlagwort „Kalender 2013“ aufnimmt. 

TIPP FOTOS FINDEN Sie können die Suche gezielt nach Monat bezie- 
hungsweise mehreren Monaten eingrenzen. Suchen Sie beispiels- 
weise alle Januar-Fotos von 2012, dann klicken Sie unten links auf 
Suchen und im Suchfenster auf das kleine Dreiecksymbol rechts vom 
Lupensymbol. Wählen Sie „Datum“. Hier können Sie im oberen linken 
Dreieck zwischen Monats- und Jahresdar- 
stellung wechseln. Wählen Sie die Jah- 
resdarstellung und klicken auf „Januar“, 
nun werden alle Fotos vom Januar 2012 


März April 


angezeigt. Nun der Trick: Drücken Sie mit EI N 
gedrückter Wahltaste erneut auf Januar, Sul AugueR 
September Oktober 


nun werden Fotos aus allen Jahren in der November ' Dezember 


Mediathek angezeigt, die im Januar auf- 


genommen wurden. Aber es geht noch 
besser: Halten Sie die Wahl-und Befehls- 
taste gedrückt und klicken auf Februar. 


Q, 01.01 - 29.02 mi 


Alle Bilder, die im Januar 
und Februar aufgenom- 
men wurden, lassen sich 
auswählen, indem man 
mit gedrückten Wahl-Be- 


Nun werden alle Fotos angezeigt, die je- 
mals im Januar und Februar aufgenom- 
men wurden. Eine solche Suche können 


Sie auch auf einen bestimmten Tag ein- 
grenzen, beispielsweise alle Geburtstags- 


fehl-Tasten entsprechende 
Monate in der Datum- 


Sie im unteren linken Suchfenster den Suchbefehl „Kalender 2013“ bilder. Suche anklickt. 
Anbieter* Apple Artido Cewe Fotokasten 
7, 4 
w ar tidol 7: cewe 9 fotokasten 
Internet-Adresse www.apple.de www.artido.de www.cewe.de www.fotokasten.de 
Günstigster Preis € 21,40 € 15,90 € 15 € 15 
A4-Wandkalender 
Versand Deutschland € 8,30 € 6,45 € 3,95 € 4,95 
Kalenderpapier gedruckt gedruckt (Hochglanz opti- gedruckt (Hochglanz optio- gedruckt oder auf echtem 
onal) nal) oder auf echtem Foto- Fotopapier 
papier 
Formate 33 x 26,4 cm A4, A3, Sonderformate bis A4, A3, A2 A4, A3 
maximal 510 x 255 mm 
Sonstige Kalender keine keine Schoko-Adventskalender, Kü- viele verschiedene Advents- 


kalender, Nostalgiekalender 
auf Blech, Taschenkalender, 
6 verschiedene Tischkalen- 
der, Jahresplaner 


chenkalender, Tischkalender, 
Jahresplaner 


Partnerkalender von Tchibo, 
Kalender auch online ge- 


unkomplizierte Online- großes Partnernetz im Ein- 
Bestellung mit guten Ge- zelhandel, beispielsweise dm 


Besonderheiten integriert in iPhoto und 


Aperture, PDF-Export mög- 


lich staltungsmöglichkeiten des Drogeriemarkt, Müller oder staltbar 
Kalendariums (Farben, Trans- Rewe. Einige Designs kosten 
parenz) 2€ extra 


Gestaltungssoftware iPhoto, Aperture online eigene Gestaltungssoftware eigene Gestaltungssoftware 


*Wir haben hier eine Übersicht von ausgewählten Anbietern zusammengetragen, die Wandkalender im Programm haben. Wir empfehlen, vor dem Bestellen das 
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2. Fotos anordnen und bearbeiten 

Ausgewählte Fotos verteilt iPhoto automatisch auf die Seiten. Möch- 
ten Sie das Layout ändern, wählen Sie zunächst das Kalenderbild an 
und klicken unten rechts auf „Layout“. Hier finden Sie die Bearbei- 
tungsfunktionen: Neben Hintergründen sind dies fertige Layouts für 
ein oder mehrere Fotos. In der Ansicht „Alle Seiten“ zeigt iPhoto alle 
Kalenderblätter. Hier können Sie mit gedrückter Wahltaste mehrere 
Kalenderblätter auswählen und so für alle gleichzeitig den Hinter- 
grund oder das Layout ändern. Sie können auch die Reihenfolge der 
Kalenderblätter ändern, iPhoto passt dann die Monatsangabe neu an. 
Mit einem Doppelklick auf ein Foto-Kalenderblatt zeigt es iPhoto in 
Einzelansicht an. Hier können Sie nun Bilder auf dieser Seite verschie- 
ben oder über die untere rechte Schaltfläche „Fotos“ andere Fotos per 
Drag-and-drop hinzufügen. Übrigens können Sie die in einem Kalen- 
derprojekt abgelegten Fotos nach Belieben bearbeiten. Das Original- 
Foto in der Mediathek bleibt unangetastet. 


3. Kalenderinformationen hinzufügen 

Sie können jedem Tag im Kalender per Drag-and-drop ein Bild hinzu- 
fügen, beispielsweise das Foto der Person, die an diesem Tag Geburts- 
tag hat. Um ein Bild wieder zu entfernen, ziehen Sie es mit der Maus 
aus dem Kalender heraus. Der Nachteil hierbei ist, dass die gesamte 
Ansicht des Tages mit dem Foto belegt ist, es bleibt kein Platz mehr für 
Notizen und auch das Datum ist überdeckt. Außerdem wird der Name 
der Person, falls gewünscht, aus Platzmangel in einem anderen Tag 
angezeigt. Wenn Sie das stört, Sie aber trotzdem einen Hinweis auf 


Fujifilm 


FUIDELZ 


Photographerbook 


photographerbook 


FOTOKALENDER PRAXIS 


Kalender beginnt im: | Januar -| 2013 | |,| 


Anzahl der Monate: 12 r 


Nationale Feiertage 
einblenden aus: 


iCal Kalender importieren: 


U Geburtstage 


Kalender 
= Ferien Bayern 


_ | Geburtstage aus Adressbuch anzeigen 


=M Seiteninhalt automatisch anordnen 
iPhoto bestimmt anhand der Fotoausrichtung das beste Layout. 


Apple-Logo auf Kalenderrückseite drucken 


Abbrechen 


Dar) 


Ein iPhoto-Kalender kann aus einem iCal-Kalender Geburtstage und Feier- 
tage übernehmen. Dies ist oft besser als die iPhoto-Funktion zu wählen. 


den jeweiligen Geburtstag vermerken möchten, können Sie einfach 
den Namen an dem entsprechenden Tag einfügen. Dazu können Sie 
unten rechts „Optionen“ aufrufen und über den Knopf „Kalenderein- 
stellung“ alle Geburtstage der Adressbuchkontakte übernehmen. Wer 
die Geburtstage nicht im Adressbuch organisiert, kann einen eigenen 
iCal-Kender für die Geburtstage anlegen und diesen auswählen. Für 
Feiertage und Schulferien können Sie übrigens entsprechende Kalen- 
der kostenlos unter www.ifeiertage.de beziehungsweise www.schul 
ferien.org/iCal in iCal importieren und dem Fotokalender hinzufügen. 


Poster XXL 


POSTERXXL 


www.fujidirekt.de 
€ 10 


€ 2,99 


gedruckt oder auf echtem 
Fotopapier 


AA, A3, 3 Großformate bis 50 
x 70cm 

Familienkalender, Jahrespla- 
ner, Küchenkalender, Tisch- 
kalender 


größter Wandkalender in 
dieser Übersicht, günstigster 
Ausgangspreis 


online 


www.photographerbook.de 
€ 18 


€ 4,90 
gedruckt 


A4, A3 


keine 


Übernahme iPhoto-Kalender 
im PDF-Format, verschie- 
dene Papiersorten (matt, 
Photo-gloss, Photo-matt, 
Druckfein) 


Gestaltungssoftware nur für 
Windows 


www.pixum.de 
€ 15 


€ 3,00 


gedruckt (Hochglanz optio- 
nal) oder auf echtem Foto- 
papier 


A4, A3, A2, 30,5 x 30,5 cm 


Schoko-Adventskalender, 
Tischkalender (auch Pre- 
mium), Tisch-Terminkalender, 
Jahresplaner 


Partner von Cewe, viele Ka- 
lenderformate, online viele 
Designs wählbar, einige De- 
signs kosten 2 € extra 


online 


www.posterxxl.de 
€.15 


€ 6,00 


gedruckt (Hochglanz opti- 
onal) 


AS, A4, A3, A2, Panorama, 
quadratisch 


Tischkalender, Postkartenka- 
lender, Jahresplaner (auch in 
Panoramaformat), Schreib- 
tischunterlage 


unkomplizierte Online-Be- 
stellung mit verschiedenen 
Vorlagen 


online 


Angebot auf den Seiten genau zu vergleichen. Und mit Glück finden Sie im Internet auch Gutscheincodes für einen der Anbieter. 


www.viaprinto.de 
€ 12 


ab € 4,95 
gedruckt 
AA, A3 


Jahresplaner 


Cewe-Tochter, eigentlich für 
Business-Kunden gedacht, 
kann PDF-Dateien überneh- 
men 


nur PDF-Upload 
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Tipps & Tricks 


OS X Mountain Li 
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Airplay auf allen Macs 


Audio aus allen Programmen auf externe Airplay-Lautsprecher streamen 


Eine Neuerung in OS X Mountain Lion ist das systemweite Au- 


ter Lion war Airplay noch die ausschließliche Domäne von iTunes, 


dio Streaming per Airplay über alle Programme hinweg. Un- 


und der Knopf Airplay fehlte in den Programmen anderer Entwickler 
wie beispielsweise Spotify. Seit dem Update auf 10.8.2 klappt Air 
Play nun auch mit Programmen von Drittentwicklern. Das system- 
weite Streaming schalten Sie in den Systemeinstellungen unter 
„Ton“ im Bereich „Ausgabe“ ein. Dort erscheint neben den internen 
Lautsprechern eine Liste aller im Netz verfügbaren Airplay-Lautspre- 
chern, die jeweils eingeschaltet und konfiguriert sein müssen. Um 
ein Gerät auszuwählen, markieren Sie es in der Liste. Bei manchen 
Rechnern, wie zum Beispiel dem Macbook Air von 2011, klappt das 
jedoch nicht. Denn der blaue Balken springt von selbst wieder auf 
„Interne Lautsprecher“ zurück. Ist dies der Fall, hilft das Zusatzpro- 
gramm Airparrot (auf der Heft-CD). Eigentlich ist die Shareware 
dazu gedacht, den Bildschirm von einigen Macbook-Air-Modellen 
per Mirroring auf Apple TV zu spiegeln und dann auf einem Fernse- 
her abzuspielen. Nebenbei kann das Programm aber auch das Au- 
dio-Streaming verbessern. Installieren Sie die kostenlose Testversion 
(sie bricht das Streaming nach 20 Minuten ab, ist aber für einen Test 
voll funktionsfähig). Das Programm installiert einen zusätzlichen 
Audio-Treiber und verlangt darum einen Neustart des Rechners. Im 
Menü mit dem Airparrot-Symbol in der Menüleiste können Sie dann 


eo® Ton 
#1» || Alle einblenden | Q 


\_Toneffekte FR Eingabe | 
Wählen Sie ein Gerät für die Tonausgabe: 
Name Typ 
Interne Lautsprecher Integriert 


AirParrot 


AirPlay 


Einstellungen für das ausgewählte Gerät: 


Das ausgewählte Gerät hat keine Ausgabesteuerung 


Gesamtlautstärke: | Jen 6) Ton aus 


| Lautstärke in der Menüleiste anzeigen 


Unter Mountain Lion ist Airplay-Streaming systemweit verfügbar. Nicht 
unterstützte Rechner lassen sich per Shareware nachrüsten. 


auf „Audio: Enabled“ umschalten. Danach sollten sich auch auf den 
problematischen Rechnern in der Systemeinstellung „Ton“ alle Air- 
play-Lautsprecher auswählen lassen. Praktisch: Die Lautstärke lässt 
sich direkt mit den Tasten F11 und F12 steuern. 


Zeitansage 


Die Uhrzeit in bestimmten Inter- 
vallen vom System vorlesen lassen 


Über die in das System in- 


tegrierte Sprachausgabe 
kann der Mac auch die Zeit in be- 
stimmten Intervallen ansagen. 
Das klingt vielleicht erst einmal 


Tipps in dieser Ausgabe 


0S X Die besten Systemtipps 


Forum System, Vorschau, i0S, Facebook 
Fotografie iPhoto Orte, Schlagwörter, Markierungen 


Troubleshooting Die besten Problemlösungen 
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relativ nutzlos, kann aber für das 
Zeitmanagement praktisch sein, 
etwa bei der Zeiterfassung, wenn 
man an ein Meeting zur vollen 
Stunde erinnert werden möchte, 
Bildschirmpausen einhalten will 
und für vieles mehr. Die Einstel- 
lungen sind in der Systemeinstel- 
lung „Datum & Uhrzeit“ unter 
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„Uhr“ zu finden. Hier aktiviert 
man „Zeit vorlesen“ und wählt im 
Aufklappmenü das gewünschte 
Intervall aus. Zur Wahl stehen 
viertel, halbe und volle Stunden. 
Mit „Stimme anpassen“ lässt sich 
eine andere Stimme als die Sys- 
temstimme wählen. Dabei ist es 
wichtig, darauf zu achten, eine 
Stimme zu wählen, die auch die 
deutsche Aussprache beherrscht. 
Mit „Anpassen“ lassen sich Stim- 
men auflisten, die deutsch kön- 
nen. Zur Auswahl stehen „Anna“, 
„Steffi“ und „Yannick“. Dann wer- 
den automatisch Audio-Dateien in 
das System nachinstalliert, die 
rund 500 Megabyte Platz auf dem 
internen Datenträger belegen. 


Quicklook per Geste 


Dateien schneller und bequemer in 
Quicklook öffnen 


Um den Inhalt einer Datei 
darzustellen, ohne diese 
zuvor mit einem Programm zu 
öffnen, markiert man sie im Fin- 
der und drückt die Leertaste oder 
klickt alternativ auf das Auge in 
der Symbolleiste des Finder-Fens- 
ters. Sofern sich das System auf 
das Dateiformat versteht, wird die 
Datei in der Übersicht (Quick- 
look) geöffnet. Quicklook zeigt 
aber nicht nur eine Vorschau der 
Datei, das Fenster ist oft auch ein 
guter Ausgangspunkt, um die Da- 
tei über „Öffnen mit“ in einem 
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Programm zu öffnen. Dazu klickt 
man etwas länger auf den Knopf, 
bis sich ein Menü mit einer Liste 
von Anwendungen öffnet. Alter- 
nativ klappt das Aufrufen von 
Quicklook auch per Geste auf 
einem Trackpad: Dazu bewegt 
man den Mauszeiger über eine 
Datei und tippt mit drei Fingern 
gleichzeitig auf das Trackpad. Ein 
erneuter Dreifinger-Tipp auf die 
Datei schließt Quicklook wieder. 
Die Geste ist auch sehr praktisch 
in „Öffnen“ und „Sichern“-Dialo- 
gen, wo sie ebenfalls funktioniert. 


Immer aktuell 


System-Updates automatisch la- 
den und installieren 


schließen häufig auch kritische 


System-Updates beheben 
nicht nur Fehler, sondern 


Sicherheitslücken. Solche wich- 
tigen Updates sollte man deshalb 
nicht verpassen oder zu lange mit 
der Installation warten. Manuell 
startet man die Suche nach den 
System-Updates über den Befehl 
„Softwareaktualisierung“ aus 
dem Apple-Menü. Dann startet 
das System unter Mountain Lion 
den Mac App Store. Arbeitet man 
mit einem Konto ohne Verwal- 
tungsrechte, muss man sich zuvor 
noch als Administrator identifizie- 
ren. Der Mac App Store ist anders 
als unter früheren Systemversi- 


Original erhalten 


onen nun nicht mehr nur die Zen- 
trale, um Programme auf den ak- 
tuellen Stand zu bringen, sondern 
kümmert sich auch um das Sys- 
tem — wenn gewünscht sogar voll- 
automatisch. Wenn Sie die Suche 
nach aktuellen Updates nicht je- 
des Mal selbst starten möchten, 
öffnen Sie die Systemeinstellung 
„Softwareaktualisierung“. Mar- 
kieren Sie dort den Punkt „Auto- 
matisch nach Updates suchen“, 
sucht OS X Mountain Lion selbst- 
ständig im Hintergrund nach 
neuen Systemversionen. Sind Up- 
dates verfügbar, erhalten sie eine 
Benachrichtigung. Mit der Option 
„Neu verfügbare Updates im Hin- 
tergrund laden“ können Sie den 
Download, und mit „System-Up- 
dates und Sicherheits-Updates 
installieren“ auch die Installation 
selbstständig starten lassen. So 
bleibt das System immer automa- 
tisch auf dem aktuellen Stand. 


Facebook systemweit 


Das Facebook-Konto in OS X ein- 


richten und nutzen 

.) Mit dem Update auf OSX 
10.8.2 hat Apple die ver- 
sprochene Facebook-Integration 
in das System nachgeliefert. Diese 
Funktion hat viele Vorteile: Besit- 
zer eines Kontos können Fotos 
und Statusmeldungen direkt vom 
OS X-Schreibtisch posten, Kon- 


Änderungen an der Originaldatei mit „Sichern unter“ verhindern 


Sichern unter: |Directly downloading Dropbox file |” 


Ort:| (Hotline 


Dateiformat: | RTF-Dokument mit Anhängen ”| 


_ | Änderungen im Originaldokument behalten 


Abbrechen | Sichern | 


Seit OS X 10.8.2 lässt sich das Original unverändert beibehalten, wenn 
man mit „Sichern unter“ eine neue Version eines Dokuments speichert. 


OS X MOUNTAIN LION 


8e00 
[+ 1» | [_Alte einblenden _] 
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Softwareaktualisierung 


(@) 


neuesten Stand. 


Die Softwareaktualisierung hält OS X und Apps aus dem Mac App Store auf dem 


M Automatisch nach Updates suchen 


DM Neu verfügbare Updates im Hintergrund laden 
Sie werden benachrichtigt, sobald die Updates installiert werden können. 
S4 Systemdatendateien und Sicherheits-Updates installieren 


Gekaufte Apps automatisi 


Sie sind alsı'z, 


Letzte Überprüfung am Montag, 1. Oktober 2012 


N 
ud Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


“RRRN 


ch auf andere Macs laden 
-g4 beim Mac App Store angemeldet 


Suchen 


Updates für das System und mit dem System installierte Programme lassen 
sich auf Wunsch automatisch im Hintergrund laden und installieren. 


takte mit den Facebook-Freunden 
füttern und Apps mit Facebook 
verbinden - hier fragt das System 
jedoch jedes Mal nach Erlaubnis. 
Nach der Aktualisierung auf OSX 
10.8.2 steht in der Systemeinstel- 
lung „Mail, Kontakte & Kalender“ 
auch ein Facebook-Eintrag zum 
Einrichten bereit. Nach der Ein- 
gabe der Facebook-Anmeldedaten 
beginnt ein Abgleich der Kontakte 
mit den Mail-Adressen, Wohnor- 
ten und Telefonnummern der 
Facebook-Freunde. Wer möchte, 
kann mit Klick auf „Profilfotos ak- 
tualisieren“ auch die aktuellen 
Facebook-Passbilder der Freunde 
in die Kontakte holen. Das System 
benachrichtigt - wenn gewünscht 
— über alles, was auf Facebook 
passiert. Wie oft dies geschieht, 
lässt sich in der Systemeinstellung 


„Mitteilungen“ bestimmen. Wer 
von zu vielen Mitteilungen ge- 
nervt ist, kann sie hier auch zeit- 
weise oder für immer abschalten. 
In der Mitteilungszentrale steht 
nach der Einrichtung von Face- 
book auch ein Knopf „Post“ für 
Facebook zur Verfügung. Einmal 
klicken reicht, um einen neuen 
Eintrag zu schreiben und abzu- 
schicken. Zudem lassen sich in 
Safari Links mit dem Knopf „Tei- 
len“ direkt an Facebook schicken. 

Stefan von Gagern 


DI christian.moeller@idgtech.de 


® Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie eine 
Demoversion des Programms Air- 
parrot, die sich zeitlich limitiert 
ausprobieren lässt. 


In Mountain Lion hat Apple den Befehl „Sichern unter“ wieder 
reaktiviert, der in Lion verschwunden war. „Sichern unter“ er- 


scheint in Programmen, die wie Vorschau an OS X 10.8 angepasst 
wurden, wenn man bei geöffnetem Menü „Ablage“ die Wahltaste 
(„alt“) drückt. Der Befehl wird oft genutzt, um Änderungen in eine 
Zwischenkopie zu sichern und dann wieder zur ursprünglichen Datei 
zurückzukehren. Bisher hatte dieser Befehl - anders als in Systemver- 


sionen vor Lion - aber nicht nu 


die neu erzeugte Datei, sondern auch 


das ursprüngliche Dokument mit dem aktuellen Stand gesichert. Mit 
dem Update auf OS X 10.8.2 hat Apple dieses Problem beseitigt. Man 
kann nun im Dialogfenster die Option „Änderungen im Originaldoku- 
ment behalten“ ausschalten. Dann bleibt das ursprüngliche Dokument 


unangetastet. Leider gibt es keine systemweite Einstellung 


für diese 


Option. Immerhin merkt sich aber jedes Programm die Einstellung, so 
dass sie nur einmal pro Anwendung notwendig ist. 
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Keine Rückmeldung 


Nutzeranalyse in OS X Mountain Lion ausschalten 


Mountain Lion überträgt optional Nutzungs- und Analyse- 


daten des Rechners an Apple. Wer das nicht möchte, sollte 
dies in den Systemeinstellungen abschalten. Bei der Installation von 
Mountain Lion fragt das System zwar dezent nach, ob das System 
Nutzungsdaten an Apple senden darf. Viele Nutzer übersehen diese 
unauffällige Option und stimmen so der Systemanalyse durch Apple 
zu. Dies ist eine weitere Funktion, die Apple von iOS zu OS X über- 
tragen hat. Wer lieber ohne diese Datenübertragung an Apple sei- 
nen Mac nutzen will, kann dies aber auch nachträglich wieder ab- 
schalten. Dazu öffnen Sie in der Systemeinstellung „Sicherheit“ die 
Abteilung „Privatsphäre“. Der Punkt „Diagnose und Nutzung“ ist 
dort unser Ziel, den Sie links in der Liste markieren. Zuerst müssen 
Sie sich noch nach einem Klick auf das Schloss identifizieren und so 
den Modus zum Bearbeiten freischalten. Nun können Sie das Häk- 
chen bei „Diagnose- & Nutzungsdaten an Apple senden“ wegklicken 
- falls Sie dies nicht schon bei der Installation abgewählt haben. pw 


Sicherheit 


> | | Alle einblenden | 


| Allgemein | FileVault Firewall 


7) Ortungsdienste 


ia] Kontakte 


_| Diagnose- & Nutzungsdaten an Apple senden 


Sie können Apple bei der Produktverbesserung 
und dem Support helfen, indem Sie Ihren Mac 
regelmäßig Informationen über die Verwendung 
und den Zustand automatisch an Apple senden 
lassen. 

» Diese Informationen werden anonym erfasst und enthalten 
keine Daten, anhand derer Sie identifiziert werden können. 


* Klicken Sie auf das Fragezeichen, um weitere Informationen 
zum Inhalt dieser Daten zu erhalten 


» Nähere Informationen zu den Apple Datenschutzrichtlinien 


finden Sie unter. 


N 
4 Zum Schützen auf das Schloss klicken. Weitere Optionen ... | (? 


Möchte man keine Daten an Apple senden, lässt sich diese Option in der 
Systemeinstellung „Sicherheit“ ausschalten. 


System 


Ausmisten 


USB-Stick von zuvor schon ge- 
löschten Dateien befreien 


die Daten oft verschoben, kopiert 


Ist ein USB-Stick lange im 
Gebrauch, werden darauf 


und gelöscht. Irgendwann steht 
man dann vor dem Rätsel, wohin 
der Speicherplatz auf dem Stick 
verschwunden ist. Zwar zeigt der 
Finder die Kapazität des Sticks 
richtig an, frei sind aber nur noch 
wenige Megabytes, obwohl sich 
auf dem Daten-Stick momentan 
kaum Dateien befinden. Die Lö- 
sung dieses Rätsels liegt in dem 
unsichtbaren Ordner „.Trashes“ 
auf dem USB-Stick. Denn sobald 
der Nutzer etwas auf dem Stick 
löscht, wird die entsprechende 
Datei dorthin bewegt, bleibt aber 
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weiterhin auf dem Stick gespei- 
chert. Diese Dateien werden im 
systemeigenen Papierkorb ange- 
zeigt, wenn der Stick angeschlos- 
sen ist. Erst wenn man diesen aus- 
leert, verschwinden die Dateien 
vom Stick und der Speicherplatz 
ist für Neues frei. hak 


Erinnerungen 


E-Mails auf Wiedervorlage legen 
oder mit einer Flagge markieren 


worten, auch wenn sie wichtig ist. 
Bei der Flut elektronischer Nach- 
richten verschwinden aber wich- 


Nicht auf jede E-Mail kann 
oder will man sofort ant- 


tige Angelegenheiten schnell vom 
Schirm, deshalb ist eine Erinne- 
rungsmöglichkeit praktisch. Wer 
bereits Mountain Lion installiert 
hat, der findet in der App Erinne- 


rungen eine wunderbare Möglich- 
keit der Wiedervorlage. Die später 
zu bearbeitende E-Mail zieht man 
dann einfach auf eine der Katego- 
rien im geöffnete Fenster von Er- 
innerungen und legt dann ge- 
nauer fest, wann die App an die 
Aufgabe erinnern soll. Unter Lion 
oder älteren Mac-Systemen hilft 
iCal weiter. Hier zieht man die 
Mail auf den Tag, an dem man sie 
bearbeiten möchte, und konfigu- 
riert in dem so angelegten Termin 
einen Alarm. Wer zwar keinen be- 
stimmten Termin im Auge hat, 
sondern einfach eine Mail nicht 
übersehen möchte, markiert sie 
mit einer Flagge. Ist die Spalte für 
die Flaggen in Mail eingeblendet, 
lassen sich die Nachrichten da- 
nach sortieren. Wer nicht zu viele 
Flaggen verteilt, behält wichtige, 
aber nicht dringliche Nachrichten 
so auf dem Schirm. pm 


PDF beschneiden 


Weißraum in PDFs unter Mountain 
Lion ausblenden 


Die Symbole für „Textaus- 
wahl“ und „Rechteckige 
Auswahl“ sind in Vorschau unter 
Mountain Lion nicht mehr in der 
Symbolleiste zu finden. Sie sind 
aber weiterhin verfügbar, wenn- 
gleich gut versteckt. Um eine 
rechteckige Auswahl zu erstellen, 
um dann die Seite auf die Aus- 
schnittgröße zu beschneiden, 
blendet man die Werkzeugleiste 
über das Symbol „Werkzeugleiste 
einblenden“ in der Symbolleiste, 
über das Menü „Darstellung“ oder 
mit der Tastenkombination „Be- 
fehl-Umschalttaste-A“ („cmd- 
shift-A“) ein. Das Werkzeug für 
die rechteckige Auswahl ist dann 
rechts zu finden. Um die Seite auf 
eine mit dem Auswahl-Werkzeug 
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Unter Mountain Lion sind in Vor- 
schau die Auswahl-Werkzeuge in die 
Werkzeugleiste gewandert, die man 
ein- und ausblenden kann. 


@ © © si 25 (more) awesome iPhone tips and tricks | Digital Crave - Yahoo!.pdf (Seite 3 von 4) € tzt 4 
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Zoomen Darstellung 


Telekom.de = 16:45 


Abbrechen 


Alben 


Bewegen Suchen nach 


Brothers in Arms 


emails in bulk rather than deleting one at a time: In your Inbax, simply click the Edit button and check off the emails you c 


want to delete with your finger and then choose Delete 


erstellte Auswahl zu beschneiden, 
klickt man auf die Schaltfläche 
„Auf Auswahl zuschneiden“ ganz 


Tap to focus the camera: Those who regularly use the iPhone as a camera might know this simple trick: When you're 


California Girls 
Beach Boys 


snapping photos or shooting video on your iPhone — and seeing the subject on yor sereen as you line up the shot —tap the 
screen where you want to iPhone to focus and it adjust the exposure and white balance automatically for that area. For 


example, you might want your friend’s face in perfeet focus or might opt for a more artsy shot ofthe sushi they’re holding in 


Candyman 


f Christmas 
VM el Bublk 


their chopsticks by focusing the camera on the food. You get the idea 


rechts in der Werkzeugleiste. Das 


<CHVWIOPVOZZrAL.-TOonmMdnn>gp 


gleiche funktioniert auch mit der nr rn & IDC_White_Paper_Cloud_Computin (Seite 3 von 16) Zeeran_ nn 
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Aewndem Goud Cumputng versändich zu machen. Dan eis ehhatiche 
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Titel löschen 


Über iTunes Match auf das Gerät 
geladene Titel wieder entfernen 


(6) 


vor allem in einem WLAN prak- 


iTunes Match ist für alle 
iPhone- und iPad-Besitzer 


tisch, denn man hat so immer Zu- 
griff auf seine gesamte Musikbi- 
bliothek, ohne übermäßig viel 
Speicherplatz auf dem iOS-Gerät 
dafür zu blockieren. Unterwegs 
hingegen ist entweder die Inter- 
net-Verbindung nicht vorhanden 
(iPad Wi-Fi) oder zu langsam - 
ganz zu schweigen von den even- 
tuellen Kosten für den Daten- 
transfer über das Mobilfunknetz. 


Alben und Songs lassen sich da- 
her alternativ auch auf das iOS- 
Gerät laden und dort speichern. 
Doch hat man mit dieser Problem- 
lösung dann schnell wieder die 
ursprüngliche Problemstellung 
erreicht: Der Speicher ist voll. Un- 
ter iOS 5 ließen sich noch ein- 
zelne Tracks oder ganze Alben bei 
eingeschaltetem iTunes Match 
vom Gerät löschen, unter iOS 6 
fehlt diese Option jedoch. Statt- 
dessen löscht iTunes Match jetzt 
automatisch Titel vom Gerät, um 
Platz für neue Daten und Apps zu 
schaffen. Dabei verschwinden zu- 
erst die am seltensten gespielten 
Lieder. Wer selbst Platz schaffen 
will, dem bleibt nichts anderes 


übrig, als in den Einstellungen der 
Musik-App iTunes Match zu deak- 
tivieren und anschließend in der 
Musik-App die verbleibenden Ti- 
tel oder Alben zu entfernen. pn 


PDFs lesen 


PDFs lassen sich auch in der App 
iBooks öffnen und lesen 


Um PDF-Dokumente auf 

dem iPhone oder iPad öff- 
nen und lesen zu können, gibt es 
eine Vielzahl von Apps. Adobe 
Reader ist kostenlos, und für den 
PDF Reader, mit dem sich PDF- 
Dateien auch bearbeiten lassen, 
zahlt man in der iPad-Edition bis 


Tipps von der Experten-Hotline 


Nur wenn man iTunes Match unter 
i0OS 6 ausschaltet, lassen sich ein- 
zelne Titel oder Alben manuell wie- 
der vom Gerät entfernen. 


zu vier Euro. Wenn Ihnen im All- 
tag die reine Lesefunktion reicht, 
brauchen Sie jedoch nicht extra 
eine App aus dem Store herunter- 
zuladen, um PDFs öffnen und le- 
sen zu können. Das geht auch mit 
der iBooks-App, die alle Mobilge- 
räte ab iOS 4.3 unterstützt. Kli- 
cken Sie einfach auf das PDF-Do- 
kument im E-Mail-Anhang oder in 
der Linkliste in Ihren Suchergeb- 
nissen. Anschließend erscheint 
die Option „in iBooks öffnen“, 
wenn man auf den Knopf „Teilen“ 
klickt. Nun haben Sie auch Ihre 


Ausgewählte Tipps der Experten-Hotline „Gravis Pro Service“ (www.gravis.de/services/pro-service), jetzt in der Macwelt 


LISTE DER INSTALLIERTEN UPDATES IN OS X 10.8 ANZEIGEN 
Manchmal ist es hilfreich zu wissen, welche Updates man 


über die Software-Aktualisierung installiert hat. Bis OS X 10.7 
konnte man diese Infos über die Systemeinstellung „Softwareaktua- 
lisierung“ im Reiter „Installierte Software“ aufrufen. Seit 10.8 wer- 
den alle Aktualisierungen jedoch über den Mac App Store abge- 


wickelt, und dort fehlt eine Option, die installierte Software anzu- 
zeigen. Diese Möglichkeit gibt es aber weiterhin. Man klickt nun mit 
gedrückter Wahltaste („alt“) auf das Apple-Menü und wählt dort 
„Systeminformationen“ aus. Im Fenster der Anwendung klickt man 


in der Seitenleiste unter „Software“ auf „Installationen“, und be- 


kommt dann rechts die Liste mit allen bisherigen Updates angezeigt. 


Dort erscheinen auch Installationen von Drittanbietern, sofern diese 


mit dem Installationsprogramm des Systems vorgenommen wurden. 


800 MacBook Air 

WNetzwerk Softwarename Version Quelle Iinstallationsdatum w 
Firewall Plugin Drittanbieter 12.10.12 09:22 
Modems Update für HP-Druckersoftware 2,12 Apple 11.10.12 22:50 
Umgebungen 05X Version 10.8.2 Ergänzendes Update 1,0 Apple 04.10.12 22:51 
Volumes iPnoto- Update Apple 02.10.12 15:56 
WLAN Plugin Drittanbieter 25.09.12 12:50 
Wan iPnoto- Update 3,4 Apple 20.09.12 01:46 

vSoftware O5X-Update 10.8.2 Apple 20.09.12 00:56 
Bedienungshilfen Kombiniertes Mac OS X-Update Apple 15.09.12 15:34 
Developer Kombiniertes Mac O5 X-Update Apple 14.09.12 14:30 
Druckersoftware [Tunes Apple 12.09.12 21:52 
Erweiterungen Battery Inspector 10 Mac App Store 12.09.12 12:24 
Frameworks O5 X-Update 10.8.1 ‚Apple 23.08.12 18:31 


Komponenten 
Profile 
Programme 
Protokolldateien 
Schriften 


Update für HP-Druckersoftware: 


Version 2,12 
Quelle: Apple 
Installationscatum: 11.10.12 22:50 


= AirBook » Software » Installationen » Update für HP-Druckersoftware 


Unter Mountain Lion ist der App Store für die System-Updates zu- 
ständig, der aber die bisher installierten Updates nicht anzeigt. Diese 
werden nun in den Systeminformationen aufgelistet. 
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PDF-Dateien lassen sich an iBooks 
über den Knopf „Teilen“ übertragen 
und dort dann öffnen und lesen. 


PDF-Dokumente in der iBooks- 
App und können auf die Dateien 
jederzeit zugreifen und diese un- 
terwegs lesen. Wenn Sie im Menü 
oben auf „Bücher“ klicken, kön- 
nen Sie zwischen „Büchern“ und 
„PDFs“ wechseln. cs 


Archivieren 


SMS und Voicemail vom iPhone 
auf den Mac kopieren 


6 


bedeutsam, dass man sie auf dem 


Manchmal sind SMS, E- 
Mails oder Voice-Mails so 


Mac archivieren muss. Doch wie 
bekommt man diese auf den 
Rechner? Wenn Sie Ihr iPhone an 
Ihren Mac anschließen und ein 
Backup machen, finden Sie sämt- 
liche Dateien unter „Library/Ap- 
plication Support/MobileSync/ 
Backup“ im eigenen Benutzerord- 
ner. Diese Dateien sind jedoch 
recht kryptisch. Einfacher geht es 


Die besten Video-Tipps 


[„u. MeDion._ (21:11 o 16%] 
‚AQNHR 


haften Geschehens den Bewußt- 
seinszuständen eine große Be- 
deutung einzuräumen. Die 
Kranke Breuers zeigte man- 
nigfaltige seelische Verfassun- 
gen, Zustände von Abwesenheit, 
Verworrenheit und Charakter- 
veränderung neben ihrem Nor- \ | 
malzustand. Im Normalzustand 
wußte sie nun nichts von jenen 
pathogenen Szenen und von de- 
ren Zusammenhans mit ihren 


Bibliothek = 


In iBooks kann man auch Randnoti- 
zen machen, diese Funktion ist aber 
den Epub-Büchern vorbehalten. 


mit der Software Ecamm Net- 
works Phoneview, die für 30 US- 
Dollar zu haben ist. Die Bedien- 
oberfläche des Programms erin- 
nert ein wenig an iTunes. Wenn 
Sie das iPhone per Kabel mit Ih- 
rem Mac verbinden, extrahiert 
Phoneview Daten wie Kontakte, 
Notizen, Anrufe, Nachrichten, 
Voice-Mail und Apps. Wenn Sie 
auf „Nachrichten“ klicken, finden 
Sie eine Aufschlüsselung sämt- 
licher SMS und MMS. Wählen Sie 
nun per Mausklick die SMS aus, 
die Sie archivieren möchten, und 
verschieben Sie diese auf den 
Schreibtisch. Die Nachricht wird 
dann automatisch als PDF gespei- 
chert. Ähnlich funktioniert es bei 
den Voice-Mails. Diese können Sie 
dann als AAC-Datei in der iTunes- 
Mediathek abspielen. Besonders 
praktisch: Camp Networks Phone- 
view zeigt die Backups sämtlicher 
iOS-Geräte an, die an dem Mac 
durchgeführt wurden. cs 


Randnotizen in iBooks 


Epub-Bücher lassen sich in iBooks 
mit Randnotizen versehen 


(6) 


iBooks Randnotizen eintragen. 


Ähnlich wie in Vorschau 
auf dem Mac kann man in 


Dafür tippt man lange auf das ge- 
wünschte Wort oder den Textaus- 
schnitt. Der sich einblendende 
schwarze Balken bietet zusätz- 
liche Optionen, darunter auch 
„Notiz“. Ist sie ausgewählt, er- 
scheint der bekannte gelbe Zettel, 
und man kann Bemerkungen zu 
den Textpassagen eintragen. 
Tippt man auf „Fertig“, wird die 
Notiz zu einem kleinen gelben 
Zettel am Rande der Seite. Das 
kommentierte Wort ist ebenfalls 
gelb markiert. Diese Funktion 
kommt allerdings nur den Bü- 
chern aus der Sammlung „iBooks“ 
zugute, also den Publikationen im 
Epub-Format. In PDFs lassen sich 
keine einzelnen Wörter auswäh- 
len, deswegen sind diese und an- 
dere Optionen aus dem iBooks- 
Kontextmenü deaktiviert. hak 


Facebook 


Textgestaltung 


Den Text in Facebook-Beiträge for- 
matieren und Bilder einfügen 


oder wichtige Information darin 


Will man auf Facebook ei- 
nen längeren Beitrag teilen 


hervorheben, lohnt es sich, ein 
paar Minuten für die Erstellung 


Macwelt präsentiert jeden Monat zehn Tipps als Video auf der aktuellen Leser-CD 


Manchmal geht es mit einer Problemlösung deutlich 
schneller, wenn jemand die entsprechende Funktion im 


Programm zeigt anstatt sie zu beschreiben. Für unseren Video-Kanal 
Macwelt-TV suchen wir jeden Monat zehn Problemlösungen rund um 


Mountain Lion und seine Funktionen aus. Die aktuellen Videos finden Sie 
auf der beiliegenden Heft-CD. Eine Übersicht aller Videos von Macwelt-TV 


findet sich unter www.macwelt.de/video/list, in der Rubrik „Tipps“. 


Diesmal zeigen wir unter anderem, wie man 
in Safari die neue Leseliste benutzt und Web- 
Seiten auf mehreren Macs synchronisiert. 


110 


Macwelt 12/2012 


zu investieren. Facebook erlaubt 
nämlich die gängigen Formatie- 
rungsbefehle von HTML. Solche 
Änderungen werden aber auf 
einem kleinen Umweg gemacht. 
Dafür wählt man nicht direkt den 
neuen Beitrag in der eigenen 
Timeline aus, sondern die App 
„Notizen“ aus der linken Face- 
book-Leiste. Hat man eine eigene 
Seite auf Facebook, geht der Ein- 
stieg über den Info-Bereich. Dort 
sind alle bereits geschriebenen 
Notizen gelistet. Ganz oben rechts 
befindet sich die Schaltfläche 
„Neue Notiz“. Darauf öffnet sich 
ein Fenster, das an einen abge- 
speckten Texteditor erinnert. Die 
meisten Formatierungen kann 
man über die Schaltfläche über 
dem Textfeld vornehmen. Den 
Text fett oder kursiv zu formatie- 
ren sowie zu unterstreichen geht 
mit einem Knopfdruck, genau so 
wie nummerierte oder nicht num- 
merierte Listen zu erstellen. Wer 
sich in den eckigen Klammern 
und Schrägstrichen von HTML 
nicht verheddert, kann auch Ver- 
linkungen ausprobieren wie eine 
Mail-Adresse oder den Link auf 
eine Webseite. Einen längeren 
Beitrag kann man auch mit Fotos 
aufhübschen. Dazu fügt man die 
Bilder über die Schaltfläche „Fo- 
tos hochladen“ in die Notiz ein. 
Danach kann man auswählen, wo 
im Text die Fotos erscheinen sol- 
len, sowie die Bildunterschriften 
hinzufügen. hak 
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Die Inhalte der Redaktion sind in vielen Formen 
und auf zahlreichen Kanälen verfügbar. Klicken 
Sie doch mal rein! 


Macwelt-News-App 

Alle News rund um Apple jeden Tag auf 
Ihrem iPhone 

http://apps.macwelt.de 


N 


Macwelt-App am iPad 

Lesen Sie die Macwelt komfortabel direkt 
auf dem iPad, inklusive Online-CD 
http://apps.macwelt.de 


fl Macwelt auf Facebook 


Top-Themen und Ratgeber hier zuerst lesen. 


Diskutieren Sie mit anderen Lesern und stellen 
Sie Fragen an die Redaktion 
www.facebook.com/macwelt 


8! Macwelt auf Twitter 

| Erfahren Sie wichtige Meldungen hier 
zuerst. Sie können hier auch Nachfragen an die 
Redaktion schicken 

www.twitter.com/macwelt 


6, Macwelt-Testcenter auf Twitter 
Schauen Sie unseren Hardware- 
Testredakteuren direkt beim Testen über die 
Schulter. Erfahren Sie wichtige Benchmark- 
Ergebnisse sofort 
www.twitter.com/macweltTestlab 


(2) Macwelt-Newsletter 
Täglich die wichtigsten Meldungen per 
E-Mail oder jede Woche Tipps oder auch App- 
Tests direkt in den Posteingang erhalten 
www.macwelt.de/newsletter 


Macwelt-Morgenmagazin (Premium) 
|Macweit, Als Premium-Abonnent von Macwelt.de 
erhalten Sie jeden Morgen die wichtigsten News 
des Tages vorab und auf Wunsch auch als Volltext 
per E-Mail 
www.macwelt.de/premium 

> en) Macwelt-TV auf Youtube 

Yu) Hier finden Sie Video-Tests von 
aktuellen iPhone- und iPad-Apps. Sehen Sie sich 
neue Apple-Produkte wie iPhone, iPad oder 


Macbooks in der Praxis an 
www.youtube.com/Macwelt 


Macwelt-Podcast in iTunes 

Ein Muss für den engagierten Apple-Fan. 
Der wöchentliche Podcast fasst die wichtigsten 
Apple-News einer Woche zusammen. Kostenlos, 
jeden Montag neu in iTunes! 
http://bit.Iy/mw-podcast 


[macweit] Macwelt-Forum 

We) Hier haben die Leser das Wort: 
Meinungen, Fragen, Erfahrungsaustausch 
www.macwelt.de/forum 


772 makingapps.de 

49 Alles Wichtige rund um die Entwicklung 
für Smartphones und Tablets: News, Know-how, 
Entwicklerverzeichnis 

www.makingapps.de 


Macwelt-Shop 

Weitere Publikationen, Abos, Sonderhefte, 
digitale Ausgaben im PDF-Format, Reklamationen 
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Tipps & Tricks 
Fotografle 


Alle Bilder 


Im Vollbild-Modus alle Bilder der Mediathek anzeigen 


Symbolleiste auf „Alben“. iPhoto blendet dann als erstes Album die 


Arbeitet man im Vollbild-Modus von iPhoto und möchte auf 
die Übersicht mit allen Bildern zugreifen, klickt man in der 


Sammlung „Fotos“ mit allen Bildern der Mediathek ein. Außerdem 
platziert iPhoto die Sammlung „Letzter Import“ und die Sammlung 
mit den Bildern der letzten Monate an den Anfang der Übersicht. 
Hat man Bilder mit Markierungen versehen, wird die Sammlung 
„Markierte Bilder“ ebenfalls zu Beginn der Auflistung angezeigt. 
Scrollt man im Fenster ganz nach unten, hat man Zugriff auf die Al- 
ben, die man im Web angelegt hat, beispielsweise bei Facebook oder 
Flickr. Die Reihenfolge der Alben richtet sich nach der Anordnung in 
der Seitenleiste von iPhoto. Die in der Seitenleiste in Ordnern ein- 
sortierten Alben werden einzeln in der Vollbildansicht gelistet, wo- 
bei iPhoto die im Ordner festgelegte Reihenfolge berücksichtigt. 


Doppelseite 


Bild in einem Buch über zwei Sei- 
ten platzieren 


Layouts zu platzieren, markiert 


Um in einem Buch ein Bild 
über eine Doppelseite des 


man eine der beiden Seiten und 
klickt dann in der Symbolleiste 
auf „Layout“. Im Aufklappmenü 
unter „Layout“ wählt man nun die 
Option „Ausbreiten“ und markiert 
anschließend eine der sich unter- 
halb des Menüs einblendenden 
Doppelseitenvorlagen. iPhoto 
platziert nun das erste Foto auf 
der zuvor markierten Seite über 
beide Seiten und legt die anderen, 
sich außerdem auf den Seiten be- 
findenden Bilder in die Abteilung 
„Nicht verwendete Fotos“ zurück. 
Diese Bilder lassen sich einblen- 
den, wenn man in der Symbol- 
leiste auf „Fotos“ klickt und „Nicht 
verwendete Fotos“ im Aufklapp- 
menü bei „Anzeigen“ einstellt. 
Um das Foto gegen ein anderes 
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auszutauschen, wechselt man mit 
einem Doppelklick auf die Dop- 
pelseite in den Bearbeiten-Modus 
und zieht dann ein anderes Foto 
auf die Seite. Man kann auch eine 
leere Seite mit der Option „Aus- 
breiten“ zum Platzieren eines 
Doppelseitenfotos vorbereiten. 


Ort entfernen 


So hebt man eine Ortszuweisung 
wieder auf oder ändert sie 


sich im Nachhinein jedoch als 


Hat man Bildern in iPhoto 
einen Ort zugewiesen, der 


falsch herausstellt, kann man die 
Zuweisung auch wieder entfer- 
nen. Dazu öffnet man die Samm- 
lung „Orte“ über die Seitenleiste 
oder die Symbolleiste im Vollbild- 
Modus, bewegt den Mauszeiger 
über den Ort mit den falsch zuge- 
wiesenen Bildern und blendet mit 
einem Klick auf das sich einblen- 
dende Pfeilsymbol die Bilder ein. 


Macwelt 12/2012 


Im Vollbild-Modus von iPhoto lassen sich alle Bilder der Mediathek 
anzeigen, wenn man unter „Alben“ das Album „Fotos“ auswählt, das an 
erster Stelle der Übersicht über den Alben erscheint. 


Nun markiert man die Fotos, aus 
denen man den Ort entfernen 
möchte, und klickt auf „Infos“ in 
der Symbolleiste. Jetzt markiert 
man die Ortsbezeichnung ober- 
halb der kleinen Karte mit einem 
Mausklick und klickt dann auf das 
Kreuzsymbol, das sich rechts ein- 
blendet. Damit entfernt iPhoto 
den Ort aus allen markierten Bil- 
dern. Alternativ lässt sich ein Ort 
löschen und damit auch aus allen 
Bildern entfernen. Dazu ruft man 
„Fenster > Meine Orte verwalten“ 
auf, markiert in der Liste den Ort 
und klickt auf das Minussymbol. 
Im sich einblendenden Warnhin- 
weis klickt man dann auf „Lö- 
schen“. Stimmt zwar der Ort, 
nicht jedoch die eingefügte Be- 
zeichnung, lässt sich diese än- 
dern. Dazu markiert man die Bil- 
der, denen man diesen Ort zuge- 
wiesen hat, und klickt dann im 
Info-Bereich in der kleinen Karte 
auf die Stecknadel. Im sich ein- 
blendenden Eingabefeld markiert 


man nun die vorhandene Bezeich- 
nung, überschreibt sie und klickt 
abschließend auf das Häkchen, 
um die Eingabe zu bestätigen. 


Schlagwörter suchen 


Durch Tastenkombinationen lassen 
sich Suchvarianten einstellen 


klickt man auf das Lupensymbol 
links im Suchfeld und wählt 
„Schlagwörter“ im Menü aus. Es 


Um in iPhoto gezielt nach 
Schlagwörtern zu suchen, 


öffnet sich ein Fenster mit allen 
verfügbaren Begriffen. Klickt man 
davon mehrere an, sucht iPhoto 
nach Bildern, in denen diese 
Schlagwörter gemeinsam vor- 
kommen. Um nach Bildern zu su- 
chen, in denen das eine Schlag- 
wort vorkommt, das andere aber 
nicht, klickt man Letzteres mit ge- 
drückter Wahltaste („alt“) an. Um 
die Bilder zu finden, in denen ent- 
weder das eine oder das andere 
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Schlagwort vorkommt, klickt man 
den zweiten Begriff mit ge- 
drückter Umschalttaste („shift“) 
an. Im Eingabefeld erscheint je- 
weils ein Text, der die Suche be- 
schreibt. Außerdem blendet 
iPhoto bei jedem Schlagwort die 
Anzahl der Bilder ein, denen 
dieses Schlagwort zugewiesen ist, 
wenn man den Mauszeiger über 
ein Schlagwort bewegt. 


Verbessern 


Die Einstellungen der automa- 
tischen Bearbeitung kontrollieren 
iPhoto bietet zwar automa- 
zZ tische Bildkorrekturen, die 
im Idealfall mit einem Klick ein 
Bild verbessern sollen. Unter „Ein- 
fache Korrekturen“ lässt sich dazu 
mit einem Klick auf „Verbessern“ 
ein Bild automatisch korrigieren, 
ohne dass man selbst manuell ein- 
greifen muss. In vielen Fällen ist 
das Ergebnis recht brauchbar. 
Doch es kommt immer wieder 
vor, das man mit dem Ergebnis 
nicht ganz zufrieden ist und noch 
etwas nacharbeiten möchte. Man 
kann daher die Auto-Korrektur als 
gute Ausgangsbasis verwenden. 
Da die automatische Verbesse- 


rungsfunktion mit denselben Ein- 
stellungen arbeitet, die unter „An- 
passen“ für die manuellen Einstel- 
lungen verfügbar sind, kann man 
nach dem Verbessern zu „Anpas- 
sen“ wechseln und dort die Ein- 
stellungen über die entspre- 
chenden Regler verändern. Übri- 
gens kann man mit einem Klick 
auf „Widerrufen“ jeweils die letzte 
Einstellungen zurücknehmen und 
durch mehrmaliges Klicken lässt 
sich so bis zum Ursprungszustand 
zurückkehren. Alternativ verwen- 
det man mehrmals hintereinan- 
der das übliche Tastenkürzel Be- 
fehlstaste-Z („cemd-Z“), um jeweils 
den letzten Arbeitsschritt rück- 
gängig zu machen. 


Regional 


Nur die Bilder einer bestimmten 
Region im Fenster anzeigen 


stimmten Region, in einem be- 


Möchte man nur die Fotos 
anzeigen, die in einer be- 


stimmten Land oder in einer Stadt 
aufgenommen wurden, öffnet 
man zuerst mit einem Klick auf 
„Orte“ die Kartendarstellung. Nun 
kann man die Knöpfe „Länder“, 
„Regionen“, „Städte“ und „Orte“ 
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Über die Knöpfe auf der Karte begrenzt man den Kartenausschnitt und kann 
sich dann alle dazugehörigen Bilder anzeigen lassen. 


dazu verwenden, den Kartenaus- 
schnitt auf einen bestimmten Re- 
gionalbereich einzuschränken. 
Klickt man anschließend rechts 
unten in der Symbolleiste auf „Fo- 
tos einblenden“, blendet iPhoto 
nur die zum Kartenausschnitt ge- 
hörenden Bilder ein. Mit einem 
Klick auf „Intelligentes Album“ 
legt iPhoto ein Album mit diesen 
Bildern an. Mit einem Klick auf 


„Karte“ links oben im Fenster 
kehrt man zur Kartendarstellung 
zurück. Um wieder die Karte mit 
allen Ortsmarkierungen anzuzei- 
gen, genügt ein Klick auf das 
Haussymbol. Alternativ wählt 
man über die Knöpfe andere 
Städte, Regionen oder Länder aus 
oder blendet jeweils alle ein. 
Thomas Armbrüster 
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Bilder über die Markierung finden oder in Ereignisse verschieben 


Bilder lassen sich durch einen Klick in die linke obere Ecke 
oder mit „Befehlstaste-Punkt“ („cmd-Punkt“) markieren. Sie 
sind dann mit einer Flagge gekennzeichnet und werden der Samm- 
lung „Markierte Fotos“ hinzugefügt. Mit der Tastenkombination kann 
man auch mehrere aktivierte Bilder mar 
sich außerdem dazu verwenden, Fotos einem neuen oder einem an- 
deren Ereignis hinzuzufügen. Um ein neues Ereignis mit den mar- 
kierten Fotos zu erstellen, ruft man „Ereignisse > Ereignis aus den 
markierten Fotos erstellen“ auf. Um alle markierten Bilder in ein Er- 
eignis zu verschieben, klickt man auf ein Ereignis in der Ereignis- 
übersicht und ruft „Ereignisse > Markierte Fotos zum ausgewählten 


ieren. Die Markierung lässt 


Ereignis hinzufügen“ auf. Um die Markierung bei einem Bild aufzuhe- 
ben, klickt man das Flaggensymbol an. Um mehrere Bilder von der 
Markierung zu befreien, aktiviert man sie und drückt „Befehlstaste- 
Punkt“ („emd-Punkt“). Um die Markierung aus allen Bildern zu entfer- 
nen, öffnet man die Sammlung „Markierte Fotos“ und klickt rechts 
oben im Fenster auf „Markierungen löschen“. Alternativ bewegt man 
den Mauszeiger auf die Zahlenangabe in der Seitenleiste neben 
„Markierte Fotos“ und klickt das sich einblendende Kreuz an. 


Markiert man Bilder, sind sie zum einen über die Sammlung „Markierte 
Fotos“ schnell zu finden. Zum anderen kann man ein neues Ereignis mit 
den Fotos anlegen oder sie in ein anderes Ereignis verschieben. 


TIPPS & TRICKS 


TROUBLESHOOTING 


Tipps & Tricks 
Troubleshooting 


Keine Nachricht 


Die Mitteilungszentrale lässt sich vorübergehend deaktivieren 


Problem: Die Benachrichtigungen über die Mitteilungszentrale von OS X Mountain Lion sind zwar 
praktisch, stören aber manchmal. Kann man die Funktion zeitweise unterbrechen? 


Lösung: Es gibt zwei Möglichkeiten. Entweder hält man die Wahltaste („alt“) gedrückt und klickt rechts 
oben in der Menüleiste auf das Symbol der Mitteilungszentrale. Dann unterbricht diese ihre Arbeit bis 


zum folgenden Tag, das Symbol wird gedimmt. Es geht auch etwas umständlicher. Dazu blendet man die 


Mitteilungszentrale mit einem Klick auf ihr Symbol ein und scrollt ganz nach oben. Dann lässt sich der 


nun sichtbare Schiebeschalter bei „Hinweise und Banner einblenden“ auf die Position „aus“ stellen. Auch 


in diesem Fall stellt die Zentrale die Arbeit bis zum nächsten Tag ein und nimmt sie dann automatisch 


wieder auf. Um die Zentrale schnell wieder zu aktivieren, klickt man nochmals mit gedrückter Wahltaste 


auf das Symbol in der Menüleiste. Alternativ bewegt man den Schiebeschalter wieder in die Position „an“. 


System 


Keine Rechte 


Ein Disk-Image mit wichtigen Da- 
teien lässt sich nicht öffnen 


wichtigen Dateien und Doku- 


Problem: Vor dem Verkauf 
eines Mac hat man alle 


mente aus dem Benutzerordner in 
ein Disk-Image gesichert. Dieses 
lässt sich nun aber nicht auf dem 
neuen Rechner öffnen, da man 
laut Meldung des Systems nicht 
die erforderlichen Rechte hat. 

Lösung: Um die Rechte zu ändern, 
markiert man das Disk-Image und 
ruft mit „Befehlstaste-I“ („cmd-I“) 


das Informationsfenster auf. Dort 
blendet man den unteren Teil 
„Freigabe & Zugriffsrechte“ ein, 
klickt auf das Schloss und iden- 
tifiziert sich als Administrator. 
Anschließend klickt man auf das 
Plussymbol, markiert den eigenen 
Benutzernamen im sich einblen- 
denden Fenster und klickt auf 
„Auswählen“. Anschließend setzt 
man die Rechte für sich selbst 
auf „Lesen & Schreiben“. Alter- 
nativ zieht man das Symbol des 
Disk-Images auf das Freeware- 
Programm Bat Chmod (auf der 
Heft-CD) und kann dort den Ei- 
gentümer an der Datei umstellen 
und die Rechte vergeben. 


Sie haben nicht die benötigten 


Zugriffsrechte, um das Dokument „Flip4Mac 


3.0.0.126.dmg“ zu öffnen. 


Bitte wenden Sie sich an Ihren Computer- oder 
Netzwerkadministrator. 


..— 


Sind die Zugriffsrechte an einem Disk-Image durcheinander geraten, kann 
man diese im Finder oder mit Bat Chmod korrigieren. 
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Websharing 


Den Webserver unter OS X Moun- 
tain Lion reaktivieren 


temeinstellung „Freigaben“ keine 


Problem: Unter Mountain 
Lion gibt es in der Sys- 


Option mehr für das Websharing 
(„Webfreigabe“). Muss man nun 
die Server-Ergänzung zu Moun- 
tain Lion installieren, um im loka- 
len Netz auf Webseiten eines an- 
deren Mac zuzugreifen? 

Lösung: Apple hat zwar die Option 
weggelassen, den Webserver in 
der Systemeinstellung ein- und 
auszuschalten. Der Server ist aber 
weiterhin vorhanden. Mit der 
kostenlosen Systemerweiterung 
„WebSharing“ von Tyler Hall (auf 
der Leser-CD) lässt sich dieser be- 
quem ein- und ausschalten. 


Widerspenstige Datei 


Eine Datei lässt sich nicht aus dem 
Papierkorb entfernen 


X 


da eine Datei angeblich noch in 


Problem: Der Papierkorb 
lässt sich nicht ausleeren, 
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Hinweise und Banner 
einblenden 


Hinweise und Banner 
einblenden 
Wird morgen fortgesatz! 


Die Mitteilungszentrale lässt sich 
vorübergehend bis zum nächs- 
ten Tag deaktivieren. 


Gebrauch ist, obwohl momentan 
außer dem Finder keine Anwen- 
dung mehr gestartet ist. 

Lösung: Lässt sich der Papierkorb 
nicht ausleeren, weil angeblich 
eine Datei noch in Gebrauch ist, 
obwohl alle Anwendungen ge- 
schlossen sind, hilft es meistens, 
im Finder den Befehl „Finder > 
Papierkorb sicher entleeren“ auf- 
zurufen. Sollte das nicht funktio- 
nieren, meldet man sich am Sys- 
tem ab und anschließend wieder 
an oder macht einen Neustart und 
leert dann den Papierkorb aus. 
Hilft auch das nicht, kann man ein 
Hilfsprogramm wie beispielsweise 
Tinkertool System (www.bresink. 
com) zu Hilfe nehmen. Hier findet 
man unter „Ablage > Papierkorb“ 
die Option, um den Papierkorb 
zwangsweise auszuleeren. Auch 
andere System-Utilities bieten 
analoge Funktionen. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Leser-CD finden Sie die 

Freeware Bat Chmod, das Share- 
ware-Programm Pacifist und die 
Systemerweiterung Websharing. 
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Eine Version zurück 


Nach der Neuinstallation von Lion 10.7.4 startet Safari nicht mehr 


Problem: Nach dem Update auf 
der Probleme mit Spotlight und Time Machine die Vorgänger- 


0S X 10.7.5 hat man wegen 


version 10.7.4 erneut installiert. Danach startet aber Safari nicht 
mehr, alle anderen Anwendungen funktionieren einwandfrei. 


Lösung: Unter 10.7.5 war schon Safari 6 installiert, und es sind einige 


Restbestände übrig geblieben, die zu Safari 


5.1.6 nicht kompatibel 


sind. Diese Version wird mit OS X 10.7.4 installiert. Zuerst besorgt 


man sich das Installationspaket für Safari 
aktuellste Version. Man muss nach „Safari5. 


5.1.7. Das ist momentan die 
.7LionManual“ im Web 


suchen, da Apple diese Version nicht mehr auf seinen Download- 


Seiten anbietet. Um Safari 5.1.7 zu instal 
die Shareware Pacifist (auf der Leser-CD). Die direkte Installa 


ieren, benötigt man zudem 
ion von 


Safari 5.1.7 klappt nicht, da das Installationsprogramm fälschlicher- 
weise meldet, dass schon eine neuere Version von Safari installiert 
sei. Mit Pacifist öffnet man das Installationspaket, installiert es und 


lässt jeweils die vorhandenen Objekte ersetzen. Anschließend 


MUSS 


man noch etwas in die Systemdateien eingreifen. Zuerst öffnet man 
das Verzeichnis „System/Library/PrivateFrameworks“ und fügt dort 


an den Ordner „SafariServices.framework“ den Text „disabled“ 


Nicht überschreiben 
Die Option zum Löschen des freien 


Speichers ist inaktiv 


Problem: Auf einem Mac- 
book Air soll mit dem Fest- 


platten-Dienstprogramm der freie 


Platz auf dem internen Flash- 
Laufwerk überschrieben werden, 
um zu verhindern, dass nach dem 
Verkauf gelöschte Dateien wieder- 
hergestellt werden können. Im 
Festplatten-Dienstprogramm ist 
die Option „Freien Speicher lö- 
schen“ jedoch inaktiv. 

Lösung: Bei internen Flash- und 
SSD-Laufwerken ist diese Option 
sowie auch das sichere Löschen 
des gesamten Datenträgers de- 
aktiviert, um zu verhindern, dass 
durch die zusätzlichen Schreib- 
vorgänge die Lebensdauer des 
Datenträgers zu stark vermindert 
wird. Denn die Speicherzellen der 
Flash- und SSD-Laufwerke vertra- 
gen nur eine bestimmte Anzahl 
von Schreibvorgängen. Laut dem 
technischen Artikel HT3680 von 
Apple wird das sichere Löschen 
„bei einem SSD-Laufwerk nicht 
benötigt, da es bereits nach einem 
regulären Löschvorgang schwie- 
rig ist, Daten von einem SSD- 
Laufwerk wiederherzustellen”. 


an. 


Safari 


Store-Safari 


Mit Safari Elemente aus dem Mac 
App Store öffnen 


Problem: Im Mac App Store 
gibt es keine Möglichkeit, 
verschiedene Objekte in Tabs an- 
zuzeigen und dann schnell zwi- 
schen diesen Seiten zu wechseln, 
um die Apps miteinander zu ver- 
gleichen. Analog trifft das auch 
auf den iTunes Store zu. 


TROUBLESHOOTING TIPPS & TRICKS 


e00 


% Safari5.1.7LionManual.dmg 


> 


Installieren Extrahieren nach .. 


Überprüfen Into einblenden Dat Suchen Autorisiert 


Installationsverzeichnis des Pakets: / 


Pakeı benötigt keine Identifizierung 


Größe: 45,0 MiB komprimiert, 60.1 MiB unkomprimiert 


CIE] Ressourcen | 


Große _Eigentimer 
131,2 Miß 
O Byte thomas staff 


Größe der ausgewählten Dateien: 131,2 MiB 


Dateiname Gruppe Zugriffsrechte | Änderungsdatum | Ver 


 ä Inhalt von Safari5.1.7LionManual.dmg 


-IW=r--t-- 04.05.12 21:55 


Mit Hilfe von Pacifist kann man eine ältere Version von Safari installie- 
ren, wenn sich das Installationsprogramm verweigert. 


Nun öffnet man das Verzeichnis „System/Library/StagedFrameworks/ 
Safari“ und fügt an die Ordner „Safari.framework“ und „Webinspector. 
framework“ ebenfalls „disabled“ an. Das System ergänzt dann jeweils 
automatisch noch „framework“. Bei allen Umbenennungen muss man 
das Administratorpasswort angeben. Anschließend sollte Safari 5.1.7 

wieder funktionieren. Dieses Vorgehen bietet sich auch an, wenn man 


unter Lion von Safari 6 zu Safari 5 zurückkehren möchte 


Lösung: Da die Online-Läden von 
Apple im Prinzip nichts weiter 
sind als eine Ansammlung von 
HTML-Seiten, lassen sich die In- 
halte auch mit Safari (oder einem 
anderen Browser) darstellen. 
Einkaufs- und Abspielmöglich- 
keiten gibt es aber nicht. Um eine 
Objekt-Seite in Safari zu öffnen, 
zieht man das Symbol aus dem 
Mac App Store beziehungsweise 
aus dem iTunes Store auf das 
Symbol von Safari im Dock. Für 
jedes der Objekte legt Safari dann 


@06 Mac App Store - „Evernote" 
2] [S])2) 0) 0 tunesaosie.com El Reaier IC9 
1 Mac App Store - ‚Evernote“ Mac App Store - Sendungen - Koad Con“ Sen = 
- Store Mac Pod iPhone Pad unes Support « 
Mac App Store Vorschau 


Evernote 


von Evernote 


zu k 


Beschreibung 


Kundenrezensionen 


Neue Funktionen von Version 3.3.1 


Die Inhalte des Mac App Stores und des iTunes Stores lassen sich in Safari in 


mehreren Tabs öffnen und anzeigen. 


einen neuen Tab an, sofern in den 
Voreinstellungen des Programms 
unter „Tabs“ im Aufklappmenü 
„Immer“ ausgewählt ist. 


Mail 


Kein Bildexport 


Bilder lassen sich aus Mail nicht an 
iPhoto übergeben 


Problem: Nach der Aktuali- 
sierung auf OS X 10.8.2 
funktioniert in Mail der Befehl 
„Sichern > Zu iPhoto hinzufügen“ 
nicht mehr, um ein an eine Nach- 
richt angehängtes Bild an iPhoto 
zu übergeben. Auch der analoge 
Befehl „Nach iPhoto exportieren“ 
im Kontextmenü eines Bildes be- 
wirkt nichts. 

Lösung: Vielleicht hat Apple diese 
Option deaktiviert, da sie auch 
schon unter Lion nicht korrekt 
funktioniert hatte, denn bei die- 
sem Vorgang gingen alle EXIF- 
Bildinformationen wie das Auf- 
nahmedatum oder die Kamera- 
einstellungen verloren. Man kann 
jedoch das Bild mit der Maus auf 
das Symbol von iPhoto im Dock 
ziehen, dann wird es korrekt in 
die Bildverwaltung übernommen. 
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TIPPS & TRICKS 


TROUBLESHOOTING 


Um Werbung mit 


Beschreibung: |mol 


Bei Erfüllen | einer + | der folgenden Bedingungen: 


= falschen Absen- 


| Return-Path *) List 
Folgende Aktionen durchführen: 


(E-Mail löschen 


Oder man zieht das oder die Bil- 
der per Drag-and-drop in das ge- 
öffnete Fenster von iPhoto. 


Müllentsorgung 


Unerwünschte Zusendungen über 
eine Regel entsorgen 


a 


Werbesendungen ein, die jedoch 


Problem: In Mail gehen im- 
mer wieder unerwünschte 


einen gefälschten Absender ha- 
ben, der sich immer wieder än- 
dert, oder es wird gar kein Absen- 
der angezeigt. Von daher ist es 
nicht möglich, diese Zusendungen 
über eine Regel, die auf der Ab- 
senderangabe beruht, automa- 
tisch aus Mail zu löschen. 

Lösung: Man blendet über den Be- 
fehl „Darstellung > E-Mail > Alle 
Header“ die kompletten Absen- 
derangaben ein. Hier wird auch 
eine Adresse bei „Return-Path“ 
angezeigt. Diese verwendet man 
dann für die Regel. Man legt eine 
neue Regel an, wählt aus dem 
ersten Aufklappmenü („Ein Emp- 


<ynm@am.com> - (# 


"Abbrechen | [08 


derangaben per 
Regel zu löschen, 
kann man auf den 
I Return-Path zu- 
rückgreifen. 


fänger“) ganz unten den Eintrag 
„Header-Liste bearbeiten“ aus, 
klickt auf das Plussymbol und 
tippt „Return-Path“ in das Einga- 
befeld ein (ohne die Anführungs- 
zeichen). Nun kann man den 
Return-Path als Bedingung ein- 
stellen, die Adresse angeben und 
dann festlegen, was mit diesen 
Sendungen passieren soll. 


I0S 


Podcasts 


Die App Podcasts bietet keine Wie- 
dergabelisten 


werden alle Podcasts aus der App 


Problem: Ist unter iOS 6 die 
App Podcasts installiert, 


Musik dorthin verschoben. Es gibt 
in der App Podcasts jedoch keine 
Option, Beiträge von verschie- 
denen Anbietern zu einer Wieder- 
gabeliste zusammenzustellen. 

Lösung: Man kann die App Pod- 
casts löschen. Dann werden nach 
einem Neustart des Geräts die 


Podcasts wieder in der App Musik 
angezeigt. Dort lassen sich Pod- 
casts verschiedener Anbieter wie 
gewohnt in einer Liste zusammen- 
stellen. Einziger Nachteil: Weitere 
Folgen kann man nur über iTunes 
aus dem iTunes Store laden und 
muss sie dann mit dem iOS-Gerät 
synchronisieren. Denn tippt man 
in der App Musik auf „Weitere 
Folgen laden“, landet man auto- 
matisch im App Store, um die App 
Podcasts zu installieren. 


Synchronisieren 


Das Synchronisieren über das 
WLAN funktioniert nicht 

Problem: Nachdem man ei- 
nen iPod Touch auf iOS 6 
aktualisiert hat, erscheint das Ge- 
rät nicht mehr in der Seitenleiste 
von iTunes 10.7, obwohl die Op- 
tion „Mit diesem iPod über WLAN 
synchronisieren“ aktiviert worden 
ist, als der iPod mit dem Mac per 
USB-Kabel verbunden war. 
Lösung: iTunes 10.7 und iOS 6 
haben ein Kommunikationspro- 
blem das verhindert, dass der 
iPod automatisch von iTunes ge- 
funden wird, wenn man das Pro- 
gramm startet. Es gibt aber eine 
einfache Lösung: Man startet 
iTunes, öffnet dann das WLAN- 
beziehungsweise Wi-Fi-Menü in 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Mission Control 


Launchpad iTunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 
Auswurftaste 
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der Menüleiste und wählt dort 
„WLAN deaktivieren“ (Mountain 
Lion) beziehungsweise „Wi-Fi de- 
aktivieren“ (Lion) aus. Aktiviert 
man anschließend das drahtlose 
Netz wieder über das Menü, zeigt 
iTunes nach einer kurzen Denk- 
pause den iPod in der Seitenleiste 
an. Diese Operation muss man 
jeweils nach einem Neustart des 
Rechners wiederholen. 


Ereignis löschen 


Die Option zum Löschen eines Er- 
eignisses ist etwas versteckt 


ra 


Ereignis angelegt und möchte es 


Problem: Hat man im Ka- 
lender von iOS ein neues 


wieder löschen, gibt es unter „De- 
tails“ keine Option, das Ereignis 
wieder zu entfernen. 

Lösung: Das Löschen eines Ereig- 
nisses ist nur im Bearbeitenmodus 
möglich. Man tippt das Ereignis 
zuerst an, um zu den Details zu 
wechseln. Dann tippt man auf 
„Bearbeiten“ und muss nun ganz 
nach unten scrollen. Unterhalb 
der Notizen ist dann der Knopf 
„Ereignis löschen“ zu finden. Man 
tippt ihn an und muss den Lösch- 
vorgang anschließend nochmals 
bestätigen. 

Thomas Armbrüster 


thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape- 
Tas 
Tabulatortas 


Festste 
as 


Umschalttas 


Control-Tas 


Wahltaste 
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Leertaste 


€-Taste 


Befehlstaste nschalter Sondertasten Eingabetaste 
@-Taste Rückschritttaste Pfeiltasten Separater 
Zahlenblock 
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Anzeigeninfos: 
Petra Beck 


Tel. +49-89-36086 108 
Fax +49-89-36086 124 


Mail pbeck@idgtech.de 


Shop Dresden 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Prager Straße 7 
01069 Dresden 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


cyberport 


Store Dresden 
Waldschlösschenareal 


Am Brauhaus 5 
01099 Dresden 


Mo-Fr 10-20 Uhr | Sa10-16 Uhr 


MEHR ENTDECKEN: WWW.CYBERPORT.DE 


Shop Leipzig 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Nikolaistraße 57-59 
04109 Leipzig 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Store Leipzig 


GRAVIS Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 
04109 Leipzig 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


cyberport 


Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 
04109 Leipzig 


Mo-Sa 10-20 Uhr 


MEHR ENTDECKEN: WWW.CYBERPORT.DE 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Friedrichstraße 186 
10117 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


cyberport 


Store Berlin-Mitte 


Friedrichstraße 50-55 
10117 Berlin 


Mo-Sa 10-20 Uhr 


MEHR ENTDECKEN: WWW.CYBERPORT.DE 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Alexa | Grunerstraße 20 
10179 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Via AB 


connect 


Ihr Ansprechpartner in Berlin 
Netzwerkinstallation und Vor-Ort- 
Service, Datenrettung und Werkstatt, 
großer Showroom mit Demogeräten, 
Finanzierung und Leasing, 
umfangreicher Onlineshop mit mehr 
als 40.000 Produkten für Apple und 
PCs und europaweiter Versand 


& Autorisierter Händler 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 


unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


www.imazing.de 


iMazing‘ 


Computersysteme 


Gürtelstraße. AM Tel. 200 53 66 0 
D-10247 Berlin Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 /14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


Store Berlin Kulturbrauerei 


GRAVIS Store Berlin Kulturbrauerei 
Schönhauser Allee 36 | 10435 Berlin 


Mo-Fr 11-21 Uhr 
m 


Sa 10-22 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin 


Ernst-Reuter-Platz 9 
10587 Berlin 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Tauentzienstraße 2-3 
10789 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h ZR 


cyberport 


Store Berlin-Steglitz 


Schloss-Straßen-Center 
Walther-Schreiber-Platz 1 

12161 Berlin 

Mo-Sa 10-20 Uhr 

MEHR ENTDECKEN: WWW.CYBERPORT.DE 


Store Berlin Steglitz 


GRAVIS Store Berlin Steglitz 
Schloßstraße 89 

12163 Berlin 

Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im 8 
Internet: www.gravis.de 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Gropiuspassagen | Johannisthaler 
Chaussee 295-327 | 12351 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


Zr 


Shop Brandenburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Sankt-Annen-Galerie | Sankt-Annen- 
Straße 23 | 14776 Brandenburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Ze 
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Shop Wildau 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


A10 Center | Chausseestraße 1 
15745 Wildau 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


Store Hamburg City 


GRAVIS Store Hamburg City 


Steinstraße 8 
20095 Hamburg 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hamburg Uni 


GRAVIS Store Hamburg Uni 
Grindelallee 25 | 20146 Hamburg 
Mo-Fr 10-20 Uhr 

Sa 10-18 Uhr 


N} 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Arndt 
Bleibohm 


Premium Reseller 


‚Apple Premium Reseller | Authorized Service Provider 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Shop Rostock 


GRAVIS@mobilcom-debitel 
Kröpeliner Straße 91 
18055 Rostock 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Sho 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breite Straße 60a 
23552 Lübeck 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
debitel 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Holstenstraße 42-44 
24103 Kiel 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Shop Büdelsdo 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Hollerstraße 126 
24782 Büdelsdorf 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Zr 


Store Bremen 


GRAVIS Store Bremen 


Knochenhauerstraße 20- 
28195 Bremen 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hannover 


GRAVIS Store Hannover 


Ernst-August-Galerie 
Ernst-August-Platz 2 | 30159 Hannover 


Mo-Sa 10-20 Uhr 
my 


Ganz in Ihrer Nähe und im & 
Internet: www.gravis.de 
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Store Düsseldorf 


GRAVIS Store Düsseldorf 


Berliner Allee 59 
40212 Düsseldorf 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Bielefeld 


GRAVIS Store Bielefeld 
Wellehaus/Am Bach 20 | 33602 Bielefeld 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Kassel 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Obere Königsstraße 37a 
34117 Kassel 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Store Braunschweig 


GRAVIS Store Braunschweig 
Schloss-Arkaden | Platz am Ritterbrunnen 1 


38100 Braunschweig 
Mo-Sa 9.30-20 Uhr 


(u y 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Düsseldorf 
Birkenstraße 94 
0211 671067 


Autorisierter Autorisierter Solution Expert 
Serviceprovider Händler Education 


Shop Düsseldorf 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Flinger Straße 30-32 
40213 Düsseldorf 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Shop Düsseldorf 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Düsseldorf Arcaden | Friedrichstraße 133 
40217 Düsseldorf 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 
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Shop Dortmund 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Thier Galerie | Westenhellweg 102-106 
44137 Dortmund 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Via AB 


Store Dortmund 


GRAVIS Store Dortmund 
Kampstraße 42 | 44137 Dortmund 


Mo-Fr 10-20 Uhr 
my 


Sa 10-19 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Shop Bochum 


GRAVIS@mobilcom-debitel 
EKZ Ruhr-Park | Am Einkaufszentrum 
44791 Bochum 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Vie AB 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kettwigerstraße 5 
45127 Essen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Ve AB 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


EKZ Limbecker Platz | Limbecker Platz 1a 
45127 Essen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Ve AB 


Shop Bochum 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kortumstraße 65 
44787 Bochum 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Vi AB 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bochum 


Südring 6 | 44787 Bochum 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Essen 


GRAVIS Store Essen 
Limbecker Platz 5-6 | Ecke Kibbelstraße 


45127 Essen 
. 


Mo-Sa 10-20 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Shop heim/R. 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Forum City | Hans-Böckler-Platz 10 
45468 Mülheim/Ruhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Ve“ AND 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Shop Münster 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Salzstraße 18 
48143 Münster 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


vie“ dUNE 


Store Münster 


GRAVIS Store Münster 


Verspoel 4 | 48143 Münster 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-16 Uhr 


Nu} 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 
49074 Osnabrück 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Hohe Straße 116 
50667 Köln 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


bil 
desite RAVIS 


Store Köln 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im 8 
Internet: www.gravis.de 


Shop Leverkusen 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Rathaus-Galerie | Friedrich-Ebert-Platz 2 
51373 Leverkusen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Vie AB 


Store Aachen 


GRAVIS Store Auchen 
Theaterstraße 74 | 52062 Aachen 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Store Bonn 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 
53111 Bonn 
Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-16 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im & 
Internet: www.gravis.de 


Shop Trier 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Fleischstraße 84 
54290 Trier 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Vi AB 


Shop Koblenz 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Löhrstraße 32 
56068 Koblenz 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Ve UNE 
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Shop Frankfurt/M. 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Stiftstraße 2 
60313 Frankfurt/Main 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


Zr 


Store Frankfurt/M. 


GRAVIS Store Frankfurt/Main 


Kaiserstraße 9 
60331 Frankfurt/Main 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Darmsta 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Ludwigstraße 9 
64283 Darmstadt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


Zr 


Shop Stuttgart 


GRAVIS im Breuninger Stuttgart 
Marktstraße 1-3 | 70173 Stuttgart 


Mo-Fr 10-20 Uhr 
my 


Sa 9.30-20 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Stuttgart 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Königstraße 40 
70173 Stuttgart 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


120 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Shop Wiesbaden 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Langgasse 16 
65183 Wiesbaden 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 


Friedrichstraße 39 | 65185 Wiesbaden 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Store Mannheim 


GRAVIS Store Mannheim 
Stadthaus N1 | 68161 Mannheim 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Store Stuttgart 


GRAVIS Store Stuttgart 


Lautenschlagerstraße 24 
70173 Stuttgart 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Stuttgart 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Wankelstraße 12 
70563 Stuttgart 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Shop Ludwigsburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breuningerland | Heinkelstraße 1-11 
71634 Ludwigsburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Shop Reutling 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Wilhelmstraße 85 
72764 Reutlingen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Shop Heilbronn 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Stadtgalerie | Deutschhofstraße 21 
74072 Heilbronn 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Shop Pforzheim 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Schlössle-Galerie | Westliche Karl-Fried- 
rich-Straße 80 | 75172 Pforzheim 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Zr 


Shop Karlsruhe 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kaiserstraße 114 
76133 Karlsruhe 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 
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Store Karlsruhe 


GRAVIS Store Karlsruhe 
Herrenstraße 7 | 76133 Karlsruhe 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
2: 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 
Schnewlinstraße 6b | 79098 Freiburg 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Store München 


GRAVIS Store München 


Tal 38 
80331 München 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop München | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Partner Center | Karlsplatz 8 


80335 München 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


I Ze 


Shop Landshut 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Altstadt 85 
84028 Landshut 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Zu 


SERVICE GUIDE / SHOPPER 


PLZ 8 


PLZ 9 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Obere Marktstraße 45 
92318 Neumarkt 


DocMac 
Systemberatung secondmacs 
Der Apple Gebrauchtmarkt 
ANKAUF / VERKAUF VON 

NEU- UND GEBRAUCHTGERÄTEN 

ONLINESHOP 

SERVICE / SUPPORT 

BERATUNG / PLANUNG 


LWOCOM PARTNER 


DocMac Systemberatung | Schellingstrasse 125 | 80798 München 
Tel.: 089 / 57 00 48 09 | kontakt@docmac.info | www.secondmacs.de 


PLZS 


Shop Nürnbe 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breite Gasse 43 
90402 Nürnberg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Y | mobilcom 
debitel 
Shop Regensburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Untere Bachgasse 15 
93047 Regensburg 


Store Nürnberg 


GRAVIS Store Nürnberg 
Nelson-Mandela-Platz 18 

90459 Nürnberg 

Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-16 Uhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Y | Inooltcom GIID 
ebite 


Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


ZU 


(u y 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 
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Shop Würzburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kaiserstraße 12 
97070 Würzburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Schlösserstraße 7 
99084 Erfurt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h ZP 


iPhone, iPad, MacOS-X, Macs 


Immer auf dem neuesten Stand! Kostenlos und zuverlässig mit dem 


newsletter von macwelt.de! 


Täglich alle aktuellen Informationen plus einmal wöchentlich die 
Zusammenfassung im Weekly PDF 


Jetzt anmelden: www.macwelt.de/newsletter 
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PLELLELTETEELESTERTELEETELTETERTEIEELEELIELEIEETERTENTELEELEETEILETERTELEETERTEETERTETERTELTELEETEETERTELERTELTEEETEITERTETEETEI N 


M Die nachste Macwelt erscheint am 
Mittwoch, dem 5.12.2012 


Kaufberatung 
Tipps für den Wunschzettel 


Apple hat mit jeder Menge Produktaktualisierungen seine Hausaufga- 
ben für das Weihnachtsgeschäft gemacht. Welcher Mac, welcher iPod, 
welches iPhone oder iPad soll aber nun unter den Baum? Wir liefern 
eine umfassende Übersicht und geben Geschenktipps für jeden Geld- 
beutel. Denn es kommt die Zeit, in der das Wünschen wieder hilft ... 


Test 
Macs auf dem Prüfstand 


Konsequent setzt Apple seine Abkehr vom optischen Laufwerk mit den 
neuen Modellen des iMac und des Macbook Pro Retina Display mit 
13-Zoll-Bildschirm fort. In unserem Testcenter untersuchen wir die 
neuen Geräte und prüfen, ob sie die Versprechen nach höherer Ge- 
schwindigkeit und besserem Bildschirm auch halten. 


Praxis 
OS X 10.8 geheim 


Über 200 neue Funktionen hat OS X Mountain Lion zu bieten, sagt 
Apple. Während aber Gatekeeper oder die Erinnerungszentrale sofort 
ins Auge stechen, lauern in den Tiefen des Systems gut versteckte Inno- 
vationen. Wir haben die Interessantesten davon aufgespürt und erklä- 
ren sie ausführlich. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Jetzt im Handel und im Webshop 


Mountain Lion 
au Mega-Guide 
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Neu am Kiosk 
Macwelt XL 


Der Mega-Guide zu OS X 10.8 Moun- 
tain Lion! Lesen Sie auf 276 Seiten 
ausführlich, welche Neuerungen das 
Mac-Betriebssystem bietet und wie 
Sie Mountain Lion optimal einrich- 
ten und Ihre Daten und Programme 
sichern. Auf CD: Top-Tools, die auf 
keinem Mac fehlen dürfen. 


www.macwelt.de/shop 


NEU! 


iPadWelt 


“MIEBORER 


Der Mega-Guide 
für alle iPads 


Neu am Kiosk 
iPadWelt XL 


Welches iPad darf es denn sein? Egal, 
ob Sie iPad 2, iPad 3, iPad 4 oder iPad 
Mini Ihr Eigen nennen, in der iPad- 
Welt XL finden Sie alles Wissenswerte 
über Ihr Tablet. Erfahren Sie zudem, 
wie iOS 6 Ihnen eine neue Erfahrung 
beschert und lernen Sie die besten 
und wichtigsten Apps kennen. 


www.ipadwelt.de/shop 


-ountries. 


a registered trademark of Apple Inc. Registered in the US and other cı 


Fibre Collection‘) Dboog 


©2012 Booq LLC. Booq and the b tab are trademarks of Booq LLC. IPad is 


Folio für iPad. 
Booq-Produkte gibt's bei einem Apple-Händler in Ihrer Nähe, siehe boogeurope.com. 


ORIGINAL COLORS. 
AUF DEN NEUEN 
COLORGRAPHIC-LCDs 
VON EIZO. 


tenrot. Denn ein ColorGraphic-LCD 
bsolut verbindlich dar. Mit den fünf neuen 
-Modellen bietet EIZO allen, die bei Farbtönen 
Original und Fälschung unterscheiden wollen - vom 

fi (sh zum ambitionierten Einsteiger - das richtige Werkzeug: 
+ 23 bis 27 Zoll Bildschirmdiagonale 

+ von Full HD bis zu 2.560 x 1.440 Pixel Auflösung für klare Details 

+ Kalibrierfähigkeit und extragroße Farbräume für höchste Bildqualität 

+ 23- und 24-Zoll-Modelle mit innovativer LED-Technik für stabile Helligkeit 

+ 5-Jahres-Garantie inklusive Vor-Ort-Austauschservice 


Weitere Infos unter www.eizo.de/cg 


&ezo 


BUTTER 


